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Das mindere Haus geht voran!
Tie Rufe , den Reichstag eiuzuberufen , sind bei dem

Kanzler ungehört verhallt . Herr v. Bethmanu denkt
eben nicht sehr parlamentarisch . Er hat nicht die Ab¬
sicht, einen Teil der Verantwortung in der Fleischnot¬
srage von sich abzuwälzen. Er hält feine Schulter für
stark genug, daß die Not des Volkes darauf ruhen kann.

Ern anderes Parlament aber tritt diesmal recht früh
*— heute, Dienstag , Leu 22. Oktober — zusammen, das
preußische Abgeordnetenhaus . Das ist nun allerdings
sin recht ungünstiger Boden für eine Beratung der
Äeischteuerung , die von den Natioualliberalen auch in
diesem Haus beantragt werden wird . Ja , man kann
sich schon denken, daß die Konservativen triumphierend
ausrufen werden : Seht , die. gesiebte preußische Kammer
erkennt keine Fleischnot an, was indes natürlich weniger
gegen die Fleischnot als gegen das Dreiklassenparlament
auszulegen sein wird.

. Das Haus hat auch bald nach seinem Zusammen-
tritt noch eine andere Interpellation zu erledigen , und
llvar über Leir Anfang der Polenenteignung , womit das
Zentrum hervortreten wird . Man darf gespannt sein,
wie die Regierung die recht schüchterne Anwendung
eines vor über vier Jahren bereits erlassenen, aller¬
dings verfehlten Gesetzes verteidigen wird , und wie die
Konservativen sich zu diesem Waffengang des niit ihnen
verbündeten Zentrums stellen werden.

Tie wichtigsten.Aufgaben der Sessioir bilden : die
endgültige Erledigung des Sparkassengesetzes, des
Bassergesetzes und der Steuernovelle . Alle drei Vor¬
lagen sind bereits von Kommissionen teilweise noch
während der Ferien durchberaten. Bei dem Wasser¬
gesetz ist allerdings der Berichte noch nicht fertig gestellt.
Deshalb wird die zweite Lesung dieses Gesetzes erst
später erfolgen. Gegen alle drei Vorlagen ist im Volk
wie im Hause eine starke Opposition vorhanden , und
die Beratungen werden sich ziemlich in die Länge ziehen.
Es ist sogar möglich, daß, weil die Industrie gegen das
Aassergesetz sehr stark Front macht, die Vorlage für
die laufende Session noch zurückgezogen und später in
anderer Form wieder eingebracht werden wird.

Weiterhin winken das Schleppmonopolgesetz und daS
Parzellierungsgesetz — das letztere auch eine Frucht der
antipolnischen Hakatistenpolitik . Leider scheint eine
schmerzlich erwartete Vorlage, auszubleiben : die Woh¬
nungsvorlage . Sie liegt völlig fertig im Schubkasten
des Ministers , ja sie ist sogar einer Reihe von Sachver¬
ständigen vorgelegt und von ihnen begutachtet worden.
Aber merkwürdigerweise scheint der Ministerpräsident
nicht damit vor den Landtag treten zu wollen. Dabei
ist die Wohnungsreform ein Gebiet, das seit Jahr¬
zehnten völlig vernachlässigt worden ist.

Das Abgeordnetenhaus ist zurzeit ohne Prästden-

Der Kampf in den Lüsten.
Ein Zukunftsbild.

Ein kühn entworfenes Zukunftsbild, die Darstellung einer
Schlacht, wie sie mit den jetzigen Waffen und Hilfsmitteln
des Krieges sich im Ernstfälle abrollen dürfte , zeichnet ser
durch seine Schriften auch außerhalb der militärischen Kreise
borteilhaft bekannte Oberstleutnant Hoppenstedt in einem
Buche „Die Millionenschlacht an der Saar ", das in den
nächsten Tagen bei E. S . Mittler und Sohn in Berlin er¬
scheinen wird . In seiner ungemein fesselnden Schreibweise,
mit der Kraft einer starken Phantasie und unterstützt durch
ein umfassendes Wissen läßt der Verfasser vor den Augen des
Lesers den Verlauf eines mehrtägigen gewaltigen Ringens
zwischen Franzosen und Deutschen erstehen. Unter jenen Vor¬
aussetzungen, die schon Moltke vorgeschwebt hatten , als er
seinen durch die Ereignisse bei Beginn des Feldzuges 1870/71
durchkreuzten Operanonsplan für einen Krieg mit Frankreich
entwarf, baut er den Zusammenstoßzwischen den französischen
Und deutschen Heeren an der Saar auf . Wie ein spannender
Roman liest sich das hochinteressante Buch, in dein in fall
dramatisch bewegtem Wechsel alle jene Faktoren materieller
Und psychologischer Beschaffenheit klar und plastisch in die Er¬
scheinung treten , die in der Riesenschlacht eines zukünftigen
Krieges ihre entscheidenden Einflüsse auf Führer und Truppen
zweifellos ausüben werden. Frei von allem Abenteuerlichen
und Phantastischen tragen die Schilderungen Hoppenstedts bei
aller dichterischen Stärke durchaus den Stempel der Wirklich¬
keit und fügen sich auf der Grundlage der hüben und drüben
bestehenden Verhältnisse zu einem gewaltigen Gebilde zu¬
sammen.

Als eine Probe von Hoppenstedts Darstellungen bringen
Mir die Schilderung einer Erkundung in den Lüften während
der Schlacht zum Abdruck:

„Sie haben Glück, Beaumont ." Lachend schwingt sich der
Sprecher vom Motorrad und schüttelt dem Entgegenkommen¬
den die Hand.

»Etwa weil Sie mich fahren , Sion ?."

ten. Aber die Frage , wer die Häupter dieser Kaminer
werden wird , ist von minderem Interesse . Es heißt,
Herr v. Brandenstein soll der Erkorene werden, ein
Herr der schwärzesten Farbe , an dem kein tveitzes Tüpfel¬
chen zu sehen ist. Melleicht gibt es dann unter ihm
loieder etliche wenig evbauliche Krache mit den Sozis,
die rechts nicht ganz unbeliebt sind. Für den ersten
Tag ist die Neuwahl des ' Präsidenten noch nicht ange¬
setzt. sondern da tverden Petitionen durchberaten, ver¬
gnüglicherweise gerade solche, die sich mit dem Frauen¬
stimmrecht befassen.

Tie Session ist die letzte der gegenwärtigen Kämmer.
Die Augen werfen sich darum schon beute auf die Zu¬
sammensetzung der Kammer, die die Neuwahlen ergeben
werden. Diese Wahlert gründlich vorzubereiten , das
ist die Ausgabe aller Leute , die. für eine bessere Zukunft
sorgen wollen. Hier den schwarzblauen Block zu wer¬
fen, ist weit schwerer als im Reichstag. Aber versucht
muß das Äußerste werden. Das soll sich die Phalanx
von Friedberg bis Bebel gesagt sein lassen.

Rußland am Scheideweg.
O Berlin , 20. Oktober.

Man braucht von allem, was in der letzten Zeit über
die Zustände m Petersburg gesagt worden ist, nichts
wegzunehmen, und man muß trotzdem darauf gefaßt
sein, daß dieser gewiß richtig geschilderte Zustand
der Gegenwart plötzlich aufhören könnte, eine Wirklich¬
keit zu sein. Es bleibt wahr , daß die offizielle
russische Politik friedlich ist und daß Ssasonow sich mit
der Zustimmung des Zaren decken kann. Es bleibt
wahr , daß der Zar die eingeschlagene Richtung fortzu¬
setzen bereit ist. Aber hinter jeder derartigen Versiche-
rnirg , die man , um es zu wiederholen, als den Ausdruck
der heutigen Lage zu betrachten hat , steht ein zweifeln¬
des : wie lange ? Jeder Tag briiigt neue Beweise da¬
für , mit Ivelcher Leidenschaftlichkeit die
kriegslustige p a n s lawi  st i sch e Presse Ssaso-
uows Stellung angreift und daß hinter diesen Treibe¬
reien mächtige  P e r s ö n l i chk e i t e n stehen,
Großfürsten und Großfürstinnen , haßerfüllte Feinde der
Donaumonarchie, begeisterte Fürsprecher der Balkan¬
staaten. Tie russische Auslandspolitik ist fast immer
auf den erregten Wogen des Panslawismus zu Zielen
hingefützrt worden, die von den amtlichen Beratern des
Zaren anfänglich verschmäht wurden . So war es im
Jahre 1876, als Zar Alexander II . den Krieg mit der
Türkei nicht wollte und ihn doch führen mußte ; so
war es vor dem Kriege mit Japan , so kan n es jetzt
wieder kommen. Mußte ohnehin schon die Aufmerk¬
samkeit auf die Vorgänge hinter den Kulissen der offi¬
ziellen russischen Politik gerichtet sein, so steigert sich
der Verdacht, daß dort ein Umschwung e'mtreten könnte,

„Stimmt . Als Ersatz für Duplessis ."
„Famos . Ja der arme Kerl hat plötzlich Nerven be¬

kommen."
„Er ist halt nicht Soldat ."
„Und war überhaupt deshalb ein mäßiger Partner ."
„Richtig. Ein Preisflieger ist eo ipso kein Kriegspilot ."
Die beiden jungen Offiziere haben während dieses Ge¬

sprächs die Flugstation des französischen dritten Armeekorps
erreicht, die auf dem Wiesengelände bei Bahnhof Hundingen
angelegt ist und ans vier Zügen zu je zwei Flugzeugen
besteht.

„Da ist sic ja , die „Boisine"") sagt Sion und klopft wie
liebkosend auf eines der gummibereiften Räder , deren Felgen
und Speichen durch kugelsichere Stahlplatten erseht sind. „Eine
alte Bekannte", fügt er hinzu.

„Ausnahmsweise mal eine solide", scherzt Beaumont.
„Wie sich das für eine Kriegsliaison gehört. Die muß

schon einen Knuff vertragen können."
„Aber solide Bekanntschaften sind nicht gerade „flüchtige"

und . . ."
„8ünrn cuiquc . Ich ziehe bei Kriegsfahrten der Flatter¬

haftigkeit die Zuverlässigkeit und Kampfbestückung vor."
»Ich führe lieber den schnellen Kreuzer als das Linien¬

schiff. Aber da kommt ja der Stationschef ."
„Kennen Sie den Apparat ?" fragt dieser Sion , der sich

bei ihm gemeldet hat . .
»Ich habe ihn in Reims zweimal gesteuert , Kapitän ."
„Ah, bei dem Wettbewerb der Panzerdrachen . . . Hallo,

da muß ein Funkspruch gekommen sein."
Ein Unteroffizier hastet heran und gibt dem Kapitän

einen Zettel . „A 8, über Bieskastel stehend, funkt, daß von
Süden „Zeppelin" in Fahrt ist", liest dieser.

„Also auf zur Jagd ", frohlockt Beaumont , und seine Augen
strählen.

Der Kapitän zögert. „Aus Vernunftsgründen bin ich
Gegner solcher Husarenstreiche. Um mit dem Gcgcnzuge nicht
zu spät zu kommen, haben wir Verteidiger mehr Interesse , auf¬
zuklären als zu verschleiern. Wir sind auch keine Kavallerie,
die sich den Erkundungs - und Mcldeweg erst erkämpfen mutz."

wenn inan den seltsamen Wider  h a l l der
Petersburger Ereignisse in der f r a n z ö s ische n
Presse wahrnimmt . Unsere leicht erregbaren westlichen
Nachbarn gehen ja stets mit impulsiver UnbeWmmert-
heit ans sich heraus , wobei es selbstverständlich an
Übertreibungen nicht fehlen kann. Hinter der Über¬
treibung aber muß eine Wahrheit stecken, die es hevaus-
zuschälen gilt . Soweit werden die Dinge gewiß noch
nicht gediehen sein, wie es die Pariser Meldung eines
Wiener Blattes (Mir teilten sie am Samstag niit . Red.)
darstellt , nämlich, daß eine Erneuerung des russisch-
französischen Bündnisvertrages  ausgeschlossen
sei. Zur Begründung dieser merkwürdigen Meldung
wird aus Paris hinzugefügt , man sei wegen der ab-
stößenden Agitation gegen Ssasonow sehr verstimmt,
zumal dieser Eingriff sich auch gegen den Verbündeten
und Freund Rußlands richte. Dadurch werde der Zwei¬
bund und die Tripel -Entente einer schweren Belastungs¬
probe ausgesetzt. Nur bei der Beibehaltung der Politik
Ssasonows könnte die Tripel -Entente vor schweren Ge¬
fahren bewahrt werden. Wenn aber auch das amtliche
Rußland sich von Frankreich und England abwenden
wollte, wie es das inoffizielle Rußland in mrbegreis-
licher Wut darüber tue, daß das französisch-russische
Bündnis die Verantwortung für die jetzige Balkan-
krisls ausschälte, für dieFrankreich wirklich wenig Inter¬
esse hat , dann würde Rußland isoliert dastehen. Es
würde der finanziellen Unterstützung Frankreichs auch
verlustig gehen, durch die dem finanziellen und wirt¬
schaftlichen Rußland ein so großer Aufschwung -gebracht
worden sei. Jedenfalls müßte, falls die Neubildung
der russischen Politik siegreich wäre , diese die gegen¬
wärtige Mächtegruppierung Europas erschüttern. —
Man muß sagen, das sind estvas starke  Worte , das
ist ein etwas heiß auf den Tisch gebrachtes Gericht, und
so Heist, wie es jetzt dampft , wird es wohl nicht gegessen
werden. Daß aber ein Blatt vom Range der „Neuen
Freien Presse" diese Meldung zu bringen keinen An¬
stand irimmt, ist inrmerhin merkwürdig . Auch zeigt
der Ton der großen französischen Blätter , daß zweifel¬
los eine Spannung  zwischen Paris und Petersburg
besteht. Der „Ternps " spricht von „ungeschickten Dekla¬
mationen und von Wahnsinn" der „Nowoje Mremja"
bei den von diesem Blatte hauptsächlich unternommenen
Angriffen auf die französische Orientpolitik . Wo seien
die neuen Verbündeten , die Rußland gewinnen könne,
wenn die Tripel -Entente zerfalle. So fragt der
„Temps ", dessen enge Beziehungen zum aus-
w artigen  Ministerium bekannt sind, und er würde
nicht so fragen , wenn man in Paris nicht besorgte, daß
Ssasonow gestürzt werden könnte. Das Gute jeden¬
falls haben die Pariser Alarmrufe , daß die Wortführer
der panslawistischen Kriegspolitik wissen, Rußland werde
isoliert  bleiben , wenn es seine heutige Friedens¬
politik aufgebe. Tie Warnung nützt vielleicht doch noch.

„Aber das Prestige ."
„Stimmt , und weil >vir zudem reichen Ersatz an

Fliegern und Flugzeugen haben, sei cs denn. Auch den
flinken und doch so soliden und tragfähigen „Nieuport " lasse
ich los. Aber, Bcaumont , lassen Sie über die Jagd die Auf¬
klärung nicht außer acht. Sie wissen . . .“

Fünf Minuten später schießt in schöner Schleifenfahrt der
Dreidecker in die Lüfte . Trotz des Propellergetöses und des
Auspuffknattcrns verständigen sich Pilot und Beobachter ohne
Schwierigkeit mit Hilfe des Marconettschen HörcrS und Schall¬
trichters . Im Zickzack jagt das Flugzeug zwischen den Straßcn-
zügen, deren Beobachtung ihm zugewiesen ist, ostwärts,
zwischendurch !vic ein mächtiger Raubvogel über den Wal¬
dungen kreisend.

„Hallo, der „Zeppelin " !" schreit plötzlich Sion und dreht
das Flugzeug nach Nordwcst.

„Und nicht einmal weit ", jubelt BcaumonI
In der Tat , der helle Anstrich des Ungetüms mit dem

lichten Grau der Atmosphäre verschwimmend, hat ihn bisher
der Sicht sich entziehen lassen.

„Umstellt!" Beaumont schmettert daS Wort förmlich in
die Lüfte.

Wirklich! Während die , Boisinc" Hassel überfliegt , schießt
der „Nieuport " über Rohrbach hinweg, und auch von Norden
jagt ein winziges Pünktchen heran . Ist das „A 8" ? Etwas
unbegreiflich diese Fahrtrichtung , aber jedenfalls ist es ein
Eindecker, wie alle A -Flugzeuge, und er fliegt schnell und,
was die Hauptsache ist, höher als der „Zeppelin ".

„Verflucht!" ^ schreit plötzlich Beaumont aus, „es ist ein
„Etrich" !" Und so ist es ! Wie eine „Taube " kommt sie ange¬
schwirrt, und jetzt zieht sie schützend über dem „Zeppelin" ihre
Schlängellinien.

„Um so größer die Ehre ", sagt Sion und bleibt in der
Fahrtrichtung . Nicht minder der „Nieuport ", der, flinker mit
dem Winde fliegend, wie ein Raubvogel der Beute zuschictzt.
immer höher sich dabei schraubend.

„In zivci Minuten gibt er der „Taube " den Genickfang
und dann folgt der Kladderadatsch", sagt Beaumont und in ach)
sich am Maschinengewehr zu schaffen.
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DeuLscheZ Mich,
* Hof- und Personal -Rrchrtchirn. Der LambnrgrsKe

Senator t>, Beerenberg - Goßler.  der vor kurzem ein
Duell wegen der bekannten Turfoffäre mit dem Grafen Walter
v. Könrqsnxwck hatte , soll um seine Entlassung  aus dem
Staatsdienst eingekommen sein.

Eduard Hüsgen.  der Vorsitzende des Ausustinerverems
zur Pflege der katholischen Presse und der Schriftführer des
Verbandes der rheinisch-westfälischen Presse, ist gestern ln
Düsseldorf gestorben.

* Das 50jährige Priesterjubiläum des Kardinals Kopp.
Anläßlich des 60jährigen Priesterjubrläums , des 25jährigen
Bischofsjubiläums und der nachträglichen Feier seines 78. Ge¬
burtstages wuxde Fürstbischof I)r . Kopp voxgLstrrn abend in
Breslau ein imposanter Fackelzug gebracht, an dem mehr als
8000 Personen teilnähmen . Abends veranstalteten die katho¬
lischen Arbeitervereine Breslaus eine Festversammlung.
Kaiser Franz Joseph sprach ihm in einem Handschreiben seine
dankbare Anerkennung aus und verlieh ihm die Brillanten
zum Großkreuz des StefansorchLNs.

* Zur Fleischteuerung . Die Landwirtschaftskammer der
Rheinprovinz richtet ein Rundschreiben an die größeren Land¬
wirte der Provinz , in welchen sie um Angabe darüber bittet,
ob die Landwirte geneigt sind, eine bestimmte Anzahl von
Schweinen zu bestimmten Preisen auf mehrere Jahre zu
liefern . Auf Grund dieser Angaben will die Landwirtschafts¬
kammer einen Vertrag zwischen den Landwirten und den
rheinischen Städten auf eine mehrjährige Versorgung mit
Schweinen zu festen Preisen erzielen , um derartige
Schwankungen auszuschalten , lote sie jetzt bestehen. Im
Prinzip sind diese Vorschläge von der Landwirtschaft mit
SyrnpaWe ausgenommen worden. Ähnliche Versuche haben
auch andere Landwirtschaftskammern unternommen.

* Deutscher Schulschiffverein. Die vorgestern in Mann¬
heim unter dem Vorsitz des Großherzogs von Oldenburg
tagende Mitgliederversammlung des Deutschen Schulschiff-
Vereins, der auch Prinz Max von Baden beiwohnte, beschloß
den Bau eines dritten Schulschiffes. Vom Kaiser war ein
Kabinettschreiben eingelaufen , in welchem zu dem Plane , ein
drittes Schulschiff zu bauen , guter Erfolg gewünscht wurde.
Im späteren Verlauf der Versammlung wurde der Kaiser
durch ein Danktelegramm von dem Beschluß des Vereins,
einen Motorsegler bauen zu lassen, in Kenntnis gesetzt,
Geheimrat Grapow erklärte in seiner Ansprache, das Reichs-
amt des Innern sei der Ansicht, daß der Reichszuschuß für
den Schulschiffverein eine nicht unwesentliche Erhöhung er¬
fahren müsse, wenn möglich schon im Etatsjahr 1913. Für
das neu zu erbauende Schiff wurde eine Summe von 800 000
Mark veranschlagt, von der nach den voraussichtlichen Stif¬
tungen bis zur nächsten Tagung noch 200 000 M. aufzu¬
bringen sein werden. Die Sitzung war kurz nach 1 Uhr zu
Ende. Es schloß sich eine gemeinsame Mittagstafel im Fried¬
richspark und nachmittags eine Flottenparade auf dem Rhein
an, an der sich etwa 60 Fahrzeuge der Rheinrrodercicii be¬
teiligten.

* Beinahe wieder Fraktion . Hach dem gemeldeten Bei¬
tritt des bisher fraktionslosen Abgeordneten Warmuth fehlt
der Reichspartei noch ein MitglsÄ oder Hospitant , damit sie
wieder Fraktion werden kann.

* Die bevorstehende Enzyklika zur Gewerkschaftsfrage.
Wie dem „Mainzer Journal " aus Rom gemeldet wird, ist
die Enzyklika über die Gewerkschaftsfrage seit kurzem den
deutschen  Bischöfen zugogangen. Wann und in wehster
endgültigen Fassung eine Publikation beabsichtigt ist, darüber
steht die definitive Entscheidung der Kurie noch aus.

* Der Verband Deutscher Petroleum -Interessenten hat
mit Rücksicht auf die Rsichspetroleummonopolfrage an den
Reichskanzler und den Staatssekretär im Reichsschatzamt
nachstehendes Telegramm gerichtet: „Der Verband Deutscher
Petroleumintereffenten hat in seiner Vorstandssitzung mit
lebhafter Befriedigung Kenntnis genommen von dem beab¬
sichtigten Eingreifen der Reichsregierung in die u n h ast-
baren  Zustände , die das rücksichtslose Vorgehen der
Standard Oil Company hervorgerusen hat . Der Verband
hofft, daß der Wortlaut des Gesetzentwurfes noch mehr als
die bisherigen Veröffentlichungen zeigen wird , daß die Inter¬
essen des noch unabhängigen Zwischenhandels voll berücksichtigt
worden sind."

* Die Forderung für den Kaiser -Wilhrlm -Kanal wird
im Reichshaushaltsetat für 1013 ebenso wie für 1912 rm
ordentlichen Etat erscheinen, während sie früher im außer-

Da kracht dumpf in der Tiefe ein Schuß . Ein grauer
Streifen zieht sich himmelwärts , und nun noch ein Streifen
aus anderer Richtung.

„Zum Teufel , Beaumont , zwei Ballonkanouen !" ruft Sion
und zeigt irgendwohin in die Tiefe . „Und da haben sie auch
schon den armen „Nieuport ","

„Darum fehlt auch der „A 8". Sauve qui peilt -"
Zwei Stunden später hat -sie „Voisine" Gelegenheit , noch

rinmal auf „Zeppelin " Jagd zu machen. Dieses Wal aus
französischem Gebiete, außerhalb jeder Gefahrzone . Armer
„Zeppelin" ! Aus allen Ecken schießen wie Raketen die fran¬
zösischen Drachen empor. So stellt in wilder Jagd die Bleute
den mächtigen Hirsch! Doch „Zeppelin " ist nicht wehrlos:
aus einer Luftkanone bläst er Verderben , und schon saust ein
Eindecker kopflings in die Tiefe . Aber jetzt läßt Beaumont
das Maschinengewehr spielen. Visier 1200. Umsonst: die
deutsche Bemannung ist splittcrsicher cingedcckt, und dem
Riesenleibe des Luftvogels tun die Geschosse nicht so viel, daß
rr deshalb sein Gas aushauchte . Schlimmer für ihn ist, daß
sich weitab zwei .Eindecker mit Bomben an Bord behende him¬
melan geschroben haben . Aber auch der „Z. 6" steigt rapide.
Er,ist der Schnellste seines Typs . Indessen jagt pfeilschnell die
kleine „Antoinette " heran . Nun knattert es auf der oberen
Plattform des Zeppelins . Ein Maschinengewehr sendet seine
Geschosse dem kühnen Nenndrachen entgegen. Vergeblich: das
Schicksal des stolzen Luftriescn scheint besiegelt, da läßt er
plötzlich allerlei Ballast aus , schnellt mit gewaltigem Ruck auf¬
wärts , an der „Antoinette " vorbei und — bohrt sie in den
Grund . Dann verschwindet er in den Wolken. Freilich, seine
Fahrtdauer ist gekürzt, aber noch kann er stundenlang kreuzen,
und in Neunkirchen steht alles bereit , den Leib zu füllen, zu
flicken und zu lagern.

Nus Kunst und Lxden.
Theater und Literatur . Der Hausbücher-Verlag Hans

Schnippe ! (Berlin-  Wilmersdorf ) beabsichtigt, sich einen
Bühnen -Berlag mit Bühnrn -Vertrieb nnzugtiedcrn , um vor
allem junge Talente in ihren künstlerischen Bestrebungen zu

ordentlichen Etat enthalten war . Es wird also daran fest-
gehalten, die Ausgaben für den Kanal nicht durch Anleihen,
sondern durch die laufenden ReichSeinnahmen zu decken.

parlamentarisches.
preußisches Abgeordnetenhaus . Alle Fraktionen des

Abgeordnetenhauses waren auf gestern vormittag zu einer
Sitzung einberufen , um zu den ersten Beratungsgegen-
ständen Stellung zu nehmen.

Heer und § lo4te.
Die neucrnanntcn General -Inspekteure und komman¬

dierenden Generale wurden gestern vormittag in Potsdam
vom Kaiser  zu dienstlichen MldUMen empfangen , worauf
sie an der Frühstückstafel teilnahmen-

Usloniales.
Die für 1913 geplante Ausstellung in Windhuk ist, nach

einem Telegramm der „Deutschen Kabelgramm -Gesellschast",
gesichert, da sich die Farmer einigten.

Ausland.
Gsterreich-Nrigarn.

Zur Erkrankung des Erzherzogs Rainer . Wien.
20. Oktober. Nach einer Blättermetbung über die Krankheit
des Erzherzogs Rainer kann die Krisis als überstanden be¬
trachtet werde». Die Ärzte hoffen aus baldige Genesung.

Justh nicht mehr Geheimrat , Budapest,  20 . Oktober.
Ministerpräsident von Lukacs hat gestern abend dem Präsiden¬
ten der Ünabhängigkeitspartei Justh mitgeteilt , haß der König
sein Gesuch wegen Niederlegung der Geheimratswürde zur
Kenntnis genommen und angecrdnet habe, Hatz sein Name aus
der Liste der Geheimen Räte gestrichen werde. Der Führer
der ungarischen Opposition hatte , wie erinnerlich, wegen ferner
gewaltsamen Entfernung  aus dem ungarischen Ab¬
geordnetenhaus bei derr Junikrawallen seine Würde als Ge¬
heimer Rat König Franz Joseph zur Verfügung gestellt.

Frankreich.
Ein Protest gegen bas Koalitionsverbot der Beamten.

Paris,  21 . Oktober. Die hiesigen Postbediensteten hielten
gestern nachmittag sieben stark besuchte Versammlungen ab,
in denen sie anläßlich der Maßnahmen gegen die Lehrer-
shndikate einen gegen die Regierung gerichteten scharfen Bc-
schlußantrag annahmen und verlangten , daß allen Beamten
ausnahmslos das Syndikats - und Streikrecht gewährt werde.

Spanien.
Der EisenbahnexauSstand gescheitert. Madrid,  20 . Okt.

Aus Almeria wird berichtet, daß der Ausstand der Eisen¬
bahner gescheitert  ist . Die Angestellten der Südbahn
haben die Arbeiten bedingungslos wieder ausgenommen. Der
Vorsitzende des Syndikats , Guadi , soll Selbstmord begangen
haben, indem er sich ins Meer stürzte.

Italien.
Neue Kardinäle , Rom,  19 . Oktober. Der Papst hält

am 2. Dezember ein Konsistorium ab, um die vakanten
Diözesen zu besetzen und fünf Erzbischöfen, darunter N a g l
(Wien) und Bauer (Olmütz ), den Kardinalshut aufzusetzen.

Nuhland.
Die Beschleunigung der Marinebauten . Peters  b u r g,

20. Oktober. Zum Zwecke der Beschleunigung des Baues von
Kriegsschiffen erhielten die Rigaer Firma Zise, die Putilo-
werke und die Revaler Schiffsbauwerke die Erlaubnis , die
Schiffsmaschinen außer den Kesseln im Auslande  zu be¬
stellen. Der Schichauwerft in Elbing wurde der Bau von zwei
kleinen Kreuzern für 7 Millionen Rubel übertragen.

Kfrika.
Aus Marokko. Rabat,  20 . Oktober. Der Sultan  ist

gestern feierlich eingezogen.  Kr wurde vom General *,
residenten Liaütey empfangen und von dem Volk mit Huldi¬
gungen begrüßt , — Die fliegende Abteilung
G u e tzd e n fügte dem Tedle am 14., 15. und 16. Oktober
Verluste zu, die sich auf 1 000 Tote und Verwun¬
dete  belaufen sollen. — Mazagan,  21 . Oktober. Oberst
Ä (Ui fl i n befand sich am 17. Oktober im Schaujagebiet . Die
Bevölkerung weigerte sich, Getreide und Vieh zu verkaufen, so
daß Requisitionen vorgenommen werden mußten.

fördern . Er will sein Augenmerk jedoch nur auf wirklich gute
und wertvolle Erscheinungen richten. -— Zum Fall Traub
wird in einigen Tagen im Verlag von C. Bertelsmann in
Gütersloh eine Schrift erscheinen von Eduard König, ord. Pro¬
fessor und Geh. Konsistorialrat zu Bonn , unter dem Titel:
„Der Fall Traub " und angebliche sowie wirkliche Krankheiten
der Landeskirche unter Kritisierung der neuesten Veröffent¬
lichungen". -r- Hermann B ah r hat mit der Niederschrift
seiner Lebenserinnerungen begonnen. Der Dichter, der im
49, Lebensjahre steht, ist einer unendlich großen Zahl Ledcu-
tender Persönlichkeiten begegnet und unterhält mit vielen enge
Beziehungen , so daß man von seinen Memoiren eine Fülle
interessanter Momente erwarten kann. — Im Karlsruher
Hoftheater kam vorgestern Rudolf Herzogs  viexgktigB
Lustspiel „Herrgotts Musikanten " zur Erstaufführung . Das
Stück fand dank der gediegenen Besetzung und einer flotten
Regie freundliche Aufnahme . Der Autor erntete lebhaften Bei¬
fall und wurde mit Blumenspenden bedacht.

Bildende Kunst und Musik, Die Tochter  von Gemma
Bellincioni,  Frau Siagno -Riccordi, wird als deutsche
Opernsängerin in der nächsten Saison am Grazer Stadt-
thcater debütieren . — Maseagni  arbeitet gegenwärtig an
drei Werken, nachdem er soeben nach dem Textbuch Gabriele
d'Annunzios die Oper „Parisina " vollendet hat . Die neuen
Arbeiten sind. „Die Rose von Cypcrn", „Kleopatra " und ein
drittes Werk, dessen Titel noch nicht feststeht und dessen Hand¬
lung sich am Fuße des Vesuvs abspielt. — Leoncavallo
ist nach der Vollendung einer Oper „Der murmelnde Wald"
sogleich an die Komposition einer einaktigen Oper gegangen,
die den Titel „Prometheus " trägt . — Puceini  ist von seiner
Reise nach Spanien , wo er neue Eindrücke gesammelt hat,
zuruckgekehrt und mit der . Komposition seiner neuen Oper
„Herzensheiterkeit " beschäftigt. —, Die Neubearbeitung
der Johann - Strauß - Operette „Karneval in Rom" fand
unter dem neuen Titel „Der blaue Held" von Felix Salten bei
der vorgestrigen Premiere in Wien einen starken Achtungs¬
erfolg. — Der Wiener  Komponist Robert H e r n l i e d wird
Klara V i eb i gs Einakter „Die Bäuerin " aus dem Einäkter-
zyklus „Der Kampf um den Mann " vertonen . Die Bearbci-
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Ei » Bahnbau ttt der Mandschurei. Muk d e n, 20. O«
Die chinesische Regierung stimmte dem Bahnprojekt Mukdea
Taonanfu zu. Das Baukapital soll durch eine Anleihe be
Japan aufgÄracht und durch die Einnahmen aus den Stem-
kohlengruben garantiert werden,

Amerika.
Roofevelt wiederhergestellt. Chicag,o  21 , Oktooer.

Lkoosevelt wird morgen früh in Begleitung seiner Familie und
seiner Ehrengarde nach Osterbah abrersen. Roosevelt tst
morgens nach Osterbah abgereist und verbrachte infolge der
durch die Reise hervorgerufenen Aufregungen eine schlaflose
Nacht. Sonst ist der Gesundheitszustand unverändert.

Die Revolution in Mexiko, Washington,  21 . Oktober.
Wie das Staatsdepartement erfährt , sind die beiden feindlichen
Streitkräfte bei Veracruz übereingekommen, sich außerhalb
der Stadt  zu schlag  e n. Dadurch wird die Sorge urn
das Leben der amerikanischen und der anderen Fremden in
der belagerten Stadt verringert , New Dork,  21 . Oktober.
Rach einem Telegramm aus Veracruz hat die Garnison der
Festung Uluea gemeutert und ist zu den Rebellen überge¬
gangen . — Veracruz.  21 . Oktober. Der deutsche Ge¬
sandte  kam gestern mit dem Dampfer „Seguranca " an.
Der RebellengLnexal Biaz stellte ihm einen Extrazug  3 ur
V ers  ii g u n g, worin der Gesandte sich zur Stadt Mexiko be¬
gab. Oer afrikanische Kreuzer „Desmomes " traf zürn
Schutze der Fremden rin . Ein hier befindlicher deutscher
Dampfer nimmt dir deutschen Untertanen  an Bord,
falls das Bombardement der Stadt erfolgt . — Washing  -
t o n, 21.  Oktober . Die Vereinigten Staaten von Nordamerika
setzten Mexiko davon in Kenntnis , daß sie zur Sicherung der
Ausländer in Süd -Mexiko darauf bestehen werden, daß die
Verbindung zwischen der Stadt Mexiko und Tampisko nicht
unterbrochen werde, um ihnen einen Ausweg zu schaffen, falls
die Lage drohend wird.

Die Häfen von Nicaragua wieder geöffnet. Berlin,
21, Oktober. Das Generalkonsulat von Nicaragua  i»
Berlin gibt bekannt, daß nach einer Staatsdepesche des Aus¬
wärtigen Amts in Managua  die Häfen für den Handel ge¬
öffnet sind.

Ku§ Stabt  und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

vas rrrnv.
Der Besuch des Vortragszyklus , der am Samstagabend

im Bürgersaal des Rathauses fortgesetzt wurde, war diesmal
etwas besser, Frau Adele Schreiber,  ebenfalls eine unse¬
rer bekanntesten und im Vordergrund der Mutterschutzbe¬
wegung stehenden Frauenrechtlerinnen , sprach über das
Thema : „Das uneheliche Kind ". Zunächst erhob sie
einen schweren Vorwurf gegen die heutige Gesellschaft: sie
könne sich nur durch Bilanzverschleierung erhalten . Aber der
Bankrott werde nicht ausblesben. Mit schonungsloser Offen¬
heit müsse deshalb rechtzeitig in die tatsächlichen Zustände hin¬
eingeleuchtet werden. Eine besonders große Schuld hat dir
Gesellschaft gegenüber dem unehelichen Kind auf sich geladen,
das schon vor der Geburt ein Opfer der unseligen Verhältnisse
ist, unter denen c§ wird, und deren sozialpshchologifche Ursache»
es nicht rechtfertigen, daß wir von der Schuld eines einzelne»
sprechen. Die Abtreibung hat ihre Ursache in der Not, der
Verlassenheit und vor allem der Schande, welcher die unehe¬
liche Mutter heute noch ausgesetzt ist. Nicht durch Strafpara¬
graphen , sondern dadurch, daß wir den Fluch von der Mutter¬
schaft der Unverheirateten nehmen, den die Jahrhunderte auf
sie gelegt haben, läßt sich unsere Sittlichkeit heben. Die
Mutter leidet unter diesem Fluch und das Kind ; wir dürfe»
uns nicht wundern , wenn die unehelich Geborenen die Spure»
der vor der Geburt bereits erlittenen körperlichen und seeli¬
schen Mißhandlung dauernd mit sich herumtragen . Die An¬
schauung, daß uneheliche Kinder minderwertiger seien eben
deshalb, weil sic unehelich geboren wurden , läßt sich nicht auf¬
recht erhalten . Das Material der Unehelichen ist genau sö
gut wie das der Ehelichen; was das uneheliche Kind benach¬
teiligt , ist das Elend, unter dem seine Mutter cs trägt und
zur Welt bringt . In Deutschland kommen auf 100 Kinder

tung für die Opernbühne hat Dr . Richard Batka übernommen-
— Der Vorstand der Frankfurter Museums - Ge-
s e l l s cha s t veröffentlicht eine Erklärung , in der er Protest
erhebt und schwere Borwürfe gegen den Musikreferen-
t c n der „F. Z." wegen unsachlicher Kritik über die Konzert-
ausführungen , In der Konzertveranstaltung am 18. d. M. ka!»
es deshalb seitens der Konzertbesucher zu lebhaften Ovatione»
für den Musik-Dirigenten Willem Mengelberg . und eine Dep»-
tation überreichte diesem als sichtbares Zeichen der äußere»
Anerkennung im Namen weiter musikalischer Kreise eine»
Lorbeerkranz . Infolge dieses Vorganges ' hat die Redaktion
der „Frkf. Ztg." von einem Referat über das Konzert abge¬
sehen und dem Vorstand der Museums -Gesellschaft die ihr 3üt
Verfügung gestellten Karten zurückgesandt. — Vom Baye r N-
Kalender  ist der dritte Jahrgang für 191g soeben erschie¬
nen. Was schon die früheren Jahrgänge vorteilhaft ausge¬
zeichnet hat : die geschmackvolle künstlerische Ausstattung u»d
die Reichhaltigkeit des Anschauungsmaterials , das bietet der
neue Jahrgang in erhöhtem Maße , Die Bilderfolge ist vo»
einer erstaunlichen Vielseitigkeit ; zu den landschaftliche»
Motiven gesellen sich die reizvollen Veduten prächtiger Städte
und die mancherlei Interieurs von Kirchen, Schlössern uns
Patrizierhäusern . So ist der Bayern -Kalender mit dem bei¬
gefügten praktischen Text das Werk, das in amüsantester Form
jeden, der Bayern kennen lernen will, aufs beste unterrichtet.

Wissenschaft und Technik. Aus Spezia  wird uns be¬
richtet, daß der berühmte Erfinder M a r c o n i, dem, wie wir
mitteilten , vor einigen Tagen das linke Auge herausgenomme»
werden mußte , die Operation mit großem Gleichmut ertrage»
hat . Er erklärte , daß der Verlust seines Auges ihn nicht ver¬
hindern werde, seine wissenschaftlichen Arbeiten fortzusctze»,
und gedenke in Kürze wieder nach Amerika zurückzukehre»,
wo er neue Versuche mit drahtloser Telegraphie vornehme»
will. Marconi hat über 100 Telegramme erhalten , in den?»
ihm Beileid und Trost ausgesvrochen werden. Das vorgestrige
Bulletin über daS Befinden des Patienten besagt, daß der
Gelehrte auch sein rechtes Augenlicht verloren hätte , wenn dw
Ärzte nicht zu einer sofortigen Herausnahme des linken Augos
geschritten wären.
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2»S ehelich und 4,5 unehelich Totgeborene. In vielen ande¬
ren Ländern ist der Prozentsatz der unehelichen Totgeburten
^ >ch größer . Die Ursachen dieser Erscheinung sind sozialer
« âtur . Ein Land , in dem so viel Leben ver¬
kommt. hat kein Rechts über Geburtenrück¬
gang zu klagen!  Auch bei der Geburt werden die un¬
ehelichen Kinder benachteiligt; ein großer Teil davon kommt
ünter ganz unhygienischen Bedingungen zur Welt. DaS
»Tränenhaus ", das Gabriele Reuter in einem ihrer Romane
schildert, ist in Deutschland reichlich vorhanden. Der Krndes-
Ulord bedroht hauptsächlich die unehelichen Kinder . Die Angst
hex unverheirateten Mutter vor dem Bekanntwerden der Ge¬
burt ist eine der Hauptursachen des Kindesmords und eine,
die das Schuldkonto der Gesellschaft am schwersten belastet.
Wenn ein Kindesmord geschieht, dann sollte zuerst eine Frage
Aufgeworfen werden, die aber nicht aufgeworfen wird : Wo
ist derVaterdes Kindes?  Der Fortschritt in unserer
Sittlichkeit hat nicht einzusetzen in der Ächtung der unehelichen
Mutter , sondern in der Erziehung des Mannes zum
Verantwortlichkeitsgefühl,  zu dem Bewußtsein,

er, weil ihn die Natur von den Folgen der. gemeinschaft-
ichen Handlung entlastet, um so mehr als soziales Indi¬

viduum für diese Folgen einstehen muß. Wo der Vater nicht
in der Lage ist, für Mutter und Kind zu sorgen, hat der Staat
binzutreten . Die Rednerin wies auf die Stellung hin , die die
Uneheliche Mutter und das uneheliche Kind in der Gesetz¬
gebung der verschiedenen Staaten einnehmen, dabei war
dreierlei besonders interessant : daß Ungarn  das einzige
Land ist, in dem ein großzügiger Staatsschutz für uneheliche
Mütter und Kinder besteht; daß in Portugal  unter der
^republikanischenRegierung sofort ein Gesetz zustande gekom¬
men ist, welches dem unehelichen Kind das Recht auf den
Namen und das voll« Erbrecht am Vermögen des Vaters gibt;
daß Bulgarien  nur 1 Prozent uneheliche Geburten hat . Die
weitgehendste Haftbarkeit des Vaters gegenüber der unehe¬
lichen Mutter und ihres Kindes ist notwendig, sie müßte sich
Ms auf die Aszendenten erstrecken; angebracht wäre aber auch
die Unzulässigkeit der Ausrede des Uxceptio plurlum , die z. B.
in Österreich keinen von der Alimentationspflicht befreit . Um
dem Kind nach der Geburt möglichst günstige Lebeusbedingun-
8en zu schaffen, ist ein durchgreifender Mutterschutz nötig , der
es der Mutter ermöglicht, sich monatelang ihrem Kind zu
ividmen. Wenn rvir wollen, daß die Mutter ihr Kind lieb
haben soll, dann darf das uneheliche Kind nicht mehr als
Schandfleck betrachtet werde::, denn einen Schandfleck kann
Alan nicht lieben. Dem Adoptibschwindelund Ziehkinderwesen
Aluß weit größere Aufmerksamkeit geschenkt werden, als das
heute geschieht. Konfessionelle Ehehindernisse müssen ebenso
fallen wie gesellschaftliche Anschauungen, die dazu führen , daß
dem Mann die ungebundenste Lebensweise ohne weiteres nach-
gesehen, daß er aber von der Gesellschaft geächtet wird, wenn
er das einzig Anständige tut . was er tun kann : die einen:
niederen Stand angehörende Mutter seines Kindes heiratet
Und das Kind legitimiert . Eine Hauptursache, daß von 100
Unehelichen Kindern nur wenige das 20. Lebensjahr errreichen.
fst in der mangelhaften Alimentation zu erblicken. Man
Äaubt nicht, wie sehr ein paar Mark monatlich das Schicksal
eines Kindes beeinflussen! Nur auf dem Wege der veränder¬
en Sittlichkeitsanschauung und Gesetzgebung läßt sich die Lage
°es unehelichen Kindes bessern. Der erste Schritt hierzu ist in
der Mutterschaftsversicherung getan . Das Lehen der Unehe¬
lichen ist heute noch eine Irrfahrt ins Leben und durchs
Leben. Wir als Gesellschaft haben eine Pflicht : dem unehe¬
lichen Kind die Gerechtigkeit zu geben! Die Gleich¬
stellung  des unehelichen Kindes mit dem ehelichen wird
feine volle Gleichwertigkeit  mit sich bringen!

Lebhafter Beifall lohnte die Rednerin für ihre durch
Freimut und logische Klarheit ausgezeichnete Ausführungen.
)ln der Diskussion erklärte zuerst Herr Rentner Wilhelm
Schellenberg  unter Heiterkeit und Beifall , das schwärzeste
'■Statt im Schuldbuch der Gesellschaft heiße Mann . Die
Grundlage zu einer neuen Kultur muffe bereits . in der
Schule gelegt werden. Frau Alexander  teilte als
Waiseupflcgerin dar Wiesbadener Armen -
Verwaltung  mit , daß hier kein uneheliches Kind existiere,
firr das die Gemeinde nicht cintretc . Jedes uneheliche Kind
Erhalle hier einen Vormund oder Beirat und werde einer
Waiseupflegerin zugewicsen. Jede Waisenpflegerin frage auch
Nach dem Vater des Kindes und dessen Zahlungsfähigkeit . Die
Alimentation werde bis zum 16. Lebensjahr bezahlt. Wenn
f>«r Vormund seine Schuldigkeit tue , dann könne kein Schwin¬
del bei der Adoption Vorkommen. Und wenn die Waisenpflegc.
einnen ihre Pflicht nicht versäumten , dann könne es nicht vor-
ivmmeu, daß ein uneheliches Kind aus einer Hand in die an¬
dere wandere. Frau Strauß  traf bei einem Spaziergang
uuf der Platter Straße ein paar Frauen mit Kindern an . Eine
>̂ r Frauen sagte ihr , daß die. um sie versammelten Kinder
Uur Ziehkinder wären ; sie selbst habe kein Kind. Sie habe
°ft vier Ziehkinder und inehr . Im ersten Lebensjahr würden
für ein Kind 20 bis 25 M . monatlich bezahlt. Im allge¬
meinen wüchsen die Kinder ihr sowohl tvie ihrem Mann der¬
art ans Herz, daß sie sie selbst dann noch behielten, wenn die
Mutter etwa nicht mehr bezahlen könne. Kürzlich habe sie,

Rednerin , für eine auswärtige Familie eine A m m e ge¬
sucht. Sie habe das hiesige Wöchnerinnen - Ashl  an-
wlephoniert, dort aber die Antwort erhalten : „Wir nehmen
^eine unehelichen Mütter auf !" Den Ausführungen der Frau
Schreiber über die Ächtung der unehelichen Mütter könne sie
Üch nur anschließen. Wer auf einem oberen Brett stehe, der
ssabe es leicht, rein zu bleiben !" — Herr Pfarrer Beckmann
übernahm die in dieser Versammlung undankbare Aufgabe —
wie er selbst sagte —, die Gesellschaft in etwas zu rechtfertigen.
Selbstverständlich dürfe das uneheliche Kind nicht seiner Un¬
ehelichkeit wegen irgend etwas leiden. Selbstverständlich kämpfen
ü>ir in dem Kampf für die hygienische und wirtschaftliche
Besserstellung des unehelichen Kindes mit ; selbstverständlich
dürfen die unehelichen Mütter keinen schlechteren Namen
haben als die unehelichen Väter , und selbstverständlich ist es

schweres Unrecht der Gesellschaft, die uneheliche Mutter zu
Ächten und den unehelichen Vater in vollen Ehreri weiter leben
5U lassen. Nicht einverstanden sei, er aber damit , daß durch
hie Gleichstellung  des unehelichen Kindes mit dem ehe¬
lichen eine volle Gleichwertigkeit  des unehelichen Kin¬
des erreicht werde. Diese Gleichwertigkeit ist nur dann zu
erreichen, wenn Vater und Mutter sich heiraten . Es wachsen
^me gesunden Kinder auf , die nicht von Vater und Mutter
betreut werde«. Die heilige Dreieinigkeit von Vater, Mutter
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und Kind wird bleiben. Er könne verstehen, daß es Männer
gibt, die die Einehe nicht für ein großes Gut halten , aber nicht
verstehen könne er es, wenn die Frauen auch nur eine Haares¬
breite des Bodens aufgeben, den sie durch die Konstituierung
der Einehe gewonnen haben. Wer in dem Willen der europäi¬
schen Völkerfamilie zur Einehe auch nur ein Steinchen lockert,
der begeht einen Raub an der Frau . Darum : so gewiß wir
eintreten für die Besserstellung der unehelichen Mütter und
Kinder mit den ehelichen, so dürfen wir doch das nicht wollen,
daß über den Unterschied zwischen dem unehelichen und ehe¬
lichen Kind unter Erwachsenen hinweggesehen wird.

In ihrem Schlußwort wies Frau Adele S chr e i b e r vor
allem darauf hin , daß es unendlich schwer sei, den Vater eines
unehelichen Kindes zu fassen, wenn er nicht zahlen wolle oder
gar nicht zahlen könne. Von der Gleichstellung des unehelichen
Kindes mit dem ehelichen erwarte sie eine volle Gleichwertig¬
keit des ersteren, nicht in: individuellen Einzelfall , sondern
innerhalb der Gesellschaft. Selbstverständlich sei es für das
Kind besser, wenn es Vater und Mutter habe, es läßt sich aber
keineswegs behaupten , daß ein Kind deshalb minderwertig
wird, weil es Vater und Mutter verloren hat . Das kann ein
großes Unglück sein, muß aber nicht eine Minderwertigkeit des
Kindes nach sich ziehen. Wenn wir die doppelte Moral be¬
seitigen, die dem Mann nachsieht, was sie der Frau als größte
Schande aufbürdet , dann werden übrigens die meisten der un¬
ehelich Geborenen von selbst in geordnete Verhältnisse kommen.
Die Rednerin wurde lebhaft : Ich bin die letzte, die die hohe
Bedeutung der idealen Ehe  verkennt , aber haben wir
die denn?  Vielleicht bei einer kleinen Anzahl Frauen,
aber wo sind die dazu passenden Männer ? Die Männer kann
man anfzählen , die in ihren: Leben nur eine Frau geliebt
haben ! (Stürmischer Beifall .) Mit jedem unter vollem Ver¬
antwortlichkeitsgefühl geführten Zusammenleben ist der Frau
mehr gedient als mit den heutigen Zuständen , die nur einer
kleinen Zahl Frauen zum Vorteil gereichen, den übrigen aber
zum Fluch werden ! - K,Gegen 11 Uhr schloß Herr Dr . Laser,
der Vorsitzende der „Ethischen Kultur ", die interessante Ver¬
sammlung . -n

— Die Kaiserin vollendet heute das 84. Lebensjahr . Sie
begeht ihren Geburtstag in bestem Wohlbefinden ; die in den
letzten Monaten über ihren Gesundheitszustand verbreiteten
ungünstigen Nachrichten haben sich glücklicherweiseals über¬
trieben herausgestellt , überall in Deutschland wird der hohen
Frau heute in Liebe und Verehrung gedacht werden.

— Bezirkssyno'oc. Die Dauer der am Dienstag , den
6. November, ihren Anfang nehmenden Tagung der Bezirks¬
synode wird sich voraussichtlich über etwa 10 Tage erstrecken.
Über Gegenstände von einer ganz besonderen Wichtigkeit wird
nicht verhandelt , cs liegt aber eine ganze Anzahl von An¬
trägen von Kreissynoden vor, über die zu befinden sein wird.
— Bei der vorigen Beratung vor drei Jahren war zum
erstenmal unter de» von: König ernannten Mitgliedern ein
Mittelparteiler . Wem: auch, im Gegensatz zu den ernannten
drei Mitgliedern der Rechten, die betreffende Person nicht
wieder ernannt ist, so ist, so weit es den Anschein hat , in der
Person von Professor Hafner aus Höchst doch auch diesmal die
kirchliche Mittelpartei unter den Ernannten durch ein Mit¬
glied vertreten.

— Freie evangelische Bereinigung . Die freie evangelische
Vereinigung hat zun: 31. Oktober Professor B a u m g a r t e n
gewonnen, um im Saal der „Turngesellschaft" in der Schwal-
bacher Straße über das Thema zu sprechen: „Warum wir libe¬
ralen Protestanten in der Kirche bleiben". Das Programm
der freien evangelischen Vereinigung hat insofern eine Ände¬
rung erfahren , als die kirchenpolitischen Abende nicht an:
Dienstag , sondern am Montag , abends 8y% Uhr , im Saal des
„Hotels Schützenhos" (Eingang durch der: Garten ) stattfinden.
Das gemeinsame Thema der Abende heißt : „Wie stellt sich der
freiere Protestantismus zu den kirchlichen Handlungen ?"
Am Montag , den 4. November, wird Pfarrer P h i l i p p i über
„die Taufe und die Trauung " sprechen, am Montag , den
11. November, Pfarrer Lieber  über „die Konfirmation ",
am Montag , den 18. November, Pfarrer Beesenmeyer
über „das Abendmahl", am Montag , den 25. November,
Pfarrer Beck m a n n über „die Bestattungsfeier und über
den Kirchgang". Am Dienstag , den 20. Oktober, findet
die Jahresversammlung der freien evangelischen Bereinigung
statt , am selben Ort . Direktor Or . Anacker  wird berichten
über das vergangene Jahr im kirchlichen Gemeindekeben Wies¬
badens ir: der Beurteilung des freieren Protestantismus.

— Der Katholische Kirchenchor begeht am Sonntag , der?
17. November, bic Feier seines 8 0jährigcn  B e st e h e u s.
Es ist damit gemeint der Kirchenchor von St . BonifatiuS,
der gegründet wurde zu einer Zeit , wo die katholische Kirche
am Luisenplatz die einzige in Wiesbaden war . Der erste Diri¬
gent war Lehrer Johann Schicke! von der damaligen Markt-
schulc; er bekleidete lange Jahre dieses Amt. Sein Nachfolger
war Lehrer I . Speyer , der noch heute der: Dirigenteustab
führt . Stadtpfarrer Gruber ist jetzt der Präsident des Chors,
der sich im Laufe der Zeit um das kirchliche Leben anerkennens¬
werte Verdienste erworben hat . Auch auf dem weltlichen Ge ¬
biet wußte der Jubelverein , wenigstens in früherer Zeit , durch
gelungene Veranstaltungen seinen Mitgliedern und Freunden
in dollem Maße gerecht zu werden. Die bevorstehende Feier
soll in Festgottesdienst, Festaklus und Festkonzert bestehen.

— Die Flugpost ist am Sonntag nicht zum letztenmal ge¬
gangen, wie irrtümlich gemeldet wurde. Das Reichspostaint
hat vielmehr die einschlägige Erlaubnis zuin 26. d. M„ also
nächsten Samstag , erteilt . Bis dahin dauert der Verkauf von
Flugpostkarten fort . Kommt die „Viktoria Luise" bis Mitt¬
woch oder Donnerstag , was erwartet wird , von Friedrichs -
Hafen, wo sie sich jetzt aufhält , zurück, so wird an eirrcm dieser
Tage die nächste Flugpost auf dem Rennplatz bei Erbenheim
a« s- und eingeladen und befördert werden.

— Eine erfreuliche Verbesserung, der hier öfters das Wort
geredet worden ist, erfährt eben die Schwaiba ch er Allee.
Vom Faulbrunnenplatz bis zur Wellritzstraße wird ein breiter
Zementplattenstreifen angelegt , der es ermöglicht, die Straße
auch bei schlechtem Wetter ziemlich trockenen Fußes zu passie¬
ren , was bisher unmöglich gewesen ist.

— Zur Angeftcllten-Versicherung. Man schreibt uns : Es
sei darauf hingcwiesen, daß die Gruppierung der Angestellten-
verbärrde bei den Vertrauensmännerwahlcn  nicht
nach der Zugehörigkeit zu den einzelnen politischen Parteien,
wie das hier und da angenommen zu werden scheint, sondern
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aus anderen Gesichtspunkten erfolgt. Die in der „Freien Ver.
einigung für die soziale Versicherung der Privatangestellten"
zusammengeschlossenenVerbände sind zum größten Teil poli¬
tisch vollständig neutral . Sie traten , als seinerzeit eine Privat-
angestellten-Versicherung geschaffen werden sollte, für einen
entsprechenden Ausbau der bestehenden Arbeiterversichernng
ein, da sie der Meinung waren , daß dieser Weg erstens der
einfachere und billigere sein würde, und zweitens der einzige,
um wirklich alle Privatangestellten zu erfassen. Ihnen gegen¬
über stand der „Hauptausschuß für Privatbeamten -Berfiche-
rung ", der unter anderem d:e meisten kaufmännischen Ver¬
eine auch die deutschnationalen — umfaßt . Er trat firr
die Sonderkaffe, wie sie ja jetzt zum Gesetz geworden ist, ein.
Die Gegnerschaft der beiden Gruppen dauert auch jetzt noch
an , da sie naturgemäß bestrebt sind, ihren Anschauungen auch
bei der Durchführung des Gesetzes noch Geltung zu ver¬
schaffen. Außer diesen beiden Kartellen haben noch andere
Verbände Kandidaten aufgestellt, und gehen entweder selbst--
ständig oder zusammen mit anderen Verbänden vor.

— Institut Hof Geisberg . Am 4. November d. I . eröff.
net das Landwirtschaftliche Institut Hof Geisberg seinen
ersten Kursus als zwei  klassige Winterschule. Während nach
dem bisherigen einklassigen System die Schüler des ersten
und zweiten Jahrgangs gemeinsam unterrichtet werden muß¬
ten, wird dies in Zukunft nicht mehr der Fall sein, sondern es
wird in jedem W:nter eine Unterklaffe und eine Oberklasse ge¬
bildet. Die sich dadurch ergebenden Vorteile sind nicht unbe¬
deutend. Bei dem einklassigen System lag es infolge des ge¬
meinsamen Unterrichts in der Natur der Sache, daß die neu¬
ein getretenen Schüler manches lernen mußten , für das die
nötigen Vorkenntnisse und das nötige Verständnis noch nick-
vorhanden waren . Allerdings kann, wie in dem „Amtsblatt
der Landwirtschaftskammer " mitgeteilt wird, in diesem Winter
der Stundenplan der Oberklaffe noch nicht voll zur Durch¬
führung gelangen , weil zunächst das Lehrpensum vom vorigen
Jahr ergänzt werden muß . Mit dem Ausbau zur zweiklassi«
gen Anstalt war es nötig , neben dem Direktor noch einen
Landwirtschaftslehrer anzustellen, ebenso mußte eine weitere
Kraft für Elementarfächer gewonnen werden.

— Staatsarbeiterbewegung . Die Staatsarbeiter Wies¬
badens (Eisenbahner , Berbandssitz Elberfeld, Telegraphen¬
arbeiter und Handwerker, Verbandssitz Bochum) hielten an:
Sanrstag , den 19. d. M-, eine öffentliche Versammlung in der
Turnhalle Hellmundstraße 25 ab, welche sich mit der Lebens-
mittelteuerung beschäftigte. Das Thema lautete : „StaatSbe-
dienjiete und Teuerung ". Der Referent , Herr Reuter , zeigte
die Ursachen der Preissteigerung , sowie die Mittel , welche zur
Abhilfe dienen können. Als Ursachen der Lebensmittelteue¬
rung bezcichnete er 1. vermehrte Bevölkerung, im Jahr 1816
lebten in Deutschland 24,08 Millionen Menschen, 1910
05 Millionen ; 2: gesteigerte Ansprüche bezügl. der Lebenshal¬
tung ; 8. Umwälzung der beruflichen Gliederung des deutschen
Volkes, 1816 lebten nahezu 80 Prozent des ganzen Volkes von
der Landwirtschaft , erzeugten also die wichtigsten Lebensmittel
in: eigenen Betrieb . Heute ist das anders geworden. Die
größte Mehrzahl des Volkes ist heute nicht mehr in der Land¬
wirtschaft, sondern ir: Industrie , Handel , Verkehr und Gewerbe,
tätig . Ein großer Prozentsatz der Bevölkerung tritt heute
nur als Konsumenten auf (besonders in den Städten ) ; 4. als
weitere Ursachen bczeichnete er die Änderung der Marktorga-
nisation , die Macht des Zwischenhandels, die ungünstigen
Witterungsverhältnisse der beiden letzten Jahre sowie bis zu
einem gewissen Grad unsere Zollpolitik. Eine die dauernde
Lösung des Teuerungsproblems behandelnde Entschließung
wurde einstimmig angenommen.

— Die Kreis - und Bezirks -, bezw. Provinzialschulde« in
Hessen-Nassau. Die langfristigen Anleihen, Hypotheken und
Grundschulden sowie Restkaufgelder am Schluß des Rech¬
nungsjahres 1910 stellten sich in den Landkreisen Hessen-
Nassaus auf 10 647 592 M. gegen 9 363146 M. in 1908 und
6 809 713 M. in 1903, die durchschnittlichejährliche Zunahme
betrug also von 1908 bis 1908 570 687 M. oder 8,77 Prozent
und von 1908 bis 1910 642 892 M. oder 6,86 Prozent . Auf die
einzelnen Regierungsbezirke verteilt , ergaben sich für den Re¬
gierungsbezirk Kassel 2 680 030 M. in 1903, 7 909 415 M. in
1908 und 7 948 839 in 1910. Für den Regierungsbezirk
Wiesbaden  2 212 674 M. in 1803, 1762 719 M. in 1908
und 3 255 446 M. :n 1910. Berechnet man die durchschnittliche
jährliche Zu - und Abnahme, so ergibt sich im Regierungsbezirk
Kassel von 1903 bis 1908 eine Zunahme von 1045 877 M. oder
39,02 Prozent und in 1908 bis 1910 eine solche von 19 812 M.
oder 0,24 Prozent . Im Regierungsbezirk Wiesbaden  ist
dagegen von 1903 bis 1908 eine Abnahme von 89 991 M. oder
4,07 Prozent und vo:: 1908 bis 1910 wieder eine Annahme iwn
746 563 M. oder 42,85 Prozent zu verzeichnen.

— Zur Einstellung Einjährig -Freiwilliger am 1. April
1913 sind innerhalb des 18. Armeekorps die folgenden Truppen¬
teile berechtigt: 1. Nass. Infanterie -Regiment Nr . 87 in
Mainz , das Hess. Jnfanterie -Leib-Regiment Großherzogin
Nr . 117 in Mainz , das Hess. Leibgarde-Jnfanterie -Regiment
Nr . 115 in Darmstadt (nur für Studierende der technischen
Hochschule Darmstadt ) u:ü> das Hess. Infanterie -Regiment
Kaiser Wilhelm Nr . 116 in Gießen (nur für Studierende der
Universität Gießen ).

— „Anscheinend." Die Amtsblätter der Behörden bilden
zwar keine unterhaltsame Lektüre, hier und da jedoch findet
der Leser, der sie pflichtschuldigst genießt — denn nur der
Pflicht gehorchend, nicht dem eigenen Trieb , werden sie ge¬
lesen! —, selbst in den dürren Spalten eines Amtsmatts jo
etwas wie einen kleinen Spaß . Oder verursacht es mitunter
nicht eine herzhafte Frcu .de, das Bureaukratendeutsch , bei dem
fünfundsiebzig Worte aus ein Dutzend zu gehen scheinen, zu
lesen? Oder zu lesen, daß ein armseliger Schuhbändelhänd-
ler „unbekannten Ausenthalls " wegen Übertretung der Ge¬
werbepolizeiverordnung mit 1 M. Geldstrafe belegt worden
ist und nun aufgefordert wird, binnen einer Woche vom Tage
der Zustellung an die deutsche Reichsmark nebst den Kosten
unter Vorlegung „dieses Strafbefehls " oder unter „genauer
Angabe des Nau:ens und der Geschäftsnummer " bei der
Gerichtskasse zu entrichten, wobei eine wohlwollende Behörde
die Kosten für die Veröffentlichung des umfangreichen Straf¬
befehls, die mindestens zehnmal so hoch sind, als Strafe und
Gerichtskosten zusammcrr, noch nicht einmal in Rechnung stellt.
Die erste Frage , die sich der Leser einer derartigen Bekannt¬
machung vorlegt, ist die : „Wird wohl jemals bin in einem
Amtsblatt veröffentlichter Strafbefehl in die Hände de-
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Adreffaten gelangt fein ?" Immerhin wird, wenn der amtliche
Apparat auch kein Mehl , liefert , durch die Veröffent¬
lichung von Strafbefehlen und anderen Urkunden, die
in anderer Weise nicht zugestellt werden können,
dem Gesetz Genüge geleistet; für den die Bekannt¬
machung erlassenden Beamten spielt daher die Zweckmäßig¬
keitsfrage gar keine Rolle. Anders in Fällen , wie wir sie jetzt
wieder festftellen können. Da heisst es z. B. in Steckbriefen:
».Anscheinendes Alter : 26 Jahre . Geboren am 5. Juli 1886".
Nach Adam Riese bleiben aber genau 26 übrig , wenn man
1886 von 1912 abzieht. Man kann nicht sagen, daß sich der
Verfasser anscheinend in einem Irrtum befunden hat , als er
das Alter des Verfolgten taxierte und das genaue Geburts¬
datum dahintersetzte/ aber daß die gesuchte Anna nicht an¬
scheinend, sondern wirklich und wahrhaftig 26 Jahre alt ist,
das kann man sagen. Man konstatiert und glossiert derartige
Seltsamkeiten zwar gar nicht ungern , aber notwendig sind sie
gewiß nicht!

— Kleine Notizen. Seinen 7 0. Geburtstag  feierte
der Küster an der Bomfatiuskirche, Herr Konrad Heidecker.
Er war früher Schneidermeister, ist seit Menschengedenken aber
im Dienst der katholischen Gemeinde tätig. — Wir machen noch¬
mals darauf aufmerksam, daß heute der städtische Verkauf
von dänischem Fleisch  in einer großen Anzahl hiesiger
Metzgereien beginnt.

Theater , rrunst, Vorträge.
* Frankfurter Stadttheater . Spielplan  vom 22. bis

37. Oktober: Opernhaus : Dienstag , den 22. Oktober: „Die
Zauberflüte". Mittwoch, den 28.: „Der ferne Klang". Donners¬
tag, den 24.: „Die Dame in Rot". Freitag , den 25. : „Der
Opernball". Samstag , den 26.: „Orpheus und Eurydike".
Sonntag , den 27.. nachmittags Uhr: „Cavalleria rusticana".
Hierauf: „Der Bajazzo". Abends 7 Uhr: „Die Dame in Roi".
—. Schauspielhaus:  Dienstag , den 22. Oktober:
„Gndrun ". Mittwoch, den 23.: „Maria Stuart ". Donnerslag,
den 24.: „Alt-Heidelberg". Freitag , den 25. : „Julius Cäsar".
ScmMag , den 26.: „Das Prinzip ". Sonntag , den 27., nach¬
mittags %4 Uhr: „Madame Sans -Gene". Abends 7 Uhr:
„Das Prinzip".

— Kurhaus . In der Orgel -Matinee am Sonntag war Ge¬
legenheit geboten, den Straßburger Organisten, Kaiserlichen
Musikdirektor Emil R u p p , als vortrefflichen Orgelvirtuosen
kennen zu lernen . Seine Manual - und Pedal -Technik ist
glänzend entwickelt und seine Registrierung entspricht überall
in ihrer interessanten Färbung dem historischen Wesen und in¬
haltlichen Charakter der jeweiligen Kompositionen. Dies ver¬
ständnisvolle Eingehen auf den Geist der Werke macht sein
Spiel besonders anziehend. In Bachs G-Dur -Präludium und
Fuge lebte wirklich die „rauschend dahinströmende Älangpracht",
welche das „Programm " versprach. Daneben erfreute aber
eruch die Klarheit, mit welcher das kontravunktliche Gewebe dcrr-
gelegt war . Charakteristischhoben sich die kleineren Stücke der
älteren deutschen, italienischen und französischen Schule von
einander ab ; das Beste aber boi Herr Rupp mit dem Vortrag
der modernen französischenKompositionen: ist auch ihr innerer
Wert nicht immer sehr bedeutend und dem ernsten Wesen der
Orgel nicht immer entsprechend, so war doch die brillante,
virtuose Wiedergabe sehr zu rühmen . Herr Rupp fand reichen
Beifall. Gleicherweise wurde Herr Konzertmeister Ad.
Schiering  ausgezeichnet , der besonders mit dem Vortrag
der berühmten Bachschcn„taiaconua" (für Violine allein ) einen
bemerkenswerten Beweis seiner Künstlierschaft erbracht« und
dollen, schönen Ton mit technischer Volnbilität , verständiger
Auffassung und geschmackvoller Schattierung vereinte, -ck.

— Wohltätigkeits-Konzert. Zum Besten der „Allgemeinen
Unterstützungs- und Alterskasse des Internationalen Genfer
Verbandes der Hotel- und Restaurations -Angestellten" und
unter dem Protektorat des „Vereins der Wiesbadener Gasthof-
und Badhaus -Inhaber " fand am Samstagabend ein recht gut
besuchtes Konzert im Kasino statt . Der Männergesangberein
„Schubertbund"  brachte unter der energischen Leitung
seines Dirigenten Herrn Albert Sange  ein « Anzahl Chor¬
lieder zu Gehör, deren Wiedergabe durch musikalische Sicherheit.
Reinheit der Intonation und hübsche Nuancierung angenehm
anffi « : besonders in den volksmäßigcn Chören „Untern:
Lindenöaum" von Sturm , „Abschied" von Kirchl und ähnlichen
bot der Verein anerlennenSwerte Proben seiner fortschreiten¬
den Leistungsfähigkeit. In Herrn König!. Konzertmeister
Prof . O. Brückner  war ein Solist von anerkannter Meister¬
schaft zur Stelle , der besonders mit den geschmackvollst vorge¬
lagerten Cello-Kompositionen: „Preghiera " von Otto Dorn,
».Menuett " von Mozart und Schuberts „Moment musical"
Stürme des Beifalls entfesselte. Die Königl. Opernsängern:
Fräulein Lilly Haas  verfügt über eine wunderschöne, weiche
Altstimme, die in Gesängen von Saint -Saens , Wagner und
Brahms zu prächtiger Geltung gelangte. Der Vortrag be¬
zeigte eine warme Empfindung. Im Verein mit Herrn O.
Brückner sang Fräulein Haas „Lieder mit Cellobegleitung"
von Tschaikowsky und O. Brückner, die sich ebenfalls lebhaften
Beifalls erfreuten ; das Brücknersche Lied mußte dakapo ge¬
sungen werden. Herr Kammermusiker Wendler  begleitete
mit hinreichendem Geschick am Klavier. -ck.

* Bortrag im Alpenverem. Die Sektionsleitnng verschickt
eben an ihre Mitglieder das Winterprogramm . Der erste
dieswinterliche Vortragsabend wird, wie aus dem Anzeigenteil
eisichtlich, am Donnerstag , den 24, Oktober, in der Aula der
höheren Mädchenschule stattfinden . Proviantamtsinspektor
Wagner,  Mitglied der SctzvestersektionMainz , wird an der
Hand zahlreicher Lichtbilder nach eigenen Aufnahmen seine
Eindrücke von einer Reise durch die nordchinesischenGebirge
wiedergeben. Die Reise führt von Peking auf der mongolischen
Karawanenstraße durch den Heischan, über die große Mauer
nach Jahol und daun im Flutzboot in das wildromantische
Lwanho-Gebirge,

* Bon Wiesbadener Künstlern auswärts . Der Pianist
Fritz Rehbold,  der talentierte Sohn des hiesigen bekannten
Architekten Wilhelm Rehbold, der zurzeit am Genfer Konser¬
vatorium als Lehrer des Klavierspiels wirkt und durch sein«
berschiedentlichen erfolgreichen solistischen Mitwirkungen im
hiesigen Kurhaus (Zyklus- und Sinfoniekonzerte) noch in bester
Erinnerung steht, ist auch in biefem, Winter für eine Reihe
großer auswärtiger .Konzerte verpflichtet worden. So spielt er
in Genf in einem der größten dortigen Konzerte unter der
Leitung seines Lehrmeisters B. Stavenhagen . dessen neuestes
Klavierkonzert, das er bei dieser Gelegenheit, wie auch in Lau¬
sanne, erstmalig zu Gehör bringt . — In einem in Kaisers¬
lautern kürzlich stattgefundenen Konzerte wirkten mit großem
Erfolge Frau Re hkopf - Westen darf  sowie die Herren
Konzertmeister Nowak  und Professor Brückner  von der
hiesigen Königlichen Kapelle mit . Die Kritik lobt einstimmig
die vortrefflichen Leistungen der Wiesbadener Künstler, Vor
allen wird Frau Rehkopf-Westendorf mit großer Auszeichnung
genannt.

vereins -Zeste.
(Aufnahme frei bis zu 29 Zeile».)

* Der „Wiesbadener Militärve ^ ein"  hatte am
Samstagabend zur Feier seines Stiftungsfestes in den Festsaal
der Turngeseufchaft eingeladen. Die Feier wurde von der
Kapelle ehern. 80er eingeleitet, worauf die wackere Gesangs-
abteilung „unter Leitung des Chormeisters Offenloch einige
schöne Chore zum Vortrag brachte. Der 1. Vorsitzende, Stabs¬
arzt d. R. vr , Nolie, gab einen kurzen Überblick über den Be¬
stand und bte Tangiert des Vereins und schloß mit einem
Kaiserhoch. Im Lause des Abends wurden die Mitglieder , dw
dem Verein 25 Jahre cmgehören, ein Vorstandsmi glied und
drei Mitglieder der Gesangsabteilung , für verdienstvolle zehn¬
jährige Mitarbeit durch Verleihung von Ehrenurkunden aus¬
gezeichnet. Nach weiteren Vortragen der Gesarrgsabteilnng und
der Kapelle ehem. 50er traten m echter Bayernlracht Mitglieder
des Bahernvereins Wiesbaden, E. B., gegr. 1908, zum Bander-
tgnz und Schuhplattler auf . Em geschichtliches Schauspiel aus

den wahren 1812/13, von Herrn Spieß geleitet, wurde von den
Kameraden Koch, Weiand. Stauch, llhloti , Baumann und Struck
sowie den Knaben Stauch flott und wirkungsvoll dargeftellt.
Der zum Schluß folgende Ball dauerte bis zum frühen Morgen.

* Der Verlauf des ersten dieswinterlichen Famillenabends
des „Wiesbadener  B ea  m t e n v e r e i n s", der am ver¬
gangenen Samstag irr der „Wartburg " stattfand, kann in allen
Teilen als wohl gelungen bezeichnet werden. Fräulein Annie
Battenfeld , die jugendliche Pianistin , spielte schwierige Kom-
poiltwnen von PaVerewskl und Liszt mit meisterhafter Technik,
und ihrem anmutigen , tvarmempfundenen Vortrag wurde
reicher, wohlverdienter Beifall gezollt, so daß fie sich zu einer
Hagabe verstehen mußte. Nicht minder , erfreute die schon von
gruher aufs vorteilhafteste eingeführte Sängerin Fräulein Herta
Jdslberger vom Stadttheater in Mainz durch ihre klare, gut
geschulte Stimme und die zu Herzen gehende Vortragsweise.
Auch sie mutzte sich, durch wiederholt« Beifallskundgebungen
ermuntert , zu einer Zugabe bequemen. Nach einer längeren
Pause kam der hiesige Schriftsteller Karl Heinz Hill zu Wort,
der hochdeutsche und namentlich Mundartdichtungen aus eigenen
Werken vortrug . Die mit sprudelndem Humor, aber auch teil«
Werse mit beißender Satire ausgestalteten Erzeugnisse übten
emer: ganz besonderen Reiz dadurch auf die Zuhörer aus , daß
sie der Autor selbst mit formvollendetem und sinngemäß an¬
gepaßtem Vortrage zu Gehör brachte. Rauschender Beifall be¬
lohnte seiiw Leistungen. Endlich sei noch der wackeren Gesangs¬
abteilung gedacht, die unter der tatkräftigen Leitung des Lehrers
Lotz ihr bestes Können in den Dienst der guten Sache stellte.
Sie trug hübsche Volkslieder in exakter, guter Aussprache und
reiner Intonation in frischer Weise vor. was wiederholte Bei¬
fallbezeugungen zur Folge hatte . Gesanglehrer Knöner hatte
die Klavierbegleitung übernommen, die mustergültig ausgeführt
wurde. Alle Mitwirkenden verdienen die dankbarste An¬
erkennung. p 4SI

Bus dem Landkreis Wiesbaden.
— Bierstadt, 21. Oktober. Ein Konzert ohiie jeglichen

Kunstchor dürfte in unserer Zeit wohl zu den Seltenheiten
zählen. Um so mehr muß man dem hiesigen „Männer¬
gesang - Verein"  Dank zollen, daß cr gestellt nachmittag
mit einem reinen Volksliederkonzert  erfreut bat.
Acht der schönsten Volksweisen wurden von dem 80 Sänger
zählenden Chor zum Vortrag gebracht. Leider war das
nassauische Volkslied nur einmal vertreten. Der Verein ver¬
fügt über ein sehr gutes Stimmenmaterial und zeigt bei treff¬
licher Aussprache «men bewundernswerten Stimmenausgleich.
Die mjtwirkende. Sängerin Fräulein Marianne Becker(Mainz)
erntete mit ihren ausgewählten . Volksliedern reichen Beifall.
Die schöne Veranstaltung hätte einen noch besseren Besuch ver¬
dient. Das eigentliche Konzert des „Männergesangveveins"
wird am zweiten Weihnachtstag abgehalten werden. —- — Aist
Einladung des „Mainzer Sängerkreis " beteiligte sich an dessen
Oktoberfest unser Gesangverein „Frohsinn ". Daraufhin
wird der „Mainzer Sängerkreis " dem „Frohsinn" anläßlich
seines am 1. Dezember stattfindenden Konzertes einen G e g e n-
besuch  abstatten.

Nassauische Nachrichten.
Die Weihe der evangelischen Kirche Wehen.

— Wehen, 20. Oktober. Am 11. Oktober waren es 100
Jahre , daß die hiesige evangelische Kirche eingeweiht wurde,
aber dein Innern der Kirche fehlte bis jetzt jegliche Aus¬
schmückung. Diese mußte infolge der Schuldenlast während
der napokeonischen Kriege, welche der Gemeinde auferlegt
wurde, unterbleiben. Auch kannte man aus gleichem Grunde
nicht an den Ausbau des Kirchturmes denken. Jahrelang ist
nun auf Anregung des Ortsgeistlichen gesammelt worden —•
besonders eifrig war der Verein „Fvanenhilfe" tätig —, um
der Kirche endlich ein würdiges Aussehen im Innern zu. geben.
Das konnte nun im Laufe dieses Sommers geschehen. Die
Arbeiten wurden durch Kirchenbaumeister Hofmann geleitet
und die Ausführung derselben findet allgemeinen Anklang.
So fand mm heute mit der Hundertjahrfeier die neue Weihe
der renovierten Kirche statt . Das Gotteshaus vermochte lange
nicht alle zu fassen, die an der Feier teilnchmen wollten. Den
Weihsakt vollzog Generalsuperintendent v , Maurer aus Wies¬
baden. Die Festpredigt hielt der Ortsgeistliche Pfarrer Sauer.
Er betonte darin u . a., daß die alte Wehener Kirche lange vor
1812 schon baufällig lvar. Ein Blitzstrahl hat den Kirchturm
schon 40 Jahre früher stark beschädigt, so daß die Kirche 1810
polizeilich geschlossen werden mußte. Der Festprediger erwähnt«
noch besonders die große Opferwilligkeit, welche die damaligen
Wehener Bürger beim Kirchenbau.an den Tag legten, und daß
es Justizrat Jbell , der in jener Zeit hier «m- erte, nach vielen
Bemühungen gelang, den Kirchenbau in Gang zu bringen.
Oberbürgermeister v. Jbell  aus Wiesbaden
wohnt« mit Familie der Heuligen Feier bei. Professor
Knodt aus Herborn überbracht« der Gemeinde den
Glückwunsch der Bezirksshnode. Dekan Ernst gratulierte im
Namen der Geistlichen des Dekanats und Pfarrer Färber aus
Bleidenstadt übermittelte den Glückwunsch der Nachbargemeinde.
Verschönt wurde die Feier durch einen Gesangvortrag von Frau
Dt . Becker aus Wiesbaden : „Hosianna " von Hummel und durch
zwei Chöre des hiesigen Kirchenchors.

Verbandsciq des Verbandes naffauischcr Biirgervereine.
o. Hattenheim n. Rh., 20. Oktober. Der Verband nassau-

ischer Bürgervereine hielt hier heute im Saale des „Hotels
Rose" seine diesjährige Herbsttagung ab, zu der die Verbands-
vereine aus allen Teilen Hessen-Nassaus zahlreiche Delegierte
entsandt hatten . Der Verband umfaßt trotz der kurzen Zeit
seiner Äcugründung im Herbst 1911 bereits 31 Ortsvereme
mit über 3300 Mitgliedern. Der BerbandStag wurde durch
den Verbandsvorsitzenden Bleichrodt (Ems ) mit einer Be¬
grüßungsansprache eröffnet, in der Redner u. a. beionie, es
berühre ihn wohltuend, daß der Bürgerverein Hattenheim mit
den städtischen Behörden so gute Beziehungen unterhalte . Nicht
überall in Hessen-Itassau sei das so. Eine ganze Reihe von
städtischen und gemeindlichen Behörden könne sich immer noch
Nicht von der verkehrten Ansicht freimachen, daß die Bürger¬
vereine lediglich zu Oppositionen ins Leben gerufen würden.
Jbr Ziel sei vielmehr, mitzuarbeiten zum Besten ihrer Gemein¬
wesen. Lamberty (Hattenheim) hieß den Vertretertag im
Namen des .Hattenheimer Vereins willkommen. In der ge¬
schäftlichen Verhandlung wurden dann folgende Beschlüsse ge¬
faßt : Das versuchsweise eingeführte Äerbandsorgan , die
„Nassauische Bürgerzeitung ", soll in bisheriger Weise (zweimal
monatlich) als offizielles Verbandsorgan weiter erscheinen.
Di« auf dem letzten Verbandstag in Limburg gefaßten Be¬
schlüsse, betreffend Einführung des geheimen Wahlrechts bei
Kommunaltvahlen und übernähme der Desinfektionskosten auf
die Kreiskasse bei der behördlich borgeschriebenen Bekämpfung
ansteckender Krankheiten, wurden einem Arbeitsausschuß zur
Fertigstellung von Eingaben an die zuständigen Behörden und
Körperschaften übertragen . Ein Anirag des Bürgervercins
Eltville, Schritte zur Wahrung der althergebrachten Rechte der
ehrenamtlich ernannten Traubenschützen zu ergreifen, fand
ebenfalls einstimmige Annahme. Es sind neuerdings von seiten
der Jagdpächter Bestrebungen im Gange, dieses seit der Landes¬
polizeiverordnung vom 26. Juli 1868 bestehende Recht im
Interesse ihrer Jagd zu schmälern, leider oft mit Unterstützung
der Behörde. Es wurde beschlossen, in dieser Angelegenheit
durch die Herren Landtagsabgeordneten die notwendigen
Schritte zu tun , um den. Wembau vor schweren Schädigungen
zu bewahren. Den Anträgen des Bürgervereins Miehlen a . d.
Lahn, betreffend Durchführung der Wegeverbindung Oberlahn-
stein-Ems zwischen Miehlen und Nievern, sowie die Errichtung
einer Eisenbahnhaltestelle m Miehlen wurde zugestimmt.
Weiterhin fand ein Antrag Limburg Annahme, betreffend die
Gewinnung von in kommunalen und sozialen Angelegenheiten
erfahrenen Rednern , die in den einzelnen Verbandsvcreinen
Vorträge halten sollen. Der Verbandsvorstand wird sich in
dieser Angelegenheit mit dem Rhein-Mainischen Verband filr
Volksbildung in Frankfurt a. M. in Verbindung setzen. Nach
Schluß der Tagung , die der Verbcmdsbcnsitzenve mit dem
Kaiferhoch schloß, vereinigte ein gemeinschaftliches Festessen
alle Delegierten mit anschließendem gemütlichen Beisammen¬
sein noch einige Stunden

Die nassauische Ernte im Jahre 1912.
— Aus Nassau. 20. Lckwber. Nach den amtlichen Ermitte¬

lungen lieferten im Jahre 1912 Winterweizen unö
Roggen  hohe Erträge , auch die Gerstenernte  siel , gut
aus . Der Hafer ergab eine mäßige Ernte , da nur mrt ein« »
Durchschnittsertrag von 7 bis 8 Zentner für den Morgen ö«'
rechnet werden kann. Der zweite Klee schnitt  ergab nur
mittleren Ertrag , dagegen wurde Grummet  In den feuch¬
teren Ligen reichlich gewonnen. Im allgemeinen hat dre
Grummeternte nach Menge und Güte befriedigt. Sonstiges
Grünsutter lieferte hohe Erträge . Dritter Kleeschnitt und
Wiesenschnitte lieferten nur mäßige Erträge . Die Kar¬
toffelernte  lieferte hohe Erträge von gesunden Knollen;
je nach der Lage wurden pro Morgen 120 bis 180  Zentner ge¬
erntet . Die Futterrüben stehen gut . Die Obsternte  ist
in den Höhenlagen im allgemeinen — ausgenommen der öst¬
liche Taunus — sehr reichlich, in den übrigen Gegenden «ul
ausgefallen . Die Obstrcise war etwa 14 Tage früher als sonst
cingetreten. Umfangreich geschadet hat die Obstmade, da etwa
jede dritte Frucht von ihr befallen ist. Der Wein  bat unter
der Augustnässe sehr gelitten . Viele Trauben sind roh- und
stielfaul geworden. In den wärmeren und tieferen Lagen
trat auch der Sauerwurm recht stark auf . Es ist nur mit emer
mittleren Qualität zu rechnen. Feldgemüse hat es viel und m
guter Qualität gegÄeri.

Große Erdrutschungen auf dem Westerwald.
In dem Eisenbahneinschnitt der Bahnlinie Dtarienberg-

Erkmch, die vor nicht allzu langer Zeit eröffnet worden ist,
zeigten sich bereits während dos Baues unbedeutende Erd¬
rutschungen. Speziell im Frühjahr d, I .. etwa drei Monate
nach der Inbetriebnahme , setzte sich «ine Erdmasse von unge¬fähr 1 Million Kubikmeter nach dem Bahnkörper hin in Be¬
wegung, wobei sich das Gleis stellenweise um V/a Meier hob
und auch mehrere Meter seitlich verschoben wurde. Wie die
Eisenbabndirektion Frankfurt , zu deren Bezirk die Strecke ge¬
hört, festgestcllt hat, ist die Erdbewegung durch zahlreiche starke
Quellen hervorgerufen, die an der Bergseite, mehrere hundert
Meter oberhalb des Einschnittes, erscheinen, nach kurzem ober¬
irdischen Laus verschwinden und unterhalb des Bahnkörper?
wieder zutage treten . Diese sämtlichen Quellen sind gefaßt
und in Rohrleitiingen abgeführt worden. Die rutschende
Erdmasse ist durch Stollen entwässert worden. So hatte man
die Rutschungen allmählich zum Stillstand gebracht. Kürzlich
ist jedoch durch einen noch nicht genau aufgeklärten Umstand
ein Entwässcruilgsstollen eingestürzt und die Erbmassen sind
erneut in Bewegung geraten. Die Trockenlegungsarbeiten
wurden nun noch energischer betrieben und haben bereits wieder
eine Verlangsamung der Erdbewegung bewirkt, so daß ft®
zurzeit die Masse täglich nur noch um einen Zentimeter ver¬
schiebt. Die Gesamtverfchiebiing des Geländes senkrecht zuw
Bahnkörper beträgt V/3 bis 2 Meter. Betriebsstörungen sind
bisher, abgesehen von kurzen Unterbrechungen, auf der Strecke
Marien-berg-Erbach nicht vorgekommen. Akm hofft in aller
Kürze die Erdbewegung gänzlich und dauernd beseitigt S.U
haben. Zu Befürchtungen irgendwelcher Art liegt für dck
Reisenden, welche die Strecke benützen, keinerlei Anlaß vor.

— Lorsbach, 21. Oktober. Im hiesigen Bahnhof wurd^die völlig berstümnrkkte und ganz unkenntliche Leiche eine»
Mannes gefunden. Ob dieser von der Plattform eines Zuges
gestürzt und überfahren wurde oder ob Selbstmordl vorliegt»
muß die Ilnterfuchuiig ergeben.

rn, Geisenheim, 20. Oktober. Mit 8 gegen 5 Stimmet
wurde der Bebauungsplan der Stadt Rüdes-
heim,  der eine Bebauung bis an die Grenze von Geisen-
heim borsiehi, iion der hier abgehaltenen Stadtverordnetem
Versammlung genehmigt. Diese Genehmigung ist nach der
Städteordnung nötig, da nun Geisenheim sich nach dem Rüdes-
heim« Plane bei einer Bebauung richten mutz, damit , das
Ganse ein einheitliches städtebild abgibt. — Der Beginn
des allgemeinen Herbstes für  die hiesige Gemarkung ist aus
den 28. Oktober feflgelegt worden.

I! Lorch (t.  Rh ., 21. Oktober. Die Traubenlese  iN
hiesiger Gemarkung ist zu End; gegangen. Hinsichtlich d-e
Menge blieb der Herbst gegen das Vorjahr etwas zurück, da
die Frostnächte zu Anfang dieses Monats die wenige Wochen
vor der Lese noch so aussichtsvolle Ernte erheblich verminider!
haben, irrdem die Traubenftiele erfroren und die Traubea
rasch welk wurden. Dieselben waren ztvar ausgereift , hätten
aber dach noch sehr der Nachreife bedurft . Die Qualität kana
als gut bezeichnet werden, da durchweg recht hohe DtostgewiM
festgestellt wurden. Für Trauben aus der Lage „Bodeuthal
wurden 182 bis 140 M. pro Ohm bezahlt, über die Trauben-
prcise aus den übrigen Gcmarkungslagen verlautet noch nichts'

!> Aßiiiannshausen, 21. Oktober. Die Lese  der weiß/N
Tvmiben im „Berg" ist nun auch beendet. Der Ertrag mi*®
etwa auf % Herbst geschätzt. Das Mostgcwicht bewegte W
zivischen 72 bis 85 Grad nach Oechsle bei 12 bis 18 pro M>ll®
Säure . Für 200 Liter Maische wurden bis zu 160 M. angekegl-

— Camp, 21. Oktober. Postvcrwalter PapenheitN
tritt in den Ruhestand, nachdem er über 40 Jahre hier gewirkt
hat ; er hatte auch mehrere Ehrenämter in der Gemeinde innc-

— Salzig a. Rh., 21. Oktober. In dem Anwesen dcs
Landwiris Christian Witzenrath hier brach Feuer  aus , da«
auf zwei Nachbarhäuser übersprang. Die drei Gebäudeanwesen
ivaren in kurzer Zeit ein glaub der Flammen gewordeü-
Menschen oder Vieh sind bei dem Brande nicht zu Schadoll
gekommen.

<i. Idstein i. T ., 20. Oktober. Das Wintersemester dcc
hiesigen Königl. Baugewerkschule  wurde mit 23 Schülers
eröffnet . Gewerbeschulrat Wagner ist in Pension gegangen
und nach Erfurt verzogen. Sein Nachfolger als Direktor
wurde Herr Professor I) r . Herbert. — Ein Metzgerlchr
ling  aus Frankfurt , der hier in Lehre ist, schoß gestern
mit .ag auf eine Frau aus Brembach, die einem Fabrikarbeit^
hierher Essen brnchw. Unteroffiziersfrauen vom Schlosse,
desseir Näye die Tat passierte, nahmen sich der alten Frau nN
und brachten sie zum Sxrbsarzt des Genesungsheims, der eliisll
Notberband anlegie . Die Schrote haben den Hals gestreils
und sind nicht lebensgefährlich, dem jugendlichen Übeltäter
dürfte aber ein gehöriger Denkzettel verabreicht werden. "
Eine bekannte Frauengcstalt und Wohl'äterin der Jdioten-
Frau Direktor Schwenk, starb  nach längerem Leiden. Vt
Erziehungsanstalt verliert in ihrer treusorgcnden Mutter re®>
viel. .,

ht . Zeilsheim. 20. Oktober. Bei der Neuwahl eines
B ü r g e r m e i ft e r § wurde der bisherige Bürgermeist®/
Fleck auf weitere 12 Jahre einstimmig gewählt. — Die cm
der hiesigen Feldmark geernteten Zuckerrüben  werdcif
neuerdings in großen Mengen zu schiff nach Holland vct-
frachlet, um in den dortigen Zuckerfabriken verarbeitet s»
werden. Die Agenten bezahlen für 100 Kilo 2 60 Aä, währen®
die Groß-Gerauer Fabrik nur 2.40 M. ausgibt.

dt . Königstein i. T ., 20. Oktober. Gestern erfolgte
Neuvcrpach.ung der städtischen Feld - und Waldjagd  aw
die Dauer von neun Jahren . Für die 447 Hektar umfasseE
Feldjagd bot man 150 3JL,  für die 188 Hektar große Waldjag®
1900 M. Die Stadtverwaltung erteilte den Zuschlag nicht,
der bisherige Pachtpreis 3000 M. erbrachte, also rund 1000
mehr, als das gestrige Angebot, Das ausfallende Sinken des
Pachtpreises dürfte seinen Grund in den zunehmendcu
Touristenverkehr in den hiesigen Wäldern haben, der dem Wru>-
bestand ungünstig beeinflußt.

X Diez, 21. Oktober. Der neue Realschuldirektor 10s:
L i e s a u wurde von Provinzialschulrat vr . Kanzow in sein SW*
eingeführt. — Die Ehefrau des Karl Heck, Auguste, geb. Pst,
grim , welch« am 7 b. M. die diamantene § odj3 c, ‘
feierte, ist infolge Herzschwäche verschieden . ^  Das Geav
Raabsche Hans  ging durch Kauf für 6200 M. an den Gerickss
sekretär Friedrich Hickmann in Rennerod über. — Ein „gemein
nütziger Bau verein ", welcher in der Gründung begriff'
ist, beabsichtigt billige und praktische Familienhäuser zu er
richten. Ti

— Nassau, 21. Oktober. Unter den hiesigen Hotel*
und Gasthäusern  scheint es zu kr i e s e t n. Nachdem dm
3 Wochen bom Amtsgericht der ZwangSverkcmf des ältest^



Nr. difcw. Oktober ISIS Wiesbadener Tagdlalt. Morgen-Ausgabe, 1 . Blatt, Tekte SS
6ot<I§ am Platze, „Zur Krone", auf den 26. November bestimmt
worden ist, kommt am 4. Dezember auch das vielbesuchte Gast-
«ms „Zum HuberMssaal " unter den Hammer. In beiden
Fallen sind die Hypotheken so hoch, daß die übrigen Gläubiger
leer ausgehen werden, darunter eine hiesige Brauerei mit
hohen Forderungen.

ht . Weilmünster. 20. Oktober. Der Streit um die Ein¬
richtung einer fünften Lehrerstelle  wächst sich hier
bald zu einer Tragikomödie aus . Die Gemeinde sieht die Not¬
wendigkeit einer solchen Stelle vorläufig nicht ein und hat die
Stellenbefetzung am Freitag zum drittenmal abgelehnt. Jetzt
soll das Verwaltungsftreitverfahren in der Angelegenheit er-
Äjnet werden.

Aus der Umgebung.
Reichsverband der nationallibcrnlcn Jugend.

w. Frankfurt a. M., 20. Oktober. Gestern und heute ging
wer die 14. ordentliche Bertreterversammlung des Reichsver-
bandes der Vereine der nationalliberalen Jugend unter starker
Beteiligung vor sich. Am Samsiagvormittag wurde in einer
NichtöffentlichenSitzung folgende Entschließung angenommen:
..Der Reichsverband her Verein« der nationalliberalen Jugend
erklärt , daß die Gründung des altnationalliberalen
Reichsverbandes  mit dem auf dem Berliner Vertreter-
tag der nationalliberalen Partei vom 12. Mai 1912 be¬
schlossenen Organisationsstatut und dem durch dieses seitens des
Bevtretertayes angestrebten Ausgleich in schroffem Wider¬
spruch  steht ." Am Nachmittag desselben Tages sprach der
Verhandsvarsitzende Rechtsanwalt vr . Kau ff mann (Stutt¬
gart ) über die politische Lage und die Aufgaben der Gogenwarr.
Von den Fragen der inneren Politik ausgehend, wobei der
Referent die Forderung , aufstellte, daß die nationalliberale
«Partei in aller Einigkeit die bisherige Politik des Führers
jBassermann  fortsetzen müsse, kam der Redner nach kurzer
.Mörverung der Reichsfinanzfragen und des Petroleum-
.Monovols zur Besprechung auswärtiger Fragen , Mit großer
Entschiedenheit trat vr . Kauffmann dafür ein, daß es für die
wirtschaftliche Zukunft unseres Volkes notwendig sei, neue Ge¬
biete zu erschließen, allerdings nicht auf dem Wege von Er-
»obevungskriegen. Eine einstimmig angenommene Resolution
sprach sich ebenfalls für eine Stärkung der deutschen Weltmacht-
-stellnng aus und verlangt , daß die Rüstungen so gestaltet
werden, daß Deutschland die Möglichkeit hat , seine imperia¬
listischen Gedanken gegenüber allen Feinden durchzufetzen.
Der zweite Verhandlungstag führte zu einer grundsätzlichen
Mörterung der Beziehungen zwischen Liberalismus und
Sozialismus.  Eingeleitet wurde diese Erörterung durch
ein Referat des PrivatdWenten Eh-, Stillich (Berlin ) , der
wt eingehender Weise Beweis material zu dem Satz beibrachte,
daß der wichtigste Grund , der gegensätzlichenStellung von
Liberalismus und Sozialismus auch im politischen Leben, von
taktischen Erwägungen abgesehen, in den Ausgangs - und Ziel¬
punkten, sowie m der Weltanschauung  der beiden Rich¬
tungen begründet liege. Neben der Behandlung dieser beiden
Hauptfragen wurde noch eine Reihe politischer Dinge be¬
sprochen, u . a . die Frage der Fleischteuerung. Ein Antrag
Hannover, der ein Zusammengehen der liberalen
Parteien  bei der nächsten Laudtagswahl herbeisühren will,
fand ebenso einhellige Annahine als ein Krefelder Antrag , der
fordert, daß die iungliberale Bewegung es sich angelegen sein
lasse, in die Kreise der Arbeiterschaft hineinzuvr-ngen.

Ä-

. 8. Amöneburg, 21. Oktober. In den A u f z u g g e r a t e n
ist am Samstag in den chemischen Werken der 17jährige Tag¬
löhner Jakob Jäckel ans S chi e r ft e i n. I . erlitt eine
Quetschung des rechten Beines . Der Verletzte wurde mit dem
neuen Krankenauto der chemischen Werke nach Mainz ins
Hospital gebracht.

#  Frankfurt o. M ., 20 . Oktober. Telegrapheninspektor
Buning  ist ab 1. November zum Telcgraphendirektor in
Bremerhaven ernannt worden.

bis . Witzenhausen, 20. Oktober. Die Deutsche Kolonial¬
schul  e hat gestern ihr diesjäbrigeZ Wintersemester mit 31
Schülern begonnen. Davon sind 25 Schüler neu eingetreten.

Gerichtliches.
Rus  auswärtigen Gerkchtssäken.

w. Vierjährige Zuchthausstrafe wegen Spionage . Leip.
z r g,  19 . Oktober. Im Spionageprozeß Banchclin  und
Genoffen vor dem Reichsgericht wurde heute abend das Urteil
verkündet. Banchclin und Thibeaut  wurden aus
Grund des § 1 des Spionagegesetzes zu 8 bezw. 6 Jahren
Zuchthaus , Berger  nach § ö desselben Gesetzes zu
8 Jahren Zuchthaus verurteilt . Außerdem wurde für sämtliche
Angeklagten auf 10 Jahre Ehrverlust und Stellung unter
.Polizeiaufsicht erkannt . Mildernde Umstände wurden aus¬
geschlossen. Die beiden Angeklagten Bauchelin und Thibeaut
hatten seit Jahren mit den Agenten des französischen Nach¬
richtenbureaus in Verbindung gestanden und ihnen allerlei
Nachrichten über die Befestigung von Metz  zugestellt.
Berger hatte sich heimlich eine Anzahl Pläne verschafft und
dieselben versteckt, uni sie gelegentlich nach Frankreich zu brin¬
gen. Hierzu hat er verschiedene Helfer anzuwerben versucht,
die aber auf seine Wünsche nicht cingingen . Bei Berger ist
also die Tat nicht zur Ausführung gekommen.

kck. Bankier Ewald Stettin . Stettin,  20 . Oktober.
Im Prozeß gegen den Bankier Ewald Stettin von der in Kon¬
kurs geratenen Bankfirma Stettin u. Kolbe wurde Stettin
wegen Depotunterschlagung zu 9 Monaten Gefängnis
verurteilt . Die Geschworenen hatten mildernde Umstände' zu¬
gebilligt.

§port.
Pferderennen.

* Vcrlm-Hoppcgartcn, 21. Oktober. Danilo -Rennen.
6000 M. 1. R. HamelS Leisetreter (Rice), 2. Diamant,
3- Markus . Tot . : 59:10. Platz : 15, 19, 13:10. _ Preis von
Rixdorf. 6200 M. 1. G. Nettes Therese (Nitzschc), 2. Ordner.
8. Joseph 1. Tot . : 16:10. Platz : 16. 20, 13:10. — Occident-
Rennen . 6000 M. 1. C. Fröhlichs Labrador (Schläfke),
2. Sans Atout, 3. Marzipan . Tot . : 85:10. Platz : 34, 20,
14:10. — Flieger -Rennen . 15 000 M. 1- A. u. C. Weinbergs
Gmperador (F . Bullock), 2. Turmfalke , 3. Lord Dunlin . Tot . :
.16:10. Platz : 11, 11:10. — Steher -Handikap. 15 000 M.
1- Fürst Hohenlohe-Oehringens Kalif (Rice), 2. Sigismund,
3. Savoh the First . Tot . : 29 :10. Platz : 14, 18, 16:10. —
Force Majeure -Rennen . 7300 M. 1. Friedheims Casa
(£>. Müller ), 2. Chutbeh, 3. Maximilian . Tot . : 39:10. Platz:
W, 124, 46:10. — Preis vom Orient . 5000 M. 1. W. Blatts
Samtel (Teichmann), 2. Secret , 3. Atina . Tot . : 20:10. Platz:
13. 18, 14:10.

* Saint -Cloud, 21. Oktober. Prix du Terrier . 3000
Franken . 1. Mons. E. Fischhofs Usurier (Garner ), 2. Tibe-
riade , 3. Albergeot. Tot . : 103:10. Platz : 31, 17, 23 :10. —
Prix des Fourres . 4000 Franken . 1. Mons. A. Boil -PicardS
Nupture (Lane), 2. Le Monetier , 3. La Ribaude . Tot . : 84:10.
Platz : 8ch 58, 83 :10. — Prix du Chenil. 5000 Franken.
1* Mons. G. G. Kousnetzofss Limon (G. Stern ), 2. Adieu,

Lean 2. Tot . : 25:10. Platz : 14, 17:10. — Prix de

la Garenne . 3000 Franken . 1. Mons. A. Wallets Aviation
(OMeil ). 2. Parabere . 3. Belle Assise. Tot . : 49:10. Platz:
18, 43, 39:10. — Prix de Marlh -Le-Roi . 6000 Franken.
1. Mons. E. Then -Berghs Alphite (Woodland), 2. Granite,
3. Colophane. Tot . : Alphite 35, 39. Granite 18, 18. —
Prix de la Remise. 4009 Franken . 1. Mons. B. Berlins
Mariuette 5 (Bara ), 2. Caiitrlene, ü. Calaphone . Tot . : 553:10.
Platz : 91, 65^ 46:10.

* Der diesjährige Dauerrstt um den Kaiserpreis für
Kavallerieoffizierefand beim 18. Armeekorps am Donnerstag
und Fvettag statt . Der Ritt , an dem sich 44 Offiziere der vier
zum 18. Armeekorps gehörenden .Kavallerie-Regimenter be¬
teiligten . begann am Donnerstag früh in Darmstadt und führt«
über Aschaffenburg nach Hanau . Der Sieger im Dauerritt
wird erst im Januar bekannt gegeben.

* Rhein - und Taunusklub Wiesbaden (E. B.) . Die letzte
Hauptwanderung dieses Jahres führte die 150 Tauniden an
den Rhein. Nlit dem Zug 6.54 Uhr fuhr man nach Rüdesheim,
wo die Fußwanderung begann. Das National -Denkmal war
um 8.40 Uhr erreicht. Von hier ging es über die Roffel nach
dem Kammerforst. Dieser Teil der Wanderung war leider
durch ,den starken Nebel beeinträchtigt. Auf der Höhe indes
brach dann um die Mittagsstunde die Sonne durch. Rach ge¬
mütlicher Rast marschierten die Teilnehmer bei klarer Luft und
blauem Himmel nach Lorch und dann,durch das Sauertal über
die Sauerburg nach Caub, dem Endziel der Wanderung . Die
schöne Wanderung am Nachmittag brachte die Stimmung
wieder auf die gewöhnliche Höhe. Den Führern der Tour , den
Herren C. Kleber und Jul . Berberich, wurde lebhafter Dank
zuteil.

* Fußball . Die Ligaspiele im Nordkreis gewannen : Sport¬
verein Frankfurt gegen Sportverein Wiesbaden 2 :0, Hanau 93
gegen Offenbacher Kickers 2 :1, Fv. Frankfurt gegen Hanauer
Viktoria 0 :0.

* Radrennen . Das 2-Stundenrennen auf der Berliner
Oltzmpiabahn wurde wegen Regens bei 100 Kilometer abge-
brochen. 1. Nettelbeck 1:15:4998, 2. Thomas , 3. Kjeldsen. —
T r eptow.  60 Kilometer. 1. Demke, 2. Schelling. 8. Hoff-
nmnn . Paris.  80 Kilometer. 1. Guignard 59:54ttz,
2. Saldow , 3. Seres . — Den Großen Preis von Mailand
gewann Rütt vor Berri.

^ Das Championatder Stteckenläuserüber 25 Kilometer
kam in Berlin arrf der Treptowbahn zum Austtag . Dabei
Ivurde ein neuer Weltrekord aufgestellt, indem Heiduck für die
Sttecke 2 St . 14 Min . 51% Sek . brauchte. 910 Meter zurück
Hermann Müller , 3. Tismar 1680 Meter zurück.

st. Der Weltmeister Jack Johnsen hat ,die Herausforderung
der Boxer Mac Bea und Sam Langford für einen weiteren
Kampf um die Welttneisterschaft, zu dem Preise in Höhe von
200 000 M. ausgeseht sind, angenommen und wird sich nach
Austtalien einschisfen, Ivo das Match stattfinden soll.

vermischtes.
Oktobcrgewitter ! Essen,  20 . Oktober. Bei einem

schweren Gewitter wurden bei Soest ein 30jähriger Landwirt,
seine Frau und zwei Pferde vom Blitz getötet.

Drei Verbrecher ausgebrochen. Berlin,  20 . Oktober.
Während der Besuchszeit in der städtischen Irrenanstalt Buch
verstanden es drei angeblich geisteskranke Verbrecher zu ent¬
fliehen. Der gefährlichste der drei Verbrecher ist von den
Streifzügen der Spreepiraten bekannt, die an der Obcrspree
die Sommerwirtschaften vom Wasser aus heimsuchten und sich
vor keiner Gewalttat scheuten.

Feuer in einem Warctchanse. Berlin,  21 . Oktober.
. Heute nacht brach in dem Warenhaus Tictz in der Leipziger
-i- traße ein größeres Schadenfeuer aus . Nach angestrengrer
Tätigkeit eines , großen Aufgebots der Feuerwehr wurde das
Feuer gelöscht. Ein Feuerwehrhauptmann erkrankte an Rauch¬
vergiftung.

Schweres Bootsunglück. Braila,  21 . Oktober. In der
Rächt zum Sonntag wollten 16 Matrosen des Monitors
„Alexander Lahovarh " aus einer Barke nach ihrem Schiff ge¬
langen . Beim Umsteigen kippte die Barke um, die Hälfte der
Insassen ist ertrunken.

Eisenbahnunfall am Abulatunnel . Zürich,  20 . Oktober.
Infolge Nichtfunktioniercns der Weiche fuhr ein Zug der

«Rhätischen Bahn statt in den Abulatunnel gegen die Stirn¬
wand desselben. Die Lokomotive wurde zertrümmert . Das
Lokomotivpersonal wurde schwer verletzt.

Handel, Industrie, Verkehr.
Banken und Börse.

* Bankenfnsion im Rheinland. Die Eupener Kreditbank,
A.-G. in Eupen, deren, 500 000 M. Aktien zu einem großen
Teile die Rheinisch-Westfälische Diakonto - G eil Schaft
in Aachen besitzt, ist zwecks Vereinfachung der Geschäfts¬
führung in eine Zweigniederlassung der Rheinisch-West¬
fälischen Diskonto-Gesellschaft umgewandelt worden. Die
Bank verteilte für die Jahre 1910 und 1911 je 9 Proz.
Dividende.

Industrie und Hände!.
* Eine zweite Konvention in der deutschen TnchindustrleT

Noch ist die Gründung der „Deutschen Tuchkonvention“ nicht
perfekt geworden und schon hat sich in der Textilindustrie
eine neue Konvention gebildet. Es handelt sich um eine so¬
genannte „ Konvention der Halbwollfabrikanten", der auch die
Vereinigten Märkischen Tuchfabriken, A.-G., beigetreten sind.
Diese letztere Firma hat sich entschlossen, der deutschen Tucli-
konvention femzubleiben , wie eine ganze Anzahl Halbwolle
fabrizierender Fabriken. Diese sind zumeist der neu ge¬
gründeten „Konvention der Halbwollfabrikanten" beigetreten.
Wie uns erklärt wird, stehen beide Verbände einander freund¬
schaftlich .gegenüber, übrigens soll die definitive Gründung
der deutschen luchkonvention in einer in der kommenden
Woche in Berlin stattfindenden Versammlung vorgenommen
weiden.

* Erzenguagseinschiäuknng in der Roßlederindnstrie.
Nachdem vor kurzem eine große-Zahl der maßgebenden Roß-
tederfabriken Deutschlands beschlossen haben, die Erzeugung
in Roßleder einzuschränken und gleichzeitig die Preise zu
erhöhen, haben sich jetzt namhafte Finnen Österreichs und
der nordischen Staaten diesem Vorgehen angeschlossen.

* Die deutsche Kartoffelernte konnte, wie der Landwirt-
schaftsrat berichtet, an vielen Orten zu Ende geführt werden,
nur in großen Wirtschaften , wo sich Mangel an Arbeitern
fühlbar macht, befand sich noch ein stärkerer Prozentsatz der
Ernte im Boden. . Auch das Aufnehmen der Rüben, das bei
hartem Boden vielfach mit einem Mehraufwand von Arbeit
verbunden ist, hat gute Fortschritte gemacht. Wie bereits Im
letzten Bericht angedeutet , ist die Beeinträchtigung der
Kartoffelernte durch Frostschäden nicht erheblich. Die Be¬
stellung der Roggenfelder ist zum großen Teil erledigt, auch
die Weizenlaussaat' ist schon ziemlich weit gediehen. Was
die jungen Saaten anlangt , so wird allgemein darüber geklagt,
daß sich der Aufgang in dem abgekühlten Boden nur langsam
vollzieht, indes dürften sich die mit einer Temperatureihöhung

verbundenen Niederschläge der letzten tage für die Keimung
der Weiterentwicklung der Wintersaat als günstig erweisen.

* A.-G.  für Verwerfungvon Karfoffelfabrikaten ln Berlin.
Die Gesellschaft erzielte bei 617,14 M. Abschreibungen einen
Reingewinn von. 332296 M. ; davon werden 300000 M. zur
Ausschüttung der Dividende von 12 Proz. verbraucht , 23 529 M.
Gewinnanteile gezahlt und 8768 M. vorgetragen. Das neue
Geschäftsjahr zeige keinerlei irgendwie gearteten Bestände ; es
ist mit Ware völlig aufgeräumt . Die Ernte-Aussichten für
Kartoffeln seien gut; es stehe zu erwarten, daß die Betriebe
voll beschäftigt und ausgenutzt werdn können. Die Preise
sind in Erwartung der guten Kartoffelernte stark gewichen und
haben wieder einen normalen Stand erreicht. Es könne ein
gutes Erträgnis in Aussicht genommen werden.

* Bei der South West Äfrica Company, I-tä. in London,
dürfte laut „B. T.“ für das laufende Jahr mit einer Ermäßigung
der Dividende (i. V. 7% Proz.) zu rechnen sein. Dieser
Rückgang hängt unter anderm damit zusammen, daß der Ge¬
sellschaft in diesem Jahr nicht die hohen Gewinne aus Wert¬
papierverkäufen zur Verfügung stehen wie im Vorjahr.

* Gebhard König, Tiefbau, und Kältemdustiie-A..G. Wie
von maßgebender Seite berichtet wird, ist die Gesellschaft
vollauf mit Aufträgen versehen , die ihr reichlichen Gewinn
auch in den nächsten Jahren sichern dürften ; die belgische
Tochtergesellschaft entwickelt sich besonders günstig und
werde eine Dividende von 10 Proz. (gegen 6 Proz. im letzten
Jahre) in Vorschlag bringen.

* Sarotti , Schokoladen, und Kakao-Industrie-A.-G. Von
der Berliner Handels-Gesellschaft und der Firma Georg Fröm-
berg u. Ko. ist der Antrag gestellt worden auf Zulassung für
1000 000 M. neue Alchen und 2 500 000 M. öproz., zu .102 Proz.
rückzahlbare Teilsohuldverschreibungem

Schiffs-Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfe»

vom 8. bis 18. Oktober.
Herkunft ! Ankunft

bezw. Reiseziel : I bezw. Weiterfahrt:Dampfer:

Holland -Amerika-Linie. F3U
Passage - und Reisebureau Born & Scliottenfels , Hotel Nassau.

Noordam . . .
Nieuw Amsterdam
Rotterdam . .
Potsdam.
Ryndam.

nach Rotterdam
von New York komm,
von Rotterdam komm,
nach New York
nach Rotterdam

am 8. von New York.
» 11. in Rotterdam.
» 13. in New York.
» 13. Lizard passiert.
» 15. von New York.

Red Star Line.
Agent in Wiesbaden W. Bickel , Langgasse 20. F316

Marquette
Menominee
Kroonland
Pinland . .
Columbian
bapland . . ,
Manitou . .
Vaderland ,

von Boston kommend
nach Antwerpen
nach New York
naoh Antwerpen
nach Antwerpen
von New York komm,
von Antwerpen komm,
von Antwerpen komm.

am 10. in Antwerpen.
> 11. v. Philadelphia.
> 12. von Antwerpen,
» 12. von New York.
» 12. von Baltimore.
» 14. in Antwerpen.
> 14. in Boston.
» 15. in New York-

Norddeutscher Lloyd in Bremen. F31ä
Hauptagent für Wiesbaden J . Ohr. Glücklich , Wilhelmstraße 60.

Wilrzburg.
Roon.
Aachen.
Bonn .
KaiserWilhelm II.
Gotha.
Helgoland.
Prinzeß Alice
Kronpr . Wilhelm .
Pranken .
Rheinland.
Prinz Ludwig . . . .Coblenz.
Chemnitz . . .
Prinz Eitel Priedr.
Berlin.
Schwaben.
Thüringen.
Manila.

nach Brasilien
» Australien
> Bremen
> Bremen
> New York
» Brasilien
» La Plata
» Ostasien
> Bremen
» Bremen
> Bremen
> Hamburg» Yokohama
» Australien
> Ostasien
» Genua
» Bremen
> Bremen
» Bremen

am 13. in Rio de Janeiro
» 14. von Suez.
» 14. in Bremen.
» 14. von Öporto.> 15. in New York.
> 16. von Antwerpen> 15. von Santos.
> 16. in Genua.
> 16. von New York.
> 16. von Aden.
» 16. von Adelaide.
> 15 von Neapel.
> 15. von Hongkong.
> 18. von Sydney.
» 16. in Hongkong.
» 16. in Neapel.
> 16. Gibraltar pass.
> 16. von Sydney.» 16. von Batavia.

Hamburg-Südamerikanische Dampfschiffahrts -GesellschafL
Cap Roca.
Cap Verde.
Cap Finisterre . . .
Cordoba.
Rio Pardo.
Sao Paulo . . . . . .

von Brasilien komm,
von Brasilien komm,
von dem La Plata kom.
von dem La Plata kom.
von Brasilien komm,
von dem La Plata kom.

am 13. von Bahia.
> 14. in Hamburg.
> 15. v. Boulogne s. M-
> 15 . von Madeira.
> 16. von Leixoes.
- 15. von St . Vincent.

Deutsche Ostafrika -Linie. F 317
Bureau : Weltreisebureau L. Rettenmayer , Langgasse 48.

GertrudWoermann auf der Ausreise am 16. in Antwerpen.
Adolph Woermann > > Ausreise » 15. in Durban,
labora . > > Heimreise > 16. Dover passiert.

Hamburg-Amerika - Linie. F319
Bureau der Gesellschaft Wilhelmstraße 10.

Schwarzburg . . . .
Amerika.
President Grant . .
Viktoria Luise . . .
Bermuda . . .
Blücher .
Bolivia.
König Wilhelm II.
La Plata.
Macedonia.
Rhaetia . .
Steigerwald.
Kronprinz . Oecilie
Salamanca.

nach Hamburg
von New York komm.
ausgehend
von dem La Plata k.
von Westindien komm.
nach dem La Plata
von Mexiko kommend
ausgehend
nach Ndrdbrasilien
naoh Havanna u. Mex.
nach Mittelbrasilien

am 16. in St . Thomas.
» 17. von New York.
> 17. in New York.
> 17. von New York.
> 17. in Montevideo.
> 17. von Lissabon.
» 17. in Hamburg.
» 17. von Lissabon.
» 17. in Antwerpen.» 17. in Bahia.
> 17. von Vlissingen
» 17. von Tampico.
» 18. von Havre.
» 18. Dover passiert.

Oer Krieg auf dem Balkan.
vom Nriegsscharrplatz.

Montenegrinische Siegesberrchte.
wli. Podgoritza, 26. Oktober. Der Einnahme von

Gussinje ging am 19. die Besetzung der Stadt Plalva voraus.
Dabei zerstreute die . montenegrinische NoLdkoilonne die dor¬
tigen türkischen Truppen , die hauptsächlich in der Richtung
aus Djokowa flohen. In Gussinje, gegen welches die Nord¬
kolonne ihre Operationen eröffitete, standen 15 900 Türken
und die mit ihnen verbündeten Arnauten . Die gestern nach
Podgoritza veobrachten 280 Gefangenen wurden heute in das
Lager hinter der Stadt vevbracht. Unter den Gefangenen be¬
finden sich 100 Arnauten . Von Rugova und Roshai werden
weitere '270 Gefangene erwartet . Die Christen aus Berane
wurden zu sieben Bataillonen unter dem Kommando mon-
tenegrinischer Offiziere formiert . In Berone wurde mon¬
tenegrinische Verwaltung , Post und Telegraph eingeseht.

Der Vormarsch der montenegrinischen Hauptarmee.
* Paris , 21. Oktober. Der „Matin " meldet aus ,Krusche-

watz: An der montenegrinischen Grenze hat die montene¬
grinische Hauptarmee unter dem Befehl des Kronprinzen den
See von Hum überschritten und bewegt sich auf Kovulik zu.
Prinz Peter hat mit einem großen Park von Geschützen den
See von Skutari passiert, um sich mit dem Prinzen Danilo
zu vereinigen . Seit zwei Tagen gestaltet sich die Witterung
äußerst ungünstig , wodurch sich der Vormarsch der Truppen
auf Skutari sehr erschwert. Die unter dem Kommando des
Generals Martinowitsch stehende Südarmee rückt gleichfalls
mit schweren Geschützen vor, um die Beschießung von Zara-
bosch auszuführen.

Der Kronprinz v»n Montenegro gefangen genommen?
**  Berlin , 21 . Oi -rber . An der Börse war heute das

Gerücht verbreitet , daß oer Kronprinz Danilo von Montene¬
gro von den Türken gefangen genommen worden sei. Krön-



Seit« -Morgen-Ausgabe, I Blatt.
!Prinz Dauilo ist bekanntlich mit der Prinzessin Jutta von
Mecklenburg-Strelitz verheiratet , die in Montenegro den
Home« Miliz « angenommen hat.

Der bulgarische Erfolg bei Mustafa -Pascha.
f London. 21. Oktober. Der KviegÄkorresponbent deS

,,MrAh Telegraph " meldet über das letzte Gefecht noch jvl-
!gende Einzelheiten : Die bulgarischen Truppen stürmten die
: türkischen Befestigungen von Mustafa -Pascha am Freitag-
-morgen und erbeuteten 34 Geschütze. König Ferdinand
.war mitten im Feuer  und spornte seine Leute durch
Zurufe an. Die Türken sollen nur geringen Widerstand ge¬
leistet und sich auf die starken befestigte:: Stellungen von-
Adrianopel zurückgezogen haben . Mustafa -Pascha wurde so-
ijbrt besetzt, die bulgarische Flagge gehißt und der Ort in
Ferdinandowo  umgetaust . In Timrasch soll die tür¬
kische Garinsou die Weiße Flagge gehißt hoben, als aber 400
/Bulgaren ahnungslos vorgingen, feuerten die Türken und
steten 80 Bulgaren , worauf sich der Rest zurückzog. Mit
Serstärkungen wurden sie darauf von neuen: angegriffen und
^ie türkischen Soldaten sollen dabei ohne Pardon nrederge-
macht worden sein. Wie der Korrespondent weiter mitteilt,
sind die bulgarischen Truppen nur 10 Kilometer van Adria¬
nopel entfernt.

Der bulgarische Bormarsch auf Wrranopel.
*• Konstantinopel , 21. Oktober. Wie man allgemein

wird noch diese Woche ein entscheidender Kampf bei
Adrianopeil stattfinden , an dem 100 000 Mann teilnehmen.
Die Militärattaches reisen am Mittwoch nach dem Kriegs¬
schauplatz ab. Das türkische Kriegsministerium hat bekannt-
gegeben, daß außer den akkreditierten Militärattaches keine
fremden Offiziere zum Kriegsschauplatz zugelaffen werden.

Eine türkische Eskadron gefangen genommen?
Sofia , 21. Oktober. Wegen der drohenden Haltung des

türkischen Geschwaders befahl die bulgarische Regierung,
das Feuer der Leuchttürme auszulöschen.  —
Bon kompetenter Seite eingegangene Nachrichten versichern,
daß bulgarische Truppen in der Nähe von Meilko-Trnown
eine türkische Eskadron gefangen  genommen haben.

Selbstmord eines überehrgeizigen.
* Sofia , 21. Oktober. Großes Aufsehen erregt hier der

SÄbstmord eines Artillerieoffiziers , des Leutnants Guiness,
der bei der Stappenlinie in Rodemin zurückgelassen wurde.
Er begründete feine Tat mit der Erklärung , er ziehe es vor,
zu sterben, ,da ihm nicht gestattet sei, mit seinen Kameraden
als Erster die Grenze zu überschreiten.

Abreise der Militärattaches und Korrespondenten.
**•Sofia , 21. Oktober. Die ausländischen Militärattaches

sowie die Kriegskorrcspondenten sind heute nach dem Kriegs¬
schauplatz abgegangen.

Einnahme türkischer Blockhäuser durch die Serben.
Belgrad , 21. Oktober. Nach einer offiziellen Meldung

nahmen die serbischen Truppen die türkischen Blockhäuser
längs der Grenze in der Nähe von Bistewatsch, den Ort
Bufunowitze und die strategisch wichtige Höhe Bujan , 10 Kilo¬
meter südlich der Grenze . ,

13 türkische Offiziere gefangen genommen.
* Athen, 21. Oktober. Griechische Kriegsschiffe nahmen

in der Nähe von Snchrna auf einem Dampfer . 15 türkische
Offiziere gefangen und verbrachten diese nach Athen.

Die Operationen zur See.
rrb . Konstantinopel , 20. Oktober. Die sechs griechischen

Kriegsschiffe, die sich vor Tenedos aufhalten , wo sie auch ein
Diarinedetachement landeten , sollen wahrscheinlich die Dar¬
danellen überwachen, um die Ausfahrt der türkischen Flotte
zu verhindern . Die im Schwarzen Meer befindliche türkische
Flotte zählt ein Panzerschiff , zwei Kreuzer , vier Panzer¬
korvetten, mehrere Torpsdobootszerstörer und Torpedoboote,
insgesamt 18 Fahrzeuge.

** Bukarest, 21. Oktober. Rach hier eingetroffenen Mel¬
dungen wurde:: die bulgarischen Torpedoboote bei Warna,
ernstlich von den türkischen Kriegsschiffen beschädigt.

Landung türkischer Truppen in einem bulgarischen Hafen?
wb- Konstantinopcl , 21. Oktober. Spätestens morgen sollen

türkische Truppen in dem südbulgarischen Hafen Urgas gelandet
werden. Der osmanischc Lloyd meldet aus Janina : Ein
größeres griechisch-türkisches Gefecht entspann sich um den
Engpaß von Kumiadis . Die angreifenden Griechen wurden
zurückgeschlagen.

Die Ereignisse im Schwarzen Meer.
Sofia , 20. Oktober. Anläßlich des Erscheinens von tür¬

kischen Kriegsschiffen vor Warna will das Regierungsblatt
„Mir " wissen, daß die Mächte über die Neutralisierung des
Schwarze:: Meeres verhandeln.

Kus der Türke !.
Enver -Bei als Mbaneseuführer.

wb. Paris , 31. Oktober. Nach einer Meldung aus Athen
verlautet dort, daß der aus Libyen zurückkehvende Oberst¬
leutnant Enver - Bei  den Oberbefehl über die MDanefxn
übernehmen werde.

Ausbruch von Sträflingen.
Saloniki , 21. Oktober. Bei dem Fluchwevsuch einer An¬

zahl Sträflinge aus dem Gefängnis von Monastir , bei dem
einige Gendarmen von den Flüchtlingen durch Knüppel und
Steine verletzt wuÄen und zu den Waffen griffen , wurden
18 Sträflinge getötet.

Handelsverkehr mit Saloniki.
wb. Berlin , 21. Oktober. Die „Nordd. Allg. Ztg." meldet:

Nach einem Bericht aus Saloniki verweigern wegen des
Krieges die dortigen Bankkreise jeden Kredit . Die Kund¬
schaft im Innern des Landes stellt die Zahlungen ein. ES
herrscht große Geldnot . Es ist dringend zu empfehlen, Liefe¬
rungen nur gegen vorherige Zahlung zu bewerkstelligen.
Andererseits dürfte die Einfuhr von Lebensmitteln lohnend
sein, -da sämtliche Vorräte durch die Militärbehörd e aufge-
kaust werden. Die Zufuhr zu Lande ist völlig unterbrochen,
diejenige auf dem Seeweg wegen des Mangels an Schiffe::
und aus Furcht vor der Beschlagnahme unbedeutend . Dir
Preise für Lebensmittel steigen andauernd.

*
Noch etwas von der „Kreuzzugs "melobie!

A, Kopenhagen, 21. Oktober. (Eigener Bericht des „Wies¬
badener Tagblatts ".) Der König von Griechenland
hat einem persönlichen Freu :ü> in Norwegen ein längeres
Schreiben geschickt, worin er ausführlich die Anstrengungen
schildert, die von gewissen Kreisen in Europa gemacht wür¬
den. um Griechenland dem Balkanbnnd abwendig  zu
machen. Der Brief des Königs schließt n:it den Worten:
„Wenn der Krieg trotzdem erklärt wurde, so geschah das nur,
um den Christen  in der Türkei Menschenrechte, Freiheit

. (Md Zivilisation zu verschaffen/
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Die Haltung der Machte.
Jtaliea und der Ballankrieg.

% Berlin , 21. Oktober. Das „Echo de Paris " erfährt aus
Italien , daß Italien seine ganze Kraft daran setzen werde,
den Balkankrieg einzudämmen . Der Vertrag des Dreibundes
wird in der Weise geändert , daß Italien der Besitz seiner
neuen Kolonien verbürgt wird. Jtalier : wird so bald wie mög¬
lich mit Frankreich und England die Abgrenzung  von
Libyen nach Tunesien und Ägypten hin vereinbaren.

Die Haltung der kretischen Schntzmächte.
wb. Paris , 21. Oktober. Aus Athen wird gemeldet: Die

Befehlshaber der Kriegsschiffe der Schntzmächte von Kreta
haben den Kapitänen der Handelsschiffe in Kanea die Ver¬
pflichtung .»ufenlegt, keine  M i l i z s o l d a t e n in Uniform
an Bord zu nehmen. »

Deutsche Offiziere bei den Balkanarmeen.
Das deutsche Heer wird amflich bei den kriegführenden

Parteien auf dem Balkan in erster Linie durch die Militär¬
attaches vertreten sein, die unserer Botschaft bei der Hohen
Pforte und den Gesandtschaften in Bulgarien und in Serbien
ständig zugeteilt si:ü>. Es sind dies : in Konstantinopel Major
v. Strempel , der aus dem 1. Garde -Feldartillerie -Regiment
hervorgegangen ist; in Bukarest und Belgrad Major Günther
v. Bronsart , der aus dem 1. Garde -Regiment z. F . stammt.
Außerdem soll der Vorgänger v. Bronsarts , Major v. Massow,
jetzt im Generalstabe der 6. Division in Brandenburg a. H.,
früher im 3. Garde -Regiment z. F„ den Bewegungen der
bulgarisch-serbischen zweiten Armee folgen, die sich anscheinend
um Kösseüdül, südwestlich von Sofia , versammelt . Zur
türkischen Westarmee, deren Aufmarsch, wie es heißt , am
Strumafluß , nordwestlich von Seres , stattfindet , wird, den:
Vernehmen nach, Hauptmann b. Laffert im Große:: General-
tabe delegiert werden, bis vor kurzem Rittmeister und
Eskadronschef im Fürstenwalder 3. Ulanen -Regiment , früher
Garde -Dragoner in Darmstadt . Auch einige jüngere Offiziere,
Oberleutnants und Leutnants , werden nach dem Balkan ent¬
sendet und auf die verschiedenen Kriegsschauplätze verteilt wer¬
den. Den zurzeit noch in der Türkei kommandierten preußischen
Offizieren ist, wie wir hören, strikt untersagt worden, an den
kriegerischen Aktionen teilznnehmen . Es ist dies geschehen,
weil sie zu unserer Armee :wch im Zur -Dispositisns -Verhält-
nis stehen. Sie bleiben daher entweder in ihren bisherigen
Garnisonen als Organisatoren von Reserveverbänden zurück
oder werden in Konstantinopel verwe:chet. Der Vertrag der
noch in türkischen Diensten befindlichen Offiziers läuft ein
bis zwei Jahre weiter . Wer — wie v. Grumbkow-Pascha 1807
im Kriege gegen Griechenland — den Feldzug mitmachen will,
muß in Deutschland erst um seinen Abschied einkommen und
vollständig in kaiserlich ottomanische Dienste übertreten . Ein¬
zelne Herren sollen das beabsichtigen, zum Teil auch schon be¬
antragt haben.

Letzte OrahtLerichLe.
Zur Erneuerung des Dreibundes . .

# Berlin , 21. Oktober. (Eigener Bericht des
„Wiesbadener Lagblatts ".) Wie dem Berliner
„Börsencourier " aus Wien zuverlässig mitgeteilt wird,
finden zurzeit Verhandlungen zur Erneuerung
des Dreibundes  statt . Graf Berchtold  wird
bei seiner Reise nach Italien hierüber mit San
Guiliano  verhandeln . Es verlautet ferner , daß
San Guiliano im Laufe des nächsten Monats nach
Berlin  kommt , um den Besuch des Reichskanzlers zu
erwidern und daß bei diesem Anlaß auch über den Drei¬
bund verhandelt werden würde . Man vermutet , daß
eine Erweiterung des Dreibundes erfolgt , und zwar
mit Rücksicht auf die Verpflichtungen im Mittelmeer

Prinz Heinrichs Rückreise aus Asien.
wb. Tsingtau , 21. Oktober. Prinz Heinrich trat

heute an Bord der „Gneisenau " die Rückreise über
Dalny an . In Dpala wird die Reise zur Vorstellung
beim Kaiser von Rußland auf kurze Zeit unterbrochen.
Tie Ankunft in Berlin erfolgt wahrscheinlicham 1. No-
vember.

Der französisch-russische Buudesvertrag.
O Paris , 21. Oktober. (Eigener Bericht des „Wies¬

badener Tagblatts ".) Ter Londoner Vertreter des
„Echo de Paris " versichert heute, es sei d u r cha u s
falsch,  zu behaupten , daß der französische Bundesver¬
trag mit Rußland Frankreich nicht v e r -
pflichte,  seinem Verbündeten beizustehen, wenn er
wegen seiner Balkaninteressen in einen' Krieg ver¬
wickelt wird . Die Abmachungen des Vertrages treten
in Geltung , wenn genau umschriebene Umstände ern-
treten.

Zur Fleischteueruna.
wb. Berlin , 21. Oktober. Auf dem Zentralviehhof

traf heute nacht das erste von der Regierung zugelassene
russische Fleisch ein, und zwar vorläufig in Gestalt von
fünf Waggons frischem Rindfleisch. Man hofft später
wöchentlich 3000 Zentner einzuführen.
Eine große ikbuugsfahrt des neuen Marineluftschiffs.

** Berlin , 21. Oktober. Das Marinelustschiff
„L. 1" stieg heute morgen 9 Uhr 24 Min . in Johannis¬
thal zu einer großen Übungsfahrt auf . Da die Be¬
dienungsmannschaft vor Beginn der Fahrt infolge des
starken Windes große Schwierigkeiten hatte , den Lust¬
kreuzer zu halten , mußte außerdem noch eine Kom¬
pagnie des 3. Garderegiments requiriert werden, mit
deren Hilfe nach der Landung es gelang, den „L. 1"
ohne Zwischenfall in die Halle zu bringen.

Zu der Ballvnkatastropho von Spansüerg.
□ Berlin , 21. Oktober. (Eigener Bericht des „Wies¬

badener Tagblatts ".) Zn dem Freiballon -Unglück wird noch
gemeldet, daß das Unglück nicht .durch eine Explosion erfolgt
ist, sondern daß der Ballon infolge Versagens der Reitzleine
aus g' r Höhe herabftürzte . Die Ballonhülle und daS Netz¬
werk sin-- fast unberühft . Ein Sachverständiger hat sich einem
Mitarbeiter deS „B. T." über den Unfall geäußert : „Der
Ingenieur G e r i cke war ein überaus tüchtiger und er¬
fahrener Ballonführer , aber er war z u t o l l kü h u. Er hatte
sich für die Fahrt , auf dev 10000 Meter erreicht werden

soWen, nicht genügend vorbereitet . Di« meisten Wenschent
brauchen schon in einer Höhe von 4000 bis 6000 Meter ftrv
ihre Lunge eine Sauerstoffzufuihr ; ganz besonders Ge¬
eignete können ohne diese auch noch rn einer Höhe von 0000
bis 6000 Meter amskommen.

Internationale Konferenz zur Bekämpfung des
Mädchenhandels.

wb. Brüssel, 21. Oktober. Die internationale Kon¬
ferenz zur Bekämpfung des Mädchenhandels ist zu¬
sammengetreten ', ihre Aufgabe besteht darin , den 1913
in London stattfindenden Kongreß vorzubereiten. Tee
Justizminister Corton de Wiart begrüßte die Dele¬
gierten . „

Ein gefährlicher Bubenstreich.
<** Trier . 21. Oktober. Einige noch mibekannt geblieben«

Burschen versverrten in der vergangenen Nacht 5 ,Kckometev
oberhalb von Trier die Straße durch große Stemblocke. DaS
Automobil des Kaufmanns Haack rannte  rm Dnnk^ dagegM
und wurde die Böschung hmab in d:e Mosel geschleudert Haa«
und der Maurermeister Aich wurden schwer verletzt.  Loch
wurden sie. ehe sie ertranken, durch Bahnbeamte was  Lenr
Wasser gezogen. , , . „Em Sfraßenbahnunpall.

wb. Eisleben. 21. Oktober. Gesten: sprang  auf Ler
Strecke Klostermansfeld-Mansfeld ein Wagen der eleklrrschen
Kleinbahn ans den Schinnen und stürzte um. woüer fünf Per¬
sonen verletzt  wurden . Die Ursache rst m zu schnellem
Fahren zu suchen.

Eine Ehetragödre.
wb. Berlin . 21. Oktober. Die seit drei Jahren von Ihren

Bkanno, einem Trinker , getrennt lebende junge Frau Jummsch
stürzte  sich und ihr siebenjähriges Söhnchen bei Begsdorf rn
den Berlin -Stettiner Schiffahrtskanal . Beide ertranken,
Ihre Leichen konnte:: geborgen Werden.

Ein großer Platindieüstahl.
wb. Berlin , 21. Oktober. Nachts stahlen Einbrecher aus

einem chemischen Laboratorium in der Dreysestraße Platin¬
schalen und Tiegel im Werte von etwa 16 000 M.

Ein Schiffsbrand auf hoher Sec.
wb. Philadelphia , 21. Oktober. An Bord des Dampfers

„Berkshire", der von Havanna nach Philadelphia unwrwegS
war . brach in der Nähe von Nordkarvlina ein Feuer  aus.
das die Passagiere,  über 1Ö0 an der Zahl , schwer ge¬
fährdete.  Ans drahtlosem Wege unterrichtet , eilten zwer
Dampfer herbei und retteten sämtliche Passagiere. Der
brennende Dampfer wurde unter Wasser gesetzt.

Dampfer gestrandet.
wb, Tokio, 21. Oktober. Einer Depesche aus Wladiwostok

zufolge lief der Dampfer „Hofau Maru " mit Passagieren eures
transsibirischen Schnellzuges irn Nebel bei einer Inselsechs
Meilen südlich von Wladiwostok ans. Die Passagiers
blieben n n v e r s ehrt  und wurden gelandet.

wb. Petersburg , 21. Oktober. Im Finnischen Meerbusen
stieß der deutsche Dampfer „Briamus"  auf Grund.
Aus Wibovg sind Rettungsschiffe abgegangen.

Rom, 21. Oktober. Botschafter v. Ja -qow  ist
nach Florenz abgereist, wo er mit dem Grafen
Berchtold  znsammentreffen wird , der sich nach der
Begegnung mit San Guiliano noch Florenz begibt.

** Wien, 21. Oktober. 9tacf) Depeschen aus Agram  ist
der Student I u ki s ch. der wegen des Attentates auf den
Königlichen Kommissar von Kroatien, Clncay, zum Tode ver¬
urteilt worden war . zu lebenslänglichem Zuchthaus be«
gnadigt  worden.

VriSfkaffsn«
.Die Redaktion des Wiesbavener TagÜlatts beaniwortet nur scbriftliche Anfrage«
mr Briefkasten, und zwar ohne Recktsverbindlichkeir. VcsvrechunZMkönnen nicht

geioabrt werden.)
Amerika. Zn dienen braucht der Betreffende nicht mehr,

doch muß er die Geldstrafe, zu der er seinerzeit verurteilt
wurde, erlegen, auch kann er als Ausländer ausgewiesen wer¬
den. Ob ein Gesuch in dem angedeuieten Sinne Erfolg haben
wird, laßt sich nicht sagen. Jedenfalls empfiehlt sich ein
Versuch.

M. M. 20. Der Nan:e ist unleserlich uich daher eins
Prüfung der Frage unmöglich.

K. B. St . 1. Dies hängt von den Verei:charnngen bei dem
Verkauf ab.

M. Sch. 309. 1. Nein. 2. Dies hängt von den näheren
Umständen ab ; wenn er leichifertig gehandelt, dürfte eine
Beleidigung vorliegen. 3. Ja , ohne daß Sie sich der Gefahr
aussetzen, wegen Beleidigung bestraft zu werde::.

Elsa . Die Anmeldung zur Prüfung für Hausbaltu :ms-
lehrerinnen hat spälestens vier Wochen vor Beginn der Brüsung
bei der Regicnrng des Bezirks zu erfolgen, in welchem die
Bewerberin wohnt.

Fhre sehulichstS Hoffnung
neue Kräfte , sowie Auffrischung der Nerven zu erlange,:, wird
durch Bioson in überraschender Weise erfüllt , wie dieser Brief
vom 17. Juni 1912 bestätigt. Ich vertvandw Bioson zur
Stärkung bei hochgradiger Nervosität und deren Begleit¬
erscheinungen. Zu meiner größren Freude kann ich Ihnen Mit¬
teilen, daß all ' meine HoffnurVen. die ich auf Ihr Präparat
gesetzt haäe , in Erfüllung gingen, dem: meine Nervosität ist fast
ga::z verschwunden, sowie die mit ihr einhergehende allgemeine
Mattigkeit . Allgespanntheit und Unlust zur Arbeit. Mein«
Kraft und Energie nehmen täglich zu, mein Gemüt wurde ftoh
und heiler und ich kann jetzt wieder mit Leich.tgkett meine Ar¬
beit verrichten. Frau Anna Wruck,  Privaitere , Frank¬
furt a. M., Brüder Grimmstraße 28. Überschrift beglaubigt:
Weidmann,  König ! Notar . Bioson, heraestellt mrter Be-
imtzung des Reichspatents 171871, Dose (ca. % Mo ) , Mark 8.—-
erhältlich in Apotljeken, Drogerien . Verlangen Sie vom
Biosonwerk, Fra nkfurt, Grattsprobe und Broschüre. F 7

AllU« m. m Me»Sien disan!
in Mämel und Tücher wickeln Sie sich, aber Sie
sorgen nicht dafür, daß die kalte Atemlrft Jbnen keinen
Schaden br Ngt. Nun liegen Sie so erbarmungswürdtg
da und wissen nickt, was Sie anfangen solle». Also
schnell einmal eine Schachlll Fan« Sodener Mineral-
Pastillen für 85 Pfg . aus der Apotheke oder Drogerie
holen lassen und nach Vorschrift verwenden. Und
merken Sie sich: In Zukunft nehn cn Sic immer, wenn
Sie bei kaltem Wetter auf der Strafe sind, eine
Sodener in den Mund — Sic werden dann kaum
eine Erkältung zu fürchten haben. F14&

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 18 Seiten
und die Berlagsbeilage „Der Ro ma»'-._

jut den p-nwchcn uuo allgemeinen Teil : A. Hegeryvrk -,
Erbenbeim: sür FeuiUcionl B. v. Nanendolsl für Lokales und l roüiiizielleSl
C- N öt her dt : für die Anzeigenu. Rellame» : H. D or n a nj ; sämUich in üöicrdavtN

Lrul und Berlag der L. Echellenbcrgichen Hof-Buchdruaerei in WieSbade»

Sprcchstmidi der Redaktion: :s bis 1 Uhr in der Politijchen Abteilass
von t» bir u Utzr.
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Beine K167

Mode-Parfüms
von

Gabilla, Paris.
iesbaden , Wilhelnistrasse 36 .

MW m  Men
WWMWeimsz

heute Dienstag , den 22 . Oktober,
Uno Tag , jeweils morgens »'/, und nachmittags 2V»Uhr
««fangend, im Parkhotel,

36  wilhelmftratze 36.
Zum Ausgebot kommen:

das gesamte Weißzeug , Hotelsilber,
Glas , Porzellan , Mobiliargegensiände,
Teppiche, Portieren , Gardinen re. re.

vrcistbiettnd gegen Barzahlung.

Dernh . Rosenau.
Auktionator und Taxator.

Telephon 6884. — 3 Marktplatz 3.

3m Aufträge der Erben des s- Generalleutnants v. Berger versteigere ich
heute Dienstag , den 22 . Oktober,

vormittags 9%  Uhr beginnend,
w meinem Versteigernngssaale

23 Schwalbacher Straße 23
kolgende Mobiliamegenstände , Äs:

Mahag .-Bett , Mahag .-Toiletten -, Wasch- u. Nachttische, Sofa,
2 Sessel u. 6 Stühle mit Plüschbczug, Mahag .-Schrelbtisch, Mahag .-
Sofa - u. Nipptische, Wahag .-Stchpult , Mahag .-Bücherregale,
Mahag .-Stühle , div. Bücher u. sonstige Gegenstände, ferner wegen
Wegzugs einer Herrschaft : 1 sehr gute schwarze SalomEinrichtung,
bestehend aus : Salonschrank , Spiegel mit Trumeau , 8eckiger Tisch,
2 Büstensäulen , Sofa u. 6 Sessel mit Plüschüezug, moderne wenig

ebrauchte Eichen-Herrcnzimmcr -Einrichtung , bestehend aus : Dipl,

cutu/ t onnt.il, ovuHuuuvcti, um
-pregel, Oelgemälde, Bilder , Gaslüster , Gasherd mit Bratofen,

2türiger Eisschrank, Tische, Stühle , Staffeleien , Glas , Porzellan,
. . Nipp- und Dekorationsgegenstände und dergl. mehr
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung am Bersteigerungstage.

Wilhdm lYelfrfch,
Auktionator und Taxator.

Telephon 2941. 23 Schwalbacher Straße 23. Telephon 2941.

Eine Milliarde Mark
überschreitet jetzt der Versicherungsbestand der

Leipziger Lebensversicherungs-Gesellschaft
auf Gegenseitigkeit (Alte Leipziger)

gegründet - 1830.
Deckungsmittel über 380 Millionen Mark.
Bestes Prämien - und Dividendensystem.

Unanfechtbarkeit. Unverfallbarkeit . Weltpolice.

Vertreter : Generalagent Benedict SfTttHS
Emser Strasse 6.

Leibrenten-Bersicherung.
. Die von mir vertretenen, unter StantSaufsicht stehenden erstklassigen Gesell-
ichaften gewähren lebenslänglich für Mk. 1000.— Kapital-Einzahlung bei einem
^NtrittSalter von: 1401

50 l/a 55 V» 601 65»/a 70'/s Jahren
74.46 85.08 99.68 119.96 149.00 Wart,

tauen: 70.28 80.87 94.58 110.83 138.14 M«r».
Strengste Diskretion. — Kein Lebensattest. — Prospekte und Auskunft durch
Berg , General-Agent, Rheinstr . 52 — Telephon 4169.

Üliif -Sll■*, Bitte eines Blinden!
Mer Rohrstühle neu flechten lassen

wende sich zum Abholen dexsclb.
Postkarte oder Telephunnumwer

^,46 an die Stuhlflecht . Karl Kraft,
«lücherstr. 40, 1. I . Stuhl nur 1.50.

tu der PurchLUWShaiie des ^ uvolatt-
Hauses iahrtveise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt . Kontor , rechts der
Schalterhalle . *

= Der neue --------

Tagblatt-
Fahrplan

Winter -Ausgabe
----- 1912/15 -----
in handlichem Taschen-
Format ist erschienen
und im Tagblatt -Haus,
Langgasse 21, jn der
Tagblatt - Zweigstelle
Bismarckring 29, sowie
in den Buchhandlungen
und Papiergeschäften
für 20 Pfg. pro Stück
-------- zu haben . =——

Gänse, jung , fett, Hafcrmast . saub.
ger., 7—12 Psd., k Kfd . 50—55 Pf .,
Enten 60  Ps „ versendet gegen Nachn.
Barsuhn , Gr . - HeinrichSdorf - Gr .-

^riMsborf.

Filhrang von
ficschäfisbiiclierii.

stundenweise.

Einrichtung der Bücher,
dem Betriebe entsprechend,

Laufende Revisionen,
wöchentlich , monatlich,

Führung und Einrichtung
nach dopp . amerik . System,
einschließlich Jahresbilanz,

Organisation u. Führung
der Bücher für Genossen¬
schaften n . G, in . b . H . etc.

übernimmt rout . Kaufmann.
Ia Referenzen.

Offerten unter W. 144 an
den Tagbl .-Verlag . B 19959

morgens abg--holt und abends geliefert.
Tel. 1544. Ti», Karlstr. 38.

iramüla.
Erstes GrammoplioR-Spezialliaiis Heb. Mattiies Wwe

Webergasse 14. — Telephon 3425-
•i

Bf
Heute Pieastas:

Grosser humoristischer

Mfirzenbier- Abend.
Bräts FSos’S. 1728

T
Feint )tirz

Hotel-Restaurant
er minus

Kirrlicaiiso 88.
Telephon. 6331. ::

Restaurant , Bekannt für
gute Küche. Fremdenzimmer v, 1.50 an.
Kimjner in . voller S*e «i *ion,
r !«■l< r . I. icli t 9111<3 I9ain |iflieiz.
p . SSonat SS 11. 9 © ISffk. Grosser
u. kleiner Saal f. Festlichkeiten u. Vereine.

Neuer Inh . : t ». Cioebel,

IfHJOLeelanelie-Elemente
(10 Kl. i=s 12 Veit 8p.) für elektrische
Uhrenanlage billig zu verkaufen, Näh,
im TagH.-Kontor, Schalterhalle rechts.

: . - ♦Erstes und ältestes Institut für

Gesichtspflege
Haarentfernung

Kircfigasse 17 , 1 , St.
Frau *'- • färon » u.

rs
tz
0
«

Frl . A . Äiipfer,
Selnved . Heilgyinna tik u. manuelle
Behandl ung , l iaiigea sse .»-3 , « .
Sm  Wasssigo nur für Damen,

ietüjsUi, !. Franziska Wagner, sT
ärztl. gepr..

Sklbrechtsirotze 11, l , am Balmh» .̂

liebe

Stott jeher lieslmöm» Aipelze!
Heute morgen verschied nach schwerer Krankheit unsere

Ella.
Um stilles Beileid bittet

Im Namen der Hinterbliebenen:
W. Krs »ds «sterri, Rektor.

Die Einäscherung in Mainz findet in der Stille statt.
Von Beileidsbesuchen wolle man absehen.
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crüßrer s<Xr)ederwaren‘und'ißoßerßaus
Jofyamt Terd.Tüfyrer, Hoflieferant

iO Große.Burgfiraße 10 (cfeiienflraße an derWMefmftraße), Parterre undl.Gtage- Aefepßon 726.
"peziafgefcßäft erften Ranges !
1 JqT  Größte jQeiflungsfäßigßeit l

Qtber 350 qm AusßelCungs-‘Räume.
12 große Scßaufenßer 12. j £y"

cCäg[icß RleußeitenReße, billige Greife. UcT Anfertigung, ucr Reparaturen.

<juf\ bürgerliche &eleganteEie Worte !!©
welche Sie suchen , liegen nur
: : im Einkauf , Diese :: Einrichtungen.

fertig eds Spezielifäh

* Darmsfädfer
Möbelfabrik.?;»

Staben Sie
wenn Sie Ihren Bedarf an
Tee für den Haushalt etc.

decken . Der Verkauf findet
nur am Lager (kein Laden)

r x Hliale:
rremkfurfaM.
Kaiser̂ Wilhelm^

Passage . c
im Hofe links statt (Telephon
Nr . 1949) und ist bekannt als
: : besteingerichtetes : :

P . von Wymar.
Hotels, Pensionen , Kuranstalten erhalten
= bedeutende Preisermässigung . --

Aerztlich sehr empfohlen
Höchste Anerkennung,

solides Fabrikat,
von Mk. 3.— an

4 Grosze Bnrgstr . 4
Reparaturen » neu beziehen«

Reelles Möbelgeschäft
Wer wirklich gute Möbel billig kaufen will, wende sich

— == = Wellritzstraffe 6. H —,,
Grösstes Lager in Schlaf -, Speise -, Wohnzimmer - u. Küchen-
Einrichtungen , sowie jedes einzelne Möbel, auch Leder - nnd
Korbmöbel , vom einfachsten bis modernsten Stil, nur erst¬
klassige Ware unter weitgehender Garantie. Eigene Schreinerei und
Tapeziererwerkstätte. Anfertigung nach Zeichnungu. Muster. B21261

WellrM. 6. Anton Maurer, MremermKr.

vieles knjeder Wanne  lelctit herftellbare Bad reikigt nach uns zugehen»
den ärztlichen Berichten glänzende Erfolge bei Herz», Nervenkrank»
helten.Schlaflofigkeit,Rheumatismus,Gicht,Erkrankungender Nieren,
der Lungen, bei Fettfucht, Zuckerkrankheit, fowle allgemeinen
Schwächezuftanden. Be»Kranken bestimmt der Arzt die Temperatur
und Aufeinanderfolge. Origmaldofe Mk. 1.80, lö Voten Mk. 16.50 in
allen Apotheken. Profpekte frei durch li »il»Werke,6.mt.«..Dresden- A.

offeriert
als Spezialität

Brei Tropfen Faulbrunnenstr.
I ®. 142t

Reparaturen.

in Längen von 2 bis 8 Metern.

Vorzüglich geeignet zum Belegen kleinerer Räume.
Mk. 1.35 p. Zlr.

bei Abnahme von 10 Zentnern.

W. Ruppert& Co.,
Maurittusstratze 5. 1*50 Druck-Linoleum

r . . . . .

Granit-LinoleumIndustrie -Kartoffeln
per Ztr. 2.30 Mk. abzugebcn. F 00

Hof Nutzbern, bei :>,i dcrwallnf.
Telephon 166 Eltville.

Ileherall zu baden in Flaschen
Fabrik:

Lubazynski & Co., Gr m. b. H.,
Berlin - Lichtenbersr. ,UÖ UliS breite*

durchgehendes -Muster , das laufende Meter

!0Ö cm breites Waid-Linoleum
durchgehendes Muster , aas laufende Meter

1 Posten Lino!enni-Läflfer,ca. 67cmbr.,Mtr. I 25
i Posten Linoleum-Läufer, „ 90„ „ „ l 45

Serie I
Grösse 200 x 300 cm
Muster aufgedruckt,

Serie II
Grösse ca . 200 X 275 cm,
durchgehendes Muster.

in sorgfältigster Ausführung angefertigt
und in grossen Sortimenten am Lager.

kMMWWMW

& mit dem Faustherz
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ana

Fein/ Elastisch
Durchlässig

Niederlage:

L. Schwenck,
Jffiülilgasse 11-13.

StreicMsare Pflanzen - Margarine
Vollkommenster Butterersatz
In Jeder Verwendungsart

Estol - Aktiengesellschaft , Mannheim

Efflüte

jtheinstr.28.
Telephon 4281.

'"empfiehlt zur jetzigen Jahreszeit , seine
elektrischen Lichtbäder

(3 Systeme ) als die bequemsten und wirksamsten Schwitzbäder und
besten Vorbeugungsmittel gegen Erkältungen aller Art . 1691

IsMllMe KMOllN.
EinzahlimgStermin für die zweite

Rate 1912/18:

15 —31 . Oktober,
vormittags 8 - 1 Uhr.

Bei Postcinzahlungen ist das Bestell¬
geld beizuiiigcn. L301

Israelitische Kultuökasie.

BadeWiinsen
aller Art.

Gas-Bade-Oefcn
in grosser Auswahl.

Man sammle unsere Gutscheins wegen der gediegenen Gratisbeigaben F8g

Nervenleiden, iagen- u. Darmkrankheiten,
Criclit ^ Ischias »Blasensrhiväche , Bein«

*MlüllII !dleld 85 liMBSewBretÄrrhe , Erondiia &a ^iB«

♦  Qallenstein - bi.  luekerkrauke , .W
behandelt mit Erfolg ohne Berufssiörung »eit 22 Jahren

Franz Malecil (Kuranst . „Carolus“) Kais.-Friedr.-Rg. 92. LW
Institut f. Natur- u. >lektv. Eich'heJverfahren , Elektrotherapie etc.
Gründliche» und schmerzloses Heilverfahren . 9—12 und 3—8 nur •Wochent.

Automobil
Modell 1911, wenig gebraucht , erstkt. Marke, neu Mk. 16300—
wird um Mk. 6000.—verkauft. Offerten unter A.  7289 an
n . Frenz , Mainz. (Jns.-Nr.7239 Mz.) E49

J flofjlein,
Friedrtchstrasse 53.

1532

Everdean-Dauer-Wäsche
zu hab.nurb . G. Soappini, Michelsberg 2.

Erhältlich in den Kohlenhandlungen ! ^83

AM in UM mit BraiS schen FM!
Millionenfach bewährt!

1 Bluse kostet 10 Pf„
1 Kleid „ 75  „

| Mg 1 FWHW bis 4 Paar Gardinenkosten 10 Pf.
LV wie neu -MW

I I a aufzufärben.
¥  Ausdrücklich fordere man

Brauns ’sche Farben
mit Schieilen -Schutzmarke.

Bit eeiitenBfaaas'sshea Farbenefelt mm IsiBrogeaMlq..FarbeaMlg,u.IhIWbil P 84 :

Lager in araeriL Selmlm
Aufträge nach Mas». 1652

Herrn . Stickdorn , Gr. Burgstr.J8.
Zwei Zemner naturreinen _

WM- Bienenhonig *NPi
vom Land abzngcb Röderstr. 9, Laden.

Svirtsch«- uTEdelovft (8.—2» Btk.).
Wcgner , Tonnenverg » Kaiser -W .-
S !ratzt 5. Haltest. Bergstraße.

Achtung! M!ge Aepfel,
keine Ausstellungspreise, alle Sortm zu-
habcn bei Sciianer . Lindenthaler
Hof bei Bierstadt.

Postkarte genügt, werde dann mit
Proben  vors prechen. _ __ _ ___
Wilh . Christ, Maurer u. Ofensetzer,

Wiesbaden , Hochstättenstr. 6, Sonnen-
berg, Rambacher Straße 79.

Die Uoferklodung
der Dame/

Nr. 494 .

Morgen-Ausgabe.
2 . Blatt. Viesba- ener Tsgblstt

Dienstag,

22. Oktober 1912;
60 . Jahrgang.

Aus der Serie: „Hygiene im Leben",

Das einzig -vor¬
nehme Parfüm

für Herren!
Seit Jahrzehnten die bevorzugte Marke
der eleganten Welt . — Äusserst dis¬
kret im Aroma ; stets von wunderbar

belebenderund erfrischender Wirkung,
hn Interesse seiner Gesundheit , aus

hygienischen Gründen sollte man stets
einen Taschenflakon mit “•?@ !£ Eau

de Cologne” bei sich führen.

Man verwende indes nur die Marke ‘*̂@5”,
nie ein anderes Erzeugnis, nie andere Eau
de Cologne. — Denn in “4@t” ist stets
volle Garantie  für eine wirklich reine  Eau

de Cologne gegeben.— Sehr ausgiebig im
Gebrauch ; im Verhältnis preiswerter alt

jede Nachahmung.

Das

sind

sie!

..Anion -Lrikets"
welche

billiger und besser sind als Steinkohle.

Machen Sie einen versuch!
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Weibliche Aersanen.
Kaufmännisches H»rrlo «ak.

Jüngere Verkäuferin
ln ein besseres^Geschäft zum 1. oder
15. Oktober gesucht. Offerten unter
k . 453 an den Tagbl .-Verlaa.
, Zur Aushilfe bis Weihnachten

km Schuh-Verkäuferin gef. Scbuh-
»aus Sa ndel. __

IDrdl . tücht. Berkäuf .. in f. Aufsch».
lbew., her f. od. spät. gef. Frdr . Klenk,
^DchwcmemetzgercstMoritzstraßeT.

OewerSki ches Personal.
Tüchtige Arbeiterinnen gesucht.

Da menschneid. Frankenstra ße 1, 2.
Gesucht durchaus perf. Schneiderin

für Gesellschaftskleider. Nur wirklich
in diesen, Fach tüchtige wollen sich
melden. Offerten unter D. 454 an
den Tagbl .-Verlaa ._

Tücht. Zuarbeiterin u. Lehrmädchen
gesu cht Dotzbeimer Str . 82, 2 links._
Suche t . Köchin., b. Hans - u . Allein-
mädchen für hier u. ausw . Frau
Elise Lang, gewerbsmäßige Stellcn-
üerunttleri n, Goldgasse 8. Tel . 2363.
.Zum 1. Rov. od. spät. jung . Köchin,
dre etw. Hansarb . übern ., m. g. Zgn.
gesucht Alwinenstraße 2. _ _ _

Suche ) Koch., beff. Alleinmädchen,
Stütze , Jungfer , Haus - u. Küchenm.
Frau Kathinka Hardt , gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin , Schulgasse 7,
st Stiege . Tele phon 4372.

Kraft , sauberes Alleinmädchen,
welches etwas kochen kann, gesucht
Rheinst raße i 13, 2.
Jung . eins. Mädchen für Hausarbeit
gesucht Ädelheidstraße 80, 2.

Tüchtiges fleißiges Mädchen
gesucht Moritzstra ße 43, Metzgerei.

Mädchen für Zimmer und Hans
gesucht Ne rostraße 7.

Solides Mädchen.
baS koch, kann u. Hausarbeit gründl.
versteht, gesucht Rheinst raße 50, 1.

Tüchtiges Mädchen,
welches gutbiirgerl . kochen rann , ge¬
bucht Rhe instr aße 69, 2j__
i Junges braves u. williges MndchenO
ievang., für Hausarbeit sofort gesucht
Adelheidstraße 11. 1.
, Zuverl . Mädchen für Haushalt
sofort gesucht Rheinstra ße 66, Part.

Alleinmädchen,
das gutbürg , kochen kann, für einz.
altere Dame zum 1. Nav. gesucht.
Näheres zwischen 8 u. 12 Uhr vorn,.
U. 2—5 Uhr nachm, bei Dr . Hirsch,
^risMstraße 6, 3.
t Einfaches tücht. Mädchen
baldigst gesucht. Baum , Ellenbogen¬
paffe 11._ _ _

Eins , ordentl . Mädchen,
mit guten Empsehl., nicht unter
88 Jahren , zum bald. Eintritt ges.
Oranienstraße 82, Part , links ._

Tücht. Alleinmädchen sogleich
igesucht. Näh. Friedr ichstraße 46,  3.
i~ Alleinmädchen , zuverl u. selbst.
!m Kochen u. Hausarb .. zum 1. Nov.
gesucht Kaiser-Friedr .-Ring50 , P.

Alleinmädchen, selbst, kochen,
kür kl. Herrschaftshaushalt möglichst
sofort gesucht. Vorzustellen 9—3,
8—8, Taunusstraße 65, 2, Michelis.

yjJJJy
Emesxwcvsm

MsiivUchsHönem"
Kaufmän nisches

Tüchtige

Verkäuferin
für Wäsche-Ausstattungs -Geschäft ge¬
sucht. Off . mit Gehaltsansprüchen u.
Zeugnis -Abschriften unt . D. 448 an
den Tagbl .-Verlag. _ _ _ .

Angchelidk KMisn !»
ms der Konfitürenbranche sofort gesucht.
Off. unter JK.jJ -53 an den Ta gdl.-Berl.

Znm 1. November suche
ge branchekundigeVerkäuferinnen

für Wäsche. Manusakturwaren.
Schrrstl. Offert , nebst Bild, Zeugn .,
ßichaltsansprüchen an

__ G, Lugo nb ühl.
^ Großes Manusakturivaren -Gcschäft
sticht tüchtige ersteBerkärrferin
Off. mit Bild , Angabe der Gehalts-
ansorüche, sowre wrtherigc Tätigkeit
unter F . 4 W. 43oÜ an Rudolf Moste,
Worm S. _ __ _ FJ.47
■ 'Lehrmädchen,
gegen sofortige Vergütung gesucht.

~ F. Flößner» Welle,tzstraste 6.
Nagaz in für Haus - u.  Küchengeräte.

UiZr LehrmäDch§tt
für Lebensmittelbranche gesucht. Off.
#,_& 443 a« den Tagbl.-Berlag.

Tüchtiges reinl . Mädchen
in bürgerl . Haushalt bei gutem Lohn
gesucht Bahnhosstraß e 22, 1.  _
Zuv. Alleinmädchen in kl. b. Ha«sh.
gesucht, sofort oder 1. November
Wallufer S traß e 6, 3. 821460

Kräftiges einfaches Mädchen,
am liebsten vom Lande, ges. Blücher¬
straße 26, 1 St . links._ B21467

Alleinmädchen, das kochen kann,
für kl. Haushalt , 2 Person ., gesucht
Kais er-Friedrich -Ring 42, 3. 321420

Einfaches anständ . Mädchen
für alle Arbeit gesucht Dotzbeimer
Straße 101, Parterre ._ B21425

Ein in allen Häusl. Arbeiten
erfahrenes Mädchen gegen guten
Lohn auf gleich gesucht Adelheid-
straße 53, 1 links.

Gesetztes tücht. Alleinmädchen,
in allen Arbeiten erfahren , nicht
unter 20 Jahren , für kleine bessere
katholische Familie sofort oder zum
1. Nov. gesucht. Tägl . bis 4 Uhr zu.
sprech. Näh. Tagb l.-Be rlag . IIb

Zuverl . saub. Mädchen
zu 2 Kind, im Alt. v. 6 u. 2 I . ges.
Schüler, . Große Burgstraße 12.
Tücht. Mädchen zum 1. November

gesucht Adelheidstraße 10, 2^ St.
Best. Alleinmädch. od eins. Stütze,

w. selbst, feinb. koch. k. u . a. Hausarb.
verst., in kl. Fam ., 2 Pers ., p. 1. 11.
ges. N. Geschwist. Strauß , Weberg. 1.

Braves fleißiges Mädchen
gesucht Kirchgasse 27, 1.

Tüchtiges fleißiges Mädchen
gesucht Klovstockstraße 11, Part , r.
Tücht. Alleinmädchen s. kl. f. Hansh.
gesucht Dotzbeimer Straß e 40, 1 r.

Gesucht zum 1. November
ein reinliches fleißiges Alleinmädch.
Arnd tsrraße 7, 2.

Sauberes fleißiges Mädchen
gesucht Morihstraße 56, Par t.

Sauberes Mädchen
mit guten Zeugnissen für Küchen- u.
Hausarbeit in best. kl. Haush . gesucht
F rankf urter Sstraße 14, 1.
Zuverlässiges fleiß . Alleinmädchen

gegen guten Lohn zum 1. November
gesucht. Näh, im Tagbl .-Be rl . Us

Tücht. Alleinmädchen^
w. kochen kann u. Hausarb . versteht,
in kinderl. Haush . per sos. od. später
gesucht. Hoher Löhn. Hilfe vor¬
handen . Gute Zeugnisse erforderlich.
Lessin gstraße 12, 1. Eta ge._

Ein anständ . fl Mädchen,
w. e. HauSh. selbstünd. führ , kann, s.
Anfang November gesucht. Näheres
Ädelheidstraße 61. Laden._

• ’ Suche
jüngeres Hausmädchen, das etwas
nähen kann. Borstcll. 10—1 und
3—5 Uhr Viktoriastraße 22._

Gesucht zum l . November
Mädchen, das gutbürgerl . kochen kann
und Hausarbeit übernimmt , kein
gr. Haushalt . Schellenberg, Schiller¬
st! . 10, bei der Adolsshöhe. Tel . 4444.
Vorspr^ nachm. bis 7 Uhr.. .
Ges. Alleinmädchen, et}., f. kl. HauM
1. Nov. Weißenburg straße 6, st_ l.
Tücht. Mädchen, w. bürgerl . kochen
u. nähen kann, für kl. Familie per
1. Nav. gesucht. Hoher Lohn. Walk-
müh lßraß e 47, 1.  Stock . _ __

Mädchen tagsüber oder ganz
gesucht Eltviller Straße  17 , 2 r.

Suche
für meinen kl. Haushalt ein gut
empfohlenes Alleinmädchen. Selig-
mann , Bism arckring 18, 2._ _ _

Junges Mädchen für tagsüber
gesucht Scharnhorststr aße 26, 2 links.

Saubere Frau oder Mädchen
für morg. u. nachm, je 1 Stunde ge-
incht Bülowstra ße 15, 3 rech ts.

Monatsmädchen oder junge Frau
gesucht Röd erskra ße 42,  8 links,_

Anständigesstungcs Mädchen
einige Stunden täglich gesucht. Nah.
Körnerstraß e 2, 2 r. , 11—12 Uhr.

Monatsfrau 3 Std . vormittags
gesucht Geri chtsstra ße 1, 2 links.

Saubere Kran
zum Brötchentragen gesucht. Näheres
Moritzstraße 8. _

Saub . Monatsfrau oder Mädchen
morgens 114 Stunden gesucht Emser
Straße 50, 1 rechts.

Best. Mädchen zur Aushilfe
von morg. 8—4 Uhr sofort gesucht
Klarentaler Straße 1, 3 l. B21447

HewerSkich«; Aerl-mak.

Iß . Hausdame
gesuchtb i Herrn. Offerten mit Zeug¬
nissen und Gehaltsansprüchen unter
w . 4t& it  an den Ta gb-.-Verlag.

Erfahrene »«verlässige Inwgfer
oder einfaches Fräulein , im Nähen be¬
wand.nt . von allemüchender Dam- gef.,
zur persönlichen Hülseleistung, Stütze im
Haus und Begleitung auf Reiten. Bor-
stellimĝ von 6—6 Hotel Quisi scma._

Gesucht rmch Zürich
junges gebild Mädchen, zu 2 Kind,
von 9 n. 8 I . Vallst. Fam .-Anschluß.
Zu  melde n Klovstockstra ße 11, 3 l.

Gemcht
zu sofortigem Eintritt als Köchin
junges Mädchen, das kochen kann.
Vorstellung von 12—2 und 6—8 Uhr
bei Dr . Beck, Biebrich, Rheingau-
Straße , 3^ ^ ,_ __ 1707

Köchin gesucht.
Anständiges saub. Mädchen, welches

gut kochen kann und Lust hat, sich in
der feineren Küche noch weiter aus-
zubilden, gesucht. Eintritt gleich od.
auch event. später . Persönliche An¬
meld. Blumenstraße 8, Wies baden.

' KochfräuLein
kann zur Erlernung der ss. Küche
am 1 Nov. eintreteu . Besprechung
täglich 11—1 Uhr. Billa Rupprecht,
Sönnenbergcr Straße , 40. _

Ges. z. 1. Nov. in ein seitst Haus,
2 Personen , ein gewandtes

Alleininüdchen
mit guten Zeugnissen, w. selbständig
kochen kann und eigen in Hausarbeit
ist. Näheres SÄiersteiner Straße 3,
2 St ., bis 314 Uhr nachm.

Brave unabh . ältere «trau
oder Mädch. vor- u. nachm, einige
Std . ges. K. evt. da wohnen. Adolfs¬
allee, 27, Hinrerhan ? Part . B21381

Empf . saublMonatsmädchen
oder unabhäng . Frau vor- und nach¬
mittags gesucht Niederwaldstraße 10,
8 rechts._ _ _ _

Eine ältere unabhängige Frau
znm Kartoffelschälcn täglich gesucht
Platter Str aße 2.

Junges solides Lanfmädchen
tagsüber für sein. Konfektionsgeschäft
z. 1. Nov. ges. Nikolastzraße 88, 1 r.
Lanfmädchen stucht Vlum -nhandlung
Franke , Marktstraße 22.

Männliche No^sone».
KewerSkichroI °erso»ak.

Tücht. Beschlagschmiedgesucht.
Chr . Neu, Helenenstraß e 16.

Selbstünd . Installateur gesucht.
Karl Albus , Häfnergaff1 ._

Wochenschneider
für  da uernd gesucht Rhei nstraße 80.
Ein Wochenschneiderbei hoh. Lohn

sofort gesucht Oraniens traße 25.
Schneider

gesucht Nerostraße 28.
Tüchtiger Rockuracher

aus Woche oder Stück sucht Mocka,
Marktstraße 20.

"Schlofser-Lehriunge gesucht.
G. Plaul , Kl. Webergasse 13, 2._

Kräft . Junge kann die Bäckerei
erlernen . Dotzbeimer Str aße 55.

Junger Hausbursche Madfahrerj
zum 1. November gesucht Bierftadt,
Wiesba dener Straße 4._ _ _

Wir zuverl . junger Fahrbursche
im Alter von 16—18 Jahren für
ein Milchgeschäft gesucht Sonnenberg,
Brerstadter Straße 6,

WribUchs Personen.
Kaufmännisches ^ ersonak.

Fräul ., in all, Kontorarb . bew.,
sow. in Stenogr . u. Schreibmaschine,
sucht sofort oder später Stell . Offert,
nach Schwalbacher Straße 79, Part.

Kontorfräulein
sucht Stellung für Maschinenschrerb.,
Stenographie oder Buchhaltung usw.
bei bescheidenen Eehaltsanspruchen.
Gefl . Anfragen unter K. 450 an den
Tagbl .-Berlag.

Hewcrl' liches H>ersonak.

Tücht Büglerin st Besch, für Freitag
u. Smnstag . Eleonorenstraße 6, 2 I.

Tücht. Büglerin sucht Beschäftig,
fürst ). Vorwoche. Bleichstr. 41, V. 1 r.
Zur Pflege u. Gesellsch. c. einz. D.

sucht geb. Fräul ., w. a. gut schnerd.,
Stellung . Nerostraße 9, 1.

Junge Kindergärtnerin 2. Klaffe
sucht Stelle . Rah . Blücherstraße 7,
Mittelbau 1, Reinmann . B21405

Erfahrene Jungfer
mit gut . Zeugn . sucht Slell . m g. H.,
geht auch zu Kindern . Off . unter
B. 453 an den Tagbl .-Verlag.

Häusl . Fräul . s. halbe Tage
Wirkungskr ., evt. kl. Haush . zu lert.
Off . M. K. 60 postl. Bismarckring.

Beamten -Witwe,
erfahren im Haushalt , wünscht Stell,
bei best. Herrn od. Dame zur Führ,
des Haush . od. sonst. Vertrauenspost.
Off . u. O. 453 an den Tagbl .-Verlag.

Junges besseres Mädchen
sucht Stelle a. Büfett , ev. Cafö oder
Konditorei , auch auswärts . Off . u.
H. 449 an den Tagbl .-Verlag.

Perfekte Herrsch.- «. Pens .-Köchin»
pr . Zeugn . 1. Häuser , sucht St ., auch
zur Aush. Hellmuudstraße 35, 2 l.

Tücht. Köchin
sucht tagsüber Beschäft. in Restaur.
oder Pension , ev. auch Privat . Am
Römertor 3, 2 St.

Perfekte Köchin f. HerrschaftShaus
oder Pens . empf. Frau Anna Kiefer,
gewervsmätzige Stellenvermittlerin,
Oranienstraße 27. Tel . 2461.

Aeltere gutbürg . Köchin
sucht sos. in ruh . beff. Haush . Stelle,
geht a. allein, wenn Monatsfr . Vary.
Off . u. I . 454 an den Tagbl .-Verlag.

Gut empfohlene Köchin
sucht Stelle auf 1. Nov. in kl. Herr¬
schaftshause. Näh. Dairrbachtal 10,
Gartenhaus links , 8. Stock.

Aelteres Mädchen sucht Stelle
als Köchin in bürg . Haushalt , wo
Hausmädchen vorhanden . Nerostr. 84,
Kurzwaren -Geschüft.

Herrschaftsköchin, selbständig,
die etwas Hausarb . mrttut , s. St ., a.
Aush.. g. Z. Luisenstr . 6, Mtb . 8.

Gebildete Frau,
welche gutbürg , kocht, sucht zum
1. November Stellung zur Führung
eines kleinen Haushalts , am liebsten
bei Herrn . Offerten unter W. 451
an den Tagbl .-Verlag.

Besser es Mädchen sucht Stelle
als Haus - oder Alleinmädchen zum
1. Nov. Gefl . Offerten u. M. W. 100
hauptpostlagernd Mainz.

Aelteres einfaches Mädchen
mit guten Zeugnissen sucht Stelle in
kleinem Haushalt . Näh. Mädchen¬
heim, Oranienstraße 53. B21437

Sielt. Mädchen, das gut kocht, sucht
Stell , in kl. Haushalt . Rüdesheimer
Straße 9, Part , links. B21456

Best. Mädchen,
das nähen u. kochenk., sucht Stell , in
fein . Haus . Wörthstraße 17, 1.

Fleißiges Mädchen
mit sehr g. Zeugn ., das bürg , koche»
k., sucht Stelle auf 1. Nov., f. Kuchem
u. alle Hausarbeit . Offerten unter
U. 453 an den Ta gbl. -Verlag . _ _

Besseres Mädchen, .
im Nähen u. Bügeln bewandert , sucht
Stellung , am liebsten zu Kino.
Herder stra ße 4, S tb. P art . _ _

Aelteres besseres Mädchen, .
in allen Ziveigen des Haushalts , so¬
wie in Krankenpflege erfahren , suM
Stell . Dotz hei mer Str . 61, Mtb . jg:

Junges Mädchen von 15 Jahren
sucht St . zur Beihilfe der Hausfrau.
Off , u . S . 4SI an den Taab l.-VerlaL

Ein anständiges Mädchen
mit guten Zeugnissen sucht Stellung,
am liebsten in Restauration . Ray.
Mauergassc  8 , Hth. 1. Eta ge links.^.

Zwei Mädchen
suchen tagsüber Beschäftigung. Nah.
Karlstraße 40, 8 S t._ __ _ _

Jung . Mädchen sucht tagsüb . Stelle
oder Läufst. Adlerstratze 65, B. D. J4

Junge Frau mit gut Zeugn.
u. gut. Empf. sucht 2—3 St . Mönchs*
stelle. D otzbeimer Str . 150, Stb . Lstst
Örd . unabh . Frau sucht von 2—4 Ulst
Monatsst . u . abends Laden od. Bur.
zu pu tzen. Al br eäitstraße 25, 3 lwH
Saub . fleiß . Mädchen sucht v. 8—-3
Monatsst . Walram st raße 12, V. D-
Frau s. für abends Bureau od. Lade»
zu pusten. Drudenstraße 7, 3 r . _
Frau suchOWasch- u. Putzbeschäft.

Louifenstr aße 5, Mtb. 1. B21449
Tüchtige Waschfrau

nimmt noch Kunden an . Hermann*
straße  9 , Stb . 1 St ., b. Frau Äend e^

Männlich» Personen.
Kewerliliches Hkerlonak.

KocklehrfrärrleiUp
zu Hause schlafen, ohne gegenseitige
Vergütung gesucht.
^ Arbeitsamt , Schwalb acher Str . 16.

Ein tüchtiges kräftiges
Mädchen

für die Hausarbeit gesucht
_ Schützenst raße 2.

Fleißiges , kinderliebesAKemmäDchen
zum 1. November gesucht. Frau Ruf»
An der Ri ngkirche 1._ _

Ehrliches, solides, sehr sauberes"^Alleinmädchen
für kl. fein. Haush . für gleich oder
1. Nov. gesucht. Kenntnifle im. Kochen
erwünscht. Zu erfr . Oranienstr . 23, 2.

Perfektes Hsnsmädcheir
bei hohem Loim gesucht. Vorzu-
stellen von 8—12 und 6—8 Uhr
Adolfsallee 45, 2. Et.
Suche zum 15. Nov. für kleinen

Haushalt ein besseres
Hausmädcheii,

welches in allen Hausarbeiten , sowie
auch im Nähen, Plätten u. Servieren
erfahren ist. Frau Geheimrat
Keller, Nerotal 55,

MnmWM.
das gut kochen kann und Hausarbeit
verrichtet, von kinderlosem Ehepaar
zum 1. 11- gesucht

Biebricher Straße 33, st._
Drvenllichcs Alleinmä chei»,

in Kuckte und Haus crwkr-n, zum
1. November gesucht Goethcstr. 20, st,.

ZungeMsöchen'̂
für leichte Arbeit gesucht.

Dette , Mrchelsberg 6.

Ossiziersfamilie
in Garnisonstadt Lothringens sucht
erfahr . Mädchen od. Stütze mit gut.
Zeugn . zum 1. od. 15. Nov. Lohn
30 Mk., freie Reise. Borstellen Dotz-
beimer Str . 6, 2 l., von 6—9 abend s.

Ein tüchtiges Mädchen
in kleinen Haushalt nach Frankreich
gesucht. Anfangsgehalt 32 Mk. Näh.
Moritz straße 23. Gth. 1 St . links.

Äuswartnng pcr1. Nov.
Unabh. Frau od. Mädch. v. 8—2 Uhr
für kl. Hausstand (2  Pers .j . Melden
bis 3 Uhr nachmittags , Tennelbach:
straße 15.

Männliche Personen.
Viewerl-licheo I °erl»«al.

Die KsstMMe
an unserer Synagoge am Michcls-
berg soll neu besetzt werden.
Bewerber jüdischer Religion wollen
ihre Bewerbungsschreiben nebst
Lebenslauf bis zum 10. November
d. Js . bei dem Unterzeichneten ein-
reichen. — Die Anstellungtzbeding-
ungen sind auf unserem Gemcinde-
bureau, Emserstrasie6, während der
Burcaustunden zu erfahren. F301

Ä̂ iesbadcktt»15. Oktober 1912.
Der Vorstand

der Israel . Kultnsestemeiride.
Der Vorsitzende: 8iw »«n Mes .̂

uWM

TüchtOFrau suchOBesch. im Wasch-
Rhcing auer Straße 13, Hth. 1
Gut empfahl. Frau sucht Monatsst-

Frankenstra ße 7, Bdh. 1 St.  B214st1
I . saub. Frau f. Laden od. Burea»

zu putzen. Westendstraße 12, Part , st:
Unabh. saub. Frau s. Monatsstelle-

Näh , im Tagbl .-Berlag. _vg
Frau sucht von stv Uhr ab Monatsst-
Drud enstraße 8, im D ach lin ks.

Eine zuverl ., nur Waschfrau
sucht Beschäft. Adolfsallee 3. Gth.

Junger Mann , 21 Jahre alt,
mit guter Handschrift, sucht Beicha>r-
Off . u. T . 458 an den Ta gbl.-Verla L

Zuverl . Mann , Tapezierer,
übern , für 14 Tage irgend welche Be-
schästigung. Roonstraße 20, 2 l. .—.

Solider Männ , gel, Schreiner,
sucht Stelle als Kassierer oder Kaffen-
bote. Kaution kam: gestellt werden-
Offerten u.  G . 454 Ta gbl.-Verlag-  ^

Junger Mann » 16 Jahre,
perfekt Franz , sprech., sucht Stellung'
Bur,  od er Hot. Müblaaffc 17, Hth.̂ -

Jünger Mann sucht Besch. ,
irgendw . Art , auch stundenw. Kohst
Haas, Nettelbeckst raße 12, 2. B2l3ch.

Junger kräftiger Hausburschest
sucht Besch. Goethestraße 14, H. 2Jr,

Großer starker Junge.
15 Jahre alt , sucht Umstände halbe;
Stellung in besserem Geschäft al»
Ausläufer , Radfahrer . Gefl . Änfrag-
u. U. Riehlstraße 5, Gartenhaus 2.

*1sr ' BlUisUoffcr ,in dauernde Beschäftigung geiucht. Rem
wird vergütet. I . Jncobi , Daemstatz"
Karlsstraße 34, Bauschlossereiu. Eisen«
konstruktionswcrkstätte._ B 213 41

t Agllretteillirbetter
für Mundstück gesucht

Zigaretten - Fabrik Keiles»
_ _ Karl str aße 10.
liiit, relieocmmiHtc Heute

zum Abonnentensammeln f. beliebte
Zeitschrift bei hohem TagesverdienN
u. Prov gesucht. Zn m. von 9— 4
Riehlstratze 19, Parterre.

Merkliche Perfrnttt.
HewerSttchrr ^ersouat . ^

"Oberin
e. erstklaff. süddeutsch. Sanatorium^
lSaisonstellung ) sucht sofort für 3
4 Monate cntsvrech. Stellung . ß e
Präsentation , erf. i» Vnrcauarbeitcn-
Sprachkenntniffe usw. Offerte » u>" '
A. 7 an den Tagbl .-Berl ag erbeten^.

itaatL gepr. KiOerMeßeri»
sucht Stelle. Offerten unter A.
hauptpostlMcrnd._ __

Geh. älteres Fräul .,
erfahren im Hnushalt u. Krankenpffche,
sucht gleich oder später Stellung b[
cinz, Dame o ält . Ehepaar. Off. u#t'
E. 881 an D. Fr «»»», WicStzade ««
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Dame,
N Jahre , evangcl., sucht Stellung zu
ouerer Dame oder Ehepaar als Stütze

Haushtlt oder Gesellschafterin. Best«
Empfehlungen. Bismarckring 20, Part.

Telt. seb. Frl f. St . z. Gesellsch.
U Dame, evt. l. Pflege. 1a Zeugnisse,
kf. u. A 8 a« de« Tagbl.-Berlag.K
Gew. Hausmädchen, gut empfahl.,

Kcht Aushilfestelle für einige Man.
Tauuusstraße 11, 3 St.

Gebildetes Fräulein
im ganzen Hauswesen tüchtig und
selbständig, im Kochen perfekt und
selbsttätig, sucht zur Führung des
Haushalts selbständigen Wirkungs¬
kreis. Langjährige Zeugnisse aus
herrschaftlichen Häusern stehen zur
Berfügurm . Offerten unter I . 453
an den Tagbl .-Berlag erbeten.

» -cvirrui

unter I.
_ , _ _ . «beten.WM MMe«.

sucht Stelle zur Erlernung d. Haus-
Halts gegen kleine Vergütung . Off.
an L. Maurer , Bad Ems , Braubacher
Straße.

Stetten-Gesuche
Männliche Personen.

Kaufmännisches Werfonak.

Junger lnlell. Kaufmann,
der bereits die merkantilische Leitung
eiwes Unternehmens allein führte,
sucht Stellung mit rvcnt . späterer
Beteiligung . Gefl . Offerten unter
B. 450 au den Tagbl .-Berlag.

Hewerkkiches Kerlsuak.

Schauspieler , 27 I . alt , aus Ge¬
sundheitsrücksichten die Bühnenlauf¬
bahn aufgegeben, wünscht zwecks
Gründ . einer neuen Existenz entspr.

MMM.
Gefl . Angebote u. G. M. 13 Haupt-
postlagernd Elberfeld erbeten.

Diener-Ehepaar,
kinderlos, Frau 29 Jahre , perfekt«!
Köchin in feinster und bürg . Kücho.
Mann fleiß . gewissenhafter Diener,
14 Jahre im Fach, 30 Jahre alt , such.
Stellung bei bescheid. Ansprüchen,
event. auch getrennt . Gefl . Offerte«
u F . 454 an den Tagbl .-Berlag.

- Wohnmgr -Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts . -
Lokale « »zeige» tm „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtig» Anzeige« 30 Pfg . dl« Zelle. — Wohnungs-Anzeige« von zwei Zimmern und weniger find bei Ausgabe zahlbar.

1 Zimmer.
^delheidstr. 33. Gth., 1 Zim. u. Küche

öd. spät, au vm. Näh. Vdh. P.
. _ je 35, Vdh.,. 1 gr. Mmrj.

mit Küche nur an  stille Leute sof.tLU verm. Näh.2. Et.  _ 3699
dlerstraße 10, S tb., 1 Z. u. Küche.

^dlerstratze 17» Vdh, Fsp., 1 Zim . u.
»Lü che, schöne Aussicht. 8 21 001
M erstraße 56 1 Zim. u. KüHe7"31 72
Wl erstr. 59 1 3 , u.  K . v. sof.  o d. sp.
'bertramstraße22, Vdh., gr. Zim. u.

Lüche zu Perm. Näh. 2 r . 8315
eichstr. 27, 8, frdl. 1-ZÜ WÜ"NbsM

Lichstraße 28 1-Zrm.-Wo hn. z. vm.
«leichstraße 31, Hth., 1 Zim . u. Küche,
--Lrtl . 13 Mk. Nah. Rbeinstr . 107. P.
Bleuhstraße 33 1 Zimmer u. Küche
LPart .) per sofort zu vermieten,
«lücherstr. 5, Mtb . 1 u. Ms., 1 Z., K.»

kl. F . Bism .-R. 26. 1. V21003
Mcherstr . 16 1 Z., K.. 16' Mk."819958
M cherstr. 20 Msd. m. Küche s. 3316
Blücherstr. 27, V7̂ )ach. 1 Z. u. Küche'

r. Leut e v. sof. Bes. 3—6. 3386
Nellstr . 1 1 L7K . zu  vm . Nah. f.
Ka stellstraße 9 Zim.  u . K„ kl. Dachw.
Eastellstr. 10 8 X 1 Z. u. K.. Pr . 13,
L6 u. 16 M. N. das, o. Adlerstr . 7, L.
Dotzheimer Straße 72 1 Zimmer

-U- Küche zu vermieten . 3094
SM7 Str ^,88,„ Neub.̂ ,1^ ZHAb,
°Lheimer Straße 98, Mtb ., 1 Zim .,

Kell.. sof. Näb. Ndb. 1 lks. 3317
Müd enstraße 8 1-Zim.-WoK7zN >m.
M onorenstr . 8, Ä., I Z., K. N. Nr. 5.
'«leouorenstraße 6, B. 1, 1 gr. Zim.

N gr. Küche sof. od. 1. Rov. 3173®enboge»gaffe31Zim.u,K. 3319viller Str . 12, Mb ., 1-Z.-W. 33 20
^ mser Str . 2 Frontsv .. 1 Zim . u. K.
»aWrunnenstraße 10, Msd., 1 Zim.

Küche sof. od. sp. N. 1 r . 3321
Zeldstraße13 1Lrm .-W7mI"Zb. ^3322
Medrichstr . S5T&. D .» 1 Z. ü. K„ 16.
Zneise naustr . 11 sch.  I -Zim .-Wohn.
Menstr . 5, Mtb.. 1 Z. u. K. 8 19789
Dartingstratze 7 1 Zimmer u. Küche.
fti ff od. 18 Mk. zu verm. _ 3323
Me nen str, 1, D achst.. 1-Z.-W.  3671
M enenstr. 16. Mtb.. 1 Z., K. u. K.
yellmundstr . 26. Vdh., I -Zim .-Wohn.
Lr Ablchl. Näh. 3. St . l. 819610
Mmü «s---sträße 32, Dachl., 1 Z. u. »r.

^ellmundstr. 49, Vdh, DÜHZ .-
sof. od. spät . Näh. 1 l . 821221

Hellmundstr. 53 i Zim . u. Küche sof.
-LL_spät. Nah. Gebr . Schmitt . 3324
ttlmundstraße 54, Msd.-WfUder
4^Zrm., Kü che, Keller, au f gl eich.

Zermannstr . 12 1 Zim . u. Küche  z . v,
oermanustr . 21 1 Zimmer u. Küche,
L f od. spater zu verm. 8 21007
Wmann str. 22, Frtsp ., 1-Z.-W.H.
Nrscharaben^ lZim . u. Küche. 3289ä *— 1 -f l Qlul » IX. jtU (x)C. döö «;

14' T ^ og73un . u
-Lücke sofort, zu verm. 3325
Jahnstraße 7, Stb . P ., 1

Lam . zu verm. üijil Vdh. P,
rahnste . 17, Sertenb . Part .. 1 Zim

U- Küche sof. zu vm.. 18 Mk. 3326
ahn str. 20, 1, sch. I -Z'im .-W. 3669
arlstr . 23, V. D „ 1 Z., « ., K, N. 2.x cH . VC.

UMstraße LZttzL -Zinn -Wohnmig.
ffe iterftr . 8 1 -Z. -W. sos. b. Alberti.
Wrstraße 2 Wohn, von 1 u. 2 Zim.
Uhr str . 12, Hth., 1-Z.-W.. mtl . 16.50'.
Uthrinqer Str ^ 31, S ., 1 Z, . K. 3327
Marktstraße 12, Hth 1 Z. u . Küche
^zu verm. Näh. Vdh. 2 rechts.
Ma uergaffe 8, H., 1 Z., K. u. Kellen

gaffe 14 ein^_ znn . u. ^ „
^aurrtiusstraße 1 Zim . u. Küche zu
verm. Nah . Emser Straße 36, P .

MichelSberg UlLim . u. K. per sos
^Vdh . 3. Auskunft daselbst. 329'
Maritzstraße H , H. 3,1 Z., Küche, im

Abschl., gl. oder  s pat. Näh. Vdh. 3.
Rerostraße 6 1 Zimmer u. Küche

sofort od. später zu vermieten . 8154

Römerb , 10 1 Z u. K. N.  H^ 3. 3334
Römerberg 14, 2, 1 Z.  u . K. R.  V . 1.
Römerberg 34 1 Zim ., Kücheu. Keller

sofort zu verm. Näh. H. 2. 3135
Rooustr. 21 1 Z. u. K. N. P . 8 19920
Saalgaffe 28, Hth., 1 Zim. u. Küche

sofort oder spät er zu ve rm . 3336
Schachtstratze 5, Mtb .. 1 Zi m., 1 K.
Scharnhorftstr . 11, H.. 1-Z.-W. 1. Nov.
Scharnhorststr . 42, D .. gr. Z., K. 3338
Schiersteiner Str . 9 1 Z. u. K. 3014
Schierst. Str . 11 1 Zim . u. K. 3340
Schülberg 11 1 Zim . u. K̂üche. 3675
Schivalbächer Straße 21 2x1 Z. u.

Küche, im Dach, neu hergerichtet,
per sofort an einzelne und ruhige
Leu te zu vermiete n.  3689

Schwatbacher Str . 23 gr. § , u. K. u.
kl. Zim . u. K. Näh, Part.

Schwalbacher Str . 99  1 Z. u. Küche.
Sedanstraße 5 Mans .-Z. u. Küche p.

sof. oder spät er zu verm.  3342
Sedanstr . 9 sch. ZÎ UBdh . 820911
Seerobenstraße 26, Vdh., 1 Zim . u.

Küche an anständ. Leu te. 82 1014
Stcingaffe 13,1 . St ., 1 neuherg . Zim.

u. Küche mit Gas auf gleich od.
später . Näh. Vdh. I r,_ 3343

Steinaaffe 13, Vdh. Dachw., 1 Z. u.
Küche an einz. Pers . für 10 Mk.
auf gleich zu v. Näh. 1 r . 3694

Steingasse 16 1 Zim . u. Küche zu v.
S teina . 34. 1, t !.. K. s. o. sv. ' 821015
Walramstr . 1, Frtsp ., 1-Z.-W. N. P.
Walramstr . 13 1 Z. u. K., gl. 821016
Walramstraße 18 1 Zimmer und

Küche per sof. Näh . Pa r t. 8210 17
Walramstraße 31, bei Schmidt, 1-Z.-

Wohn.» Pr . 14 u. 16 Mk. 821018
Wa lramstr . 33, V. T7 gr7Z -, K.  3345
Webergasse 43 1 gr. Zim. u. Küche

per sofort oder spät. N. P . 3346
Webergaffe 50 1 Z. u. K. b. Weber.
WeU str. 6, V. Ms-, 1-Z.-W^ söf. 3347
Wellritzstr . 21 1 Zim. u. Küche. 3348
WeÜribstr. 22 schöne I-Zim .-Wohn.

per sofort zu vermieten . Näheres
bei Kühn, Hth. 2.  8 20058

Wcllritzstraße 23  1 Z. u. Küche zu n
Wellritzstr. 28. gT~S >., 1 Z., ^ 3349
We llritzstr. 35 1 Zim. u. Küche.  3850
Wellritzstr. 45 1 Mansarde m. Küche

zu verm. Näh. Metzgerl. 819925
Westendstr. 26. P „ F'sv.-W., 1 Z.,
Wörthstr . 18 1 Z. u. Küche. 8 20925
Wörthstr . 28 P .-Z. u. K. R7 P . r . 3165
Zietenring 3, H..'1Llm . u. K. söf. od.

spät. Näh, bei Geron,  H . 2. 33 52
Zietenring 5 1 Mansarden -Zimmcr

u. Küche zu vermieten . 8353
1 Zimmer mit Zubehör für 12 Mk.

äir ruhige Leute zu vermieten.
Näheres Luisenstraße 44, Kleider¬
geschäft.

2 Zlmmer.
Adelhcidstr. 38 kl. frdl . Mans .-Wohn.
_von 2 Zim . u. Küche (Abschl.) z. v.
Ädlerstraße 18 2-Z.-Wohn. zu verm.
Adlerstr. 37, H„ 2-Z.-W, N. V. 1 r.
Ildlerstr . 59 2 Z. uL üche p. s. o. sp.
Adlerstraße 62 gr. 2-Z.-W., auch geü
Adolfsallee 6, Hth. 3. 2 Z., K., Keller

zu verm. Nah. Bdh. Part . 3688
Adolfstr. 1, "§ 72 Zim . u. Zub . 3169
Älbrechtstraße 3, Hth., 2-Zim.-Wohm
Albrechtstraße 35 2 Zim ., Küche usw.

per sof. zu verm. Näh. V. P . 3357
Bachnhofstraße 3, 3. St ., 2 Zim. mit

2 großen Mansarden , Küche und
Zubehör , bisher Geschäftsstelle des
Lierschutzvererns, p. sof. od. sp. zu
verm. Näh. Hausbesitzer - Verein,
Luisenstra tze 19.  3358

Bertramsträße 2 ßTlSOSä . an ruh.
Leute, auf  gl . N. Vdh., Moos. 3298

Bertramstr . 19,  H ., 26^ M7 ^8 2lM8
Bertramstraße 21 2 Zim ., Küche,

2 Keller auf gl. od. spät, zu verm
Näh, daselbst bei Hio rt ._ 8 210 20

Bierstadter Höhe 58 schöne 2-Z.-W..
mit Balkon , v. s. o. sp. N. 1. 38 60

Bismarckring 7, Hth. 1, 2-Z.-Wöhn.
per sof. od. spät , zu verm. 821021uv.  NJUI . rtll DCUIU

Blsmarckring 33, Part ., 2-Z.-W. «u
verm. N. 3. Et ., Reimann . 819985

Nsmarckr . 42Hth „ Ẑ Zim . u. Küche
sof. zu v. Näh. Mtb .. Bur . 821168

Blelchstrassê 28 2Mm .-Wobn. z. vm.
Bleichstraße 32 2-Z.-W. p. s. od. 'T

Näh. Bleichstraße 30. 1 " ^
Bleichstraße 34, Stb .,

K. im Abschl. z. v. Nö

2 Keller , 1 Mans . zu vm. 8 21858
Bl»schstraße 42, im

Rheing. Str . 17, H.. 1 Z., K. 3332
.Riehl straße 4 1 Zim. u. Küche.  8067
Riehlstraße 8 schone I -Zim.-Wöhn.

billig zu vermieten.

Du Köster. 818904
Blücherstr. 3 sch" 2-Zim.-Wohn.

sof. od. sp. Näh. Mtb . P . r . L28

Blücherstraße 8, Mtb., 2-Z.-Wohn. v.
sof. od. sp. Näh. Bdh. 1 l. 821025

Blücherstr. 8 Ms.-W.. 2 Z., K. P . 1 I.
Blü ch er str aße' 22 2-Z.-W. V. s. od. sp.

zu vm. Näh. Vdh. 2 St . 3362
Blücherstr. 23 2-Z.-W., Hth. 8 14208
Bülowstr . 9. Mtb . 1, 2-Zrm.-Wohn.

aus sofort oder später. 8363
Castellstraße 4/5 , sch. Mans .-Wohn.,

2 Z. u. Küche per ^ sort oder spat,
zu verm. Näh. 2 Tr . l. 3187

Dobheimer Str . 30 2 Zrm. u. Küche.
Dobhermer Str . 40, Mtb.^ sch. 2-Z.-

Wohnung zu verm. Nah. Rrehl-
straße 21. Laden. . _ .
Dotzheimer Str . 61, Mtb . Dachstock,

sch. 2-Z.-W. m. Gas , p. s°f. od sp.
zu vm. Näh. Vdh. 1 l. 8 21027

Dotzheimer Str . 65 2 Z. u. K., V. 1,
sofort oder svät. Herborn . 821028

Dotzheimer Str . 78, 2 Z. u. K. 3384
Dotzh. Str . 85. Mtb . D „ 2-Z.-W. sof.
Dotzheimer Str . 86 2 Zim.. 1 Küche,

2 Keller, 1. St ., Mrttelb ., 1. Jan.
Näh. Dotzh. Str . 63, 1. 8 20308

Dotzheimer Str . 98, Mtb., 2l Zrm.,
Küche, Keller sofort, 300—320 Mk.
Näh. Vorderh. 1. St . lks. 336o

Dotzheimer Str . 101, H. 1, 2-Z.-W.
m. Wschl. p. sof. od. spat. 8 21030

Dobheimer Str . 122 sch. 2-Z.-W. irn
Vorderh . u. Hinterh ., mrt Zub-, v.
270—380 Mk. Näh. Mtb . P . 3686

Dotzheimer Str . 169 2-Zim .-Wohn.
ver sof. od. spät, zu verm. Näh.
daselbst bei I . Webcrpals . 3866

Dobh. Str . 172 2—3 Wohn, rnit od.
o. Stall , s. 1—10 Pferde sos. z. v.

Drudenstraße 8 2-Zrm.-Wohn., Hth.
Eckernfördestr. 19. 3 r ., 2-Z.-W. sof.

zu vm. Näh. das. 3. Et . I. 8 20872
Eleonorenstraße 2, Msd.-W., 2 Z. u.

K„ zu vm. Näh. das. Part . 3367
Eleonorenstr . 4 sch. 2- u. 3-Zim .-W.

zu vm. N. Langgasse 25, 1. 3368
Eleonorenstr . 9 2 Z., K. N. Nr . 5, 1.
Ellenbogengaffe 10, 2, schone 2-Z.-W.

p. s. o. sv. zu v. N. b. Müller . 3371
Elsässer Platz 6, H., 2-Z.-W. 821031
Eltviller Str . 4, Stb ., 2-Z.-W. sos.
Eltvrller Str . 5, Vdh. u. Hth., 2-Z.-

Wohn. auf gl. od. später . 821032
Eltviller Str . 9 2-Zrm.-Wohn., Hth.

Dach, per sof. od. spat, an nur ord.
Mieter zu verm. Nah . bei Frau
Kinrmel daselbst. 3372

Eltvillcr" Str . 12. H.. 2-ZÜW., H.-Ä.
Eltviller Straße 14» H. D., gr. 2-Z.-

W.. ev. m. 3 Std . Monatsst . 3373
Emser Str . 50 ich. 2-Z.-W. per s. od.

svät., an r . Leute. Näh. P . 3374
Erbacher Str . 5, H., 2 Z.. K.. 1. Nov.
Erbacher Str . 6, H., 2-Z.-W. N. P . r.
Erbacher Str . 7, 1 l., Bel-Etage , gr.

mod. 2—3-Z.-W. m. Zh. sof. 821033
Faulbrunnenstr . 3 kl. abgcschl. Wohn.,

2 Zrm. u. Zub . Näh . 1 St . I. 3299
Faulbrunnenstratze 9. Vdh. 2 St .,

2 Zim. p. sof. od. sp. zu vm. 3376
Feldstraße 17 2 Zim . u. K. gleich od.

sväter zu verm. Preis 18 Mk.
Näb. zu erfragen Vdh. 1 St . 3677

Feldstraße 18 schöne 2-Zim .-Wobn.
ver sof. od. sp. zu vernr. 3376

Frankenstr . 1 2 Z7, K., M., p. s. o. sv.
NW. Hellmundstr . 32. P . 821084

Frankenstr . 25, Stb . P „ 2-Zim .-W.
Frredrichstr. 27 2 Z., K. u. Zub . an

rub . Leute sos. od. sv. zu vm. 3066
Gnersenaustr . 147 Ĥth.. 2-Z.-W.. sos.
Ylneisenanstr. 33. H. P ., 2 Z. u. K. sos.
Göbenstraße 5, Mtb ., 2 schöne große

Zim. u. Küche zu verm. 821039
Yjöbenstraße 9 2-Zim .-Wohn. zu vm.
Göbenstr. 11. Gth ., 2-Zim .-W. 820284
Göbenstr. 19. H„ sch. '2-Z.-W" 821040
Göbenstr. 32. Hth. Dachst.»2 Z. rr. K..

monatl . 23 Mk. Herborn . 821041
GLterbahnhof West 2-Zim .-Wohn. p.

s. od. sp., bei Peter Hess. 821042
Gustav-Adolfstr. 10 schöne geraum.

2-Zimmer -WoLn. zu verm. 3377
Gustav-Wolsftraße 17 2 Zrm. u. K.

p. sor. Näh. N., bei Neuster. 3378
Hallgarter Str . 3 2̂ ZÜW. sof. 3379
Hartrngstr . 6 2—I-Zim.-Wohnunaen.

N. Hartrngstr . 6. P . L,  Klein . 8339
. Hartingstraße 13 eine Mans .-Wohn.,

2 Zrm. u. Küche, per 1. Nov. zu v.
Nah. 2. ELaae rechts. 3308

Helenenstraße 13, 1, 2-Zim.-Wohn.,
mrt Küche u. Keller, ans s. od. sv.
zu verm . Preis 360 Mk. 3380

Helenenstraße 22, H., sch. 2-Z.-W.,
Gas/per sof. od. sp. Näh. Vdh. P.

Hellmundstraße 15» H. P ., wegzugsh.
sch. 2-Z-Wobn. mit Naätlast sofort.

«ellmundstr. 46 Mans .-Wohm. u .-z.,
K. u. Kell. v. sof. Näh. P . 3136

Hellmundstr . 49, Hth. 1, 2-Z.-W. per
sof. od. sp. Näh. Vdh 1 l. 821220

Herderstraße 19, Hinterh ., 2 Zim . u.
Küche auf gleich oder später zu v.
Preis 250 Mk.  Näh . Hochp. r . 3692

Hermannstr . 3 2 Zim. u. Küche sof.
Hermannstr . 5 2 Z. u. K., Hth. 3279
Hirschgraben 22 2 Z., Küche, Kellers

per 1. Jan,  zu vcrm.̂ Näh. Laden.
Hirsch graben  30 , Stb . 1, 2 Z., K. , K.
Karlstr . 6. H., Hth., 2 Zim . u. Küche.
Karlstr . 23 Dchw., 2 Z. u . KlL . N. 2.
Karlstraße 29, Gth., FQ , Balk. *
Karlstraße 36, Stb ., neu herger . 2-Z.-

W. im Abschl. sof. od. sp. N. V. 1.
Karlstraße 39, Mtb., schöne Dachw.,

2 Z. u. K., sof. oder spät, zu verm.
Näh. Hausmeister , Mtb . 2. 82 1046

Kellerstr. 15, Gth ., 2 Zim . u. Küche
per s. od. sp. Näh . Vdh. P . 3383

Kirchgaffe- 49 2—3-Zim .-Wohn. geg.
Hmisverwaltung billiger z. v. 8162

Körnerftr . 4, Mtb ., 2 Z„ Küche. Kell.
^ auf sof. Näh. Vdh. Pa rt . I. 3354
Körnerftr . 6, M., 2 Z. ü. K. N. Burk.
Körnerftr . 8 2-Z^ W. sof. b. Alberti.
Lähnstr . 26, Fsp., 2 Zim . u. Küche p.

sof. od. sp. zu vm. Näh, das. 83 85
Lehrstr. 12, H. 37M^ W. m. o. o.M
Loreley-Ring 10 2-Z.-W. im Hth. 1,

p. sof. Näh. Vdh. P . l. 821047

Hellmundstr . 26 2 - Zim . - Wohn, im
Dach. Näheres 3. Sto ck lks. 2778

Hellmundstr . 43, 8, 2—4  Zim . Näh.
Hatzbach, Wellritzstr. 24, Lad. 3271

Lothringer Straße 31, Hth., 2 Zim ..
Küche, Abschl., neu herg., 25—26 M.

Ludwigstraße 2, Mans. , 2 Zim . u . K.
Marktstraße 12, Hth., 2 Zimmer und
^ Küche zu verm. Näh. Vdh. 2 r._
Marktstraße 13. Stb ., 2 Zim ., Küche

zu verm. Näh. Serfengesch. _ 3388
Me tzgergaffe 16 2 Zim. u. K. billig.
Metzgergasse 29 2 Zim . u. K. zu vm.
Moritzstr. 1, H. 1, 2 Z . nebst Z'b. 3391
M-ritzstr. 1, Hth 2, 2̂ Zim.-W7̂ 3392
Moritzstraße 24, Hth. Fsp., 2 Zim .,

Küche u. Keller sof. zu v. Näh.
V. 1 St. , Moritzstr. 21, Drog. 3658

Moritzstr. 28, Stb ., Dachwohn., 2 Z.,
Küche u. Kammer an stille Leute
zu verm. Näh. 1. Stock. 3394

Moritzstraße 39, Mst72 '-Z .-W. 3254
Moritzstr. 44, Hth. 1, 2 Z. u. K. auf

sof. od. sp. zu vm. Näh. V. 3. 3395
Museumstratze 10, 4. Et ., 2-Z.-W. per

sof. od. spät, zu v. N. Delaspee-
straste 3, 2 St iegen. 3397

Nerostr. 6, 2, 2—3-Z.-W., Küche, Kell.,
auf sof. od. später zu  v erm.  3398

Ncröstraße 10, Hth., 2 Zimmer n.
Küche sofort  o d. spät, zu  vm . 33 99

Nero stra ße llü 'ch. 2-Z.-W., Slbschl., G.
Nerostratze 24 2' Z., Küche u. Zubels
Nerostraße 26 2 Zimmer u. Küche in

2.  Etage , abgeschlossen, zu verm.
Nerostraße 27 2 Zim . u. Küche, Fsp7,

auf Nov.. 800 Mk.. Hth. 1. 3170
Nerostr , 32, P art. , 2 Z., Küche. 3400
Nettelbeckstratze 12 mehrere 2-Zim .-

Wohnungen per s. o. sp., v. 400 M.
cm. R. Lei Steib , im Lad. 821049

Nettelbcckstraße 12, bei Stertz, Fsp.,
2-Z.-W. z. 1. Növ. an r. L. 820032

Nettelbeckstr. 13 2-Z.-W., ,reu.  821050
Nettelbeckstraße 15 neu  her g. 2-Z.-W.
Nettelbeckstr. 18, Mtb ., 2-Zim.-Wohn.,

auch mit Waschk., zu vm._ B 21051
Nettelbeckstr. 24, Mtb., sch. 2-Zim .-

Wo hnungen bill. ^zu vm^ 8 19750
Neugasse 22, Schuhgeschäft, 2 Maust

u. Küche, Vorderh., zu vermieten.
Mederwaldstrahe 5, Hth., 2-Z.-W. v.

sof. od. sp ät. Näh. Vdh. P . 3402
Dranienftraße 11 2-Z.-Wohnung u.

kl. Werkst, p. s. od. sp. zu v. 3403
PMrppsbergstratze 17/19 klü 2-§ im.

Wohnung p. söf. od. spät, zu vm.
Näheres 2. Stock rechts. 3404

Platter Str . 32 Wohn., 2 Zim . u.
Küche auf sof. od. svät. zu v. 3178

Plätter Straß e 34, Msd., 2 Z. u. K
Rauentaler Str . 10, Mtb . 1, freund !.

Helle2-Z.-Wohn., bill., per st od. sv.
zu verm. Näh. Mtb . P . 82 1052

Rauent . Str . 12 2 Z. u. Zb. 821053« —asrr -—sr —->—r7 :-s -nrr. ~Rauentaler Str . 24, 3, sch. 2-Zim.-
Wohn. zu v. Näh, b. Höhn. 3405

Rh einstratze 56, Dachgesch., 2 Zim . u.
Küche per gleich zu verm.; etwas
Hausarb . kann übern, werden.
Näh, bei Reese in der 1. Et . 3335

Rheinstr . 66" Hth./ sMm .-Wohnnng.
800 Mk.. per sof. Näh. B. 1.  3407

Möinstraße §57 £>. 2 ~8 . u. Küche
zu verm. Näh. Laden.

Rie hlstraße 4 2 Zim . u. Küche. 3181
Nrehlstraße 13, Vdh. Part ., 2"Z'irn7 u.

Küche, per sofort _ 3307
Rieülstr. 13" Mtb. P .. 2 3.71711 8
Blei chstratze 25  schone 2-Zim .-W.  söf.
Röder str. 6, H., 2 Z.»K., s. o. sp? 3410
Röderftr. 12 gr. 2-Z.-W., sof. 3411

Röderstr . 17, Fsp.. 2 Z. u. K. gl. ANS
Rödcrstraße 23, Neub., 2. .Et ., schon.

sonn. 2-Zim .-Wohn. mrt Ballon,
Erker u. Zub. per l . Jan , zu verm.

Röderstr. 34 2 Zimmer u. Kü che, Hth.
Römerberg 2 2 Zim ., K. u. Kell. 3290
Römerberg 6 2 Z. u. K., Vdh. 3665
Schachtstraße 5 schöne L-Zim .-Wobn.

zu verm. Näh. Werkstatt.
Schachtstr. 8 2-Z.-W. gl. o. sp., 20 M.
Schachtstraße 26 2' Zimmer u. Küche

billig zu vermieten.  8412ij itx rtzz qu nwnunwi » _ ~
Scharnhorststr . 9 2-Z.-W., Hth., gl.

od. spät. Näb. V. P . l. 8 21058
Scharnhorststr . 11, H.<2 Z. u. K., Jan,
Scharnhorststratze 19 LZim .-Wohn.,

"ich. Part ., zu verm.  8 2087"
Schiersteiner Landstraße 8,,an den

Kasernen , 2-Zim .-Wohn. im Stb.
bill. zu verm. Näh. daselbst. 3022.

Schierst. Str . 9, G. D ., 2 Z K. 3413
Schierßeiner Straße 19, Vdh.,

Zim .-Wohn. n. K. zu verm. 3414
Schwatbacher Straße 6, Hth.,

Wohn, auf sof. Näb. Laden. 8418
Schwalb. Str . 14, 3, 2" Z.. K.. 22 m.
Schwälbacher Str . 29, Stb ., sch. 2-Z

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näh. Friedrichstraste 50, 1.  3416üin .4.). pw ^ v«i —_ r_:

Schwalbacker Str . 38 27Zim.-Wohn.
u. Zubehör im Seitenbau  zu verm.^

Schwatbacher Str . 50 Frontsp .-Wohn.,
2 Zim ., Küche u. Keller p. sof. od.

_s pät . Näh, bei Meinecke. 3679-
Schwatbacher Str . 99' 2 Zimmer u.

Küche sofort oder später zu verm-
Sedanstraße 9, Frisp .-W., 2

gleich od. später zu verm. 341?
Seerobenstraße 23, Hü sch. 2ÜZ.-W.,

' Näh. Nr “1, St . u. Dach. Näh. Nr. 29, P.
Seerobenstr . 25, Gth ., 2 Zim . u. Zub.,

neu renov., sof. oo. sp. Nah. B. P.
Steinaaffe 7, im Erdgeschoß, nt mne.

Wohn., best, aus 2 Zrm.» Küche u.
Msd., nebst Werkst, per sof. od. sp,
z. v. Näh, b. Stamm , 1. St . 3419'

Ste inaaffe 31, S . D „ 2 ZIÜ'Kü^ oü.
Steingasse 34 2 Zim . u . K. N. 2.  34ZN
Stiftstraße 3, 1, ner herger . 2-Z.-W '
Walramstraße 3 2 Zimmer u. Küche.
Walra mstr. 7, 1 l., 2- u. 1-ZüW.< HI
Walramstr . 28 kl. Hth„ 2X2 -Z.-W.,

mögl. zusammen , 1. Nov._ _3660
Walramstr . 37, Fr ., kl. 2-ZÜW. 3313
Waterloostratze 3, Stb ., sch. 2-Z.-W^

zu verm. Näb. Vdh. Part , re chts.
Weberaaffe 46 2 Zim. üTKüche. 3423
Kl. Webergaffe 7 2 Mans .-Zimmer u.

Küche sofort zu verm., 1. Sta ge.
Weilst rave 3 schöne Frontsp ., 2 Zim .,

K.. Keller im Wschlutz, zu verm.
Näh. Röderallee 32. _ 827»

Weilstratze 6, 1, 2 gr. Zimmer . Küche
u. Balkon gleich od. spater zu vm.

Eckhaus" Wellritzstraße 10. 3, schöne
2-Zim .-Wohn. mit Bad  zu verm.

Wellritzstr. 21, 1, 2 Zini., Kücke.  3424
Westendstr. 3 2-Z.-W. N. 1 l. 821062
Westendstraße 10, Mtb ., Frontsp . u.

Mans .» 2 Zim . u. K. (Mans . mrt
Abschl.l s. od. sv. N. V. 1. 821063

Westendstr. 28. Fsp., 2-Z.-W. g. o. spl
Wielandstr . 9 sch. 2-Ziim-W., Hth.,

zu verm. Nah. Hth. P . r.  3426
Winkeler Str . 8, Vdh.. 2 8 .. « ., ev.

mit Laden, p. s. od. sv. zu vm 3426
Wörthstr . 18 2-Z.-W., Dach. 821066
Norkstr. 4 2-Z7-W.. HlT̂ söf. 821067
Nnrkstraße 22 ZIZIM ohn. zu vernr.
Norkstr. 31. L.» 2-Z.-W. N^ B, 3 I,
Zietenring 8, Hth.. 2 Zim ., Küche,Keller u. Mans . sofort zu vm. 8429
2-Z.-Dchw.7 ^ 7mü1S M. Karlstr . 36

8 Zimmer. _
Aarstraße 27,1 , sch. 3-Zim .-Wohn.,

Gas , Bad, Balkon, per sof. od. sp.
zu vm. 8iäh. bei Behrens . 821069

Adelheidstraße 75, P . l., kl. 3-Zim .-W.
sos. zu vm. Zu besicht. 3—8 Uhr.

Adlerstraße 11 2 gr ., 1 kl. Z., Vdh. 1,
neu renoviert , per sof. od. sp. 8433

Adlerstraße 19 sch. 3-Zim .-W., 1. St .,
das, sch. Dachw., 2 od. 3 Zim . 8438

Adolfstr. 8 3-Z.-Wohn., MitteKÜ "sof.
od. spät. N. La usm .. H. 2. 3434

Arndtstratze 8, 2. Et .»herrsch. 3-Zim.-
Wohn. mit allem mod. Komfort per
sofort oder später zu verm.  8661

Bahnhofstraße 6, Hofbau, abgeschloff.
3-Zrm.-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. , zu verm.
Näh. im Bureau Louis Franke,

_Wilh elmstraße 28._ ,_ 3435
Bertramstraße 22, H., 3-Zim .-Wohn.

Näh. Vdh. 2 r.  3659
Bierstadtcr Höhe 58 sch. 3-Zrm.-W.»

Balk. sof. od. iv. Nah. 1. Et . 3437
B'ismarckring 33, 1, 3-Z.-Wohn. zu v.

Räh . 3 St .. Rermann. _B19983
Bleichstö" 4H3 -Z.-W., H. 1Ü
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Blücherplab 2, 2 L-t. r ., 3-Z.-Wohn.,

!• Bad u. Zubeh. per sof. Näh. das.
! Ecklad. u. Adel heidstraß - 14. 8488
Bwcherplatz 5, Hth.. schöne 3 Ẑ.-W'.

auf gleich oder spät, zu vermieten.
Näh. das. Hth. Part , rechts oder

_Scharuho rsistraße 8, 2 l.  3439
MüMrffrliße 17, Mittelbau , schöne
; 3-Ztmmer -Wohnung , 400 Mk., zu

verm. N. bei Bleikart , Mtb. 1. 8291
Hlü cherstr. 19  s ch. 3-Z.-W.  sof . o. sp.
Mü chrrstr. 42 sch. 3-Zim.-Wobn. z. v.
Blllowstr . 9 gr. 8-Z.-W. s. o. sv. 8283
Gr . Burgstr . 17 8-Zim.-Wohn.  34W
Dotzheimer Straße 19, 3 r ., schöne

3-Zimmer -Wohnung mit allem Zu-
behör baldigst zu  vermieten

Dotzheimer Straße '01 schone 3-Zim .-
Wohn., rm Mittelb ., geräumig , mit
Gas , Balkon, sof. oo. spät, zu verm.
Näheres Vdb. 1 lin ks._ B21072

!Dotzheimer Straße 75 sch. 3-Z.-W.,
2. St ., Mtb ., für Januar , u . eine
E -Wokm, 1. St ., Hth., für gleich.
Nah, her Wagner , V. r . B 20288

Dotzheimer Str . 75, Mtb., 3 Zim . u.
' Küche zu  v . Näh. V. P . r . B 21073
Dotzheimer Str . 88, Hth., Neubau,

mehr. 3-Zi-W., in. K„ 2 K„ Balk..
zu v. Näh. Hellmundstraß e 33.

Dotzheim er Straße Z.. K..
3442

_ _ 98. Vdh.,
Kell., sof. Näb. Vdb. 1 lks.

Dotzheimer Str . 101. Vdh. 1. 3-Z.-W.
sof. od. sp. z. v. Näb. das. B21074

Dotzheimer Str . 102. Vdh. 2, 3-Z.-W.
p. 1. Avril . N.  Molkereilad . B21222

Dotzheimer Straße 110, Gth., 3-Z.,
Wohn., mit Balkon u. gemeinsam.
Bad, zu v. Zu erfrag . Dotzheimer
Straße 110, Vdh. 3. Wolf. §329

Dotzheimer Straße 114, 2. u. 3. St .,
i schöne 3-Zim .-Wohnung mit Zu-

behör zu vermieten ._ 3443
Dotzheimer Str . 150 3-Zim .-Wohn.

auf gleich od. spät, zu vm. B21075
Dreiweidenstr . 1, 1. Et ., 8-ZinH
. 3U verm. Näh. Part , r echts. 8444
Drudenstra ße 8 3-Zim .-Wö hn., Hilft
Eckerafördestrastc 4, 3, sch. 3-Zft-W. p.

1. Apri l. Näh. 1 St . r.
Mäffer -Platz  7 , 1, 37Zim.-W. B21076
Gtbiller Straße 3, Hth., schöne 3-Z.

Wohnung zu vermieten._ 3445
dtbiller Straße 19b, l r „ schöne,
> ruhige 3-Zim .-Wohn. mit Erker,

groß . Glasveranda , vollständ. Bad,
zum 1. Dezember od. 1. Januar
mit Mietnachlaß zu vermieten.
Be sicht, von 10—5 Uhr.

-Fäulbrnnnenstraßc 7, Hth. 1. Stoch
3-Zim .-Wohn., event. mit 3 Msd.
Näh, b. Gottwald , Goldschm ied.

Krautenstr . 4, Pi , sch. gr . g-Z.-W.,
Gas , 1. Jan , o. sp.  R . Las. B20086

Frankcnstr . 13, H.. 8/FHW. B21077
Krankenstraße 15 zwei 3-Z.-W. auf

gleich oder später zu verm. Preis
' 360 u. 430 Mark. 3683
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim ., Kückie

zu v. Näh, b.  Hausmeister . 3447
Griedrichstr . 37, Stb ., 3-Z.-W. 2876
Frrcdrichstraße 40 3-Zim .-Wohnung,

Seitenb , zu vm. Näh. Wilh . Gasser
u. Co., Friedrichstrabe 40, 1. 3037

Tr « dr,chstr. 44, Hth. 1, 3 gr. Zim . u.
Küche auf sofort zu verm. Näh.

', bei Hei urich In ng .. 8448
Geisbergstraße 9 8 Z„ K„ K., Md .,

Holzstall zu . v, Räh. 1 St . r . 3238
kGeisbergstraße 18 Z-Zim .-Wohn. z. v.
Gneise,iaustrafte 16 schöne 3-Zim .-

, Wohnung mit reichl. Zubehör bill,
- zu verm... bei Nitzsche. 2890
'Göbcnstr . 7. Mtb . 1, 3 Z., KUBalkft

Klos, i. Ab chsl., gl. o. sv. N.  Scheid!
Wöbenstr. 9 3-Zim .-W., ev. m. Werksft
Wöbenstraße 18, 1, Gerner , moderiie
! 3-Zimmer -Wohnung mit reicht.
> Zubehör preisw ert zu verm. 3449
Wöbcustr . 24, H., sch. 3-Z.-W. >'.21078
'Goldgaffe 5, Wehgandt , eine 3- u. eine
i 2-Zim.-Wobn. zu verm., auch zu-
v sammen abzugeben._ 3450
)Gustab-Advlfstraße 13, 1, 3 Zimmer
I (Bakk.j, Maus. u. Zubeh. per sof.
- oder später zu ve rm . 3481
sGu stav-Ado lfstr . 14 3 Z., KchMchZb.
'Ha llgarter Str . 3 3-Z.-W. m. Z78161
Hallgartc r Str . 8, V., 3-Z.-W. N. Vt
Hartingstraße 4, ParftftWei Freh,
! schöne 3 Zim . u. Küche auf gleich
! oder später zu vermieten.
Hartingstraße 6, Vdh. 1, schone frei¬

liegende 3-Zimmer -Wohnung nebst
Küche u. Zubehör preiswert per
1. Januar , evtl, früher , zu verm.
Näh , bei Kletti,  V dh. Part. §362

»Hartiuqstraße 7 3 Zim ., K. u.
od. später zu vermieten.

■sof.
3463

iHelenenstr. 8, H. P ., sch. 8-Z.-W. v.
sof. od. M t. Räh . daselbst. § 486

'Hellmundstr . 3» 8 Zim . u.  K ., sofort.
iHellmundstraße 37? Vdh., ' schon 3-Z7-

Wohnuna zu vermieten . B1 9126
Hellmundstr . 40 3-Z.-W. sof., ad. sp.
Herberstraße 6, 1, hübsche 3-Zim7-

Wohnung mit Bad sofort. Näh.
bei Be cker. 1. Stock. 8235

Herderstr . 11 Vdh., sch., 3-.Zim.7Wft
s. o. sp. Rah. das. Stb ., b. Sellbach.

Herderstraße 11 8-Zim .-Wohn., Stbft
per 1. Januar zu  verm . 8264

fiFberftr . 13, 1, schöne8-ZiülftWohn.
per los. od spat, zu verm. Näh. in
der Wirtsch. od. Mainzer Str . 65,
Telephon 816.  3454

Herderstr 35, 3, gr. 3-Z.-Wi778ad, ft
sof. Näb. Hausv Beck. Stb  8455

Kermannstr . 8, 1, 3-Z.-W. nebst Küche
u. Zub . sof. od. spater. Näü bei
Wagner im Dachstock. „ § 388

Jahnstraße 44, Mb - 3-Zim .-Wohn.,mtl . 22 Mk. N. Rhcinstr . 107, P.
Johannisberger Straße 4 3-Zim .-W.

zu verm. Näh. Ir . 34a?
Johannisberger Strft"9,

K„ Abschl.. neuherg ., 28 Mk.  3468
Kaiser -Jr .-R. 2. H. D „ 3 kl. Z„ K- K,
Karttzr. 17, Hochp., 3 Z. üFZüb. 3460

Karlstr . 30, Mtb . Dach sch. 3-Z.-W. p.

Kiedricher Str . 12, Hth., 3-Zim .-W.
mit eig. Waschk. u. Trockeusp. 3147

Kirchgaffe 17 3-Zim, -Wohn. 2875
Luremburgstraße 4, 2. Stock, 3-Zim.-

Wohnung, mit allem Zubehör , per
sof. od. später zu Perm. 3463

Michelsberg 12 3 Zim, , 1 Küche, 2 K.,
Zubeh. per sos. od. spät, zu verm.
Näh. daselbst Laden . B21081

MjchelSberg 26, Stb ., 3 Z. u. Küche.
Moritzstraße 15 3-Z.-W., Stb ., per

sof. od. spät. Näh. Vdh. 1 l. 3465
Moritzstr. 15 3-Z.-W., Stb . P ., ev.

Bureau m. Lagerr . N. 1 l. 3466
Moritzstr. 23, n. Bahn , Gth. Dachst.,

3 Zim. u. K„ 320, m. od. 0. Werkst.
Ncroftr . 34. 2. 3-Z.-W. sof. od. spät.
Nettclbeckstr. 15, P ., n. h. 3-Z.-W)

Mk.
Neuaaffe 14 3-Zim .-W., Stb . Näb. 1.
Niederwaldstr . 5, Hth., 3-Z.-W. für

gleich zu vm. Näh. Vdb. P . 3471
Niederwaldstr . 14, Gth., sch. 8-Z.-W.
Oranienstr . 22, Stb ., sch. 3-Z.-W. p.

sofort zu vm. R. Vdh. 1 St . 3473
Philippsbergstr . 39, Fsp., 3 Z., K., soft
Platter Straße 56. Mtb . 1, 3 Zim .,

1 K., 1 K„ sof. od. sp. zu vm. 3475
Rauentaler Str . 9, Mtb., 3-Z.-Däch-

geschoßw. gl. od. sp. N. V. B21082
Rheingauer Str . 18 3-Zim .-Wohnung

versetzungsh. auf Januar . B20577
Riehlstr . 5. V., 3-Z.-W., 2 Blk. 3476
Riehlstr . 6, Gib., sch. 3-Z.-W. B21083
Riehlstraße lstWStb .. sch. 8-Zim .-W.

mit Balkon billig zu vermieten.
Röderstraße 26, 2 f„ g-Zim .-Wohu.,

Bad , elektr. Licht, Gas , fof. od. sv.
Römerberg 3 g-Z.-Wohnung nebst

Flaschcnbierkellcr und Stall , auf
sofort zu vermieten . 3477

Römerberg 5 sch. Frtsp .-W., 3 Zim .,
K., neuzeitl . einger ., 1. Jan . B20079

Römerberg 14, Q. 1, 3-Z.-W. R. V. 1.
Rüdesli. Str . 34 3-Z.-W., sof. V. 3 Si.
Rüdest, . Str . 49, Gth ., 3 Z., Ms.-W)
Scharnhorststr . 9, P ., sch. 3-Z.-W.,

Bad, 2 Balk., G. u. El ., f. Näb. P.
Scharnhorststr . 13 sch. ger. 3-Z.-W. in.

r. Zub. per 1. Jan . Näh. 1 St . r.
Schicrsteiner Str . 11, G.. 3 Z., Dach.

sof. od. spät. Näh . Vdh. P . 3479
Schiersteiner Str . 32, Hochp.. 3 Zim.

u. Küche z. 1. April . N. das. B20899
Schillerplab 2 zwei 3-Zim .-Wohn. per

sof. od. spät, zu verm. Zu erfrag.
Bahnhofstraße 22. 3480

Sckiwalbacher Straße 52, 1. Z-Zim .-
Wohn. mit Zcutralheiz . usw. zu v.

Schwalbachcr Str . 55, Dachwohnung
(Mittelhaus ), 3 Zim ., .Küche, Glas-
aüschl., Wasser usw., per sof. 3481

Schwalbachcr Str . 57, 4, sch. 8-Z.-W..
Bad u. Zb. s. a. sp. Näh. 2 r. 3482

Schwalbachcr Str . 69 3-Zim .-Wohn,
sos. od. spät, zu verm. Näh. das.
Part . od. Kroncnbrauerei . 3483

Schwalb. Str . 77, Giebelw.. 3 kl. Z„
Küche, Kell., zu 300 Mk. 8236

Sedanstraße 3, 2, schöne 3-Z.-Wohn„
mit Zubeh., ver sof. od. spät , zu
vermieten . Räh . Part . B21087

Sedanstr . 5, V., 3 Z., Küche u. Zub.
sof. od. spät, zu vermieten . 3484

Sedanstr . 10 gr. 8-Z.-W., Hth.. auf
sos. od. sp. Näh. V. I r . B21089

Sedanstraße 14 3-Zim.-W. in. Zub.
ver sof. od. spät. Näh. P . B21090

Seerobenstr . 9 3-Z.-W. s. o. sp. B19944
Seerobenstr . 27, Gth ., .3 Zim ., Küche

auf gleich od. spät, zu verm. Näh.
Gth . P . od. Wellritzstr. 8, Backerei.

Steingasse 11 neues Haus sch. 3-Zim-
Wohn. u. Küche sof. od. spät. 3485

Steingaffe 26 3 Z., K., K. u. Mans.
per sof. od. spät, zu verm. 3487

Stiftstr . 23, Frontsp ., schöne Z-Zim .-
Wohn. mit Zubehör per sofort zu
vm. Besicht. 2—3 Uhr nachm. 3286

Stiftstratzc 24, Gth ., 3 Zimmer mit
Zubehör zu vermieten . , 3281

Taunusstraße 9, 2, 3 Zim . u. Küche,
vis -a-vis dem Kochbrunnen, für
Arzt geeignet, sofort zu vermieten.
Näheres daselbst, Pension Wirih.
oder Tel . 570. 3275

Taunusstr . 13, Stb . 3, 3-Z.-W. mit
Zub ., Zentralheiz , an r . Leute sof.
N. b. Haas , Taunusstr . 13. 1. 3800

Walramstr . 8 frdl . 3-Z.-W., 430 Mk.
Walramstr . 10, 2, 3 Zim . Küche u.

Zub .. ver soft Näh. Lad. B 21092
Waterloostr . 2 « . 4, Vdh. 3, 3-Z.-W.

p. sof. o. sp. N. Nr . 4, P . r . 821218
Webcrgasse 46 3-Z.-Wohn. per sofort.

Näh. im Zigarrengeschäst . 3489
Wcißenburgstr . 10 3-Z.-W., Gth(
Wellritzstr. 27, 3 Zim., K. u. K„ im

Seitenb . Pr . 30 Mk. p. M. 3490
Wcstendstraße 3 sofort schöne sonnige

Z-Z.-Wohn. Näh. das. 1 l. B19438
Westcndstraße 5, . Vorderh., schöne 3-

Zim .-Wohu., m. Balk., p. 1. Jan.
zu verm. Näh. 2 St . l. 3491

Westendstr. 15 3-Z.-W. i. Vdh. B21095
Weftcndstr. 15 3-Z.-W., Gib . B21096
Westendstr. 18. H. D., 3-Zim .-Wohn.

auf gleich oder später billig zu vm.
Näh. Vdh. 1. St . rechts. B 21097

Westendstr. 21, Vdh.. 3-Z.-W. p. sos.
Westendstraße 23 3-Zimmer -Wohn.
Westendstr. 28, H., 3 Z., K., K., gleich.
Winkeler Straße 8, Hth. Dachstock,

3 Z., Küche, Kelltr , zu vm. 3237
Dörkstr. 25, 1 St ., 3-Zim.-Wohn, mit

Zub . ver sof. Näh. Laden. 3493
N-rkftratze 33, 2, 3-Z.-W. sof. od. sp.

N. R. Schmidt , Scharnhorststr . 1.
Frantspitz -Wohnnng , 3 Zimmer u.

Küche, an ruhige Leute zu verm.
Näh. Platter Straße 12, P . 3495

4 Zimmer.
Albrechtstraße 36 sch. 4-Zim.-Wohn.

m. Zub. sof. od. sp. Rah . r . 3497

schöne 4-Zim.-W. M. r . Zubehör a.
sofort oder später zu verm. Näh
Hildner , Bismarckring 2. B211Q1

vermieten.
Bismarckr. 16HZ 7 W., sof. B21103

Bleichstrahe 18, Hth., 4 Z. u.^Küche
auf sof. od. spät, zu vm. Näh. bei
Gottwald , ssaulbruunenstr . 7. 34 98

Bismarckring 14, 2 r ., sch. 4-Zim.-W.
mit Zub. sofort oder  später zu vm.

Blücherstr. 13, Ecked. Scharnhorststr .,
2 St ., sch. 4-Z.-Wohn. Näh. 1 r.

Dotzheimer Straße 28, 3, sehr schöne
mod. geräumige 4-Zim .-Wohn. per
sof. od. spät, zu vin. Anzusehen v.
11—1, 3—6, Näh . 1 r . B 21105

Dotzheimer Straße 61, Mittelb ., sch
4-Zim .-Wohn. sof. od. spät, zu ver-
mieten . Näh. Vdh. 1 l. B 21106

Ecke Emser Str . u. Drudenstr . 1, 1,
schöne4-Zim .-Wohn. per sof. od. sp.
zu verm. Räh . Laden ._ 3499

Ecke Emser - ». Weißenburgstraße 12
4 Zimmer u. Zubehör aus sofort
zu vm. Näh, das. Baubu reau .^ 8167

Gnstav -Adolfstr. 154ch > Z.-W., Bad,
r . Züb . sof. od. sp. Räh . 1. Et . 3600

Hallgarter Str . 6, 1, 4—6-Z.-W. aus
gleich öd. spät. Räh . Pa r t. §262

Herderstr . 5, 2, 4-Zim .-Wohu. mit ach
Zub . . Näh. P . od. Rhein,tr . 107. P.

Herderstraße 12, 3. Et ., am Luxem¬
burgplatz, 4 Zim ., 2 Balk., Bad u.
reickl. Zub. p. sof. Näh, das. 3301

Herderstraße 15, 1. Et ., am Luxem-
burgplatz, 4 Zim ., Balkon, Küche,
Bad, 2 Ms., 2 Keller, sof., 860 Mk.
Näh, daselbst bei Schenimel.

Herderstraße 19, 1. Etage, Wohnung
von 4 Zim . nebst Zubehör auf gl.
oder später zu vermieten . Näheres
Hochparterre rechts. 3691

Herderstraße 27, 1. Et., 4- od. 6-Z.-
Wohn.. auf 1. Apr. N.  P . r.  3214

Iah »str. 25, 1 r .. sch. 4-Zim.-Wohn.
m. Zu beh. zu vm. Näh, das. 3501

Jahnstraße 34, 1 r ., 4-Zim.-W. mit
Zub., p. fof. Näh . 2 St . lks. 3502

Billa Jdsteiner Str . 18 4- od. 6-Zim .-
Wohu. mit reich!. Zubeh., Gartcn-
benutzuug, per sof. od. spät, zu vm.
Nä heres daselbst Part . 2984

Kapcllenstr. 14, P ., 4 Z. m. 36 . sof.
od. spät. z. v. Anzus. 4—5. Näh.
Abler, Ni kola sstraß e 24, ch_ 3603

Ka rlstr . 29, 3, sch, gr. 4-Z.-W. s. 0. sp.
Karlstraße 39, 1, 4-Zim .-Wohn. mit

Zubehör per sof. od. spät, zu verm.
Räh . b. Hausmstr ., Mtb.  2 . B211Q8

Kirchgafse 4Ö, 2, ck-Zim .-Wohiü auf
1. April , geeignet für Arzt oder
Anwalt . Nah.  Adl er-Ap otheke. 3272

Klciststrähe 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
vm. Näh, b. Hausm.  Peez . 3605

Klopstockstrnße11 Frontsp .-W., 4 Z.
mit Bad  usw . sof. od. später . 3506

Körnerstraßc 2, Vdh. P ., 4-Zim .-W.
mit Bad u. Zubeh. zu verm. Näh.
Körnerstraße 2, Hth. 1 St ., bei
Giller . od. Adelheid str. 11, 1.  3507

Körnerstraßc 4, 3, 4 Zim ., Küche,
2 Balk., 2 K., 2 Maus ., Gas , elektr.
Licht, neu herger ., per sos. 3608

Lahnstraße 16, 1 St ., 4 Z., Bad, K.-,
Ww.-Heiz. Näh, b. Car stens. . 3ö09

Lehrstr . 5, 1, 4 Z„ K77Kam., Mans .,
gl. od. sp., 600 Mk., R. 7, 1. 3510

Marktstraße 12 4 Zimmer , Küche
u. Zubeh. zu verm. Näh. 2 r.

Museumstraße 10, 2. Et ., 4-Z.-W.,
ui. Zub., p. sof. od. sp. zu v. Räh.
De laspeest raße 3,  2 , _ 3511

Philippsbergstraße Ich Part , links,
^schöne 4-Z.-Wohn, mit Bach p.̂ sos.

Bhilippsbergstraße 17/19, Parti , sch
4,Z .-Wohu. auf sof. od. später zu
verm. Näh. 2. Et . rechts.  3513

Wilippsbergstratze 22, 2. Etage , 4-
Zim .-Wohn. per sof. Näh. Luisen-

_str aße 24, Weinhdl. Bücher. 35 14
Platter Str . 15, P ., sch. 4-Z.-W. mit

Bad,  Balkon u . Zubehör sofort .
Platter Straße 4HZim.-Wohnung für

625 Mk. auf gleich zu verm. Näh.
Platter S traße 12,_ 3191

Ecke Platter u. Klingerstratze 3
schöne 4-Zimmer -Wohnung zu ver-
mret en. Näheres Part . 3192

Rauentaler Str . ßchVdb. 1, sch. 4-Z.-
Wohn. ui. all. Zub . sof. od. sp. zu

_vm . Näh, das, b. N0rtmann . 3074
Rheingaucr Str . 2 4-Zim7Wohn . mit

allem Zubeh ör per 1. J an , zu vm.
Rhcinstr . 38, Alleescite, zum 1. April

herrschaftliche 4-Zimmer -Parterrc-
Wohnung mit Zubeh. sauf Wunsch
auch 5 Zimmer ), für Arzt,
Spezialist , Architekt oder Bureau
sehr geeignet, zu vermieten . Näh.
das. Bureau der Weinhandlung,
Hof. Teleph on 102. 3270

Rüdcsheimcr Str . 31 4 Zimmer ui
^„Zubehör zu vermie ten . B 21109
Scharnhorststr , ~40, Pii sch. 4-Z.-W.
^ m. Bad , sof. 0. sp.. Pr . 620. B21110
Schiersteincr Str . 1, 1 l., Sonnens .,

4-Zim .-Wohn. mit all. Zubeh. aus
sofort zu verm. Näh. 8 l. 3516

Schierst. Str . 32 herrsch. 4-Z.-Wohni
amw 1. April . Näh, das. B 20 897

Schwakbacher Str . 48, 1, 4-Zimi -W.
mit allem Komfort der Neuzeit, per
sofort od. später . Näh. in Nr . 50,
bei Meinecke._ _ 3678

Seerobenstr . 22, 1. Et ., schöne4-Zimi-
Wohn. mit reichl, Zub , sof. od. sp.
zu vm. Räh . Nr . 20, P . r.  B21112

Seerobenstr . 33, 1i St ., 4-Zi7Wohr>
für sof. od. später zu verm. Freie

„La ae, Wa ldnä he, Str aßenb. 3519
Stiftstraße 23, Part ., 4-Zim .-Wohn.

mit Zubehör per sof. Besichtigung
zwischen 2 u . 3 Uhr nachm. 3284

Stiftstraße 27. 1. sch. 4-Zim.-Wohn.
u. Zubeh. per sos. od. spater . 3620

Webergaffe 15, 2, Wohnung von
4 Zimmern für sofort zu verm.
Näheres im Laden. 3521

Weitzenburgstraße 2. 3, 4-Z.-W. für
sof. od. spät . Näh. Part . r . 3698

Wellritzstr. 22 sch. ^ Zim .-Wobnung
nebst all. Zubeh. auf sos. od. sp.
zu vm. Näh. bei Kühn, Hth. 3522

Ecke Wcllritz- ». Hellmundstr . 46 helle
4-Z.-Wohn. mit Zub ., Pr . 600 Mk.
sof. od. spät. R. Laden Part . 3523

Wielandstr . 13 schöne 4-Ziin .-Wohn.,
3. Stock, per sof. od. später . 3076

Dorkstr. 8 neuherg . mod. 4-Z.-W. m
r . Zub . sof. od. sp. N. P . B 21113

Aorkttr. 27. 1, 4 Zimmer zu vm. 3524
Zietenring 3. 1. St .,,4 Z. u. Küche

z. 1. April zu v. Näh. das. B20898

5 Zimmer.
Adolfstr. 8 gr . 5-Z.-W., 2. Et ., auf

sof. od. spät. Näh. bei Hausmeister
Rübenach, Hth. 2 St . 3527

Albrechtstraße 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser -Friedrich -Ring 56, P . §252

A. d. Ringt . 9 herrsch. 5-Z.-W. 3267
Arndtstraße 1, 2. Et ., schöne moderne

6-Z.-W. wegszugsh. N. Lad. 3696
Bismarckr . 3 5-^ .-W. m. Zb. B 21412
Bismarckr. 9, Wohn., 5 Zim ., p. sos.
Bismarckring 25, 1, 5-Z.-Wolm. zu

verm. Näh. bei Gaiser . B 21115
Dambachtal 8 der Neuz. entspr . 6-Z.-

Wohn. sos. zu verm. Näh. P . 3528
Dambachtal 14, Gth . 1, 5 Z., 2 Mans.

sofort zu vm. Näh. daselbst. 8171
Dotzheimer Str . 40, 3, herrsch. 5-Z.-

W.<Bad , El . u. Gas , sof. B 21116
Dotzheimer Str . 84, Hochp., 5 Zim .,

Bad , viel Zb.. p. sof. preisw . 3529
Emser Str . 41 5-Z.-W. sof. od. spät.,

Emser Str . 43 6-Z.-W0H11. zum
1. April zu vcrniicien . Näheres
Hosfmann, Emser Str . 43. B20766

Erbacher Straße 6, Bel-Etage , schöne
große Wohnung von 5 Z., elektr.
Licht u. allem Zubehör, a. 1. April
zu verm. Näh. Part . r . 3333

Friedrichstr . 18 5-Z.-W. m. Zub . Näh.
bei Schellenberg, 2. Etage.

Friedrichstraßc 46, 2, sehr sch. 5-Zim .-
Wohn., modern ausgestattct , Bad,
elektr. Licht usw., reichliche Ncben-
räumc . Näheres beim Hausmeister
Haas , H. 2, od. Architekturburcau
Wolff-Lang , Luisenstr . 23. 2856

Geisbergstr . 28, 1, der Neuz. entspr.
5-Zimmer -Wohn. zu verm. 2800

Goethcstratzc 15,,2, gr. 5-Ziin.-W. ,n>
Zub . sof. od. spät. Näh. das. 8530

Herrngartcnstraßr 13, Part ., 6-Z.-
Wohn. oder 1- St ., 4-Z.-Wohn. per
sof. od. spät, zu v. Näh. Part . 2961

Herrngartenstraße 15, Part ., 5 Zirn.
od. 2. Etage 6 Ziiii . nebst reicht.
Zubehör sof. od. später zu Perm.
Näheres 2. Etage . 8531

Jahnstr . 15, 2. neu berg. 5-Zim .-W.,
Balk., Bad, kein Hth. N. P . 3582

Kaiser-Friedrich-Ring 30 6-Zim .-W.
auf 1. April . N. Nr . 32, P . l. 3228

Kaiser -Friedrich-Ring 62, 2. Stock,
schöne 5-Zimmer -Wohn. Mit reichl.
Zubehör auf 1. April zu vm. 3223

Kapellenstraßc 14, 1, S-Zim .-Wvhu.
mit Zubeh. sof. od. spät, zu verm.
Anzusehen 4—5 Uhr. 3533

Karlstraße 18, 1, 5 Zimmer , mit
Balkon u. Zubeh. per sof. od. spät,
zu v. Pr . 975 Mk. N. Part . 8534

Kirchgaffe 29 5-Zimmer -Wohnung,
1. Eia «e, vollständig neu u. elegarvt
herger ., mit Zubeh.. sof. ev. später
zu Perm. Näh. daselbst. 3077

Kleiststr. 25 hochherrsch. 5-Zim .-W.,
1. Et . Näh. b. Markloff . 3. B21117

Klopvstockstraßc 11, 2. Et ., Herrschaft!.
5-Zim .-Wohuung per 1. April zu
vermieten . Räh . Part . 3262

Langgasse 3 5-Zim.-Wohn.. mit mod
Ausstatt ., zu vm. Näh. Baubureau
Hildner , Dotzheimer Str . 41. 3535

Luisenplatz 4, 3. St ., 5-Z.-W. m. sch.
Ausst., Bad , Z.-H. N. das. od. Bau¬
bur . Heß, Luisenplatz 1, Part . 3693

Luxemburgstraßc 7 schöne b-Z.-W.
sof. preisw . N. bei Vorbach das,_

Möhringstraße 7, 1, Villa, '5 Zimmer,
Frontspitzz. u. 2 Kammern , Spcise-
kamm. u. Badez., per sof. od. spät,
zu verm. Näh. daselbst. 3530

Billa Möhringstraße 9, Hochp., Herr
schaftlicke5-Zinl .-Wohn. nebst Zub.

■ auf 1. Apri l. Räh. 1. Et. „ 3606
Moritzstraße 23, 3, freundl . sehr gr.

5-Z.-W. u. reickl. Zub. N. P.  3537
Moritzstr. 44, 1 u. 2, 5 Zi u. Zb., Bad,

elektr. Li cht rc., gl. od. spät . 3588
Niederwaldstr . 10, 1, sehr sch. 5-Z.-

Wohu. sof. od. spät, zu vm. Näh.
bi Hausverw, , Gemüseladen, oder
Mainzer Str . 65. Tel.  81 6. 35 39

Nikolasstraße 6, Bel-Et ., 5 Zim ., neu
herger ., aps sofort od. später . 3226

Nikolasstr . 2V, 3, Wohn., 5 gr. Zim .,
Balkon. Badez' m , Zub ., sos. od. sp.

_Näh . Koch, Bahnh ofstr.  16 . 35 40
Pbilivvsbergstraße 29, 1, 5-Zimmer-

Wohnuna  auf April zu vm. 3261
Rauentaler Str . 5 2 herrsch. 5-Z.-

Wohnungen m. Bad, Balk., El . u.
Gas , sofort, ev. 1.  Jan , od. 1. Apr.

Rauentaler Straße 20, 1, neu herger.
8-Zim .-Wohn. mit Zentralheizung
zu verm. Näh. Part . r . 3541

Rheinftraße 38. Alleeserte, z. 1. April
herrschastl. 6-Zimmer - Parterre-
Wohn. mit Zubehör sauf Wunsch
auch nur 4 Zimmer ), für Arzt,
Spezialist oder Bureau sehr ge¬
eignet. zu vermieten . Näh. in der
Weinhandlung daselbst. Eingang
Hof. „ Telephon 102. _3216

Rheinsträße 7Ö, 1 u. Part ., 8-Z.-28.,
Part ., evt. als Bureau zu v. 3684

Rhcinstr . 117 Herrschaft!. 5-Zim .-W.
(Sonnens .). Näh. 3, v. 9—1, 2—5.

Rüdesheimer Straße 31, 1 St ., 5 3-
_u . Zrlbehör zu vermiet en. B2l isch
Säälgafse 8, 2ÜEt „ 5 Zim . m. Zub.

sof. od. spät. Näh. im Laden. 3260
Schcffelstr. 2. 1. Et ., 5-'Zim .-Wohm

mit Balkon, Bad usw., auf glentz
od. später zu vm. Näh. P . 6o44

Sckjeffekstr. 11, P ., herr 1ch7sW-
wegzugsh. per 1. 4. 13 mit M>et-

_nachl . zu vm. An zus. v. 10—3 Uhr.
Schierst. Str . 36, Neubau , herrsm-

6-Zim .-W. mit Zentralheiz . AD
Schulberg 6, 2. Et .. 5 Z. u . Zub . sol-

od. sp. Näb. Schul berg 8, P . r . 354g
Stiftstraße 23,1 , 5-Zimmer -WohnunS

mit Zubehör per sof. Besichtigung
_zwischen 2 u. 3 Uhr na chm. 3285
Stiftstraße 24 5-Zim .-Wohn. m. Zub-

zu verm.  Näh , i . St ock. 3230
Taunusstr . 77, Villa Nervi, Part , u-

2. Et ., 6 Zim ., Küche, Balk usw^ 1-
_bald oder später zu verm._ 3o47
Walliifer Str . 12. 1, sch. 6-Z.-W. w-
' Badez. ü. Zub. per sof._ 3oD

Eckhaus Wellritzstr. 10, 2, sch. 6-Zim>
Wo hu. mit Bad, Balk. usw. zu vw.-

Hint . Wilhelminenstraße 37, Herr!.
Lage, am Walde u. den Anlagen»
Hochpart., 5 Zim ., Küche u. mdu-
Zubehör per sof. od. spät, zu ver-

_m ieten. Näheres daselbst. 35 oy
Große und angenehme 2. Etags

(5 vrächtige Zimmer ), mit elektr.
Licht, Gas , Bad usw. per 1. Aprrl
sehr preiswürdig zu verm. Kew
Hinterhaus , nur 3 Mieter . Nab-
Rheiustraße 115, 1. 3667

6 Zimmer.
Adelheidstraße 67, 1, sehr schöne helü

6-Zim .-Wohu. vollständig renovier !,
Gas . Elektr ., Speisek., reichl. Zub.
per sofort od. später zu verm. Natz

_A delheidstraße -61, 1._ 3o5]
Adolfsallce 26, Hochp.. 6 schöne Zim»

Badez. sof. od/ sp. Näh. 2 St.  355g
Adolfsallce 28, 1. Etage , 6 gr. Ziw-

u. reichliches Zubehör per 1. Apri-
1913 zu vermieten . Näheres da»
selbst oder 3. Eta ge. 3166

An d. Ringkirche, Klarentaler Str . 1-
1. E!., herrsch. 6-Zim .-Wohn. am
sof. od. spät er. Näh. Par t, l. 3c>A

An der Rinakirchc 10, Hochp., 6 ®
_per .1. April zu v._ Näh, i St . 32ßL
In Billa Emser Straße 75 Herrschaft»

liche 6-Zimmer -Wohn. mit Garten»
benutzung per 1. April 1913. Nab-
Wal kmühlstraße 17._ 3577

Friedrichstr . 27 ist die von H. Zahn»
arzt Becher seit viel. I . innegev-
2.  Et ., 6—9-Z.-W. m. reichl. Zub-,
Gas , elektr. L., Balkons , Badeziw-

_3 c. rc., per 1. April 1913 z. v. 3o9i
Friedrichstraße 36 6-Zim -Wohn. iw

2. Stock sofort zu vermieten . Prei?
15 50 Mk., modern ei nger. S5o£

flricdrichstraße 39, 2. Stock, 6 Ziw .,i
Bad , 2 Maus . u. 2 Kell., per fof-
zu verm. Näh. bei Friedr . Mar^
bü rg . Weinh., Neu gasse 3._ 35q6

Goetliestraße 8, 2. Eft, herrsch. SB»
6 gr. Zim .. Balk., Bad, 2 Mans»
2 Keller, kein Hintcrh ., auf 1. Aprn
zu vm. Näh, das. Part ._ 32̂ 2

Kaiser Friedr .-Ring 34, schöne 6-Z-»
Wohnung per sofort oder spater
zu verm ieten . Näh, daselbst. 35g?

Kaiser-Friedrich-Ring 64, BebEtage,
6 Zim., Bad u. Zubehör gleich oo-

... spät er zu ve rm. Näh. P art.  85V
Langgasse 28/30, 1, sch. 6-Zim .-W. w-

Zub . für Pens . od. Geschäftsbetr-
_sof . od. später.  Näh , das _̂ 3159
Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., eleg»

der Neuzeit entsprech. cingerichrft'
_Nähe res Ta peten geschäft._ Spjii
Lnisenstr. 49, 1. u. 2. Et ., 6 gr. Ziw»

Küche, Bad . 2 Maus ., Balk., G<}f
u. elektr, Licht, per sof. od. spm
Näh, das. 2. Et. links. 3561

Luxemburgplatz 3, 3, sehr große
6-Zim .-W. mit r . Zub . u. Gartem
benutzung per sofort oder später Sw
verm. Näheres daselbst u. SSîl
marckring 37, 2, B2 11V

Neugaffr 24, 2. Stock, 6-Zim.-WobN»
mit Zubehör per sofort odez
später zu verm. Näheres daselon
Parterre , bei Grether . 3562

Nikölasstraße 28, Bel-Et ., bestehen»
aus 6 Zimmern nebst Zubeh.,
sofort oder später zu vermiete«.
Näheres bei Justizrat Guttman «'

_Oramenstra ße 15,  Part ._ 35V
Rbeinstrafie 68, 2, schone 6-Ziwwe^

Wohnung mit Bad u. Balkon fu^
_sofort 0der spät . Näh. Part .„ 3561
Rheinftraße 88 sch. 6-Zim .-Wohn. wst

allem Zubehör zu  verm ._ B 211V
Rüdesheimer Str , 11, 8, prachtvom

6-Zim. -W. m. Zentralheiz ._ .288!
Rüdcsheimcr Straße 12, 2 Treppcw

neu herger . herrsch. 6 Zim ., Ba«,
elektr. Licht, Veranda , reichl. ZuL
per 1. Apri l 1913. N, M888"

Schiersteiner Str . 36, Neub., herriV
6-Z.-Wohn. mit Zentralh . „ B20W>

Taunusstraße 22, 3. herrschaftl. «»
Zimmer -Wohnung zu vermieten-
Bad . Balkon, Erker , reichl. Be>
gelaß, elektr. u. Gaslicht . Nab,-
Taunusstr aße 22, P ., Kon tor.  3o6g

Taunusstr . 33/35, 2, 67Z.-W., r . 8 \ ’
sof. zu vm. (List .) Näh. Möbella»-

Webergasse 11, 2.̂ »73 . St ., 6 81« '
u. Zubehör, gleich od. spät, zu vw-
Näh. 2 St „ bei Denosl ._ 3682

Kl. Wilüclmstraße 5, 2, neu Herges
herrschaftliche Wohnung, 1 Salow
5 Zimmer , Balkon, Küche, Speiscl»
Bad rc., elektr. Licht, Gas . Garten»
benutzung, per sof. od. später
verm. Besicht, u. Näh. das. 1.

_u . durch Kappes, Kl. Web ergasseft2
Parterre -Wohnung in Herrschaft '̂

Billa , Mainzer Straße , 6 Zimmw»
Schrankzimmer , geschloffene
Zimmer -Veranda , Bad, Gartew
Anteil , zu niedrigem Preise , am
sofort zu vermieten . AnfraE
Walkmühlstratze 6, 1. 3566
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Wielandstraße 5, Hochpart., 6-Z.-W.,

Küche, Bad, Gas , elektr. L., Heiz.,
los. od. später zu Perm. 8 21124

Wiesbadener Tagblatt» Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt. Sette IS«

7 Zimmer«
kldolfsallee 7, 1, 7 Zimmer , Bnde-
-,3 inmter u. Zubehör.  NähMß - 3567
Bahnhofstr. 3, 1. St ., schöne 7-Zim7-

Wohnung per sos. od. später zu
Perm. Näh. Hausbesitzer - Verein.
Luisenstratze 19. 3568

Villa Biebricher Straße 37 frei und
inmitten großem Garten belegen,
ist die 1. Etage , 7 bezw. 8 hoch¬
herrschaftliche Räume , große Diele,
zwei große Mansarden usw. mit
Gartenüenutzung per 1. April 1613
zu vermieten . Besichtigung von
11 bis 1 Uhr, Anzufragen im
Souterrain des gleichen Hauses,

_ Eingang Neud or fer S tr . 1.  3566
Dambachtal 47 schöne 7-Zim .-Wöhn.,

der Neuzeit entsprechend per sofort
oder später zu vermieten . Näh.
iNei sbergstraße 4, bei Werz.

bierichtsstraße 3, 2. Et ., 7-Zim .-W.,
Balk., Bad , Kohlenaufzug, Gas,
elektr. Licht, sof. od. spät, zu ver¬
mieten . Preis 1400 Mk. 8570

^aiser -Friedrich-Ring" 54/ cT~©täge",
große herrsch, neu herger . 7-Zim .-
Wohn., gleich od. sp-, 1. Etage Apr.

,1913 zu verm. , Näh. Part . 8195
Kaiser-Friedrich -Ring 71 u. Guten-

bergptatz 1 hachherrsch. Wohnungen
von 7 ü. 8 Zimmern , ohne u. mit

-ZAusz., sof. u. 1. April  zu vm. 3303
Kirchgaffe 29, . 1. Et ., 9-Zimt-Wohn.

mit reich!. Zubehör per sofort oder
. später zu verm. Räh . Wilh. Gasser

u. Cö.. Frie dri chstraße 40, 1. .3079
Luisenstraße 14 ist imTR. Stock die

7-Zim .-Wohn. mit Badezim usw.
sos. od. spät, zu vm. Näh, das. 8571

Rheinstraße 90, 1. Etage, 7 große
Zim., mit Bad, elektr. Licht, sof. zu
verm. Näh. Rheinstr .-' 9V, P . 3572

Webergasie 8 ist die Wohn, des Herrn
Zahnarzt Cramer , 2 Treppen hoch,
7 Zim. nt. Küche u. Züb ., sof. od. sp.
anderweitig zu verm. Alles Näh.

_ Parkstraße 10. 3573
8 Zimmrc mrd weit*.

Nerop-r 8, Part ., 8 Zim . u. Zubehör,
Bad, elektr. Licht, Zentralheiz . usw.
per sofort oder später zu vermieten.

-- Näh, daselbst  3 . Etage ._ 3205
Taunilsstraße 74, Part ., 8 Zimmer,

Küche, 2 Mans ., 2 Keller, Trocken-
Weicher. Anzusehen vormittags
von 10—12 Uhr u. nachm, v. 8—5.
Näh. Pagenftecherstr. 9, 1. 3574

und Geschäftsräume.
Adelheidstraße 67, Ecke Karlstr ., schön.

Eckladen mit gr . Keller u. 1 ge¬
raum . Zimmer per sofort zu vm.

-Läh . Ädelhe idstraß e 61, 1. 3575
Adlerstraße 3V, Ecke Schach tstr., Eck/

laden inkl. Einrichtung u. Wohn.,
gr. Keller, in w. 26 I . Kolonialw .-
n. Gemüsehandl . betr ., sof. billig.

-8käh . At el ier  graph . Re klame das.
Am Adlerbad lAdlerstr. 6), nächste

Nähe der Langgafse, 1 großer
-Lag erraum zu verm._ 3175
Adolfstr. 5 Laden per sofort od. spät,
-zu verm. Nä he res da selbst. _F 385
"dolfstr . 5 Lagerräume per söf. oder
- .später . Näh,  das elbst. F 385
Cnbcü Adolfstraße 7 zu vermieten.
- Näheres Stb . 3 St . 35 76
Etahnhofstratze3 schön. Laden per sof.

oder später zu verm. Näh. Haus-
—besitzer-Verein , Lu isenstr. 19.̂ 3578
Mtram str. 22. fr ., helle 21-kn. 2892
f ' vn tcrär 32  L ad, nt. 2—3 [121126
Bleichstr. 40, P ., sch. Werkstätte, auch
-Ll s Lager , zu verm._ 8 211M
Jo hheimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Dvblieimcr Str . 62, Sout ., Lager - od.

Bureauräume zu verm. Näheres
^- Gartenhaus 2, bei S pieß. _ F 392
FFtzh. Str . 85, Sout ., Lad., gl. o. Apr.
«lcanmenstraße 7 Laden mit Wohn.,

W verm. Näh.  Nr . 5. 8586
?»sscr-Platz 6 Kolonialwaren - Ge¬
schäft mit sch. Wohnung günstig

-auf 1. April 1918 zu vm. 8 20666
^ linsfer-Plab 7 Bureau tt. schöne
^-Lagerräume . 821129
Wpt ller Str . 1 Mst .. Bnr7. "La .n-rr.
Katilbruniicnstraße 2 Laden, event.

mit Wohnung, auf 1. April zu
-v -n. Näh. Adler-Avotbeke. 8278
vaulbrunnenstr . 3, tz., 2 Part .-Z. st
-Bureauzw . o. Möb.-E. N. B. 1_ l.

22 Laden mit 2-Zirnmer-
î -Wohn. zu verm. Näh. 1. S t.^
^iedrichstraße 40 zwei große Helle

Werkstätten, auch als Lagerräume
—gcctgitet, per sos. zu vermiet . 3682
0>»benstraße 9 Werkst, m. Lagerr .,

stdtsher gutgeh. Möbelaescb.. 1. Jan.

Lahnstraße 22 Werkstatt, sehr gro
u. hell, sofort zu verm ieten . 359l

Kleine Langgaffe 2 2 Helle Parterre/
Zimmer zu Bureaus gegeignet, per
sof. od. später zu ve rmieten . 3591

Luisenstr. 24 Lagerräume , BureäuS
u. Keller in jed. gewünschten Größe
zu v. Näh, das.  Tapetengesch . 3592

Luisenstraße 37 2 Zim . für Bureau-
zwecke zu vermieten. _ 3593

Marktstraße 13 ger. Laden, evt. mit
Wohn., zu v. N. S ei fengesch. 3594

Mar ktstr aße 27 Entresol zu ve rm.
Mauergässe 21 ein Laden mit Laden-

zimmer, evt. m. Wohnung, zu ver-
mieten . Näh. Metzgerladen. 3596

Metzgergasse 28/30 mod. Heller Läden,
ev. mit Kell er u. Woh nung ._

Metzgergasse 29 Laden billig  zu vm.
Moritzstr. 23, P ., 2 Bureauräume,

ev. mit Keller od. Lag err . 3597
Moritzstr . 23/stF., Werkst, od. SlaaHE
Moritzstraße 28 gr. Räumlichst für

Engros -Geschäft geeign., best, aus
1 Laden, 2 Bureauräumen , Lager¬
halle mit Sousol , Hofkeller, 210
Omtr . _ groß, mrt Kraftaufzug,
Stall für 3 Pferde , mit Heu- u,
Haferboden zu vm. Näh. 1. 3599

Moritzstraße 44 Laden, evt. mit
auf gl. od. spät, zu verm. 3601

Moritzstraße 54, an der Goethestr.,
ist 6m. schöner Laden, mit o. ohne
Wohn., auch pass. f. Bureauräume,
zu verm. Näheres da selbst.

Nerostraße 32, kl/' Werk st att z. v. 3697
Nettelbeckstr. 15 Werkstätten, Lager -'

räume , Bierk. m. Abfüllr ., Stall.
Niederwaldstraße 8 Lagerraum ztt v.
Nikvlasstratze 12 schöner Laden auf

1. Januar zu vermieten . Räh . bet
G. Abler, Rikolasstaße 24. 3. 3287

Oranienstr . 22 Helle Werkstatte billig
zu verm. Näh. Ndh. 1 St . 3157

Rheingauer Str . 5 Bureau , Lager¬
räume . auch zum Einstellen von

- .Möbeln, u. Keller in jed. Gr . 3282
Rheing . Str . 18 gr. We rkst. 8 21133
Rheinstraße 29, Ecke Bahnhofstr . 1,

schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung , Keller u. Lagerräume
aus sofort oder später. N. Hausbes .-
Verein , Luisenstraße 19.  3605

Rheinstr . 50. 1. Bur .. Stb. « ti . 3606
^Äsffraße 6 fch/ZstrWerkst ., a. für
. Wasch, geeign., z. 1. 1. 13.  3 25:
Riehlstr . 19 Kontor u. Lagerräume,

evtl, mit Stallun g, zu vermieten.
Scharnborststraße 19 Lagerraunt od.

Werksiättc, ca. 100 gm. 8 20121
S chierst. Str . 9 Wer kst, in. Bur . 2754
imwalbacher Str . 44 100 qm großer
Heller Raum als Laden, Bur . oder
Lager usw., auf gleich od. später zu
verm. Näh. daselbst beim Haus¬
meister oder Baubureau Reimers,
Rüdesheimer  Straße 29. 8 598

Schwalbacher Str . 61 Metzgerladen,
auch für anderes Geschäft passend,
zu verm. Näh. Koob, Schiersteiner
Straße  68 . _ B 21135

Scerobenstraße 23 schön. Bureau nt.
Lagerraunt , geeign. st Laborat . o.

_s . still. Betr . N. Seerobenstr . 29, P.
Taunusstr . 31, 1. Et ., Lepvld, Laden

mit Zim ., Kurzw.-Gcsch. Preis
1500 Mk., sof. od. später . 3215

Laden Taunusstraße 55 per sofort
oder später zu verm. 8 21136

Walramstraße 2, neb. Ecke Bleichstr.,
Laden mit Lagerzim ., 2-Z.-W., gr.
Kell., evt. nt. Spezerci -Einr .. billig
zu verm. Näh.  1 . Etage . 8 20172

Weilstr aße 8 gr. Helle Werkst.  8608
Wellritzstraße 11 Laden zu vermieten.

Näh, im Butzgeschüft._ 3609
Westendstraße 15 SchloherwerOtifike.

5 Mir . Br„ 10 Mir , lan g.  8 21138
Westendstr. 20 Lagerr äume . B1 4061
Westendstr. 40, P . r ., Laden m. Zinst

u. 2 Lagerkeller, zus. od. einz.-, sof.
oder später zu vermieten . 3610

Bo rkstraße 7 Werkst. u.  Stall billig/
Norkstraße 23 Laden, bisher Kurz¬

waren , mit 2-Zim .-Wohnung für
Avril 1918 zu  verm . 3309

-wbenstraße 15 große helle Wenn . t.
fei c£. Betr . geeig., sof. od. sp. 821130
^obenstr . 32 Laden mit Ladenzim.,
- .cg. 60 gm, per sofort._821131
Hafstergasse 5 Laden nebst Ladenzim.
—-sofort zu verm. bei  Nagel . _
Hnrtiugstr . 7 Werkstätte, 25—30 qm,
aJB .it Wasserleitung . 3587
Tjc0'tun  tt reifte 16_ Jf . hellst' Werkst/
W enenstr . 22 sch. Werkst, o. La gern
Delenrnst rafte 31  Laden zu verm.
Hellmundstr. 40 Eckladen m. 2-Z7W1
feU..- Z ub eh. Näh. 1 l. Pr . 860  Mk.
vellntundstraßc 49 Laden trnstlstZim.-
a- Wohnung bill ig zu verm. 8  18868
'Vellmundstr. 497̂ Wcrkstätte , Lager/
—Laume billig zu verm. 8 18905
Ler mann str . 15 sch. Helle Werkst ättst
Hcrrnnartenstr . 12 sckr. Werkst. 3588
sahnstraße 6 ger. Werkst, od. Lager-
. ratuu zu verm. Näh. 1 St .^
nahnstx. 34 Lad. mit Konditeri , 2-Z.-
»-W. m.  od . o. Inv . Räh . das. 3589
nahststr. 34 Backr., 35. gm, Zwickauer

Li fen u. 2 Keller. Näh, hast_ 3160
affe 17 Laden mit Züb . 2980

Zietcnring 13 Waden m. Nebenraum
_--st...Wäsch., Wer kst, tt. Lag. g. 3611
Zimmrrmannstraße 3 Lagerb . oder

Wer kst., sowie Stall , sof. 8 20290
Eckladen, ca. 42 Qmtr ., Dotzheimer

Straße 65, Ecke Klarentaler Str .,
derzeit ^ an Metzgerei verm., sonst
auch für alle Geschäfte passend, per
1. April 1918, evtl, früher . Näh.
bei A. Her born , daselbst._ 8 1̂8075

In unmittelbarer Nähe der Lang-
gaffc großer Laden bill. zu verm.;
auch zu gewerblichen Zwecken.
Nä heres Lanaaaffe IT _ 3612

Schöner trockener Lagerraum für
Obst, Kartoffeln usw. preiswert
auf sofort oder später zu vermiet.
Niederwaldstraße 7. Näheres beim
Hau smeister._ F390

©refte helle Wcrkstättc, für jedes
Geschäft pass., per sof. od. spät, zu

_vermieten Ora uienstraße 12. 3613
Großer schöner Laden, besonders für

Damen - tt. Herren -Friseur - oder
Papierwaren -Geschäft und dergl.
geeignet, mit od. ohne Wohnung,
per 1. Januar bill. zu verm. Näh.

_N heinst ra ße 115, 1. _ 36 68
Schöne Helle «. trockene Räume , ge¬

eignet, zur Aufbewahr , v. Möbeln
u. Früchten, auch zu sonst. Lager¬
räumen od. zu Werkstätten ver¬
wendbar , ganz in unmittelbarer
Nähe des ^Hauptbahnhofs sofort
od. auch spät, zu vermieten . . Näh.

_tm Tagbl .-Ve rlan ._ Üe 3030
Bäckerei Schwalbacher Straße 29 zu
_ mit.' Näh. Friedr ichstr . 50, 1. 3614
Bäckerladen zu vermteten . Zieten-

ring 5._ . 3615
Metzgerei, Eülädcn Zietcnring und

Waterloostraßr 2, m. gr. Wurstk.,
elektr. Kr . u. L., 2 Zim . u. reich!.
Zubch., äuß . bill., sof. od. spät , zu
verm. Masch. event. gestellt. Näh
Watcrloostratze 4, P . r . 8 20280

Killen «nd KSnstp.
Adolfsallee 43 Herrichaftshaus mit

Garten u. Auto-Garage , 10 'meist
sehr gr. Räume , mit Zentralheiz .,
elektr. Licht u. allem modern . Zu¬
behör, Miete 4000 Mk. Bei sofort.
Vermi eten  Preisnachlaß . . 3212

Gustav-F-rehtaa -Straße 6 herrschaftl.
Villa , euthaltend 12 Zim ., 3 Tief-
part .-Zim ., Balk., Badezim., sowie
reichl. Zubehör, Zentralheizung,
elektr. Licht, Garten , Kutscherhaus
mit Stallung ^ u. Garage, , auf
sof. od. sp. Näh. Hausbes.-Verein.
Miete 12,000 Mk. F3 76

Villa Ried erber ftstrafte 3, an der
Emser Str ., 8 Zim., reichl. Zubeh.,
zu vm. Besicht. 3—5, od. Haberstock,
Albrechtstr. 7. Tel . 759. 3617

Schützenstr. 10 hochfTMlla mtHllem
Kamst d. Neuzeit zu vm. od. zu vk.
Näh. Bischofs, Kirchg. 11, 2. 3222

Mohnnngen ohne Zimmrr-
Angaste.

Jahn str. 10 kl. W. an ruh . L. 3618
Körnerstr . 2, Hth., kl. Dachw. an ruhj

Leute zu v. N. Hth.,1, Miller . 8690
Nerostraße 1'7 .II. abgeschl. Wohn, zu

verm. Näh. Manst 3670
Rieder wald str. 8 kl. Wo hn, tm Stb.
Römerbstrg 6 5 . u . gr7Ms .-W. 3619

Ausmärügr Mahnungen.
Sonnenberg , Kaiser-Frredr .-Str . 12,

in herrsch. Villa 5-Zim.-Wohn . m.
reichl. Zub., prachtv. freie Lage, per
sof. zu verm. Näh. Part.  8621

Sonnenbcrg , Wiesbadener Str . 3,7,
1, 4-Z.-Wobn.. sof. od. spät. 8622

sonnenberg , Wiesbadener Str . 32,
1 St ., 2 Zim . u. Küche nebst Zub.
per 1. Januar zu verm. 8680

^Möblierte M- Hnnng eu.
Dotzheimer Str . 32, 2, 2 Möbl. Zim.

u . Küche zu verm. Näh. Part , l.
Kapellenstr. 31 möbl. abgeschl. Wohn.,

Hochpart., Villa , 4 Zim. u. Küche
preiswert zu ve rmieten .

Abgeschl. möbl. Wohnungen, 4 bis
10 Z., einger . Küche, Dampfh ., ei.
Licht. Näh. Goethestraße 1, 1.

Möstliert« Zimmer, Mansarden
etc.

Adolfstraße 7, Stb . 2, nt. Zim . zu v.
Älbrech tsträße 34, P ., möbl. Zimmer.
Älbrechtstr725 gemütl . kl. Z. i. geh. F .
Albrechtstr. 30, P ., sch, tn. Z., sep. E.
Albrechtstr. 38 möbl. Z. tu. u. o. 'P
Bertramstr . 12, 1 l., m. Z. ni. Klav

bill. u. ein einfaches Zim . zu verm
Bertramstraße 21, 1 L, frdl . tn. Zim'vtl . I v 6dX.f | ivl , 441* ch) 4441»
Bismarck ring 25 m. Mans . b. Gaiser.
Bismarckring 28, P . r., mbl. Zimmer

mit 1 oder 2 Besten  z u vermieten .
Bismar ckring 36, P „ schon. Zimmer.
Bismarckring 3 6, 1,  in . 7,. u . Fip .-Z.
Blcich str. 13, 2 l., m. Z. m. od/ö . Pst
Bleichsträtze 25, 2 I. , gut mbl. Zim .
Blcichstraße 36, 1, möbl. Mänf . mit

Pension auf 1. Novemb er zu verm.
Bleichstr. 49, 3 r ., gut m.  Z . a. b. Hi
Bleichstraßc 49, Zigarrenlad ., einfach

mbl. Fspz., 4 Mk., zu vm. 820988
Blücherstr . 3, 2 r ., gut möb st—Zim. b.
Blückerttr. 26. B. 1 r.. m. Z.."16 Kst
Büdingenstr . 8, 2 l., fchön möbl. sep.

Zim . u. möbl. Zim . m. Zentralh eiz.
Bülowstr . 4, B. 2 r ., n. Hera, a. m. Z'.
Bülowstraße 9, Hochp., gemütl . moblj

jjtm . mit ŝchreibt, bei ält . Eh el.
Kl. Burgstraße 2, 3, bei Ries , gut

m. Zim. u. Man s. zu ve rmieten . ^
Delaspeestraße 8, 2, gut möbl. Zim.

im 2. Sto « zu vermieten.
Dotzheimer Str . 18, 1, m. Z.. 22—25.
Dotzheimer Str . 26. .H. '2 l ., m. Zum
^otzheimer Straße 31—8 L, fj" r

Zim. mit od.  ohne Pension.
Dotzhei mer Str . 41, G. 2. o. m. Z. b.
Dotzh. St r. 427l77m7"möbl. Mlst -Z,
Dotzh. St r. 63 m. ErkstrH Süds., fr.
Ellenbogengaffe 3 gr. h. heizh. mobl.

Fro ntsvitz-Ztmmer zu vermietet
Ellenbogengaffe 10 Mans ., möbl. od.leer. Rah , bei Müller.
Emser Str.  31 1 od- 2ZZim ., mobst
Em ser S tr . 44, 3 l., sch. möbl. Zim.
Emser Straße 49, P .. gut möbliertes
- Zimmer imt Kaffee 22 Mk.
Faulbrunnenstraße 5. ¥  L, schön mbl.

Znn ., mtt u .̂ ohne Pension zu vm.
Faul brunnrnstr . 10, 2 r ., schTmbl. Z.
Fanlbrunnenstr . 11 mbl. Ms. Nah. 1-
Frankenstr . 3, 1, mehr , aut mbli Zim.
Frankenstr . 15, 1 r .. m. bitb. M.s. bill'.
Frankenstr , 22- 2 l.. schön möbl. Tiiitt.
Friedrichstr . 9 2, Rupp, gut nt. Zim.
mnu voller P̂ension 65 Mk.

Geisbe rgstr. 11.  P . 1 r ., m. Z7. 15 Äk.
Goeth estraße lW .̂ mbl7 Ms . anMfrl.
Grabenstr g, 1. möbl. Zimmer z. v.
Helenenstraße 2. 2 I., g. u. schön m.
_Z un., 1 o. 2. Betten , m. u. .0. Pens.
Hellmundstraße 4, 2 L,  m . Z.7L0  Mst
HMmund ftr. 29, 1, m. ZI u. m. Ms.
Hellmundstraße 34, 1, mbl. sep/Zim.
__ u- gut möbl. Mansarde zu verm.
Hellmundstraße 50, 2, möbl. Zimmer,

event. Mittaastiscü.
Hellmundstr. 52,  2 frdl . mbl. Zim.
Hellmnndstr . 54, 1, Zim . m. 1 u. 2 B.,

mtt gan zer u. halber Veits., R.-P .
Hell mun dstr. 56. 3 l., mobl. Zimmer.
Herderstraße 10, H. Pchl öd. 2' schon

möblierte Zimmer  z u verm teten.
Herder str. 27̂ m. sep. Zim. N. Pari . r.
Hermann str. 9 Wianst mit Bett z. v.
Herma nnstr . 22, 2 I., m. Z,. 1—2 B.
Hkrrngartenstraße 5,  2 , gut m.—Z. b.
Jahn straße 15,' P .p sch, mö bl. 'Zim.
Jahnstraße 17, P „ 2 sch. möbl. Zim .,

1 sep., 20—25 Mk., zu verm.

Jahnstraße 19, Part ., Herrmann , gut
möbl. Zimmer bill ig zu vermieten.

Ja hnstr. 36 schön möbl. Mans . N. P.
Jahnstraße 44, Hth. 1-1., m. Z. bill.
Karlstraße 3, 1. Etage , möbl. Zim .,

sep., billig zu vermteten.
Kärlst ra ße 6, P ., sep. m.  Z . an b. H.
Karlstraße 6, 1 r ., gut mbl7Zim7btll.
Karlstr . 18, 2, Zrm. m. sep. E ing^z.̂ .
Kl. Kirchgaffe1, 3 r ., möbl. schön, sep.

Zimmer billig zu  v ermie ten._ ;_
Klei ststraße 6, 3, schön möbl. Zim.
Lehrstraße 3, 1, möbI. Zim mer zu v.
Lehrstraße 14 trt. P .-Z., sep. Eing,
Marttstraße 2.57 2, m . Zim.  m . Penst
Mauritiusstraße 1, 3 I., möbl. Zim.

mit oder ohne Pension zu verm.
Mauritiusstr aße 9, 3 r ., mobl. Zim.
Mauritiusstraße 12, 2 r„ sch, mbl. Z
Michelsbera 1» 2 . gut moblTZimmer.
Michelsberg 10, 2 r„ gut m. Zim mer.
Michelsberg 15, 3 l„ schön m. Zim.
Michelsberg 28, 3 1., sch. m. Z., m. o.

o. Pens ., an Geschäftsfrl . zu verm.
Moritzstratze 4, 3, schön möbliertes

Zimmer zu vermieten.
Moritzstraße 26, 1, ein fchön möbl.

Zimmer mit scpar. Eingang an
anständ . Fräulein zu verm ieten.

Moritzstr. 22, 2, möbl. Z. m. u. o. P.
Moritzstratze 25, 3, gut möbl. Zim .,

mit , auch ohne Pension zu verm.
Moritz str. 49, Mtb . 3 r ., m. Z., 3 M.
Moritzstratze 52, 1, möbl. Z. m. P ens.
Moritzstratze 72, hei Wagner , möb¬

liertes Zimmer mit Benutzung der
Küche zu vermieten.

Neröstraße 42, 1 L, gr. schön möbl.
Zim . 1 od. 2 Betten , ev. mit Pens .,
schön, möhl. Mansarde.

Müllerstraße 9, P ., sch. gr . mbl. Zim.
zu verm. Wint erpreife.

Neröstraße 3, 1, mbl. Zim . m.  u . o. P.
Nerostraße 18, 2, möbl. Zim . zu vm.
Nerostraße 31, 2 St ., freundlich möbi.

Zimmer zu ve rmieten.
Neugaffc 5, 1, möbl. Zimmer billig.
Oranienstraße 6, 2 r„ 2 gut möbl.

Zim-, auch einzeln, sof. od. später.
Or anienstr . 38, Mt b. 2 r ., möbl. Z.
Oranienstr . 42, H. 2 r„ eins. mb lT'Zf
Öranien straße 49,77. 2, frdlTmTZTb.
Wilippsbergstr . 14, P . l., sch. möbl.
_Zi m. sofort an ruh. H. zu verm.
Philipps bergstraße 39, 1, möbl. Zim.
Rheingäüer Str . 7, 3 r ., möbl. Z'im.
Rheingauer Str . 20, P . l., sch. freie

Lmge, gut möbl. Zimmer zu verm.
Rheinstraße 34, Gth. P . r „ mobl.  Z '.
Rheinstr . 47, Konditorei , schön möbl.

Zimmer , sowie Wohn- u. Schlaf-
zimmer zu vermieten.

Rheinstraße 56, 2, Balk. u. sev. m. Z.
Riehlstraße 13, Vdh. 1 links, schön

möbl. Mansarde zu vermieten.
Römerberg 30, 3 r ., schön m. Z. fr.
Rsonstraße 8, 1 l., freundl . mbl. Zim.
Roonstraße 20 möbl. Zimmer billig.
Saakg. 16, Papicrhandl ., m. Z., 3 Mk.
Schachtstraße 4, 1, möbl. Zim . zu vm.
Scharnhorststr . 4, 3 r ., tn. Z., 18 Mk.
Scharnhorststr . 11, P . r ., sch. m. Z.
SÄiersteiner Straße 11 schön möbl.

Zim . bill. zu verm. Näh. Laden.
Schulberg 17, P ., möbl. Z., sev. Cing.
Schulberg 21, 8 l„ schön möbl. Zim.
Schwalbacher Str . 8, 3 r ., m. Z. fr.
Schwalbacher Str . 12, 1, möhl. Z. b.
Schwalb. Str . 23, 2M/Mch. m. Msd.
Schwalbacher Str . 43, 1 r ., g. m. Z. s.
Schwalb. Str . 44, 1 r„ mbl. Ms. sof.
Schwalbacher Str . 47, 1, sch. mbl. Z.
Schwalb. Str . 73, 1, eins. u. g. m. Z.
Schwalb. Str . 85, P „ m. Z., 15 Mk.
Se danstraß e 4, 3 L, gut möbl. Zim.
Sedanstraß e 8, P ., he ll, möbl. Zim.
Sedanstraße 9, Bdh. P ., mM . Zim .,

separ., mit 1 u . 2 Betten zu verm.
Se erobenstr.  27 » Gth . 1, sch, mbl. Z/
Stif tstraße 12, Hth., m. Zim . a gl.
WebergaffM23, 3, eleg. m. sep. Zim.
Weilstr . 7 möbl. Z., b. Wüst, 3 S t.
Weilstraße 14 2 ntöbl. Zimmer , auch

einzeln, sep., bei  Krojankm
Weilstraße 17, 3, eins. möbl. Zimmer

sofo rt zu vermieten
Wellritzstr. 3, 2, gut möbl. Zimmer.
Wellritzstraße 41, 2 rechts, schön m.

Zimmer b. zu vermieten._ _
Westendstraße 8~lL möbl. Zim . billig

zu verm. Näh. Bdh. 1 St.
Westendstraße 15, 2 r ., g. Möbl. Ztm.
Wörthsträve 18 möbl. Zim . ,ztt vtn.
Hor kstraße 13. Mtb . 2 l., m. Z/, 8 Mü
Dorkstraße 14, 3 r ., Geschäftsfräulein
_fin det angenehm  es möbl. Zim. bill.
Korkstr.  21 , 1 l., he izb, möbl. Maus.
Möbl. Zim// 2. St ., separ ., per sof. zu

vm. Näh. Dotzheimer Str . 55, Lad.

£ttvt  Zirnmer und Mansarde« »Ir.
Adlerstraße 15, 2 St ., leer. Z., 8 Mk.
Albrechtstr. 25 Mans .-Z. att anst. P/
Bleichstr. 23 gr . heizb. Ms. N. Lad.
Bleichstratze 30 gr. heizb. Mansarde.
Bleichstr. 34 schöne, große Mansarde

zu :verm. Zkäh. Mobeiladen.
Bülowstr . 9 gr . hzb^ Ms. an einz. P.
Drubenstraste 3, Vdh. gr. leer. P .-Z.
Emser Str . 44, 2 L, Zim . in. Kochgel.
Faulbrunnenstraßc 7, Hth., 3 Mans.

zu v. Näh. Gottwald . Goldschmied.
Frnnkenstraße 25, 2, sch. l. hzb. Mans.
Friedrichstr . 41 leere sch. Mans .-Z.
Hellmundstraße .8 schöne Mans . zu v.
Hellmundstraße 17, ilNans. N. P . l.
Hellmundstr . 29 2 gr. Mans ., a. gek.
Hellmundstr . 40, 1 t,  gr . leer . Zim.
Hellmundstr . 43, 3. !. Zu », b. Weber.
Hellmundstr . 49, B. D., 1 gw sch. Z.

ver sos. od. spät. Nah. 1 St . I.

Hermannstr . 24, P .. leer, heizb. Zim.
Jahnstraße 36 l. Zim ., 10 Mk. MP.
Luxemburgstraße 7 schön. FrontspitzL.

auf 1. Nov. Näh, bei Vorbach dast
Mauerg affe 8 leere hcizbar e Mans/ '"
Neuaa fse HHr/cheizb . Mans . Näh/l.
Oranienstraße 3 Fspz. m. Kochofen.
Oranienstra ße 35 heizb. Mans . sof.
Oranienstraße 42, 2 r., heizb. Blaus.
Platter Str . 34 ie e« ^ rsd/7̂ Mk.
Rheinstraße 123, Frontfpitze, 1 oder

2 Ztmmer  sofort zu ver mieten.
Riehlstraße 19 >ch. Frontfv .-Zimmer.
Rö merb erg 3, Part ., bzb. leeres_8.
Römerbcrg 14 1 gr. Ieer. Z. N. V. 1/
Schwalb. Str . 14, 3, l//^ ., 10 M. m.
Weißenburgstr . 4, 1 r„ schöne heizb.

Ma nsarde an einz. Person zu vm,
Westendstr. 13 aer . M ansa rde billig/
Rorkstr. 7, P . r ., leere Ms. a. a. Peru
Aorkstraße 14, 3 r ., g. I. Zim. billig.
Zimmermannstraße 1 schönes leeres

Zimmer , auch für Bureau , billig.

Kell er, Remisen, ZtnUu ngen etc.
Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬

keller m. Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , sofort od. spät. 8 21153

Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.
00 Omtr . sofort zu verm. 8 21140

Dotzheimer Str . 102 gr . Lagerkeller,
tr ., für Kartoffeln od. sonst. Zw.
sofort oder später billig. Näheres
Molkereiladen._821223

Dotzheimer Str . 172, Nähe Güter¬
bahnhof, Scheune, Lagerräume od.
Fa brikräume , gr. Keller sof. z. vm.

Elsässer-Platz 8 Auiogarage tt. Werk-
stätte zu vermieten.  8 21141

Erbacher Straße 0 großer Lagerkell//
_besond . Ei ng., zu  v . Näh. Part , r.
Friedrichstraße 10 Lager - oder Bier-

kelter per sofort zu verm. 3681
©neisenaustraßc 4 Äutogarage für

1 oder mehr., Extra -Eins. 816269
Helenenstr . 1 gr . Kell. z. Kartoffella g.
Herberstraße 6 Stallung für 1 oder

2 Pferde aus sof. Näh. L. Becker,
Gr . Äu rgstra ffe 11.  3625

Her derstr. 33 sch. Keller auf gl. o.  sp.
Jahnstr . 25, 1, Stall s. 1 Pferd . 8626
Klarentaler Straße 2, P . r ., Lager-

keller auf gleich od. später zu verm.
Großer Weinkeller, Luisenstraße 24,

mit hydr. Aufzug, 2 Bureaus,
Faßhallc , Lagerraum , zu vermiet.
Näh, das., Tnveteugeschäft. 8525

Mauritiusstraße 14 Weinkeller, auch
als Lagerraum zu verm. 8268

Mauritiusstraße ganz großer Lagcr-
kcller od. Weinkeller zu verm. Näh.
Emser Straße 36, P art.

Nettelbeckstraße 20 gr. S tall u. Rem.
Schiersteiner Straße 2 Stallung für

1 Pferd , Remise, Heuboden. -3628
Schierst. StrlBierk ., Stall , u. W.
Wellritzstr. 21 gr. hell. Keller f Obst,

Kartoffeln usw. zu verm. 3218
Westendstr. 20 Bierk., 2-Z.-W. 821143
Dorkstraße 16 großer Hofkeller und

geräum . Werkstatt sof. z. v. 821144
Dorkstr aße 23 Bierkeller z. »; 82 1148
Obstkelter zu v. Adlerst ra ße 3. 3304
Weinkeller, ev. mit Inventar , Kontor

u. Lagerr . N. Karlstr . 15, 1. 3631

Herdcrstraße 2,7 hzb. Fspz. N7H . r.

In diese Rubrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

2-Zim.-Wohn., Part . od. 1. Stock,
wo e. Schreiner arb . k., zu miet. ges.
Off , mit . G. 50 postl. Schützenhofsir.

Kinderloses Ehepaar sucht
geräumige 3- od. 4-Z.-W. zum 1. 4.
nt bess. sauberem Hause, zum Preis
von 800—900 Mk. Offerten unter
M. 453 an den Tagbl .-Verlag . _

Bill . möbl. Zimmer
per 1. November gesucht. Offerten
unter C. D . 200 hauptpostlagernd.
Aelt. Fräulein sucht möbl. Zimmer

od. Mansarde , ohne Frühstück. Off.
Adelheidstraße 65, Part.
Aelt. ruh . Dame sucht bei geh. Dame,
Fam . od. Pens . Danerheim , Part . od.
l Tr ., mit od. ohne teilw. Pension.
Mäßigste Preis -Off . unter L. 454 ap
den Tagbl .-Verlag.

des

©ifSMeiier TGIM
wird allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
dem Frcmdenpublikum und den
mer zuziehenden auswärtigen
Familten wegen der unüber-
trotfenen Auswahl von An-
kundtgungen:

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener HauS-
bcsitzern, wegen der Billigkeit
und des unbedingten Erfolges
der Ankündigungen;

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe des zu
vermietenden Raumes.



Seite 14» MorgeK -AwsgaLe , Blatt. Wiesdaderrer Tagblatt. Dienstag , 22 . Oktober 1912 Nr . 494.

Vermietungen

1 Zirnmer.

AüchriSkr. 10 « »-
Leute zu vermieten.

mit Gas an ruhige
3862

2 Mmmsr.

GSveirstr . 18» Mtb. u. Hth. 2-Z.-W.

3 Zimmer.
13, 1. Et ., 3 Zim mit

Balkon u. reich!. Zubehör fof. zu
tarnt , RA . 2.  E t. rechts.  3204

Wunderschöne Wohnung
3 Zim u. Küche (ruh . Lage) weg¬
zugshalber sofort zum Preise von
500 A!k. per Jahr zu vcrm. Näh.
Wesiendstraße 42. Hochhart, rechts.

} Zimmer , Küche, Keller, jed. Zim.
sep. auch durchgeh., etw. außerh .,
r» luftig , sonniger Lage, per sofort
zu verm. Preis 4M Mk. Näheres
Zieteuriug 12, Hinterh . 1. Stock.

4 Zimmer.

vahnhofstr . 8, 3. Et ., hochherrschastl.
4-Zim.-Wohn., Zentralheiz ., Pers .-
Auszug, Tresor rc., sof. ob. spater
zu vermiete«. Näheres rm Laden
bei Leber._ 3632

zzauggasse 24, 1, 4-Zimmer -Wohnuug
v mit Zubehör, auch für Arzt, Bur.

oder Geschäft geeignet, per sofort
»der später zu vermiete«. Näheres
iw Hutgeschäft. _

MkllrIW. 11 tiftÄ
mieten, tu. m. Laden. Näh. Part . 3182

« « WWWWWWMWM WWWMMWM0

Für Aerzte!
Wilhelmstraße 8 (Hotel Mono¬
pol) ist im Gartenhaus die erste
und zweite Etage von je 4 hübsch.
Zimmern, Badezimmern. Toilet e,
List , Dampfheizung , elektrisch
Licht rc. mit besonderem Abschluß
per sofort zu vyrmtetcn. Näher.
Büro Metropole. Vorm. 11—12.

5 Zimmer.
Dotzheim «« Straße 88» 3, elegante

S-Zim.-Wohn. per soforto. sp. zu vm.
Näh. bei rei ' li» «li . Part . 3616

'Loreley -Ring 7, V .,
3-Zim .-Wohn. u. 2 anschließende
Bureauräume m. Bef. Ging., auch
als 5-Zim.-Wohrr. zu benutzen, auf
gleich zu vm. Näh. bei Georg
Thon, Wellritztal . B 20662

Lmscnyr. 5,
von 5 schön, großen Zimmern
eventl. 4 Zimmer mit Badezim.,
sehr geeignet für Aerzte oder
Bureaus , per sofort zu vermieten.
Näheres Hot «! Metropole,
vormittags 11—12. 3143

Müll UeudmAO3
(vord. Dambachtal ), mod 5-Z.-W.,
z. 1. April 1913 zu vm. Ein großes
Frmttspitzzim. k. dazu verm. werd.
Besicht. 11—1, 3—5. An« . P . 3142

Kheirrstr. 113 , 1. Et.
große 5-Zimmer -Wohnuug per
sofort, für 1400 Mk. zu vermiete»
Näheres Parterre.

WeWgshalber
schöne 5 Zim .- Wohn.

mit Zubehör, 2 Mansarde », zwei
Balkons , herrliche Aussicht, ruhige
Lage, Nähe Wilhelmstraße , Haupt¬
post» Bahnhof , per 1. April 1913 zu
vermieten Rheinbahnstraße 3, 3.

& Zimmer.

AnderWngklrche 11.2.
z. 1. Jan . 1913 herrsch. 6-Z.-W. m.
<?r. Veranda , allem mod. Komfort,
Zentralheiz ., Entstcmbungsanl . zu
verm., 8. ist . 6-Z.-W. z. 1. April
1913. N. das. b. Fischer. 4 St . 3207

Äisnünhe 19, 3. 6t,
Herrschaftliche Wohnung , 6 Zimmer,

reich!. Zubehör, Personen -Aufzug,
Zentralheiz ., per sofort oder später
zw vermiete». Näh. Part . F378

Biesiel«« Sfmfie 24,
Part ., 6-Z -W. mit Bad u. allem
Komfort per 1. April 1913 und
schöneS-Zim.-W. per scharr oder
später zu vermuten. Näh. bei
Steurer . 4.  Stock. 3250

Biktoriastratze 17,
wchherrschaftliche Wohnung von sechs

Zim ., im 1. Stock, "ttt .Z-ntralherz
u. elektr. Licht, per sof. Rah . nur
Kostenloser Wohnung ? - Nachwels,
Luisenstraße 19. neben der Reichs-
baEc tote

7 Zimmer.

MÄs».Slc. 38 ,I.U.
hochherrschaftliche Wohnung,

7 Zimmer mit Diele n. Zubehör,
mit allem Komfort, Warmwasser¬
heizung, elektr. Licht, Personen¬
aufzug, per sofort oder später
zu verm. Näh.das. od. Park. 3251

Eckladen Wesiendstraße 12 a. 1. Upr.
^ zu vermN . Moribltra ße 7. 32 69
Wieland »«. « Laden, für Kurzwaren-

gesch. ge eignet, m. Wohn, zn verm. 864g
Laden mit 2 Schaufenstern u. groß.

Lagerräumen (auch für Eugros-
Geschäft geeignet), mrt ober ohne
Wohuung auf April 1913 zu vm.
Näh. Albrechtstraße 8, 1. 3188

8 Zimmer m »d motz«.

Adolfsallee 11
Wohnung von 8 Zimmer , m. reichst

Zubehör .«. Garten.
zu vermiete».

sof. od. später
3636

Wilhelmftr.
schönste Lage, hochherrschastl. 1. Acht

Zimmer -Etage , mrt reichst Zubehör
wegen Fortzug per 1. Januar zu
verm u. 20. November zu beziehen.
Anfragen u. S . 446 Tagbst-Verlag.

für Aerzte sehr geeignet!
Bahnhofstraße 8 , 2»9-Zimmer-

Wohnung mit allem Komfort, Zen¬
tralheizung, Lift rc., auck als 4- und
5-Zimmerwohnunggeteilt perl .April
1913 zu vermieten. Näheres daselbst
im Lade» bei lieber . 3158

Läden und Geschäftsräume.

»Wofür.2. Pütt.. 3Jim.,
bisher Bureau , mit od. ohne Ein-
richt., Weinkeller u. Lagerräume,
sof. od. spät, zu verm. Der zirka
409 gm große, ungef. 150 Stück
fass., m. Kreuzgewölbe geb. Keller
kann v. d. Bureau -Räumlich!. auch
getrennt vermietet werden. An¬
zusehen von 8—1 Uhr. Näheres
zu erfragen Bahnhofstraße 1, 1,
od. Hausbesitzer - Verein , Luisen-
Uraste 19.  3638

Herderftratze G
hübscher Lade« mit Wohnküche und

Zubehör, mit ober ohne Wohnung
(3 Zimmer ) sofort oder später zu
vermieten . Näheres bei Becker,
daselbst, 1. Stock. , 3305

Kirchgasse 7,
4 Zimmer , 1. Etage , als Bureau per

April 1913 zu vermieten . Näheres
daielbst. Konditorei.

Kirchgasse 43
gr. Men mit6nfi(

per 1. Januar 1813
zu vermieten. Näh. 1. Et . 3640

Kirchgasse 48,1 3 Räume evenil. tu t
Schaukasten zu vermieten. 8089
Langgasse 4 Läden

mit od. ohne Werkstätteu. Lagern, ferner
3 Zimmer zu Büro- od. Geschäfts-
zwecken zu verm. Näh. Laden r. 3229

Lauggasse 48 , 1
MM . GW « ' MN

in allererster Lage, Ecke Weber¬
gasse, 4 große Schaufenster in der
Langgasse. 1 Packraum, Parterre
per sofort od. später zu vermiete«
Glasschilder - Ausstatt , kann über¬
nommen werden. Näh. 1. Stock u
bei den WohnungsvermittlungS-
Bnreaus. _3641

Marktstraße 12 großes^Entresol für
Bureau nsw., m. od. ohne Wohn
zu verm. Näh. 2 Stiegen rech ts.

flWrtVftWr 99 ^ nb  grobe Laaer«
är ( UlU )U * uC  räum « mit Pack-

rannt und Kontor zu Serin Näh. bei
IL . Meier , Nikolasstr. 41. 1642

Moriststraße 7» 2 ErkerLaden mit Ladmziinmer, geeignet
ür ModeS u. Putz, und 2 Zimmer

Wohn ung p. 1. April zu verm. 3643
löiiW.43 Weit Pili zum
Moribstr . 45H Werkst., eWlBetr.
Reugaffr 4 Ladell sof. o. sp. zu

vm. MH. das. 1. Et . Wehgandt. 3645

Nikolasstr. 12.
großer Laden

mit Wohu., eingerichtet für Konditorei,
Wachere« un & <£«fe , mit Inventar,
soweit vorhanden, aus gleich zu ver¬
mieten. Näher. Nikolasstr. 24,3. 3664

IS. ,1b !er.
Eckladen

Taunusstraße u. Querstc . mit rct

Hausbesitzer

eberaaste5
(Eingang Spiegelgasse 1)

erste Geschäftslage, ist der vordere
Teil der l . Etage sofort zu verm,fass, für Aerzte, sowie jedes fein,tagengesch. Näh. im Hause od.
Mainzer Str . 44. Tel . 6327. 3646

MttW.37M .Wmz.v
Wellritzstraße 4Ä

ein gr . Gchladeü (auch geteilt) per jo
fort oder später zu vermiete« . Wh
Wetzgerladen. L21147

Laden
mit oder ohne Wohnung gleich oder

später zu vermieten. Näh. Bismarck¬
ring 38. 3. Et. Reimanu. L19984

Zwei Läden
verschieden. Größe im Nenbau
Dotzheimer Straße 49, am Rtug»
auf sof. od. spät, zu verm. Näh.
Milf »n <>r . Dotzheimer Str . 43.

Laden für Färberei
und chem. Waschanstalt, Manu¬
faktur waren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wohng. (Heiz.)
Bism.-Ring 2 zu verm. Näheres
HUdner , Dotzheimer Str . 43.321149

1WkIl!.Ml.GkWWlqe
mit ob. ohne 4-Zim.-Wohnung per
1. April oder früher preiswert zu
verm. Näh Ellenbogengaffe 4» 3.

Laden
mit oder Wohnung zu vermieten.

Näh. bei Schäfer -Uihlein, Faul¬
brunnenstraße 11, 1 St.  8674
Msgszlii oder MerWktte

per sofort oder später zu vermieten.
Fri edrichstr.  8. N. b. Hausmei-ier. 8650Büro

Friedrichstraße 29, Part ., 2—3 Zim.,
lange Jahre von Herrn Justizrat
Ebel benutzt, zu vermiete». Näh.
daselbst Parterre rechts.

Zwei Läden
Grabenstraße 3» ». Ecke Marktstr .,

Mtr . 9,50 ». Mtr . 6 tief, neu und
modern herger ., mit o. ohne Ein-
richtnng, sof. billig zu v. 112116t

Ecklade« , ca. 45 qm, Gustav- Adols-
stroße 17, ganz oder geteilt, mit oder
ohne Wohnung, für jedes Geschält
paffend, sofort oder später zu verni.
Näh, da se lbst, Part. _ B 210 04

Sch. Laden
mit Wohnuna zu vermieten Herder-

stratze 11. Näh. bortselbst. 3266
Zum 1. April 1913

Laden
mit Ladenzimmer nebst 8- Z!m.-Wohn.,

Kucke rc. zu vermieten. Näheres im
Hause Mauritiusstraße 9. Leder-
HandlungJBro Oen . 8664

Atelier . Mag « in od. Werkstatt , hell,
mit Oberlicht. Holchov. u. heizbar, fof.
od. sp. zu v. Schwalb. Str . 12. 8481

KWeFrMsy. WohMR
unter Glasabschluß, 3 ev, mehrere
Zimmer, möbl. od. unmöbl., mit
oder ohne Pension. Elektr. Licht,
Aufzug. Zentralheizung. Näheres
Refideuz-Hotrl.

Wöbttert« Zimmer. Mansarden
eie.

«lbrechtstr . 24 , 1» fein möbl. Zimmer
dauernd ooer vorüberg hend zu verm.
rxMIfr Q B>r., elea möbl. Wohn-

&m \\LU  Pj u. Schlatz., auch einz.,
zu vermieten mit od. ohne Pension.

Prenjble%1. 11.2.Ctüge.
möbl. Zim. a. Wochenu. Mon ate srei.

Emser Str . 20 , 2. Et., möbliertes
nebst separate» Zimmer zu vermieten.

Hartingstr . 13, 3 l., großes schön mobl.
stimmcr. fr.ie Lage, Südseite, zu verm.

Äarstos >str 11 1 oder 2 gut m. Z.11 an Danermreter . .
Hermaunstr . 19^1 l., m. Z., 1 2 B.
Herinannstr . 26 »V.3 l., m. Z. 1 o.2 B.

WäWeiheim.HermM".
Jahnstraße 4, 2. empfiehlt seine neu

renov. Räume stellenlosen u. durch¬
reisenden Mädchen, mit n o. Pens,
zu mäßiaen Preise n, .̂el. 2122. ^

Laug «. 89, , n . Kranzpl . ,« . m. Z.

KM.
Nerostraße 20, 1, gut möbl. Zim . mit

1 u. 2 Betten , mrt u. ohne Pension,
preiswert zu vermieten.

Dranienstraße 62 , 2,
am Ring , eleg. möbl. Wohn- u.
Schlafzim . au Dauerm reter zuvm.

Zimmer mit und ohne Pe nsion._
Lonaratv 1—2 eleg. möbLInnmer zu
AieMmie vermiet. Adelheidstr. 51»  2.

Gut möbl. Zimmer
an anständiges GeschäftSfräulern
zu verm. Albrechtstraße 12, 3 lks.

Möbl. Wohn- u. Schlafzimmer mit
2 Betten , 1. Stock, zu verm. Prers
40 Mk. N. Helenenstratze 24, Lad.

NMUUÄeI» k ,
sucht zum 1. 4. 1913 eine 2- oder 3-
Zimmer -Wohnung in gutem ruhigen
Hanse. Offerten unter P . 453 an
den Tagbl .-Berlag.

Große
3 — 4 - ZiMM . - WohMg.
mit Bad für April gesucht. Offerte«
unter Z.  449 an den Tagbl.-Berlall.

Zu mieten gesncht

i -hisö-M « -ohnuna
Chiffre Z. I . 2684 'an die Aun.-Ex»-
Rudo lf Moste. Wiesbaden . F14?

Schüler sucht_Wohn.
mit Familienanschluß , in der Rahe
der Oberrealschule am Zietenrrug.
Off , u. S . 452 an den Tagbl .-Berlag ,

Zum 1. November
zwei möbl. Zimmer (Wohnzim. und
Schlafzimmer , mit 2 Betten ), m der
Nähe der Jnfanteriekaserne zu miet.
gesucht. Offerten mit Preisangabe«
unt . A 1 an den Tagb l.-Berlag . ^

Mlieiles ZI«« .
heizbar , möglichst Sonnenseite , r»
freier Lage von älterem Herrn ges.

Juweli er Bernstein , Kirchgasse 54.
Möbliertes Zimmer

Nähe Thermalbäder , für Dame ge¬
sucht. Off . mit Wochenpreisangabe
u. B. H T. 8411 an Rudolf
Wiesbaden._

Herr sucht
freundliche gemütlich möbl. Stube»
Off. unt . S . 17 hauptpostlagernd.

Zwei oder 3 gut möbl. Zimmer zu v.
Nähe res Krrch gaffe 19. 1. Stock.

"Konditorei.
Laben, Taunusstraße 55 sof. od. spat,

anderweitig zu verm. Näh. beim
Hausverwalter Holz, daseW . 3653

Luden
mit 2 Z„ Küche. Keller, für nur 500,Mk.

per sofort oder später zu vermieten.
Pasteud für Fleisch-, Gemüse- und
Wurstwaren, auch für Schuhmacher
oder Schneider, freie Lage im West¬
end. Näh, im Tagbl .-Berlag. _ Hr

faßen mit Wohin»
für Konsumgeschäsl geeigrret , ist
per sofort oder später preisWert
zu verpackten . Off. « nt . SS. 148
an den Tagbl .-Berlag.

Uillru und Häuser.

Billa Parkstraße 40
8 Herrschaftszimmer , reich!. Neben-
ränme . schöner Garten mit Aus¬
gang nach den Kuranlagen auf
sofort oder später zu vermieten.
Näheres durch Justizrat vr . Loeb,
Nikolasstraste 20._3063

Billa Weinbergstraße21
mit allem Komfort d. Neuzeit ein¬
gerichtet» 9 Zim., billig zu verm.,
evt. zu verk. Näh. Jacob Cramer,
Stiststraße 24. 3233

2-Etag.-Billa, beste Lage, y62,5 Qmtr.
Fläche, feinst. Obst, neben 5-Zim.-
Wohn. ist noch Wohn, zu M. 1600
zu verm. Preis 53,000 Mk. Kleine
Anzahl. Rest 4 Proz > Näheres
im Tagbl .-Berlag . 1579 Vq

Wohnungen ohne Zimmer-
Angabe.

Zn rrchiger Pilla
Bel-Et ., gänzlich neu renoviert , elektr.

u . Gaslicht , Bachmaherstraße 4, an
kinderlose Leute zu vermieten.

Möblierte Wohnungen.
Sonrrenberger Straße 23 möbl.

B -lla r« vermiete »». Nur Selbst-
bewoS»« er . Näh . das . ,19 —12,ov»
Tauunsstr . 17 b. Uir -»k«. 2—4.

Schönes ~großes Schlafzimmer mit
2 Betten , kleineres Wohnzimmer
und Küche mit und ohne Pension
zu vermieten . Pension Uhtmann,

Rheiustraße 47,

Für sofort int Zentrum
eleg . möbl . Zurr.,

1. Etage , mit Frühstück, nur an
best. Hr «. od. Dame . Näh Apoth.
Hassencamp» Mauritiusstr . 12, 1.

Ein oder 2 schön möbl sep. Zimmer
nur an best. Herr » oder Dame zu
vermieten Neugaffe 18. 1 rech ts ._

Geüild. i . Mädchen oder ältere Dame
findet in ruh , f. Hause möblierte?
Zimmer mit Pension

Rheiu straße 100, 3 St.

Sckön Möbl. Zimmer
lTonneuseite ) sofort zu vermieten
RI ciustraße 115, 2.

Gut srenudl . möblicrtes Zimmer
(separater Eingangs zum 1. November
zu ver mieten Scdanp lstz 9, 2 r

m\  föl]|.lo !|!i-ii.ftEliißfiini.
in ruhiger ferner Lage, direkt am
Nerotah Stiftstra ße 28, 2 l.

fit aut onpfolleiiEffl üüiifE
2—8 Zimmer möbl. od. unmöbl. abzug.

Off. u. ll . 4 . 18 postl. erbeten.

Leer»Zim,nsr und Mansarden sie.
Großes leeres Balkon - Zimmer

in gut. H. bei alle nsteb. Dame ist an
ruh. ältere Dame zu verm. Näheres
Wellritzstr 50. im Ausschnittgeschäft.

Keller , Remisen , Stallungen etr.
Adolfstraße 8 großer Weinkeller, mit

Aufzug u. Bureauräumen zu vm.
Preis 1500 Mk. Näh. daselbst oder
W. Sauerborn , Wörthstr . 8. 3654

Bahnhofstraße 2 ist ein ca 40V qm
nroßer . ungef. 150 Stück fassender,
mit Kreuzgewölbe gebauterWeinkeller
sof. od. spät, zu verm. Anzus. von
8—1. Näheres zu erfr . Bahnhof¬
straße 1, 1, oder Hausbesitzer-
Verein, Luisenstraße 19. 3655

Herderstraße 11
Stallung für 5 Pf .» mit W., reicht.

Zubehör sowie Werkstatt, auch als
Lagerraum , cher 1. Jan . zu verm.
Näh. beim Hausverw . dorts. 3265

Stallung zu vermieten
Adlerstratz « 17.

Er. Wei nkellerN.̂ w.s'865s
Bierkeller, evt. mit Wohnung , zu v

Göbenstraße 19, im Bur . B17818

Mietgesuche

Gesucht zum1. April
von einz. Dame ger. 2-Z.-W., Küche
u. nötig . Zubeh., Hochpart., Balkon,
Sonnenseite , in best Hause u. rüg.
Lage. Offerten mit Preis u. D. 449
an de« Tagbl .-Bcrlag.

Fremden-Pensions

Haus Wenden,
Frankfurter Straße 12. Tel . 6272

empfohlen durch den Deutschen
Offizier -Berern.

Rahe Kurhaus n. Theater , gut ein¬
gerichtet mit Bädern , List, Zentralst
u. elektr. Licht, bietet angen . Wmter-
Aufenthalt mit und ohne Pension

bei mäßigen Pre isen._.
Dauermieter

finden behagliches Heim mit vorzüg¬
licher Verpflegung u. wärmster Für¬
sorge in Pension Holzmann , Kart-
stra ße 35. T elep hon 3991._ .
Luisenstraße 24 , 1,

eleg. möbl. Zimmer , 1 od. 2 Betten»
mit oder ohne Pensi on zu »erm.^
Pension Linkenbach,

Mnseumstraße 5. 1,
vorm. Hotel St . Petersburg,

eleg. möbl. Südzimmcr mit alle«
Komfort , mit o. o. Pens .» für dre
Wintermonate zu vermieten ._ __ _

Villa Carolus,
Nerotal 5 ,

beste sonnige Lage. Winterarrangement»
von  Mk. 100 pra Mon-it rm._ *

Pension Hfyfmann
Rheinstraße 47.

Schön möbl. Südzimmcr zu ver« -,
mit oder ohne Pension.

)

Villa MMkcht,
Sonnenberger Straße 40,

gegenüber Kurhaus , bietet für dw
Wintermonate angen . Aufenthalt t»
komfortablem mod. Hause, cl. Ltw»
Damvfh ., Lift, Thermalbad -Anlage,

bei vorzüglicher Verpflegung,
zu ermäßigte » Pr eisen. _

Disting. Dame bietet 2—3 Dame»
in ihrer f. Häuslichkeit angenehmen
Winteranfenthalt zu mäßig. Prem-
Wo? sagt der Tagbl .-Bcrlag . *5
MelAge inilänöEriiinen

suchen nicht zu teuren Winteraufent¬
halt in Familie oder Pension
feiner , womöglich englischer Gesellsch-
Offerten unter K. 449 an de»
Tagbl .-Berlag._

Jeder Meter
vstlangedioWohnaugSltflten de«Haus- ü.ßruuiljesifxer-VMS

Vj»  d»
Gesokäftsstslle: Luitenstrasse 19.

Telephon 489. jr376

Wohlttlugs -Rachweis-
BureauLionk Cie.,

Bastnbafstraße 3«
Telepfto « 708.

Größ'e Auswahl von Miet- und
Kaufobickten jeder Art.
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Kapttalien-Kngebote.
H >,v «tfteken nnd Darlebei»

MiSzui. bei Abschluß einer Versicherung,
unt. L. 454 an den Tagbl.-Verlag.

40, ^00 Mark
duf 1. Hypothek per sofort auszuleihen.
Näheres Luisenstr. 19, Paiterie . F 378
.50 - 6.0,000 Mk . l .Hypoth. zu verg.
^sf. u. L. 149 an den Tagbl.-Be lag.

» 2«WM
kaufe erststellige Hypotheken
gegen bar.
ßmM  Meyer ftiiljlmm
. Kapitalirn-Grsu chr.

mm «T~
t Htzpoth. sofort gesucht. Selbst«.
Mf . u. K. 149 Tagbl .-Zweigst.. B.-N.

-25,000 Ml . 1. Hup. per Jan.
?der früher gef. Prima Obj u. Subj.
Dlf . u. A. W. postlag. Amt 4.

Geldgeber
«rhal tenko sten freienNachweiS gute»

Hypotheken
durch Laidwlg
Weber gaffe 16 — Fernfpr. 60t.

nL- ÄGOG Mb.
§srea vorzügliche hypothekarische
Sicherheit alsbald gesucht.
.8. Jlrier , Agentur, 'a~awa »ng »tr .a 8 .

MW;, popltolnnlaße!
Sehr vermög. Rent . sucht p. 1913

auf hübsch. Haus . 50%, 28,000 M. zu
4%. Off . Postlagerkarte 47 Wiesbad.

Hypothek
Für ein Eckhaus in der Taunus-

strape wird zur Ablösung z. 1. Dez.
d. I . erne 1. Hypothek von 125,000 M.
gesucht. Liebhaber erfahre » Näheres
Lursenftrahe 19, Part . F878

Immodiliea-Nerbaufr.
Die Müell Mm%  1?i. 7

sind zu verkaufen. Näh. Abeggstr. 1.

Billa Schützenstratze 14
zu verkaufen, modern gebaut , sehr
große vornehme Zimmer u. Treppen¬
haus . Näh. Hartung . Sonnenberger
Straße 72.

WMW !. MlilMrHe 7
Billa , Komf. d. Neuz, z. verk. Näh. b.
Archi tekt dt . Bl euer , Dambachtal 41.

Billen zu verkaufen.
Einige schöne klein; und große Villen

sind billigst zu verkaufen. Ich bitte
brieflich anzufragcn unter W. 452 an
den Wiesb adener Tagbl.-Bcrlag._

Villa
sof. prw. »erk. N.  _

Meine 2 Billen
an der

Fritz Katiefte. 12/14,
neu, rnassiv u. sehr solide erb. u . mit
allem Komfort äusgest., enth. zirka
9 Zimmer u. reich!. Zubehör , schön.
Garten , verkaufe ich billig. Architekt
Meurer , Dotzheimer Straße 41.

8 Misa in feiner Lage und mit
8 Pittir Autogarage für 2 Wagen,
3 Chauffeur- Wohnung und schönem
§ Garten zu verkaufen. Gcfl. Anfragen
5 unt er W, 421 an d. Tagbl.-Verla -.
2 hübsche Billen, nahe Kurpark,

jede nur 55,000 Mk. Off . von ernstl.
Sclbstk. u. M. 403 an d. Tagbl .-Berl.

im Nerotal , Weinbcrgstr . 3,
1. Taunusstr . 33/35.

Neue 8—10-Z.-Billa , an Elektr.,
wegzugsh. f. 53,000 Mk. sof. zu verk.
Off , a» Postlagerkarte 47 Wiesbad.

.Haus mit Stallung
u. guten Bedingungen zu verk. Off.
u. L. 449 an den Tagbl .-Verlag.

Kr itditSrjttHrtelcntT
günstige Gelegenheit!

Gastwirtschaft mit Tanzsaal , in
der Nähe von Wiesbaden , gute Lage,
Eckhaus, ist für die zweite Hypothek
mit ganz gering . Anzahlung zu verk.
Off, n. E . 447 an den Tagbl .-Ver lag.

WMage,
3% Morgen groß, mit herrsch.
Landhaus , 7 gr . Zim ., Diele
u. all. Zubehör , ist preiswert
unter günstig. Bedingungen
zu verkaufen. Bahn - und
Schiffstation , an Wald geleg.,
15 Min . van Mainz . Herrl.
Aussicht. Preis 62 Mille . An¬
zahlung ca. 15. Mille . Anfr.
unter H. 529 an F44

D. Frenz , Mainz.

Einfamilien -Billa , Siegfrirdstraße b,
Landesdenkm., zu v. Arch. Didion.
Wie sb., Bie br. Str . 46, Tel . 0472,
3 Villen-Bauplatze,

in schönster Lage Ingelheims , mit
herrlicher Aussicht u. angenehmer
Umgebung, zu verk. Näheres Bau¬
bureau Schmidt u. Kretzer, Wies-
baden Rheinstraße 83._ ,

36 Ruten Villa -Bauplatz, an der,
Biebricher Str ., ganz oder get., unter
günstigen Beding, zu verk. Off . u.
B. 300 postlag. Äismarckring.

Immobiliou -Kaufgesuche.

Lluist sAlde«steie NiA.
wenn mein schuldenfreies Terrain,
21,000 Quadratmeter , an 2 Straßen
Eberstadt, in Zahlung genommen
wird, evt. zahle bar zu. Off . Lager-
karte 67 Po stamt 4 Berlin ._ F147

Zu kaufen gesucht:

KlriLk.WlisihkUü
gut eingerichtet, z. Alleinbrwohncn
für kleine Herrschaft, in Kurtage.
Gefl. Off. u. Chiffre Z. » . 2683
an die Annoncen-Exped. r
v o «se , Wiesbaden . F 147

Kleiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pf «., in davon abweichender Satzansführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

. Obst- u. Gemüse-Geschäft,
M- Lage, sehr billige Miete , tägliche
Einnahme ca. 80 Mk., veränderungs-
Affiber billig zu verk. Off . unter
SuJP?. 100 post lagernd Bism arckriug.

Zwei Pferde ,
vststl zu verk., paffend für alles. Näh.
isi etenrina 6, P art ._ _ _
sn— Arbeitspferd zn ^ erki
maherxZ „Zum Niederwald ", Ecke
Li ederwald- u. Kl eiitstraßc._
,* ig. deutsche Schäferhunde, Rüden,
? u. 5 M. alt , pr . Stammbaum , zu
Serk. Röderstraße 8.
. Schöner deutscher Schäferhund
SEig zu verk, Dambachtal 1._
’’ sehr schöne schott Schäferhunde

verk. Schiersteiner Str . 18, Part.
1 Stamm SNinorka-Hühncr

sü verk. Näh. Adlerstraße 67._
8 Hühner ». 2 Hähne

Adelheids traße 47, Hth. 1 I.
Banäricnhähne , ff. Sänger , zu verk.

Mickelsberg 18. Tel . 3198,.1 cl
^ ^ elcg. fast n. w. Tibet -Pclzgarn.rg^Luxemburgplatz 2^  2 links,
». 1 DamenJackett , 1' D.-Kapc,

Damenkleider (Gr . 46, ä 3—4 M.
44_verk. Niederwaldstr . 1, Hochp. r

u, br. Sammtkleid m- Y. Hut,
PfW. eleg. Bolerokostüm, Gr . 44—46,
i^ülg zu verk. Wellritzstraße 21, P .
LZst neues Morgenkleid, PrinzcßN (7
Ldeatermantel u. Cape, sowie schw.
B°cku. Weste bill. Moritzstraße 68, 3.
-Mörschied. Jacken, Kleider, Blusen,
Ncke, Mäntel , AbeNdmäntel, w. seid,
ck̂ ld staunend billig abzugeb. Riehl-
>tzS_be 11, Mtb . 2 ©kJ ._ B21271
k . .Neuer dunkelblauer Mantel,

Jackenkleid bill. zu verkaufen
Pu cherstra ße 33. g r ._ _
^ --Hut , H -Ueüerz., Gchrock-Anzug,
Wtxrh Häll garter Straße 2, 2 r ._
, Ei» Gchrock-Anzug, gut erhalten,
p^ bortwagen , 1 Kinder -BadewanneZimm ermann straße 10, 1 L
.IehrockTÄnzug u. Kinderstühlchen

vk. Näh. Wielandstr . 25, P . r.
Frack und Paletot

Li_derk. Kellerstraße 7, Part . r.

.^ illenkl'eider billigst abzug. Näh.
-L- Tagbl .-Verla g. « <-
-u ">->gut erh. Neberzleher zu 20 Mksi
MM Kaiser -Friedrich -Rms _84, 2.

- Winter -lleberzirher . fchl. Fig.,
M 15—17jährige, 1 schwarz. Damen-
i?fntermantel <starke Fig .i, a. Seide
Mutt . u. 2 Damenjacketts , bl., br.,

noch gut erhalten , billig zu verk.
chWh eimer S traße 82, 3 rechts. ^
^leberzieh ., Gehrock, Kinderwagen,
-kAr ejftttscb  bill . Neugasse 5,  1 r.

erhalt H.-Üeberz( u. Kinder wag.
Mauergasse 15, Stb . 1.

, , Herren -Ulstcr u. Damcn -Mantel
zu verk. Schulverg 11, P art , l.

, .G„t erh. Militärmäntcl u. Rock
Blh_abz ug. S charnhorststraße 27, 3 I.
^ 2 Paar Plüsch-Dekorationen,
,, u- hiH. abzugeben. Weyershäuser
%_i!Lü hfnine Ti, Luisenstraße 17.
af «ri)tncjt, Rouleau ; , Chaiselongues,
Ketten, elektr. Wandarme , Stchlamv.

zu verk. Langgaffe 16, Putzgesch.

Fast neues Wafferkissen, 60 X 80 cm,
bill., abzug. Bismarckri na 29, P̂.

, Mod. Wanduhren d. Gelegenheit
bill ig abzug. Niederwal dstr. 8, 2 lks.
Eine Tim -Rnitas -Rechenmaschine,

die schwierigst. Rechnungsarten mit
Sicherheit ausführ ., ist sehr preisw.
zu verk. Näh. Rh ernstraße  11 5, 1.

Pianino , krcüzfaltig , gutes Jnstr .,
billig zu verk.  H elenenst ra ße 18, 1 r .

Eine fast neue Zither
mit Kasten u. Noten billig zu verk.
Näheres bei O. Kilian , Dotzheimer
Straße 46, 2.

Gelegenheitskäuf!
Ein Herrenzimmer , Eich., braun,
Schreibtisch, Bücherschr., Umb., Sofa,
Tisch, 2 Lederstühle billig zu verk.
Schwalbacher St r . 50, bei  Meinecke.

Schlllfzimmer -Einricht . (hell-eichen)
billig abzug. Helenenstr aße 18, 1 r.

Bollständ. Schlafzimmer -Einricht.
billig P hilivvsberaitr . 16, P art , lks.

Seltene Gelegenheit ! ^
Mark 185, Helles Satin -Schlafzim .,
mit Intarsien , großer zweitüriger
Spicgelschrank, Waschtoil. m. Marm .,
2 Bettst .. 2 Nachtschr, mit Marmor,
Handtuchh., Möbell. Blücherplatz 3/4.

Eine Nußb .-Schlafzimmer -Einr .,
bersch, einz. Betten , einz. Patent-
rahinen , 1 Nußb.-Schreibt ., Vertiko,
Klerderschr., Waschkommode, 6 Rußb .-
stühle, , 1 Flurgarderobe , Trumeau,
einige schöne Bilder , Spiegel und
sonstige Möbel besond. Umst. halber
bi ll. zu verk. Eleonorenstraße 2. 1.

Konkurrenzlos bill. Möbclverkauf '
nur fr. Gew.-S.  KI . Schwalb. Str . 10.

Möbel.
Wegen Umz. verk. alle Möbel zu
i?ottbill . Preisen , um Transport und
Arbeit zu sparen . Hochmod. nußb .,
blank pol., innen ganz eichen Schlaf-

u. gtür . Sviegelschrank,
Wasche-Einr . 260, prachtvolle Eich.-
Schlafzim . 270, 280. 350 Mk., mod.
lack. u. vol. Bett 22, eleg. Pitsch-
Kuchen 115, Anzahl Spieaelschr.,
Kle:derichr. u. Küchenschr., Büfetts,
Schreibt ., Stühle all. Art , Vertikos,
Sofa -Umbauten . Diw ., Flurgard ..
Anzahl Patentschr ., bersch. 3teiligc
Matratzen u. vieles m. Nur Göben-
stra ße 9, am BiSm arckr. Kein Lad.
Weg. Auflös. des HausH. 2 Betten

20—30, 2 hochf. egale Betten 50, 1-
u. 2tur . Kleiderschr. 12—25, Kücken-
schr. 12. Wasckk. 1b Deckü. 10, 2 Sess.
6, Nachtt. 3. Be rtramstr ^ 20^M. P . r.
'Wegen Wegzugs 2 Betten ä 20 Mk.,
Kleiderschr. 12, Chaisel. 20, Wasch-
kom. 10, Deckbett 10, vcrsch. Tische,
Küchen,chr. 8 Mk . Zrankenstr ^ Sö, P.
2 pol Muschelb., Vertiko, Schreibtisch,
Diwan , 1—2tür . Kleiderschr., Chaise-
lonane b, zu vk. Bleichstr. 16, H. P . I.
1 Bett , 2 Bettstellen, Schäükelstnhl.

1 Tischchen, 1 Schlafsofa, Frauen-
Wi'.stcrm., Jack, billig Dambachtal 1.
Verschiedene Möbel wegen Umzugs
zu verk. : gut erh. Bett 80 Mk., 1- u.
Ltür . Kleiderschr. 10 u. 15, Wasch¬
kommode 10. Küchenschrank, Diwan
25 Mk., Tisch, Stühle , Hellmund-
straße 44, 1. Stock._ _ _ _ _ ___ _

Zwei tzollständ. Betten.
Geldschrcmk. -Losa zu verk. Bismarck-
ring 3, 3 Tr . _ _ _

Gut erb. Betten , Schränkt,
versch. Mobei aller Art spottbillig zu
verk. Rauenta ler Straße 6, P art.

Wcgzugshal'ber^2 Bettstellen
mit Pat .-Matr . u. versch. Möbelstücke
bill .zu verk. Hellmnndstr . 15. H. P.

2schläf. Bettstelle m. Matr . u. Kiffen
(noch neu), weg. Platzmangels billig,
das. 1 verstellb. gep. Kinderstühlchen
bill ig Herrnmühlgasse 1, 1. Eta ge.

Zwei 3t. Roßhanr -Mätratzen
S. 38  Mk ._ Rauentaler Ŝtraße 6, P.

Schönes Sofa , sowie 2"Soffel
u. achteckiger Tisch wegzugshalber
billig zu ve rk. Feldstr aße 8, l . _
Schöne Sofas , einz. Seffel, Kleider-,

Bücher- u. Glasschränke, Ottomane,
ar . egale Goldspiegel, Tische, Stühle,
Lüster aller Art , Rom., Schreibtische,
antike Möbel  all . Art . Adolfsallec 6.
Wegen Umzugs Sofa mit l Deflel

20 Mk., Diwan , Chaisel., 8 Betten
1b—25. Deckbetten, Kissen, Waschkorn.,
Kleiderschr.. Wasch- u. .Nachttisch zu
verk. Eltviller Siraße ^4.̂ Part . ll

Gebr . Schlafsofa n. Bett'
zu verk. Schachtstr aße 30,,2 r ._ _

Weaen Wegzugs schöner Diwan,
pol. Bett mit Patentrahmen u. 3teil.
Roßhaar -Matr ., pol. Waschkom. mit
Marmor , Sofa u. 2 Seffel (Mokett),
2tür . Kleidersrürank, Sofatisch,
Regulator -Uhr billig zu verk. Roon-
straße 5, 1 r._ __

Eine schöne Ottomane
mit Bezug für 15 Mk. zu verkaufen
Albrech tstraß eE « Hth. 1.

Chaiselongue 16 u. 18 Mk.,
in. Decke 24. Rauentaler R "

Sofa mit Umbau, Diwan,
Ottomane , einz. Sessel. Flurtoiletten,
Trum .- u. andere Spiegel , Spiegel -,
Bücher- u. Kleiderschr., Sekretär,
Tische, Stuhle u. vcrsch. and. Möbel
billig zu verk. ?rrankenstraße  8_

Büfett , nußb .-poliert u. eichen,
mit reich. Schnitzerei u. Kristall -Ver¬
glasung l4o M., Kleiderschr., nußb .-
pol„ innen halb Eichen, 48 Mk., pol.
Vertiko nr.,Svieg . 45 Mk., Trumeau-
Smegel mn schonen Säulen 33 Mk.
Mobellager Bl ucherlllatz 8/4 . L21448
Schön n. Vertiko u. ltür .' Kleiderschr.
svoltbillig. Bismarckrin a 5, Hth. P . r.

Vertiko, Truweauspiegel . Diwan , '
Betten .. Waschkom, m. u. o. Marmor,
KlerderichL, Küchenschr., Scklafzim .,
Kuch.-E., Stu hle. Ad lerite 83, H. P.

Kassenschrank mit 3 Tresoren'
u. Bucherraum billig zu verkaufen
Framenstra ße Io, Part . L21299

_ Kasse:,schrank,
aebrauchtcr, sowie kleines Schreib-
purr billig zu verkaufen . Näheres
rm Tagbl .-Ber laa ^ Gy

Bul. 2tür . Kleiderfchran?

Fast neue Einrichtung
für Molkerei-Gesch, mit Schaufenster
u..Eisschrauk sehr billig zu verkaufen.
Näher es im T agbl.-Verlag . Fu

Kleine Theke mit Vorbau,
weißer Marmorplatte , versch. Wagen
billig zu verk. Frankenstra ße 9.

Gebrauchter Herren -Sattel
u. gebr. Einsp.-Geschirr zu vcrkaufeu.
Schmidt, Go ldgässe 15,

Kohlcnrolle, Schneppkarren,
dopvelsp. u. einsv. Fuhrwagen , Häxel-
inasch ine sof. Dotzheimer Str . 172.

Handwagen mit u. ohne Federn
big, zu verk. Feldstraß e 19._

Neuer nobler Krankenwagen
ist weg. plötzl. Todesfall preisw . zu
verk.. Schierstein._Str . ch8, Mb. P . I.
Gut erh. Kinderwagen (Bren »äb»r ),
bill. zu verk. Gne isenaustr . 12, H. 1.

Neues Fahrend billig zu verk.
Zieteriring  7 , Hth. 1.
Gr Partie Oefen, Irische u. aincrlk.,
neu, sehr billig abzugeben Klaren-
taler St raße 1, 3 links._ 321291
Gebr . Amerik.-Öfcn f. gr. Raum,

1 Bett m. Sprunge , u. Matr . billig
zu verk. Rüdesheim . Straße 20, 1^

Ämerikaner - ». gr . Reg.-Füllofen
bill. zu verk. Wa lkmühlstraße 37, 1.

1 gr . Regulierofen billig
abzugeb en Oranienstraße 28, 1._

2 Amerikaner Dauerbrenner.
4 kleine Herde, irische Oefen z. Aus-
lucken Blückcrstraße 20, Hof. _ _
' Ä-i> Gasläinpe , schw. mit Kupfer,
für 10 Mk., 1 gut erhaltener Ueber-
zieher zu verkaufen

Nerostraße 31, 2 St,

biL _zu,Mk ._ Gnelfeimustraße 16, 8,r.
1 .̂ ^ ^N ' gschrank, 3 Brandkisten

aitjjer l Weste ndstraße 15, 2 r.
Moderne Küchen-Einrichtungen

m allen Preislagen . Möbelschreinerei
H._ Velte,_ Gobenstraße 3.
1 Küchenschr.. Uhr. KleideMiränksst

Bade-Einr .. lohne Ofen ), eis. Bett m.
SJ7qtr-, 3 Tifche, Kleiderständ ., Trum .-
S .«va ., Gardine n. Bism arckr. 14. 2t,

'F errtn ' u. Damen -Schrcibtisch
6tU.,.,8U_ber!. Frcmke nttraße IS^ Part.

Gut erhaltene giohrplätten-
u. andere Koffer zu verk. Gold-
gaffe 16, bei Schmidt.
Singer -Nähmaschine ' (SchwingsHW'
b. chu_ vk,̂ Blei chstr. 13, H. 1, Menche.
„Gut näh . Nähmaschine, Fußbetrieb,
30 Mk. Brsm arckrinĝ 43,^Pqt t. r.

Sehr gute Wringmaschine
billigst zu verk. Hcrderilraße 2, 2.
, .. Berkels Anfschnittmaschine
spottbill. Eckladen, Morrtzstratze 16.

Gaszuglainpcn , Lüster u. Pendel
bill. zu verk.  Sckwa lb. Str . 85,  P.
Dreiarmiger Gaslüster für 15 Mk.,

Kiuderschaukel u. große Puppenstube
bill. zu verk. Fr ankenstraße 13, H. 3.
Zurückgesebte Speisezimmer -Krane

bill. zu vk. Sch walb acker Str . 85, P.
lain . Gaslüster mit all. Zubehör"

für 6 Mk. zu vk. Wellritzstr. 35, Lad,
1 sch. Majolika -Zugl . billig

zu ve rk. Luxeinburgplatz 2, 2 links.
Schöne groß, elektr. Hängelampe

zu verlaufen  Kirckgaff e 22, 3 St.
Neue gußeis. Badewanne , Ia,

weiß, ernaill., sehr billig abzugeben
Klaren taler Straße 1,̂ 3 links.

Piano,
Herrenschrcibtisck od. Sekr . zu kauf-
gesucht. Off . mit Preis u. Postlager-
kartc 20 Schü tzeuh ofstraß e. _ __

Gut erhaltenes Pianino)
am, liebsten Ibach , zu kaufen gesucht

i erlag.Off , il. B. 454 an den Tagbl .-^
Klavier

aus Privathand gegen bar gesucht.
Off , u. M. 149 an den Ta gbl.-Berl,

Gebr . Möbel aller Art kauft
Frankenstraße 25, Part . 821284

Gebrauchte Möbel aller Art
kauft Eltviller Straße 4,  Part , l,

Ehepaar sucht Betten.
Schränke u. Möbel zu k. Off. R. 148
Tagbl .-Zweigst., Bism arckring 29.
Kaufe immer gebr. Möbel u. Roßb.

Bertramstraße 20, Mittelb . Part , r.
Möbel, nur kpl. Wohlr. u. Billa.

Off , u. F 405 an den Tagbl .-Verlag.
Kl.̂ Bücherschrank, gut erh., billig

zu Ist ges. Off . Postlagerkart e 44, 1,
Schncidertisch zu kaufen

gesucht Web ergaffe 68.
Marmorplatte für Waschkommode,

einz. Möbel u. Betten zu kaufen ge-
suckt. Off . Postlagcrkarte 41, Amt 3
Gebr . Nähmaschine zu kanfen ges.

Okf. u. Vostlaaerkarte 41, Amt 8.
Kl. gebr. Herd zu kaufen gesucht

Rheingauer Straße 20, Part , links.

ÄnLcrrichr
Gcpr . Lehrerin

ert . g. Unterr . u. Nachh. in all.
Näh, im Tagbl .-Ve rlag.

Wer erteilt Quintaner
d. Oberrealschule Nachhilfe in Franz,
u. Beaufs . der Schulaufg .? Off . m.
Preisangabe unter L. 452 an den
Tagbl .-Verl ag.

Emaillierte Badewanne,
aut erhalten , billig zu verk. Schier-
steiner Stra ße 11,  Kölling ^ _

„ Für Bäcker. '
Mod. Brotgestell u. 2 Schürhaken bill.
zû .verk. Frankenstraße 18, Partz_
Ein 4-Stück-, ganze, halbe, Viertel -'
Stuck-Fäffer , frisch geleert, zu verk.
Karlstraß e 15.

Prima Ringofensteine
stnd vreiswert abzugeben. Off . unter
A. 300 postlagernd Bismarckring.

Nachweislich rent . Zigarrengesch.
zu kaufen gesucht. Offerten unter
L. 453 aii den Tagbl .-Berlag ._

Ein Zugh . zu kaufen gesucht
Dotzheim. Str . 73, Mtb., Bierbrauer.
2 g. erh. Damenmäiitel v. b. Herrsch.
(Größe 44 u. 48) zu kaufen gesucht.
Offerten , A. 600 hauptpostlagernd . _

Ncberzietzer u. Anzug zu k. gesucht.
Off. u. G. 149 Tagbll -Zweigst., B.-R.

Franz . Privat -Anterricht
sucht jg. Mann . Off . mit PreiSang.
unter Z. 453 an den T agbl.-Verlag .

Englischen Unterricht
u. Koriversation erteilt Dame , die
selbst mehr. I . in Engl , als Lehrerin
tätig war . Off , u. P . 447 Tagbl .-Vl.

Engl ., Franz ., Italien .. Deutsch
spricht jed. in 80 Std . L 0,75 prakt ..
15 Jahre i. Ausl , stud., Uebersetz. mit
Schreibm . W. Hemmen, Neugaffe 5.
Gründl . Klavier - u. Gesang -Unterr.
Ernst Schlosser, Seerabenstraße 4.

Gründlichen Klavierunterricht,
Wiener Methode, ert . kons. ausgeb.
Pianistin in deutsch., engl., französ.
Sprache Erstklassige Zcugn . Offert.
u. O. 447 an den Taabl .-Verlaa.

, . Gründl . Klavier -Unterricht
erteilt kons aeb Lehrerin . Monats.
7 b « 2 Std . w. Off . u . E. 149
an Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 29.

Ein aold. Kettenarmband
dom Bahnhof bis Rikolasstraße 15, 1,
verlore n. Abzu ge ben dasel bst.

Brillantring mit Perle verloren.
Geg. Bel ohn, abzua. Aarstraße 40, 1.

Gummi -Matte
obere Dotzheimer Straße verloren.
Abzug, gcg. Bel. Dotzheimer Str . 13
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Gut ifrael . Privat -Mittags-
». Abendt is ch bi ll . Lang gaffe 6,  2 ._

Guter Mittagstisch in u. a. b. H.
8» P f._ Friedrichstratze 9, 2, Rupp.

Klaviermacher u. Stimmer,
wie für jede Reparatur empfiehlt sich
P. Lurusek,  Moritzstraße 3. __

Gute u. billig Polster -Arbeiten
jeder Art fertigt Lapez . David,
Bertrrmis tra ße 29. _ _ _
Sofa 6.50, Sprrmgr . 5, Roßh .-Matr.
4 Mk. werden saub. u. gut crufgearb.
Wörthstra ße 17. 1. A. Lipntz,_

Karl Kaiser,
Maurer , Ofen -, Herd-, Keffelsetzer,
wohnt Röder straße 27.

»nde w. geschoren, couprert, gewasch.
Dotzheimer Straße 17, Gartenh . ^

Schneid .-Kost.. Mäntel w. n . Maß
anaef ., Kost. 30, Mtl . v. 12 Mk. an.
Luisenstra ße 3, 3 Tr. , Zimme r 7.

TLcht. Schneiderin empf . sW
rn n.  a . d. H. Adelheidstr . 101, G. P.

Herren -Schneiderei wendet Röcke 8,
Rep ., Rein ., Anz .-Aufbüg . 1.50 Mk.
Must , z.  D . Kleber , He llnrundstr . 39,1

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich. Marktstraße 27, 3.

Tücht. Schneiderin , hier fremd,
sucht noch einige Tage zu besetzen.
Dotzheim er Straße 20, Vorderst 2.

Durchaus perfekte Schneiderin,
auch in Kostümen , hat noch Tage fr.
Nerostraße 9, 1. _ _ _

Tücht. Schneiderin empf sich
z. Ans . sämtl . Damen - u. Kinderkl.
zu bill . Pr . Faulürunnenstr . 6, 1 l.

Erfahr . Schneiderin empfiehlt sich
in u. a. d. H., perf . im Äufarbeit . u.
Garn . Mäß . Pr . Oranien str. 60, Ms.

Tücht. Schneid , u. Mod., Umänd^
h. Tag e frei . Rheinstraße 91, 3._
Perf . Schneiderin sucht noch Kunden

in u. autz. d. H. Karlstraße 39, Frtsp.
Perfekte Schneiderin empstehlt sich

z. Anfert . v. Jackenkleidern , Mänteln,
sow. sämtl . Damen -Garderoben . Off.
u. E . 454 an den Tagbl .-Berlag.

Tüchtige Weißnäherin
möchte gerne für ein Geschäft arbeit
Off . unt . G . 451 an den Tagbl .-Verl

Bewanderte Weißnäherin
st noch Kunden außer dem Hause.

. . .. unt . E . 452 an  de n Ta gül.-Verl.
Tücht. Weißzeugnäherin empf. such

im Ausbesi . (Flicken) u. Neuanfert . v.
Wäsche, farbigen Hemden von 50 Pf.
an Bülowstraße 4 , Part. _
Näherin empf . sich im Auf . v. Wäsche,
Knaben -Anz . u. Ausbeff . Tag 1.70.
Luisenplatz 6, Hinterha us 1.  Trost.

Weißnäherin
empfiehlt sich im Neuanfertigen und
Ausbessern . Helenenstraße 14, 1 I.

Weiß -, Bunt - u . Goldstickereien
w. schön u. bill . ausgef ., sow. Lochstick.
Bülowstraße 4, 3 S t. r._ 821430

Modes . Hüte werden angefert .,
schick garniert und modernisiert.
Zieten r ing 7, G arte nh. 1. 019941

Modes . Tüchtige Modistin
empfiehlt sich in u. außer d. Hause.
N. Jahnstraße 44, H^ 2. Egenolf ._
Hüte werden schicku. billig garniert,
große Auswahl in Formen u. allen
Zutaten . Dotzheimer Str . 31, P . L,
gegenüber Wörthstraße^

Hüte u. Muffe w. elegant
u. billig angefertigt . Hüte fassoniert.

Hüte werden modernisiert,
Zutaten vorh., können a. mitgebracht
werden , alles sehr billig . Phrlrpps-
berg straße 45, P art. r. __

Friseuse nimmt noch Damen
an. Walramstraße 1, 1 rechts.

Friseuse nimmt noch Damen
an. Herderstraße 15, 3 rechts._

Friseuse sucht HM»Näh . Adlerstr . 16, H. 2. b. Schmidt.
Stärkwäsche zum Bügeln wrrd ang.
D otzheimer Straß e 83, H. 1 rech ts.

Wüsche zum Waschen
u. Bügeln wird aufs Land äugen.
Näh . Mauritiusstraß e 6. __

Wäsche z. Waschen u. Bügeln
wird äugen . Wellritzstraße 51, 2.

Wüsche zum Waschen » . Bügeln
w. an geu. Rü desh. Str . 34, Brühl,

Wäsche zum Waschen und Bügeln
wird angen . Adlerstraße 48, 3 « t.

De -es
Frau Schenck, Hebamme,

Perf . Büglerin hat noch Tage frei.
Swack tstrake 8, 1 links. _ _— - -

Welch' edelgesinnte Herrschaft
hilft einem jg. Ersenbahnbe ^ enstW
zur weit . Ausbild , rmsemer Branche-
Off . I . K. 60 postl. Schutzenhosstraß e

Piano mietweise billig abzug.
Off . u. K. 147 an den Tag bl.-Verla ö:

Noch 1 Reklame -Feld
in der Durchgangshalle des Tagblal
Sauses jahrweise zu vermrete»
im Tagblatt - Kontor , rechts oe;
Schalte rhalle ._ _ __ -

Witwer , 35 Jahre alt , .
w . die Bekanntsch. e. At tücht. Madch
zw . bald . Heirat . Witwe ° . Kmder
n. ausgeschl . Nur ernftgem . Ost . »•
F. 149 Tagbl .-Zwgst -, Brsmarckr.

Eine ' WitweohneKindcr,
in den 40er Jahren , mrt gutgehenr« w
Kolonialwaren -Geschaft wünscht zw-
Heirat mit alt . Herrn in Verrufung
zu treten . Offerten unter De. W- v"
postlager nd Bismarckmng ._ _ ,

Einsame Witwe , 50er,
w mit ält . Herrn bek. zu w. Sw. He» -
Off . u. K. 60 postlag . Brsmarckrmö-

KölSLkMm-GeslüM
lsi Krank eit halber unter günstigen Be¬
dingungen auf bald zu verkaufen. Näh.
im Ta gbl.-Verlag ._ <ti>

Wer alt« Briefmarken
kaufen oder verkaufen will , wende sich
Mjeftel , Elcouore nstraße 2, 1.Eleg. Esh
ersttl . engl , hellbr . Stut , fljährig,
fehlerfrei , Gewichtsträg ., kompl. ge¬
ritten , sicher im Wagen , sehr geeign.
als Reit - u. Jagdpferd für Anfänger
oder Dame . Preis 2200 Mark.
E. Flinsch , 10 Niederrad . Landstraße,
Frankfurt am Main.  1713

ReueHerren -Anziige,
Ulster u. Hosen billig zu verkauken
Marktstraße 8, 2 l., Ecke Mauergaffe.f̂)BnoIa gQ0 fßg-
Piano für 400 Mk. zu verk. Eltville
am Rhein , Wörthstraße 36.

Gebrauchte
Schreibmaschinen
versch. Systeme billig abzugeben
bei Hngo öriisi , Adolfstr. 1.

Schönes Perlmutts -̂ DvernglaS,
gut erh. Winter -Ueberzieh . f. schlank,
junge « Herrn (bis 20 Jahre ), desgl.
mehr , gut erhalt . Anzüge zu verkauf.
Näh , im T agbl .-Berlag ._ Hf

Verkauf,»
nur guter Antiquitäten,

« .» r'ti - , Goldg « 2t , nächst d. Langg.

ÜFaIr Möbel , die noch aus dem . Lager
Friedrichstr. 17 sind, als : Schlafzim .,
Büfetts , Spieg .-, Bücher- u. Kleider¬
schränke, Vertikos , H.- u. D .-Schreib-
tische, kompl. Pitschküchen, Sofas,
Ottomanen , Nähtische , Kkav.-Stühle,
Flurstünder usw ., werben weiter zu
den denkbar billigsten Preisen verk.

Nur 10 Friedrichstraße 10
im Hause des Herrn Eichelsheim.

Ein ganz « euer Milchwag «»
mit Verdeck, 3 Wochen im Gebrauch,
verk. äußerst billig

Berkels Schinken -Aufschnittmasch .,
Patent -Käse -Aufschnittmafch ., Käse¬
glocken, Käse-, Fleisch- u. Wurstpl .,
Sufschnittbrett ., Wagen , Ladenstühle,
kapierabreißapparat , Schaufeln , Ge-
-äße, Kaffeemühle f. Hotels , Pension .,
8ier -, Obst-, Orangen -Phantasie-
körbe, Kupferschal.. Flaschenkapselm .,
1000 Bordeau - u. Rhcinweinsl . usw.
spottbillig Eckla den, Moritz straße 16.

saWallme eisme Weil.
darunter 1 Dauerbrandofen für Koks,
billig zu verkaufen
__ Nervtalstraß e 37.

Itolupe
LLSW - il . NM - KAM,

1 jwftg AWiim Öf '"S
virkaufen Humboldtstraße 11._

BOO Gevund Deckreiser billig zu
verkaufen Secrobenstr. 9, Mtb. 1 rechts.

FrgN WTM MÄ in er 9
,K J. WeftergaMe9, 1 , kein Laden,
Pf *” Telephon 3331 ,
zahlt die a ilsrhSchftenPreise f. gnterh.
Herr.-, Danien - U. Kmderkleid., Sclmhe,
Pelze , Gold . Silber , Na chl. Postk. aen.

Telegramm!
Benötige dringend mehrere

Herrennnzüge,
«knzeln Hasen , Schuh «. Stiefel aller
Art. Postlagerkarte 48 , Amt L Wiesb.

Wer für alte Herren« n.
Danien - Kleider,

Mädchen- und Knaben»
Anzüge, Militär - Uni¬

formen, Wäsche, Stiefel . Betten . Möbel
den höchsten Pres erzielen will , der
bei:eile 31 . .»»»gi - Jin , Biebrich,
RathaiiSstraße 70. Cüristl. Händler.

Wantzscheine
über Brillanten

unt. Diskretion zu hoh. Preisen zu kauf.
ges. Off, u. 8 . 454 an d. Tagbl .-Bcrl.

Gelrkgerre Kleider.
Stiefel . Uniformen . Pfandscheine.

Gold - und Silbersachen,

g : Zahngebisse 3S&
zahlt unstreitig am besten

HU»senfel< 89
15 Metzger gasse 15. Te lephon 3964.

1L» 'Crrösnhut 9
MeUerWffe27. Tel.4424
kaust v. Herrschaft , z. holl . Preisen
gnterh. Herren-, Damen- u. Kinderkleid.,
Pelze , alt. Gold. Silber , Zahngebiffe :c.
Telefon -Anruf od . Postk . genügt.

Alken voran !8NNg : Li-irl 'dviN!
im Bezahlen gelrag Herrenkle der
u. Sckuhe. 12 Metzaergafse 12,
Ecke Mittelstraße . Postkarte genügt.

Fran
Grabenstratz « 26 , Telephon 3885,
zablt nachweislich am beste » für
Herren-, Damen - und Kinderkl.. Schuhe,
Pelze , Möbe l,Zahn gev. ,Golo,Silberrc.

Kleider, Schuhe,Wäsche,
kauf t l » . Sipper . Rie hlstr. 11, M. 2.

Piauo
oder

gegen bar zu kaufen
gesucht . Offert, unter
Angabe d. Marke 11. d.
Preists unt. / . 633 an

iflHsHl den Tagbl .-Vcrl. F86

Unterricht und Nachhilfe
in allen Fäo iern der höh Lehranstalten.
VorbereitunfT zum Einjähr . u. Ablur.

Oberlehrer a. I). Seher,
_Nikobisstrasse 6, III.

Wer Sprachen leicht
and schnell

erlernen will , so dass er sie
nicht nur lesen und schrei¬
ben , sondern auch fliessend
sprechen kann , nehme Unter¬
richt bei uns nach unserer
bewährten Methode durch
nationale diplomierte Lehrer.

Grösste Erfolge.
Unsere Schulen sind über

die ganze kultivierte Welt
verbreitet.

Probelektionen u . Prospekte
kostenlos.

Herlitz Stebool
Luisenstrasse 7.

Engl, llnterr. £ Ä
Englisch

erteilt in England ge v. Lehrerin zu maß.
Preis . Adr, im Ta gbl.-Berlag _ Di

ZranzoseSSS,
weg 4. imterrtcbt-t i u Französische».
8td . 1 Mk. Die 2 ersten Stund , gratis.

Si cm na Siprs üali«
ednc ito, che darabbe ’ezioni di conwr-
sazione di lingua italana in igcambio
di oanvergHZione Iran ese o tedesoa.
Ofie te J. 388 alla r«iiazione di qnegto
giornal e.

MaLurtterricht
erteill Malerin , gewesene Schülerin
der Akademie zu Cassel. Offerten
unter P . 433 an den Taabl .-Verlag.

Mranz . Konvers . -Lt . gibt bill. gib.
Fr anzose a . Paris . DotzH. Str . 66,3 r.
Ins I M“*il‘dirclitor,

JIlD « L. Ctliy 9 Groethestrasgo 23,
erteilt gew asenhaften Musikunterricht:

Klav.,Harmonium,Gesang,
Ch ordirektion,Theorie.
Minna Bnnfller,

Bismarckrina 42.
Gesang -, Klavier - Harmonium -Unter¬
richt C o. Stufen . Sprechst . 11^ 2,
7—8, au sa . Montag u. Do nnerstag.

'Gesangunterricht,
Solo - n. Ensemblestunden . Außerdem
Kurse in Rhhthm ., Ghmnastik usw .,
nach Dalcroze . Kursus 20 Mk. Aus¬
kunft u. Anmeld . Gr . Burgstr 7, 3.

Hiatonie BSoem.
Gesangs -Tonbildung , sowie dramatisch.

Unterricht,
vollständige Ausbildung zur Operette

übernimmt Frau Direktor
A.  Wegtermeier • KeinliariH,
Schwa lb ach. Str . 44, 1. S prechst. v.2 —3.Kavicrlehrcrin,
ausgebildet von berühmtem Pianist .,
erteilt Unterricht für Ober -, Mittel-
u. Unterstufe . Näh . ^ upTagbl .-B . ExGrünvll Ünierricht
in Klavier ». Theorie für Ansangs-
u. Mittelklaffe » . Mäßige Preise.
Beste Referenz . Rheinstra ße 62, 2.

ftaiotper ßlntmW
wird erteilt . Gefl . Offerten unter
K. 448 an den Tagbl .-Verlag.

'' t- >,
Amnu -Iiäsing -eia kür den feineren

Moefe « , IHsfck-
uad

llausbaltnngs-
Karsnii

werden noch entgegengenommen.
Höhere Haasbaltmigsschule

Am  JElfeers,
-Mnrliijclatz S . ■—i-

Tanzen,
allein sowie in Gesellschaft, erlernen Sie
schnell und gut ohne Ncbenspesen,
auch Sonntags.

i . ilill,
M rchelsber g O, 1.

Tanz-
erteilt r . Vi>

Unterricht für Koche,
, ' Kellner, s. alle stände
ölker , Rödersttaße 9, 1.

Derlo •
1 ■>' »ss IV w  ■

Sonntagnachmittag
Damenuyr mit Kette
verloren (Bleichstraße , Friedrichstr .,
Kirchgaffe, bis Michelsberg . Gegen
Belohnung abzugebeu
Sanatorium Dr . Schütz, Parkstraße.

Silberne Nadel gesunden (vorige
Woche). Abzuh. Bismarckring 29, 3.

Geschäftliche

O_ 1A link tägl . können Person.
0 1U JUR . jkp. Stan '. verdienui
durch st'«benverr >i «nst hä» 4. u. schri tl.
Arbeit, st erj ndstcllc,Hau s .t>r;hif. ,Ver-
trctung m ®. Näher s im Prospekt v.
1 o . t <fe Co . . Hei - e verg » ff 144

M -. i-ti, »,« M oritz Uratze  62 ._

jwilieitBpicÄ
Kein Maschinenbetricb. Gute Empsehl.
Off. u. , ->M äsche “ hanvtpostl. hier.

Perfekte Weißnäherin»
lange Jahre im ersten Geschäft
tätig , empfiehlt fick den geehrt n
Herrsch« ten im Ansertigcn iämtl.
Leib- u. Bettwäsche. WieSner,
Dotzheimer Straffe 82. 3 r.

Massage n. Manitnre
ärztl. gepr.,

Albrechtstr . 3 , 2 » Ecke Rikvl asstr.
Elektr . VibrationS -W-assage

Fra » Ile e »e L uinelburg , ärztl - gepr.,
Rheingauer Straf e 2 » Part . t>

Manikür«
Magda  Sperlit , Herrnmühlg. 9, 2.

On parle frangais.
_ Men  gp reekt hollandsc h. _Maniküre
Fried » Mic hel , Ta uNUsstr. 19, 3.
M» " G «sichts - » . Nagelpstege . "Mi

Mi » » Melzer,
Karlsttaße 2, 2, Ecke Dotzheimer S traße.

WuhettsMese- itiuiiliare
Toen « liOrak . TaUNUsstr. 27, II.

Berühmte Phrenologin,
Kopf- u. Handlinien , sowie Chirom.
für Herren u. Damen , d. 1. am Pl.
Elise Wolf , Webcrgasse 58, Parterre.

Berühmte Phrenologin
Hen <<i Biecker,

Walramstraß e 8, 4 S t. l.

. Hü
Hochs,ättenstr. 18, Vdh. 1, f . Herren u.
Damen . Sprechst. v. irorgens 9 Uhr
bis 11 Uhr abends. Preis v. 50 Pf . an.

Mathe Häuser.
Phrenologin , Eyiromantin

Zimmermannstraste6, Hlh. 3 St . r. Frau
^olianneltleppe r . Nur f. Damen.

Bergangenheit und Zukunft
deutet nach langjähriger Erfahrung
Frau Karolina Roßberg , Metzger-
gaffe 33. 1, nahe Gold gasse. _
Berühmte erstklassige

Phrenologi»
mit nachweislich guten Erfolgen.

Nur für Damen . Sprechstunden von
morgens 8 bis 9 Uhr abends.

Fr . Susanne <wrii » eu ald,
Bleichstraste 36, Vdh. l ._

Berühmter Erfotll
in Phrenologie u. Clstromantie Frau
FJseüi hätte , Mia .elsberg20,Hlh . 2.

Bhre «o!ogirr
deutet Kopf- u. Handl., sowie Chttomantie

Frau « r » ii » » er
Hochstältenstraße 16 , Bdh . 1.

nahe Mi  vel sberg, früher Schachtstr. 8.

Phrenologin
Frau Anna Jasrgi , Franken ' r. 10, 2 r.

Berühmte PHrenölögill
u. EHiromantin deutet Zukunft,
Schicksale u. Lebenserfolge . Alter¬
tümliches System . Bis 9 Uhr abends
zu sprechen, auch Sonnt . Frau Bill,
Göbenstraße 5, 2. Hinterh ., Part . lks.

Reeller sltllder Teilhaber
mit zirka 8000 Mk für einen sehr
Gewinn bringenden Steinbruch gef.
Erzeug , für chem. Fabriken usw.
Off . u. E. S . postl. Bismarckring ._
Geschäfts beteit niste*
Uebernahme oder Filiale von einer
Dame gesucht, gleichviel w. Sache.
Off . u. F . 453 an den Tagbl .-Verlag^

kOWOek KlMlh.
Die Herstellung eines täglich zu¬

nehmenden chem. Artikels für die
Schreibmaschinenbranche ist zu ver¬
geben für 50 Mk. Kein Betriebskav.
Zu sprechen Zentralhotcl » Zimmer 32,
von 2—4 Uhr Dienstag . _

Gesucht Gelüsten
für Klavier -Trio zum geaens . Per-

200—300 J,
Nutzt»

bringender Artikel soll forciert wcrd-
Still , od. tat.

ÄWber
mit

1 (1. 100,000
event . zweimal 50,000 , gesucht.

Inh . bleibt mit gleich. Kap. Bctetl-
Keine Schulden , dagegen retchli^^
Aktiva vorhanden . Gute Sicherheit.
Unternehmungsl . Kapitalisten wolle"
sich w. unter Nr . F . C. 4618 an Rut>-
Moffe . Frankf urt a. M . wenden . F_14?

800 M.  mcüDt!. M. mehr
verdient 3eb ;r, bet unsere Arttke
übernimmt für Allcinbezirk, garantier-
die Stunde 2 M . Jeder ist Käufer.
Ausk. ums. ^ Id»

F . M . Trappe,
Böhli ß-Ebr env er» bet Leipzig 81^
DarlehnsvermiLLler,

zuv ., v. längs , best. Firma gesucht-
Berlin Si. W . 23, Postlagerkarte

Um sich ihr vornehmes gemütliche"
Heim zu erhalten , sucht die Witw
eines höheren Beamten eine Dow
mit Vermögen zur gemeinsamenMM ei« S« »Kes.
Off , u. A. 6 an den T ag bl.-Ber laS-

ArztLschter,
die sich studienhalber hier aufhai'
möchte in ihren fr. Siachmittagsstt >"v'
Dame oder j. Mädchen, auch Aus¬
länderin , fllesellschaft leisten . Scw-
ginge evt. auch zu Kindern . Ofttrr.
u. S . 450 an den Tagbl .-B erlag ^ --

Diskr . Entb . und Pension »n
Frau oi >i »», Hebamme , S .hU'l' '
backier Straße « >. 2 . Stock . _

Damen
finden streng diskrete liebevolle 81"^
nähme bei deutscher Hebamme a.
kein Hcirnbericht, kein Vormund f.h
forderlich, was überall nnumgängu^
ist, Witwe L. Baer , Nancy (Frank'

"Rue PRstuiir.RR._

Detektiv-
Bureau „Vorsicht“,

Marktstr . 13 . 1 . Tel . 253?
erledigt schnell , gut und reell

Auskünfte — Ermittelungen
Beobachtung n

an allen Plätzen der Welt.

Kaufmann,
30 Jahre alt , kathol., in Stellung,
mit einem kathol, Fräulein
Hcirat bekannt zu werden . . Etw?
Vermögen erwünscht. Einheirat
ein Geschäft nicht ausgeschloist "'
Diskretion Ehrensache . Verrnttti^
verbeten . Offerten unter S . 453 fl-
de» Tagbl .-Berlag.

MchhKnmeverkanf
in der ßlemarkung Wiesbaden-
Am Mittwoch , den 30 d. Mts ->

sollen an Ort und Stelle drei
bäume öffentlich verkauft werden
einer auf Parzelle Blatt 29 Nr . (
im Distrikt „Rödern " an der Pkw
Straße nachmittags 2 Uhr , zwer
Parzelle Blatt 38 Nr . 26 im DriE
„Weinreb " neben der Bierstamf„
Straße nachmittags 3 Uhr.

Wiesbaden , den 17. Oktober
Königliches Domänen -Rentaml-
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Knaben-modelt 1912/13
Breite Revers, ziemlich weiten Rücken sind sehr
kleidsame Formen. — Flansch- und homespun-
artige Gewebe kommen vorwiegend in Betracht.

Prinzen «Formen gelten als sehr vornehme Kleidung.

Ulster Paletots Pyjacks Anzüge
2reihige Form

Mk. 5 .— bis 84 .—
1- u. 2reihige Form
Mk. 8 .50 b. 88—

m. Kieler Abzeichen
Mk. 8 .— bis SO.—

neueste Formen
Mk. 8 — bis SB .-

ERBST NEUSER
— Fernruf 274 . —

1

Ms Trauen
foben ein rosiges, jugendfrischesAntlitz . .
Mße , sammetweiche Harrt und blendend!
'chonen Teint . Dies erzeugt

AetWW-MmIlch-M
v. Bergmann & Co., Radevenl,

®teis ä St . 50 Pf., ferner macht der
K163

*?« und spröde Haut in einer '' acht
und fammetweich. Tube 50 Ps. bei:

«»ildelm Machenhcirner, Otto Lilie,
?erd. Alexi, A. Cratz, Ad. Gärtner,
“runo Backe, Ernst Koeks, Reinh.
Gottei, Rieh. Seyb, Louis Kimmei,

Altstätter Wwe., in der Schüqen-
«vothekeu.Biebrich:Hof-Apotheke.

VORNEHME DRUCKSACHEN
FÜR HANDEL, INDUSTRIE UND
GEWERBE NACH EIGENEN
KÜNSTLERISCHEN ENTWÜRFEN

ELEGANTE DRUCKSACHEN
FÜR FESTLICHE VERANSTAL¬
TUNGEN IM HAUSE,IN VEREINS¬
UND WOHLTÄTIGKEITSKREISEN

H V 1 r
■XV 0

m L.SCHELLENBERG ’SCHE 1
"□[HOFBUCHDRUCKEREI- WIESBADEN

Rene IWL "!Mer
frisch eingetroffen.

Tel. 655. Tel.6oc>.
Intz . : Varl Miobei. Stiftst raße 20.

Nur1Mk. das Los!
|d . beliebten Sirassburger Lotterie.

Ziehung: 16. November.
Gesamtw. d. Gew.

140000k
Hauptgew.

10000
14 Gewinne13300ml
1385 Gew. F14216700

nnnÖ1 M f 11 Lose 10 M.
lUuu U1 lll .j Portou.Liste25Pf .j
empfiehlt Lott.-Unternehmer

IJ. Sturmer,
jStrassburg i. E., Langestr. 107.

C. Cassel, Kirohgasse 40 u.
Marktstrasse 10, J. Stassen,
Kirehgasse 61, R. Stassen,

UP Babnhofstrasse 4. F142 j
Mädchen u. Frauen , auch Kindern,
mit dünnem , schwachem Haar , zumal
wenn Kopfschuppen, Juckreiz undHaar-

ausfaii
sich einstellt, fei folgendes bewährte u.
billige Rezept sur Pflege des Haares
empfohlen: Wöchentlich einmaliges
Waschen des Haares mit Zucker's kom¬
biniertem Kräuter -Shampoon (Pak.
20 Pf .), daneben regelmäßiges kräf¬
tiges Einreiben des Haarbooens mit
Zucker's Original -Kräuter-Haorwas-
fer (f?l. 1.26) und Zucker's L-pezial-
Kräuter-Haarnährfeit (Dose 60 Pf .s.
Großartige Wirkung , von Tausenden
bestätigt . Echt bei Will». Machen-
heimer, F. H. Müller, Chr. Tauber
Nachf., Hans Kratz, Ford. Alexi,
A. Cratz, C. Portzehl, W. Minor,
Drogerien , und in der Parfümerie
Mtstaettcr. K164

Von Dienstag bis Freitag

Billige Verkaufstage
Eine Riesenauswahf modern . Sammete
u. Seidenstoffe zu enorm bill. Preisen , für

Sammet - Seide
Seidenstoffe

KlllCOM Qfrßi 'Fon schönem Farben-Sortiment OKDiuscii oireiien Metcr2 65)L95j lt70, so $
Moderne Blusen-Schotten. . aes,2.20
Moderne Tupfen 8pe2ie11  far  3 .10
Messaline allc"Farb*°’fflr BlM“ “ ”2.75 ,1.85
Taffet schwarz und farbig. Meter1.80,1.30, SO a,

und

Sammet
Velvet allenF;iv!ir‘r! .Meter 1.65,1,25
Lindener Cöper-Velvet 1.95
Velour schwarz. . . . Meter2.75,2.25,1.85
Velour du Nord Äffl , Meter  8.50
Kleider-Velvet 7»« « . Meter7.90

Unsere IP 'irftisiaMnp ca - 110  cm br. seidenreiche Qualität in herrlichen 4 | *̂ ? | 5
Spezialmarke ! Straßen - und Abendfarben Ausnahmepreis Meter ÄS » » d

Persianerfell-Stoff
ca. 65 cm breit . Meter 4 .75,

Persianerfell-Stoff
ca. 130 cm breit, Mtr. 22 .50 , 20 .50 , 14 .50,

2 95

9 50

Speziell für Mäntel:

Seal-Plüsch
ca. 130 cm breit O | 0QMeter

Meter !5°°Astrachan-Stoff
schwarz, ca. 130 cm breit . . .

Eisfell-Stof weiss,spez.f.Kindergarderobey| 50ca. 130 cm breit Meter 6 .50 , 5 .90,

Warenhaus Julius Bormass G.m.
b. H.

K177
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P.Rehm,Zahn-Praxis,
Wiesbaden , Fiiedriclnir , !iti } L.
föprechst. 9—6 Uhr. Telephon 3118.

Zahnziehen und Plombieren
Gold. Medaille mit  örtlicher Betäubung. Wiesbaden 1909.
Spezialität : Künstlicher Zahnersatz in höchster Vollendung.
Prämiiert für sehr gute Leistungen m. d. Goldenen Medaille.

Streng hygienisch antiseptische Behandlung, massige Preise. 1198
Zum Besuche resp. Besprechung ladet höflichst ein.

Kitte den Schaukasten an meinem Hanse zu beachten.

Von der Reise zurück.
Mir. Dejr,

_B ismarck ring 3, I ._
Fiir 3 © Mk.

eieg , Mas *- .Jacketts mit Seiden¬
futter von prima Stoffen — Jacken -,
Prinzess- und Beitkleider. Fashionable,

Fassonpieis billigst.
Fri edrich Sauer, Bis marekring5,2,

Echt Lenorniand . ENiroinantin
Frl . >31»»!» r^a -ssci ». Albrechtstr. 3,2,
Ecke Scifotasfiraße, früher Coulinstr. 3.

Irs « flitz Jlssmantt,
Saaigasse 30. Gorsetiere - Bandagistin . Tel. 2S2S.

Spezia Ikorsetts
für Magenleidende, Operierte, Druckempfindliche usw.

Leibbinden und alle Unterleibsbandagen.
Mederlage von Kalasiris,

bester Korsettersatz.

Rönißi, Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Zur Feier des Allerhöchsten Ge¬
burtstages Ihrer Majestät der
Kaiserin und Königin : Abonn. A:
Königslinder.

Reüde«z ° Theater . Abends 7 Uhr'
Ich oder Du.

Baus - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Die Hölle van Sidi -Bel-Abbss.

Overetten -Theaier Wiesbaden . 8 Uhr:
Die Geisha.

Kurhaus . 4 Uhr : Abonnements-
Konzert . 8 Uhr, im Abonnement,
int großen Saale : Fest-Konzert des
Kurorchesters anläßlich des Ge¬
burtstages Ihrer Majestät der
Kaiserin und Königin.

Retchshaüentheater . Abends 8 Uhr:
Spezialitäten -Programm.

Odeon-Theater , Kirchgasse.
Bisphon - Theater , Wilhelmstratze 8

(Hotel Monopol). Nachm. 3—11.
Kinephon - Theater , Tannusstraße 1.

Nachmittags 4—11 Uhr.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Hotel-Restaur . Friedrichshof (Garten-

Etablissement ). Lägl . : Gr . Konzert
Etablissement Kaisersaal , Dotzheimer

Str . 16. Tägl . Gr . Künstlerkonzert.
Taft -Restaurant E. Ritter Unter den

Eiche«. Täglich Konzert.
Rotes Haus , Kirchg. 76. Tägl . Konzert
Walhalla -Restaur . 8 Uhr : Konzert.
klktuarius' Kunstsalon, Taunusstr . 6.
Nanger's Kunstsalon , Luisenstr . 4/9.
linrntgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech¬
stundenplan für Oktober 1912.

Eltville , Rathaus : Montag , den
28., 12% Uhr.

Eppstein, Bahnhof : Freitag , den
25., 11% Uhr.

Mrsheim , Bahnhof : Montag , den
28., m  Uhr.

Höhr, Rathaus : Dienstag , den 22.,
9 Uhr.

den 25., IM Uhr.
Geheimrat Meyer in Wiesbaden,
Goethestr. 3, 1, welcher abwechselnd
mit Herrn Landgerichts -Präsident
a. D . Renühofs die Sprechstunden
abhält , ist mit demselben zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor den Schiedsgerichten
zu Wiesbaden u. Mainz und sorgt
für deren kostenlose Vertretung vor
dem Reichs - Versicherungsamt in
Berlin.

Arbeitsamt , Ecke Dotzheimer und
Schwalbacher Straße . Unentgelt¬
liche Stellenvermittlung . Dienst¬
stunden von 8—1 u. 3—6 Uhr.
Abteilung für gelernte und unge¬
lernte Arbeiter . Abteilung für
männliches und weibliches Hotel¬
personal . (Auch Sonntags von 10
bis 1 Uhr geöffnet.) Abteilung für'
Frauen : Höhere Berufsarten , Ver¬
käuferinnen , sowie sämil . Personal
für Privat -Haushaltungen . Ab¬
teilung für männliches u. weib¬
liches Krankenpfleger - Personal.
Letztere Abteilung nimmt außer
den Bureaustunden auch nachts
unter Fernsprecher Nr . 4943 Auf¬
träge entgegen.

llrbeitsnachWeis d. Christi . Arbeiter-
Vereins : Seerobenstraße 13, bei
Schuhmacher Fucks.

Die Bibliotheken des Volksbildun«s-
Bereins stehen Jederman zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castellstr.)
tft geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhw Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 6 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher-
fthule) : Dienstag von 6—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rhetnstr .) :
Sonntags v. ii —i Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr ; dm Bibliothek 4 (Stein¬
gasse 9): Sonntag v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
3 bis 8 Uhr ; oie Blnlivp - Abca-
Bibliotüek (i. d. Gutenbergschule) :
Montags Von 4—6 Uhr, Mittwochs
u. Samstags von 4—7 Uhr.

BoNMesehalle, Hellmundstraße 46, 1.
Geöffnet : Werktags von 10 bis 1
u. 3—9% Uhr; an den Sonn- und
Feiertagen von 9lh bis 1 Uhr.

Kürsorgeverein IshanneSstlft . E. B.
Zweck: Schutz und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jngerck.
Bureau : Luisenplatz 8. P . Sprech.
stunden Dienstag u. Donnerstag,
vorm, von 10—11 Uhr, Samstag,
nachm, von 4—5 Uhr. „

Gemeinsame Ortskrankenkaffe. Melde-
Delle: Blücherstraße 12.

aulinenstift . 3.30 Uhr : Nähveretn.
urn -Berein . Abends 6—7 Uhr:
Turnen der Knaben-Meilnng I,
6—7.30 Uhr : Uebungsstziel der
Fußballabteilung (im Sommer ),
8^ 10 Uhr : Riegenturnen der
aktiven Turner u. Zögiling«.

Jugend -Bereinigung der städt. Fort¬
bildungsschule. 7.30 Uhr : Turn¬
spiele.

Männer -Turnverein . Nachm. 8Va  bis
10% Uhr : Riegenturnen der
Aktiven und Zöglinge.

Wiesb . Fechtklub. S—10: Fechten.
Turngesellschaft. 8%—10 Uhr abends

Riegenturnen der Aktive!» u. Zög¬
linge , sowie der Männerriege.

Stenographen - Bereiir Gabelsderger.
Anfänger -Unterricht : %9—10 Uhr.

G.-B. Wiesb . Männerkl . 8% : Probe
Christi. Verein j. Männer , Wartburg.

Abends 8% Uhr : Iugendadteilmtg.
Blau -Kreuz-Berein . E. B. Abends

8.30 Uhr : Gesangstunde.
Spracheuverein 1903. Abds. S% Uhr:

Französische Konversation.
Guttempler . Loge „Taunuswacht ".

Abends 8% Uhr : Versammlung.
Stenographen - Klub Stolze - Schreo.

9 Uhr : Vereins - n . Uebeungsabenb.
Fortdildungsgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Uebnrisen abds . 9—10 Uhr,
Stenogr .-Schule (Gewerbeschulgeb.)

Freidenker - Verein . Abends 9 Uhr:
Sitzung und Bibliothek.

Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:
Bereins -Abend.

M.-Ges.-B. Cvneordia. 9 Uhr : Probe.
G.-B. Reue Cvneordia . 9 Uhr : Probe.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-Berein Union. 9 Uhr : Probe
M.-Onarteti Hilaria . 9 Uhr : Probe.
Ges.-B. Liederblüte . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges. Verein Hilda . Abds.: Probe.
Ges. Sangesfreunde . 9 Uhr : Probe.
Krieger - u. Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm II. 9 Uhr : Probe.
Krieger- u. Militär -Berein . Abend»

9 Uhr : Gesangprobe.
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Hebung.
Stemm - und Ring -Klub Germania.

Abends 9 Uhr : Hebung.
Verb. Deutscher HandlungSgehlsisn.

Kreisverein Wiesbaden . Abends
S Uhr : Versammlung.

K>" 'Hni!nnischrr Verein Mattiaeum.
Abends 9% Uhr : Versammlung.

Hörrig lick - m  KckaMnei-

Dienstag , 22. Okt. 239. Vorstellung.
5. Vorstellung im Abonnement A.

Dienst- u . Freiplätze sind anfgehoben
Zur Feir des Allerhöchsten Geburtstages
Ihrer Majestät der Kaiserin u. Königin:

Ksmgskmder.
Musikmär^en in drei Bildern. Musik
von Engelbert Humperdinck. Text von

Ern - Rosmer.
Märchonmenfchr « :

Der Königssohn . . Herr Seidler
Tie Gänse vagd . Frau Hans -Zoepffell
Der Spiclmaün . . Hr.Geisse-Winkel
Die Hexe . . Frau Schröder-Kaminskn
Der Holzbacker.
Der Besenbinder ,
Sein Töchterchen.
Der Ratsältesie .
Der Wirt . . .
Die Wirtstochter .
Der Schneider . .
Die Stallmagd
Die Schenkmagd .
Zwei Torwächter
Eine Frau

Herr v. Sckenck
Herr Lichtenstem
Käthe Ries
Herr Eckard
Herr Rehkopf
Frl . Balzerterr Gerhartsrl. Schwartztrau Hettwererr Bshrdt
Herr Schmidt
Frl . Ulrich

Ratsberren und Ratsfranen , Bürger u.
Bürgersfrauen , Handwerker, Spielleute,

Burschen. Mädchen, Kinder, Volk.
Erster und tritler Akt vor der Hexen¬
hütte im Hellawald, der zweite auf dem

Stadtenger von Hellabrunn.
Orchester-Voripiel zum 1. Akt: Der
Königssohn. 2. Akt: Hellafestu. Kinder-
reigen. 3. Akt: Verdorben — Gestorben

Spielmanns letzter Gesang.
Die Türen bleiben während des

Vorspiels geschloffen.
Nach dem 1. und 2. Bilde tritt eine

längere Pause ein.
Anfang 7 Uhr. E 'ide nach 10)4 Uhr.

Erhöhte Preise.

Kestdenr-Theater.
Dienstag, den 22. Oktober.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Ich oder Dn.
Schauspiel ln 3 Aufzügenv. H. Dumah.

Deutsch von Robert Kraus.
Personen:

Edouard Duncan Whitney, Minister a.D.
Ex-Gouverneur des Staates Newyork,
jetzt Senator der
VereinigtenSlaatcn Hm. Neffelträgcr

Clara , seine Tockter Kätie Horsten
William Canfield,

General . . . . Miltner -Schönau
Paul Batschelder,

Leutn. der Artillerie KurtKeller-Rebri
Benjamin van Duzcr Georg Rücker
Oliver van Duzer . Walter Tautz
PomeroyjVörsenmaklerWilly Schäfer
Franck Sterling,

Theatcrdrrektor. . Rudolf Bartak
N-llieDloray,Sängerin Else Hermann
Alice Tredway, deren

Sekretärin . . . Angelica Auer
Loulou, Schauspielerin Stella Richter
Ordonnanz . . . . Nikolaus Bauer
Krishna, einHindudicner Ludwig Kepper
Peggy . Margar . Peters
Em Diener . . . . Carl Graetz

Ort der Handlung : Newyork.
Zeit : Gegenwart.

Der 1. Akt spielt in der Wohnung Franck
Sterlings , der 2. einige Monate später
bei Rente Moray, der 3. am gleichen

Tage bei Senator Whitney.
Rach dem 1. u . 2. Me finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9% Uhr.

Eintrittspreise
cinfdjl. Programm -Gebühr:

Salon -Loge Mk. 6.—, (Ganze Loge
-- - 4 Plätze Mk. 20.—), 1. Rang -Loge
Mk. 5.—. 1. Rang -Balkon Mk. 4.50,
Orchester-Sessel Mk. 4.—, 1. Sperr¬
sitz Mk. 3.50, 2. Sperrsitz Mk. 2.50.
2. Rang Mk. 1.50. Balkon Mk. 1.25.

Dutzendkarten : 1. Rangloge 48 Mk.,
1. Rang -Balkon Mk. 42.—, Orchester-
Sessel Mk. 36.—, 1. Sperrsitz
Mk. 30.—. 2. Sperrsitz Mk. 24.—,
2. Rang Mk. 16.—. Balkon Mk. 12.50.

Fünfzigerkarten : 1. Rang -Loge
190 Mk., 1. Rang -Balkon 166 Mk.,
Orckeitersessel 140 Mk., 1. Sperrsitz
116 Mk.. 2. Sperrsitz 90 Mk„ 2. Rang
60 Mk., Balkon 40 Mk,_

Wolks-Theat-r.
Dienstag, 22. Oktober, abends 8.15 Uhr

Ire Wüe mn
Mr -Krl-AKKes.

Aktuelles Sensation ?- Schauspiel in
wer Akten von Adolf Steinmann.

Personen:
1. Akt:

v. Altenstcin, Kommandeur eines preuß.
Jnm st.- Region nts M.Deutschländcr

Thea, seine Tochter .
von Tvoin . . . .
von Thingen . . .
Chwalier Erncste de

la Roche . . . .
Silberstcin, ein Jude

2. Akt:
Sausnom , Sergeant der

Fremdenlegion . . Bernd Kowalski
Dindon.Korporal-Elevc Hemz Berton
Raunzingcr,Troiumler C. Bergschwenger

FränziHeubergcr
Emmo Christ
Ferd. Staeding
Adolf Willmann
Bernd Kowalski

Thorn
Räder
Nikol it
Der Baron
Ein Bayer

Legionäre

Emmo Christ
Karl Frei
Max Senta
Adolf Willmann
Fritz Stürmer

Edm. Heuberger

Max Ludwig
Magda Behrens
Emmo Christ

Heuberger

3. Akt
Legrand. Kapitän der

Fremdenlegion . .
Sckolcm- Schemsky,

ein Jude . . . .
Rahel seine Tochter
Thorn , Legionär . .

4. Slkt-
Legrand, Kapitän der

Fremdenlegion . . Edm.
Sckolcm Schemsky,

ein Jude . . . . Max Ludwig
Ravel, dessen Tochter Magda Behrens
Thorn , Legionär . . Emmo Christ
Dindo«, Korporal-Eleve Heinz Berton

Legionäre. Volk.
Der 1. Akt spielt im Hause de» Kom¬
mandeurs in einer preußischen Garnisons¬
stadt. Der 2. Akt spielt in der Mann-
schaitrstube, Kaserne der Legionäre zu
Sidi -Bcl-Abbös. Der 3. und 4. Akt
spielt im Kaffeehaus des Juden Schalem
zu Sidi -Bcl-AbdeS. Zeit : Gegenwart.

Operettcn-Theater
Miesbaden.

Dienstag , den 22. Oktober.

Die Geisha,
oder: Die Geschichte»ine*

inpantschen Teestanses.
Operette in 3 Akten von Owen Hall.

Musik von Stdneq Jones.
Personen:

Wun-Msi, ein Chinese, Eigentümer der
Teehauscs Ẑu den
zehn-ausendFreuden" Emil Nochmann

Marquis Zmari, Poli-
zeipräiektu. Gouver¬
neur einer japanisch.
Provmz . . . . Hz . WendcnhSfer

Leutnant Reginald
Fairsax, Offizier S.
M. S . Schildkröte Fred Carlo

Leutnant Bronville,
Offizier S . M. S.
Schildkröte . . . Charles Auen

Leutnant Canningham,
Offizier S . M. S.

' Schildkröte . . . Ernst Hohenfels
Leutnant Grinnton,

Offizier S . M. S.
Schildkröte . . . Georg Fee»

Ein Seekadett . . , Mary Meißner
Lady ConstanzeWynne,

eine englischi Lady,
welche in ihrer Aacht
die Welt bereist .

Molly Seamorc, ihre
Freundin . . . .

Edith Grant , ihre
Freundin.

Maria Krüger

Wanda Darre

Else Zöllner
Julictte , eine Französin Camilla Boröl
O Minosa San , Geisha
Sännrin imTeehause Else Müller

O Kku San i °» Kate Düren
O Nana San Jrmg -Kaufmann
O Kikoto San .« Joh . Janetzk,
OKomurasasi San !V Naty Zindel
Leutnant Katana von

der kaiserlich japan.
Artillerie . . . . Hans Bürger

Nammi. eine japanische
Brautjun fer . . S . Hacke-Meyer

Takemini.PolizcisergeantO.Witte'dAibert
4 Dienerinnen für die GeiShaS. 2 Coolies,
Wachen, Japaner und Japanerinnen.
DaS Ssiick spifft außerhalb der laut
Vertrag mit Europa festgesetzten Grenzen.

Zeit : Gegenwart.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen iO8/* Uhr.

Eintrittspreise:
Prosceniumloge 4.10 Mk., Fremden¬
loge 3.10 Mk., Orchestersesscl3.10 Mk,.
Seitenbalkon 2.60 Mk.. 1. Parkett
2.60 Mk., Promenoir 2.10 Mk.,
2. Parkett 1.60 Mk., Parterre 1.10
Mark . Dutzend u. Fünfundzwanziger-

karten zu ermäßigten Preisen.

Kurhaus zu Wiesbaden
Dienstag, den 22. Oktober.

Nachmittags 2*/i Uhr:
Wagen-Ausflug ab Kurhaus.

Nachmittags 4 Uhr im Abonnement
Konzert d. städt . Kurorehesters
Leitung: Herr H. Jrmer , städtischer

Kurkapellmeister.
1, Fest-Ouvertüre, op. 124 v. Beethoven.
2. Feierlicher Zug zum Münster aus der

Ope „Lohengrin“ von R. Wagner.
8 Rondo canriccioso, op. 14 von

Fr . Mendel sohn (für Ochester be¬
arbeitet von 0. Schulz-Schwerin.

4. Meditation von J . 8. Bacu-Gounod.
Vioi nsolo: Herr Konzert™. Sehieving.

5. Ouvertüre zur Oper „Der Freisehüix“
von 0. M. v. Weber.

6. Victoria-Walzer von B. Bilse.
7. Phantasie a. d. Oper „Der fliegende

Holländer “ von R, Wagner.
Die Türen werden nur während dos

ersten Stüekes und in den Zwischen¬
pausen geöffnet.

Nachmittags 5 Uhr im Weines*!*:
Tee-Konzert.

Zutritt nur gegen Vorzeigung von
Tages-,Abonnements- od. Kurtaxkarten.
Abends 8 Uhr, im Abonn., im gr. Saale:
Fest- Konzert des Kurorehesters

anlässlich de» Geburtstages Ihrer
Majestät der Kaiserin u. Königin.

Leitung: Herr H, Jrmer , städtischer
Kurkapellmeister.

Solist : Herr Carl Zetsohe, Konzert¬
sänger , Frankiurt a. M. (Tenor ;.

Vortragsfolge.
1, Germania, Festmarsch von F. Lux.
2. Jubsl-OuTerttire von C. M. v. Weder

3. Zum ersten Male in Deutschland:
„Ein Friedenslied“ von Jim.
Gesungen von Herrn Carl Zetaebe.

4. Ouvertüre zur Oper „Tannhänset“
von R. Wagner.

5. Lied mit Klavierbegleitung:
a) Am Rhein von E. Humperdiaric
b) Heimweh von Hugo Wolf,
c) Winterlied von Henning v. Xo*»

Gesungen von Herrn Carl Zetsche.
6. Potpourri über patriotische Lieder

von A. Conradi.
Kaiser, Dir in Treu ergeben, — Alles
flehet für Dein Heil, — Jeder gab’
für Dich sein Leben, — Sieg und
Macht wird Dir zu Teil ! — Ew’ger
Hass, du musst vergehen, — Ruhen
anjl der Wallen Macht, — Wohl die
Völker sieh verstehen, — In der
vollsten hehren Friedenspraeht , —
Lass Dein Volk den Herrscher prei¬
sen, — Hoch und Heil dem Friedens¬
held ! — Es erklingen gar frohe
Weisen, — Lohgesang dem Sehats
der Welt, — Mit dem Adlerblicke
sieh’ hernieder , — Lieb und Treu,
welch’ festes Band, — Jedes Kind
singt frohe Lieder, — Dreimal hoch
das Vaterland ! Alfred von Heyne.
Die Türen werden nur während des

ersten Stückes und in den Zwischen¬
pausen geöffnet.

MW « .
Sttftstratz- 18.

Abends 8 Uhr da*

SAMUöUM.
U. a.:

Ier Iollarprinr
Verwandlung» - Sketsch.

1. Das M tternachtsmädchen,
2. Da» Modell,
3. Die Odalirke aus dem Harem,
4. Indischer Beckentanz,
b. TexaSgirl

dargestcllt von der Dänin Frökm Käthi
und Partner.

Me SAdm
Deatscktaad « dest » Var-

tragafoadrette.

Ae5Mm
moderne Akrobaten.MizzlAlrcKCm«».
Die Dorfmusikanten

Uovvorkauf bei: Kümmel , SB«1*
ramstrabe Ecke Wellritzstraße, Ens «^
Wilhclmstraüe 62, Meyer , Lang«. 26,

riinephon-
Theater.

IU  Melsell-M
Die ttinder

des Generals.
In der Hauptrolle:

Ma WieUen.
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r ^^ s S 3 | # p - ! 3 !

, . ' 3 re 3 -3 «g , ^ | =:- 2 » ff CP
- -B ff ö* — öre

8  ö *^ ‘ 2 -Bre "̂ _- »2  w 3
3ffSS ? S S ? >ff ? ff ? ? §

s g S ' -g ' = -g . ff - ’•= : s rej S
g ff OT 4g 3  re « - . re Off ^

« 3 3 sali 3  ftre 2 3  c -A re ig k? s 3 ^ L3 2 3re re. 3  o —3 . re 3 * * S 3 «
O 3 g 3 _ « g E 'S ff ; 3 2

f § ÄS § § -̂ 3 « « |g ff- g
^ rt —-D » 03  ö  H «y (?) 2 » h -5f rt (gl 8TO. 3 'ä .n -^ a ^
H.-SS ' ^ S 3 ^
8 -re re —

I S 11, 3  I g 8
re' & Sfe Sg*5 IS o : ss -S8 o oö
° ? ,» ör 0 =^ gg^

to- to- 5-3 ^ 6T ^
©gfff § 8,fS«TOO TO— : TO to. . m « . o r* ä i>a

■fi5eL 'tt -F ^
K 2, g « ff
TO- pfo
^ to o " er

_j. to' to  ST®
'•- P - « «» fj
^ d M- ^
Ä 5* OZ ine » o d v- 3 5

s .>- a S - ö

sMZ T Frs. »

5 » ii
’^ '3 !-§ -® '

‘öS.

lllll 3 '

- 3
C5T* TOr TO

AMlsZ § | ae .fa fS ”
,ftg § a - äff | ‘ ff- « ö 3 “33 K̂ -KA 3- - —

»ff re g *o _
Ö re. B re 3 . 2 . 3 re
g 3 3  8 2 - 3

Jff 3 3 . -Si 'SfTO >S »ö

^ ö ^ ltsis ' ^

^ TO
; W - ÄZSn » re S ' —

.g -5 , « f ^ ° 5 § tg, S ;9 sr^
T ff g | ^ “ § g* 3 !sg * a8 CO 2 « ff ' re ff re , 3 »» 2  ^
8 - re 5 - § 5 ff

ff *8 re -H , g - g 3 W — O' «
reg,3 5  ff " § -o e -A re

2. re r>. '‘ ■re 3
3 (ft » >

! <o ‘

S _ 8 ^ © ffre g 3 3 «o©
g "© re-ff:
re Z ' Ö ® ff ?C
»2 « d a i 11'1
reÄ J -,' 3> » fc,-© re g W

-ff ä -«  ff
ff « ff,©o 2 j5s!ö

|d5 55

!f
cr c

» LS

•re - • -ff - • 3 « ■ 3 § eff £.
ÖJ3 ? 8 3 3 I (s) 3  ff- 3  ff - 3.
g » & | | gSe  a =re " - S'S * » ■S, ^ 3 & og » C4
2 « re -. ^ re | , ^ ,g | |
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Wiesbadener Tagblatt.
V«ru»« Langgaff« Lt t *%ZL 4«a «**i *j4* (t®5? »- » Fernsprecher-Rufr

„T - g»l- t. .Ha «s " . LNGWLMNG ^ I " bULtzaVerl .. ..T - gSl- tt -H- u»" Nr . S6S0 - 53.
SSalier -Hallk geöffnet»on 8 Uhr morgen» bi» 8 Uhr *6enM. •■*' •>— » - —— * -- " <-- —-—

durch den Verlag
Postanstalteu, ausschließlich

die ZweigstelleBis-
marckring LS, iowie die Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt : in Biebrich: die dortigen Aus¬
gabestellen und in den benachbarten Landorten und im Rheingan die betreffenden Tagblatt - Träger,

Anzeigen -Annrhme : Für die Abend-Ausgabe Sir IS Uhr mittags : für die Morgen-Ausgabe bi» 3 Uhr nachmittags

„Tagblatt -Haus " Nr . 6658 - 53.
Von 3 Uhr morgens bis 8 Uhr abends, außer Sonntag »,

Anzeigen -Preis fnr dir Zeile : IS Psg. für lokale Anzeigen im „Arbeitsmarki" »nd „Kleiner Anzeiger'
in einheitlicher Sntzsornr: 2» Psg. in davon abweichender Eatzanssührnng, sowie für alle übrigen loialen
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Die Feindseligkeiten.
vor der ersten grotzen Schlacht!

Bis heute Dienstagvormittag ist es noch zu keinem wirklich
entscheidenden  Kampf auf den verschiedenen, vonein¬
ander so entlegenen Kriegsschauplätzen gekommen. Von allen
Seiten gehen die vier Verbündeten gegen die Türken vor, —
nach ihren eigenen Versicherungen natürlich überall mit dem
größten Erfolg , nach den Angaben aus türkischer Quelle mit
dem umgekehrten Ausgang . Man wird gut tun , wie das auch
bei den Meldungen vom türkisch-italienischen Krieg geboten
war , von den Meldungen beiderseits immer mindestens die
Hälfte  aus das Konto des Unwahrscheinlichen  zu
setzen. So viel darf aber zur Einschätzung der augenblick¬
lichen Lage, über die sich ein klares Bild freilich nicht ge¬
winnen läßt — es ist noch kein einziger Kriegsberichterstatter
bis wirklich an die Front vorgedrungen , sogar die fremden
Militärattaches werden überall ängstlich von den Kriegführen¬
den zurückgehalten —, so viel also aber läßt sich festftellen:

Auf dem türkisch -montenegrinischen Kriegs¬
schauplatz  ist nach wie vor ein gewisser Stillstand des Vor¬
dringens der Montenegriner zu verzeichnen. Aber auch die
Türken haben ein energisches Znrückdrängen der Gegner noch
n i cht erzielt ; die in der Morgen -Ausgabe niitgeteilte Nach¬
richt von der Gefangennahme  des montenegrinischen
Kronprinzen  hat eine Bestätigung bisher nicht gefunden.

In den serbisch - türkischen  Grenzgebieten bat
sich ebenfalls nichts von besonderer  Bedeutung ereignet;
dort sind auch außer den fortgesetzten Plänkeleien ernstere Ge¬
fechte in den nächsten Tagen kaum zu erwarten.

Dagegen ist an dem einstweilen erfolgreichen Var¬
drin g e n der Griechen  von Süden her nicht mehr zu
zweifeln.  Die Armee des griechischen Kronprinzen ist —
das wird nicht mehr bestritten werden können --- schon bis
etwa 60 Kilometer von der griechischenGrenze in türkisches
Gebiet vorgerückt.

Gleichzeitig haben die Griechen auch aus dem Kriegs¬
schauplatz zur See  erfolgreiche Initiative bewiesen. Die
dem Eingang in die Dardanellen vorgelagerte Insel Scmnoä
ist, ohne daß die Türken nennenswerten Widerstand geleistet
haben, van den griechischen Schiffen okkupiert —, womit die
ernsthafteste Bedrohung der Dardanellen verbunden ist , wenn
die Türken nicht ihre der griechischen wohl durchaus gewach¬
sene Flotte aus diesem Gebiet wirksam einsetzen. Denn die
Türken  haben bisher zur See ihre Stoßkraft lediglich
nach der bulgarischen Küste  gewendet . Warna  und
B n r g a s sind schon s e i t S a m s t a g vom Seeverkehr abgc-
schnitten. Warna und andere Küstenorte sind zum Teil wieder¬
holt von den Türken bombardiert  worden . In Warna
sollten seit gestern nach den unten wiedergegebenen Meldungen
auch t ü r k i s che T r u p p e n gelandet  sein . Die Blockade
ihrer Häfen am Schwarzen Meer wird den Bulgaren natürlich
sehr unbequem sein ; alle diese Operationen an der monte¬
negrinischen, der serbischen, griechischen Grenze und zur See,
wie sie auch immer ausgchen mögen, werden die Entscheidung
aber nicht bringen.

Die Entscheidung fällt vor Adrianopel;
unter den Mauern dieser starken Festung , von deren Umgebung
wir daher eine Karre beigeben, ist der große türkisch-
bulgarische Zusammenstoß  zu erwarten ; so weit
man sich aus den bisherigen .Meldungen von diesem Kriegs¬
schauplatz ein Bild machen kann, sind starke bulgarische
Kolonnen im Maritzatal  vorgestoßen , haben Mustafa-

MachdrnS verboten.

Balkanbrand. . . .
Von unserem Kriegsberichterstatter

E. Baron Binder -Krieglstein.
Skodra (Skntcrri in Albanien ), im Oktober 1912.

„Wer — Aman ! — Gnade ! Wir sind ver¬
loren !" jammert mein griechischer Wirt , bei dem ich vor einer
Stunde abgestiegen bin . . . . „Sie massakrieren uns inner¬
halb einer oder zwei Stunden , wenn der Krieg ausbricht . . ."

Draußen auf den holperigen Straßen klappern die
Kavalleriepatrouillen vorbei — seit Anbruch der Dunkelheit
ist es bei Lebensgefahr verboten, sich außer dem Hause zu
zeigen - - Belagerungszustand — schlotternde, angstbebende
Christen — verbissene — zum Zdußersten entschlosseneMusel¬
männer — drüben auf den Forts die Scheinwerfer , welche das
zerrissene Hügelland nach anschleichendcn Malissoren absuchen
-— ihren grellen kalten Strahl minutenlang über die
bleiernen Wasser des Skutarisees gleiten lassen, um zu
spähen, ob von dorther nicht montenegrinische Barken eine
Landung versuchen — vor, hinter und im Herzen der Stadl,
17 900 Mann anatolischer Truppen und wohl an die 7000
albanesischer Mohammedaner , welche fiebernd den Augen¬
blick erwarten , unter den verhaßten und verachteten
Christenhunden ein Blutbad anrichten zu können . . . .

Schon wieder ist er da — der alte griechische Wirt Tozli:
»Wer Herr ! . . - Du siehst, wie es ist (aus lauter hände-
ringender Angst duzt mich der edle Hellene — ihr — sa ihr,
Europäer , chr Fremde , euch wird man kein Leid zusügen,
«ber uns — Aman bey essend im — wir sind verloren . . . .

Pascha eingenommen und scheinen sich von hier ans gegen
Adrianopel vorzuschicben. Eine zweite bulgarische Kolonne
ist aus der Gegend der oberen Tnndscha südöstlich in das
Adrianopeler Wilaiet eingerückt und vorläufig bis zum Städt¬
chen Klein-Tirnovo gelangt . Auch diese Kolonne nimmt von
dort ans die Richtung nach Adrianopel, hat aber unterwegs,
che sie Adrianopel erreichen kann, den befestigten Platz
Kirkilisse  zu überwinden , bei dem nach den neuesten Mel¬
dungen (siehe unten ) sehr ernste Gefechte iin Gange sind. In
Kirkilisse steht schon in Friedenszeiten  ein Armeekorps
voll drei Divisionen . Ganz ohne Zweifel wurde die dortige
Besatzung durch eine Anzahl Redifdibisionen aus Thrazien

verstärkt, so daß man für Kirkilisse gegenwärtig sechs bis
sieben Divisionen zu zählen bat . Mindestens die gleiche
Truppenzahl , wahrscheinlich aber mehr, steht in Adrianopel
und Umgebung. Die Bewegung der gegen Kirkilisse gewandten
bulgarischen Armee stellt sich als Bedrohung des rechten
Flügels  der türkischen Armee dar , doch könnte die Gefahr
durch Verschiebung türkischer Streitkräfte vom linken zum
rechten Flügel noch bei Zeiten wesentlich abgeschwächt werden.
Die Gesamtoperation der beiden Flügel der bulgarischen
Armee läuft auf die Absicht hinaus , die Festung
Adrianopel  von zwei Seiten in die Zange zu nehmen,
fei es direkt von Norden (Mustafa -Pascha) und von Osten
(Kirkilisse) aus , sei es durch Umgehungsmanöver von den aus
West und Süd nach Adrianopel führenden Straßen . Hier —
auf der Linie Philippopel -Konstantinopel — sind also in den
nächsten Tagen wichtige Entscheidungen zu erwarten ; hier
müssen die Würfel fallen.

Die Festung Adrianopel.
Über die Befestigung Adrianopels wird , anscheinend von

einem Sachverständigen , im „Berliner Tageblatt " geschrieben:
Die Wichtigkeit dieses an drei Flüssen  gelegenen

Orts hat die türkische Heeresleitung längst eingesehen und
sie hat schon nach dem letzten russisch-türkischen Krieg damit
begonnen, ihn mit starken Befestigungen zu umgeben. Er ist
so die Hauptbefeftignng gegen Bulgarien geworden, von dessen
Grenze seine äußere Befestigungslinie nur rund 80 Kilometer
abliegt . Wan umgab damals in einer etwa 83 Kilometer

Ist denn das noch ein Leben? . . . . 'Seit einem Jahre
stockt der Handel — sehen Sic den Herrn dort ? — Er ist
ein französischer Mechaniker — seine Barke, die eine Straßen¬
walze geladen hat, liegt seit zwei Wochen nur zwanzig Kilo¬
meter von hier und kann trotz des günstigen Windes nickst
herein — angeblich — d. h. es haben alle Angst, irgend etwas
zu unternehmen — sich aus dem Hafen zu wagen, da jeden
Augenblick aus dem dichten Busche beiderseits der Bojana die
Montenegriner herüberschietzen können . . . . Wir sind von
der Welt und ihrem Verkehr abgeschnitten . . ."

„Halt , du alter Sünden - und Lasterschlauch! — aber
warum fängt denn Griechenland als erster an — und die
bulgarischen Bomben ? . . . . und die serbische Selbstüber¬
hebung ? und die montenegrinischen Hetzereien? . . . . Sag'
mir doch, mein ehrbarer Vater (denn jetzt duze ich den alten
Herrn auch meinerseits ), warum nehmen denn eure
Stammesbrüder in Griechenland , Bulgarien , Serbien und
der Tsernagora nicht ein wenig Rücksicht auf euch — ihre
Konationalen — die ihr als türkische Untertanen den Os-
manlis auf Gnade und Ungnade — eher wohl auf Ungnade —
überliefert seid, wenn sie einen Krieg anfangen . Aber ihr
könnt im übrigen doch wieder beruhigt sein — denn selbst in
der Türkei ist es bekannt geworden — wie wir Christen —
Europäer wenn du willst — den quittengelben Chinesen das
Fell versohlt haben, als sie es wagten , gegen uns in oorpors
vorzugehen. Ich kann dir versichern, daß auch die Osman-
lis dies wissen und sich schwer hüten werden, durch Christen¬
massakers eine Einigung Europas (wie sie trotz allerAntago¬
nismen auf Grund der Rässenfrage stets möglich ist) her-
bekznführen . . . ." „Aber — Bei effcndim azarcllir:
(„Exzellenz", Donnerwetter , wird mir der homerische Held
eine Rechnung machen!), du kannst ja recht haben —- aber

langen Kreislinie die Stadt mit 2 5 Werken  ständiger Be¬
festigung, die aber natürlich alle den Charakter der damaligen
Zeit tragen und den Geschützen der Neuzeit — an denen es
der bulgarischen Armee indessen ziemlich fehlt — kaum ge¬
wachsen sein dürften . Ihr Ausbau wurde auch, dem ganzen
damaligen Schlendrian in der Türkei entsprechend, zum Teil
niLt einmal vollendet, ebenso wie die Geschützausrüstung nicht
dem Plan gemäß fertiggestellt wurde ; nur die bombensicheren
Unterkunftsräume sind in genügender Anzahl vorhanden . Die
genannten Werke sind in der Hauptsache im Norden und
Nord westen  der Stadt Adrianopel vorgelagert , während
im Osten und Süden sich weniger starke Befestigungen finden.

Sie leiden aber für die Neu¬
zeit alle an dem Mangel , daß
sie zu nahe an Adria¬
nopel  selbst liegen. Sobald
der Feind auf den umliegen¬
den Höhen moderne schwere
Geschütze in Stellung bringen
könnte, vermöchten diese über
die Werke hinweg die Stadt
selbst zu beschießen. Aus die¬
sem Grunde hat Abdullah
Pascha  seit Beginn des
neuen Regimes mit den spär¬
lich vorhandenen Mitteln ver¬
sucht, die Festung Adrianopel
zu einer Fortsfestung
neuesten Stils  mnzuge-
stalten . Zur Vollendung die¬
ser Umgestaltung hat natür¬
lich die Zeit bis jetzt noch
nicht gereicht. Es sind aber
in einer Radialentfernung
von etwa 8 bis 10 Kilometer

um Adrianopel herum eine Reihe von Behelfsbesestigungen in
Beton und Stahlpanzer entstanden, die, so weit man in Er¬
fahrung bringen kann, auch mit den neuesten Kruppschen
Kanonen schwersten Kalibers ausgerüstet sein sollen. An der
Armierung und weiteren Ausgestaltung dieser Befestigungen
wird augenblicklich mit fieberhafter Eile Tag und Nacht ge.
arbeitet . Auch die neuen Befestigungen sind hauptsächlich
gegen Norden und Westen gerichtet, während auf den Ausbau
des östlichen und südlichen Vorgeländes weniger Wert gelegt
ist. Als Angriffssront würden daher die beiden letzteren
Seiten dem Feind große Vorteile bieten. Da jedoch die
Maritza und Arda schwer zu überwindende Fronthindernissc
sind, so wird trotz alledem dem bulgarischen Heer nichts an¬
deres übrig bleiben, als die starke Nordwestseite anzugreifen,
zumal in dem befestigten Lager von Kirkilisse,  das
mit seinen ständigen Forts einen Umfang von 20 Kilometer
hat , der Festung Adrianopel nach Osten hin ein starker
Flankenschutz gegeben ist. Man möchte die beiden Festungen
vergleichen mit Metz und DiedeNhofen,  die sich bei
mnem feindlichen Einfall in ähnlicher Weise gegenseitig un¬
terstützen können. e

Der bulgarische Feldzug.
Auf dem Wege nach Adrianopel.

Konstantinapel , 22. Oktober. Die Besetzung von
Mustafa - Pascha  durch die Bulgaren erfolgte, nachdem
die schwache türkische Garnison zurückgezogen  worden
war . Die Bulgaren sprengten die Maritza -Brücke und einen
Backofen mit 400 Sack Mehl in die Luft.

was nützt es uns armen ottomanischen Untertanen , uns Grie¬
chen, Serben , Bulgaren und Montenegrinern , wenn ihr
später dann einen Kreuzzug gegen die Türken macht, wenn
wir alle längst schon erschlagen sind . . . ."

Ich schiebe dem griechischen Wirte dieses politische,
etwas grimmige Expose in die Babuschen (Schlappschuhe),
denn es deckt sich mit dem, was ich seit zwei Tagen von
christlichen), ottomanischen Untertanen höre . . . . Ein
anderes Bild ! . . . .

Vor achtundvierzig Stunden bin ich in Medua gelandet
— der einzige neugierige Fremde unter ^ den .. fünfzig
Touristen des Lloyd-Dampfers . Die Bucht ist schmal — to
Süden steigt Rauch auf — dort brennt ein albanesisches
christliches Dorf . — Der Dampfer fährt ab — ich allein — so
gänzlich allein und verlassen, werde von einem fanatischen
und ebenso stupiden Polizisten verhört — meine Bagage,
d. h.. die beiden Einsätze des . grotzen Koffers, werden so
minutiös untersucht , daß die drei Savergekarabiner unbemerkt
am Boden des Koffers bleiben (zehnmal habe ich sic schon
durchgeschmuggelt), und dann steht mir die Welt offen.

Diedua hat acht Häuser , darunter vier Kasernen, ein
Zollamt und drei Kramläden — eines verfallener , verkom¬
mener und öder als das -andere . Ein kleiner Kai sollte von
einer französischen Gesellschaft gebaut werden — die Arbeit
ruht seit Monaten , der kaum 30 Meter lange Schienenstrang
für die WagonettS ist vom Sande verweht — Ingenieure und
Arbeiter haben das Weite gesucht. Ein österreichischer
Bagger , auf dem die bunten Farben der Monarchie lustig
wehen, liegt verträumt vor Anker — kein Segel ist in der
Bucht zu. sehen. Vor dem Kaffeehaus bummeln einige schwer
bewaffnete Albanesen — Mohammedaner , welche mit Ge»



»tue rs« Aoeuv-Ausgave , 1. '-olau.

Konstantmopel , 21. Oktober. Nachrichten aus türkischer
Quelle zufolge überschritt vorgestern ein Regiment bulgari¬
scher Kavallerie bei Balkuchl (Bezirk Kirkilisse) die Grenze
und begann einige verlassene Dörfer zu zerstören. Den türki¬
schen Truppen ist cs gelungen, die Bulgaren zurückzu¬
drängen,  die unter Zurücklassung zahlreicher  Toten
flohen. Ein bulgarischer Reiter ist gefangen genommen
worden.

Die Kümpfe vor Kirkiliffe.
Sofia , 21. Oktober. Heute dürfte in der Gegend von

Kirkiliffe  die erste große Schlacht im Gange sein. Die
Rsrtrnppen der bulgarischen Armeen waren bereits seit
gestern vor der Festung Kirkilisse, in deren Umgebung sich
die türkische Hauptkraft  befinden soll. Dort fanden
äußerst harte  Kämpfe statt, welche bisher unentschieden
blieben. Mazedonische Flüchtlinge sind in den Grenzstädten
Küstendil und Dubnitza eingetroffen und in das Innere des
Landes gezogen. Einige türkische Gefangene sind heute in
Sofia eingetroffen . — Mehrere muselmanische Familien aus
der Gegend von Adrianopel und Kirkiliffe sind gestern hier
angekommen. Die Blätter melden, Prinz Abd ul Halim sei in
Kirkiliffe eingetroffen.

Zwei Außenforts von Adrianopel gefallen?
* Paris , 22. Oktober. Aus Sofia wird mitgeteilt , baß

die Bulgaren zwei äußere Forts von Adrianopel durch einen
Bajonettangriff genommen haben, obwohl die Türken helden¬
haften Widerstand leisteten. Man erwartet für heute, daß
die Bulgaren einen allgemeinen Angriff auf Adrianopel aus¬
führen.

In eine Falle geraten.
Konstantinopel , 22. Oktober. „Jkdam " meldet: An der

türkisch-bulgarischen Grenze (ein Ort ist nicht angegeben) ge¬
rieten 400 bulgarische Kavalleristen in eine Falle ; sie wurden
vollständig vernichtet.

vom türkisch-inontensgrinischsn Kriegsschauplatz.
Eine türkische Siegesmeldung.

wft. Konstantinopel , 21. Oktober. Meldungen vom Kriegs¬
schauplatz besagen, daß am Samstag an der montenegrinischen
Grenze bei den Höhen von Grovitza, Kirtschiska und Ogva-
kime heftige Gefechte ftattfvnden . Die Montenegriner
flohen  und ließen Munition und Zelte im Stich. Sechs
Offiziere und 18 Soldaten sind auf montenegrinischer ©die
gefallen. Auch bei Berane und Bjelopolje dauern die Kämpfe
mit den Montenegrinern fort , die hier große Verluste haben
sollen. Die türkischen Truppen besetzten die Höhen von
Kronitza, Takmanli und Tretitsche an der montenegrinischen
Grenze und erbeuteten Munition und Vieh.

Die Kämpfe bei Plawa.
Konstantinopel , 22. Oktober. In Djakova eingetroffene

Albanesen melden, daß die Montenegriner mit ansehnlichen
Streitkräften Plawa  angegriffen haben. Der Kampf
dauerte gestern den ganzen Tag . Während der Kämpfe wurde
ein türkischer Munitionstransport von einer griechischen
Bande angegriffen . Acht Türken fielen . Die Munition
wurde gerettet . Dreißig Personen , die als Mitglieder einer
Bande angesehen werden, sind verhaftet worden.

Der serbische Vormarsch.
Drei Hauptkolonnen.

Belgrad , 21. Oktober. Nach Belgrader Meldungen rücken
die serbischen Truppen in drei Hauptkolonnen vor, und zwar
eine östliche unter dem Kommando des Kronprinzen von
Wranja über Kumanowo gegen Uesküb, eine mittlere unter
General J -cmkowitsch gegen Prischtina , eine westliche unter
General Zivrowitsch über NowaroS mit der Tendenz, sich bei
Priepolje mit den Montenegrinern zu vereinigen und nach
Aufnahme der Kolonne des Generals Jankowitsch über
Mitrowitza gegen Uesküb vorzustoßen.

Die Einnahme von Pobujevo.
wb. Belgrad , 21. Oktober. Aus Kurschumlje wird amt¬

lich gemeldet: Am Samstagabend erstürmten mehrere serbische
Banden im Schutze des Nebels die Schanzen um Podujevo.
Fn der darauffolgenden Rächt verließen die türkischen
Gruppen die dortigen Positionen . Podujevo ist gestern von
den serbischen Truppen besetzt worden, wobei eine türkische
Vataillonsfahne , 80 große Feldgelte, 10 000 Kilogramm
Zwieback, mehrere Kisten Munition , 80 Ochsen und Kriegs¬
material Defchlagncchmt wurden . Kriegsgefangene erzählen,
daß an den bisherigen Kämpfen an der Grenze 2 Nizam-
regimenter , 6 Abteilungen Albanesen und 3 Batterien teil»
nahmen . Die Albanesen sind unter Zurücklassung reichlicher
Mengen Lebens- und Futtermittel mit ihren Familien aus
dem Gebiet von Lab ansgewandert . — Die Stimmung bei
den Offizieren und Mannschaften ist vorzüglich.

wehren versehen worden sind, iratt gegen ihre katholischen
Landsleute zu kämpfen.

Von jenseits der Bucht steigt eine zweite Rauchsäule
Ms — ein zweites katholisches Gehöft wird eingeäschert.
Nach einer Stunde dreht sich der Wind — wir hören deut¬
lich das tak-taktak-tak . . . des Kleingewehrfeuers.

„Gestern nachmittag ", sogt der älbanesische Krämer,
„haben sie drei Stunden lang mit Kanonen geschossen.
Essad- Pascha ist mit 4000 Mann von Durazzo heraus-
marschiert, um nach Skutari zu gehen— wir glauben aber, er
will auf Dulcignio vorstoßen, um die Montenegriner als
Erster zu überfallen , da der Hafen von Truppen entblößt ist.
Unterwegs ist er von Albanesen angegriffen worden, hat 17
Mann und einen Offizier verloren und hat dann sämtliche
erreichbare Gehöfte längs der Straße eingeäschert. Jetzt ist
er wieder hinauf . .

Verlassen liegt die Straße nach Mesio — es sind ein¬
einhalb Stunden Marsch dorthin — Pferde sind hier keine
aufzutreiben , also mache ich mich zu Fuß auf , um hinübcr-
zugehen. Zwei schwarze Vipern und eine Kreuzotter liegen
erschlagen auf der Straße — nette Gegend ! . . . . DaS Ge-
wshrfeuer bleibt rechts von mir — der Weg geht über Bcrg-
nasen und felsige Vorgebirge in eine kleine Ebene — dort
liegt Ale sw, ein Städtchen von etwa 4000 Einwohnern.
Zeltlager sind vor der Stadt aufgebaut — ein Gendarm
nimmt mich sofort in Empfang und führt mich zum Kamla-
kam. „Woher .— wohin ? . . . ." Nachdem ich mich ge¬
nügend legitimiert habe, geht das Gespräch auf die Tages¬
ereignisse über . Natürlich haben die Truppen nur zwei Tote
gehabt und nicht siebzehn — von den Zerstörungen der
Häuser ist kein Wort wahr — es sind nur die Malissorcn,
hie angefangen haben . . - usf.

Als ich dann durch den Basar gehe, sehe ich ganze Bun¬
ds! albanejifcher FrauenAeider und kleinen Hausrat von

In der Richtung auf Uesküb.
reb. Belgrad , 21. Oktober. Nach einem heute abend ein¬

gelaufenen amtlichen Bericht -befinden sich die Sevben auf d̂em
erfolgreichen Vormarsch gegen Kumanowo  und Pri 'sch-
t i n a. -Ferner nahmen die Serben heute früh Z-arevo Selo,
die wichtige Position Sultan Tepe auf dem Gebirge Osigo-vo
Planina und gehen gegen EMipalanka vor. Die Türken
wurden vom Berge Rujan und von Stratza gegen Daranovc:
zurückgedrängt. Drei bei den gestrigen Kämpfen verwun¬
dete Offiziere und 60 verwundete serbische Soldaten sind Nach
Ristowatz verbracht worden.

Der Vormarsch der Griechen.
* Athen» 22, Oktober. Der Vormarsch der epirischcn

Armee wird gleichzeitig mit dem der thessalischen  fort*
gesetzt. Die thessalische Division hat bis gestern morgen
gegen 46 Kilometer auf türkischem Boden zurückgslegt. Alle
Gerüchte von zahlreichen Verwundeten werden vom Kriegs-
ministerium kategorisch dementiert . Wie gestern gemeldet,
beschränkt sich ihre Zahl auf 15. Der Kronprinz  teilte
der Regierung mit , daß er die Zulassung fremder Generale,
Stabsoffiziere und Militärattaches nicht wünsche. Im In¬
teresse der Geheimhaltung der militärischen Bewegungen wird
er wahrscheinlich eine militärische Zensur  einrichten , die
von Generalstäblern durchgeführt werden wird.

Die Lage bei Elaffona.
* Athen, 22. Oktober. Von Elaffona fehlen alle weiteren

Einzelheiten . Die Eroberung der Kanonen wird bisher nicht
bestätigt. Der Übergang über die Grenze erfolgte. Nachdem
zwei A-eroplane das Gelände erkundet hatten . Die Türken
zogen sich überall , ohne Widerstand zu leisten, zurück, so daß
die Griechen die türkischen Militärstationen leer fanden.
Rur in Damast wurden die -abziehenden Türken überrascht.

* Athen» 22. Oktober. Generäl Sapuntakis berichtet
über die Operationen der epirischen Armee : Wir besetzten die
Hohenzüge von Gaibowo und auch die Höhenzüge von Thro-v-
union . Das türkische Artilleriefeuer bei Gaibowo blieb voll¬
ständig ohne Wirkung . Die thessalische Armee hat auf ihrem
Vormarsch große Vorräte an Kriegsmaterial erbeutet , u. a.
fiel ihr eine Million Patronen in die Hände. Die nächste
Schlacht wird wahrscheinlich 25 Kilometer von Servia statt¬
finden . Die griechischen Truppen werden die von den Türken
zerstörten Telegraphenleitungen wiederherstellem

Die Kümpfe zur See.
Das Bombardement von Warna durch die türkischen Schiffe.

wb. Konstantinopel , 21. Oktober. (8 Uhr abends.) Eine
von dem Kommandanten der Flotte im Schwarzen Meere ein-
getrofsene Depesche meldet, daß wahrend des Bombardements
von Warna  drei bulgarische Torpedoboote auslaufen wollten,
jedoch unter dem kombinierten Feuer der türkischen Flotte be¬
schädigt in den Hafen zurückkchren mußten . Das Bombarde¬
ment dauert fort.

* Konstantinopel , 22. Oktober. Der Hafenkommandant
gab gestern nachmittag 3 Uhr bekannt, daß die bulgarische
Hafenstadt Warna seit gestern morgen bombardiert wird.
Zwei bulgarische  Torpedoboote sind gesunken.

Landung türkischer Truppen in Warna.
* Wien, 22. Oktober. Aus Constanza wird telegraphiert:

Nach mehrstündigem Bombardement durch vier türkische
Kriegsschiffe begannen die T ü r ke n Truppen in Warna
zu landen.  Die Bevölkerung, von Panik ergriffen , flüch¬
tete ans rumänisches Gebier. Nach der offiziellen bul¬
garischen Meldung  dagegen soll der türkische Lan¬
dungsversuch bereits abgeschlagen sein.

Auch Kawirrna bombardiert.
Bukarest, 22. Oktober. Die Bombardierung des kleinen

Hafens von Kawarna begann Sonntag um Mitternacht.
Kawarna liegt 25 Kilometer südlich von dem rumänischen
Hafen M a n g a l i a.

* London, 22. Oktober. In Sofia beklagt man sich dar¬
über , daß eine nicht befestigte Stadt entgegen dem inter¬
nationalen Recht beschossen worden ist. Es fragt sich, wie
Rußland die Tätigkeit des ottomanischen GeschwadeÄ im
Schwarzen Meer aufnehmen wird.

Lemnos durch die griechische Flotte eingenommen.
wb. Athen, 21. Oktober. Das von Admiral Coundourio

befehligte Geschwader im Ägäischen Meer kam gestern vor
Kastro, der Hauptstadt von Lemnos  an und forderte die Be¬
hörden auf , sich zu ergebe  n. Das Geschwader warf heute
in dem Hafen von Madras Anker und setzte dort Truppen ans
Land , die zur Besetzung der Stadt verrücken. Der Komman¬
dant der Flotte verkündete die Effektivblockade  über
die Häfen der Insel  von heute ab und forderte neu¬
trale Schiffe  auf , binnen 24 Stunden die Häfen von
Lemnos zu verlassen. — Nach einer weiteren Meldung wurde

den Soldaten zum Verkaufe cmSgeboten . . . „Na, Kame¬
raden , viel erbeutet ? . . ." „Du siehst es selbst, Herr !"
Und die braven Burschen lachen höchlichst ergötzt.

Nach Medua zurückgckehrt, hören wir die ganze Nacht
hindurch das Knattern der Flinten , und frühmorgens , als
der Llohddampfer mit dem österreichischen Generalkonsul
Kral von Saloniki einfährt , raucht es neuerdings auf der
südlichen Landzunge , und selbst der fanatische Hafscm-
Boktaschi, der erste Notable von Skutari , der sich an Bord
befindet, kann diesmal nicht ableugnen , daß seine Glaubens¬
brüder sengen und brennen.

Wir nehmen den kleinen Küstcndampfcr des Lloyd, der
uns in die Bojan -a bringen soll. An Bord sind ein Dutzend
türkischer Offiziere  in Zivil , die nach Skutari
müssen und eine Durchsuchung des Schiffes durch iiu . i.ni-
sche Kriegsschiffe fürchtem Tatsächlich taucht, als wir eben
an der Mündung der Bojana ankommen, im Süden etwas
auf , das ein italienisches Torpedoboot zu sein scheint, und
die Herren atmen sehr erleichtert auf , als der Kapitän ihnen
erklärt , daß wir nicht mehr eingehakt werden können.

Vor der Mündung kreuzen vier große Segelbarken.
Hassan - Bektaschi bricht in lautes Jammern aus : „Dort
habe ich Getreide geladen, aber sie trauen sich nicht herein —
die Montenegriner haben schon die- Feindseligkeiten be¬
gonnen und nehmen meine Barken weg

In Pulay , einem Weiler von fünf Hütten , ist die
türkische — einen Büchsenschuß weiter nordwärts die mon¬
tenegrinische Zollstation,  S . Nicolo. Hier wie dort
arbeitet niemand mehr. - In allen Dörfern beiderseits der
breiten , herrlichen Bojana läuft alt und jung mit Flinten
umher — spazieren bewaffnete Gestalten über die felsigen
Bergkämme — heben sich dunkle Silhouetten , hinter denen
ein dünner schwarzer Strich das Mauser erkennen läßt , vom
blaugöldenen Ubendhimmel ab. Nur da und dort waschen

Dre »Mag , W . « ttoüer iwx « . Är.

die Insel Lemnos nach der Landung des Besatzungskorps durch
griechische  Kriegsschiffe e i n g en o m m e n. Die türkische
Wache daselbst zählt nur 120 Mann , deren Gefangennahme
bedorsteht.

*  Konstantinopel , 22 . -Oktober . Die griechische Flotte
hat , nachdem sie Truppen gelandet , sich wieder von der Insel
Lemnos entfernt.

Griechische Beschlagnahme türkischer Dampfer.
* London» 22. Oktober. -Der griechische Konsul in Dardiff

hat von seiner Regierung Anweisung erhalten , sämtliche den
Hafen von Cardiff anlaufenden türkischen -Schiffe mit Be¬
schlag zu belegen, die dann als Eigentum der griechischen
Regierung betrachtet werden. Zwei türkische Dampfer sind
bereits auf diesem W-üge beschlagnahmt worden, obgleich sie
von dritten Personen englischer und französischer Rationalität
gechartert worden waren , die wegen der Konfiskation eine
Beschwerde beim Auswärtigen Amt eingelegt haben. Man
glaubt , daß die Charterer von -der griechischen Regierung eine
Entschädigung erhalten , daß aber den Eigentümern der
Schiffe keine Abfindung gezahlt wird.

Das griechische Moratorium.
* Athen, 21. Oktober. Kraft des gestrigen Gesetzes über

-ein allgemeines -Moratorium erklärt die Bcmque d'Athtzne die
Sistierung der Rückzahlung ihrer Depositen für eitrige Zeit.
Alle übrigen hiesigen Banken haben beschlossen, auf die An¬
wendung dieses Gesetzes zu verzichten.«

wb. Paris , 22. Oktober. Dem „Matin " wird aus Amster¬
dam gemeldet, daß die beiden griechischen Torpedobootszcr-
störer „Nerrgenea" und Kervvnos " von Dliffingen, wo sie
Kohlen und Proviant eingenommen hätten , abgedampft seien.
Der „Kera-vnos" sei von holländischen Kriegsschiffen bis
außerhalb der Reede eskortiert worden, da die den Schiffen
Kriegführender zur Verproviantierung gewährte neutvale
Frist abgelauftn sei.

was die Balkanstaaten fordern wollen — falls
sie siegen.

Wie der Belgrader Korrespondent des „B. T ." von sehr
gut informierter Seite erfährt , würden die Ansprüche der
Balkanstaaten im Falle eines Sieges die folgenden sein:

Serbien  eühofft den Büsitz von Alt - Serbien
(Uesküb usw.) und einen Weg nach dem Adriatischen
Meer  bis zum Hafen S . Giovanni di Medua oder bis zur
Bucht von Ballona , ldurch das Gebiet beim Ostridasee.

Bulgarien  wünscht eine Gebietserweiterung in
Mazedonien bis Adrianopel.  Das Gebiet zwischen Adrian
nopel und Konstantinopel soll türkisch bleiben.

Für Montenegro  soll -der Sanbschak Novi-
bazar  gefordert werden, da ihn Österreich nicht an Serbien
fallen lassen will . Man hofft, Österreich werde der Abtretung
an Montenegro geneigter sein. Außerdem rechnet man in
Cettinje -auf -Gebietszuwachs am Skutarisee.

Die Ansprüche, die Griechenland — immer den Fall
des Sieges vorausgesetzt — erheben will, sind -bereits gewannt:
Kreta und Epirus.

Und dabei haben die vier Verbündeten feierlich ver¬
sichert, daß es ihnen auf einen Gebietszuwachs  nicht
ankomme, sondern nur auf die Hilfe für die bedrängten
Glaubensgenossen, den Neuen „Kreuzzug ".

Die Türkei.
Jedwede Einmischung unerwünscht!

Konftantinopel , 21. Oktober. Nachdem Herrn PoincarKL
Konferenzi'dee von den Großmächten gegenwärtig nicht weiter
erwogen wird , beschlossen diese, jedenfalls in einem fortge¬
setzten Meinungsaustausch über die brennenden Fragen Ost¬
europas zu verbleiben. Die Pforte erteilte ihren Botschafter»
bündige Instruktionen , wonach die Türkei während und nach
dem Kriege jedwede freundliche Einmischung zurmck»
weisen  müsse.

Die Reform für Samos.
wb. Paris , 21. Oktober. Nach von mehreren Blättern

aus Achen -veröffentlichten Meldungen hätten die Konsuln
-der drei Schuhmächte der Nation -alversammlung von Samos
folgende Reform vorgeschlagen: Die Wahl des Fürsten für
5 Jahre , nach deren Ablauf er nicht wieder wählbar sein
würde, die Ernennung deS Fürsten , welcher Christ und nicht
ottomanischer Untertan sein soll, würde durch die Großmächte
erfolgen. Ferner soll der obligatorische Militärdienst einge¬
führt werden.

Bulgarische Gefangene.
wb. Konftantinopel , 22. Oktober. Die Ankunft von 20b

bei den Kämpfen in der Gegend von Kirkiliffe gefangenen
Bulgaren  wird rwch heute -abend erwartet . Der Kriegs-
minister teilte mit , daß das Gros der serbischen und türkischen
Armee noch nicht Fühlung  genommen haben.

albanesis-che Weiber ihre und ihrer Göttergatten Wäsche in
Flusse — sie — diese braven herrlichen Weiber, sind das
einzige arbeitende Element in dem nun seit Jahren
währenden Aufstande.

Halbwegs nach Skutari liegt ein türkischer Haft»
Samrisch . Westlich von ihm überspringt die türkische
Grenze die -Bojana und läuft querbergein (von „feldein"
darf man in diesem Bevgchaos wohl nicht sprechen) nach dem
See von Skutari , den sie in zwei fast gleiche Hälften teilt.
Hier im Häfen liegen wohl an zwanzig kokette türkische
Segelbarken mit lustig flatternden Halbmondringeln , welche
seit Beginn des Krieges mit Italien nicht auslaufen könnc»-
Hier sollen wir den Friedenspascha Marschall Kiazim-Wei au
Bord bekommen, der mit den kacholischen Albanesen paktiere»
soll. Aber wir warten vergebens.

Hier müssen wir den Llohddampfer verlassen und auf
einen kleinen Raddampfer überbooten. Eine Kommission von
mohammedanischen Rotabeln und Beamten Skutaris war zum
Empfang Kiazim -PaschaS cingetroffen — sie alle fiebern nach
Neuigkeiten über T-vabluß (Tripolis ), und ich muß erzählen
— deutsch, italienisch, französisch und einigen rabiaten Fana¬
tikern sogar auf türkisch. Gebe Allah in seiner Barmherzig¬
keit, daß sie mich richtig verstanden haben.

Ein bildhübscher Kerl in goldstrotzend-em albanesischete
Kostüm, ein mohammedanischer  Doktor von Skutari,
mit Manlicher-Karabiner und russischem Nagantrevolver , m»
Silberketten behängen und Patronen gespickt, radbrecht mich
französisch, türkisch und arabisch an , ich soll mit ihm in die
Berge gehen. Er will mir ein Gewehr geben (wozu ? — ich
habe sie schon geschmuggelt, siehe oben) und wir wollen als
Komitadschis -gegen die Malissoren kämpfen. Warum nicht
gleich gegen die vereinigte Christenheit ? . . . Ich entgegnct-c
nur auf gut Wienerisch: „Wann i Di derwisch!" und -der gute
Kerl verstand natürlich nur „Derwisch" und hielt mich für
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Abd ul Hamid in Konstantinopel,

wb. Konstantinopel , 21. Oktober. M >ul Hamid ist nachts
Rächer übevgeführt und inr Wien PaLais in der Nähe des
^Sebrarrnten Parlamentsgebäudes nntergÄbracht worden.

Furchtbare Eisenbahnkatastrophe,
wb. Frankfurt a. M., 22. Oktober. Die „Franks . Ztg."

foef&et aus Konstantinopel vom 21. Oktober : Auf der eng-
Wche« Smyrna -Aidinbahn ereignete sich eine furchtbare Kata-
sir,phe. Ei» Militärzug mit mobilisierten Truppen entgleiste
und stürzte « ne mehrere Meter hohe Rampe herunter . Fast
baS gesamte Zugpersonal fand den Tod» ebenso gegen 200
Bolbaten ; die gleiche Anzahl wurde schwer verletzt.

Uneinigkeit der Mächte in der Neutralitätsfrage?
*** Paris , 22. Oktober. Die Verhandlungen der Mächte

Wer die Neutralitätserklärung  sind den Pariser
Blätter« zufolge ernstlich gefährdet.  England und
'Rußland sollen es ablehnen, im gegenwärtigen Augenblick die
Neutralität zu proklamieren.

Die beschützte Neutralität Kretas.
* Paris , 21. Oktober. „Matin" meldet aus Kanea: Die

«asJffäjen und französischen Stationsschiffe vor Kicmea ver¬
hindern dis kretischen Miliztruppen , sich nach Griechenland
einzuschiffen, da Kreta in dem Kriege eine neutrale Stellung
«iruftmmt. Trotzdem haben es zahlreiche kretische Freiwillige
verstanden, zur griechischen Armee zu stoßen. Die Kapitäne,
her Handelsschiffe haben von den inr Hafen liegenden Kriegs¬
schiffen der Schutzmächte die Weisung erhalten , keine kretischen
MiliMuppen in Uniform an Bord zu nehmen.

Rußland verdächtig!
Laudon, 21. Oktober. Die Konstantiuopeler Korrespon¬

denten verschiedener hiesiger Blätter berichten, sie erführe,r
uus bester Quelle, daß die Pforte Informationen erhalten
hätte, die befürchten ließen, daß es eine der Großmächte mir
der Erhaltung des Friedens nicht ehrlich meint . In einem
sicher Telegramme wird dazu ausdrücklich bemerkt, die Pforie
habe allen Grund zu der Befürchtung , daß sie in ihrem a s i a--
>̂ isch « n Teile,  den sie stark von Truppen entblößen mußte,
von der betreffenden Macht angegriffen werden
Könnte.  Der Vertreter des „Daily Chronicle" sprach mit
Bomil -Pascha über diese Befürchtung , der sie durchaus be¬
stätigte. „Denn ", sagte er wörtlich, „die Türkei rechnet damit,
daß Großbritannien in aller Kürze ' einyreisen werde, um die
Türkei vor dem Ruin durch diese Macht zu b̂ewcchren, die
letzt so tut , als ob sie sich nur dazu bemühte, den Frieden , zu
erhalten , während sie in Wirklichkeit ganz artdere Ziele ver¬
folgt. Ich als alter Mann , der mit einem Fuße bereits im
'Brabe steht, mutz die Befürchtung  auIsprechen , dütz
dieser Kampf auf dem Balkan nur das Vorspiel zu einem
fürchterlichen allgemeinen Weltkriege  werden
wird."

Eine bulgarische Mission in Paris.
■wb- Paris , 22. Oktober. Der „Petit Parisien " meldet in

«wer « iS Wien datierten Depesche, daß der bulgarische Ge¬
sandte in Paris , Stanciow , der sich jüncht als Reserveoffizier
'NS bulgarische Hauptquartier begeben hat , vom König Fer¬
dinand mit einer wichtigen vertraulichen Miflion bei den
Ministern des Äußern der Großmächte, insbesondere bei
Poincars , betraut worden fei.

#
Der Friedensschluss mit Italien.

Auszeichnung der Friedensbevollmächtigten,
wb. Rom, 21. Oktober. Der König verlieh den Bevoll¬

mächtigten bei Abschluß des Friedensvertrages in Lausanne,
Bertolini und Fusinato,  das Großkreuz des Sankt
Mauritius - und LazaruZordens, Bvlpi  daS Großkreuz des
QrdeuS der italienischen Krone.

Deutsches Reich.
* Bam Hoflager des Prmzregeuten Luitpold . Prinz Leo-

pokd, der zweitälteste Sohn des- Regenten , ist nach Berchtes¬
gaden gereist und dort im Schloß zu längerem Aufenthalt ab-
.■gestiegen. Ministerpräsident Freiherr v. Hertling weilt eben¬
falls in Berchtesgaden.

* Das Doppeljubiläum des Kardinals Kopp. Kardinal
Kopp leitete die Feier seines 60jährigen Priester-
iubiläumS und deS 2 8jährigen Diozesan.
hischofjubiläumS  mit einem feierlichen Pontifikalamt
«in. Dasselbe wurde unter großer Assistenz im Dom zu Bres¬
lau zelebriert . ES nahmen daran teil : das Erbprinzenpaar
und die Erbprinzessin von Sachsen-Meiningen nebst Gefolge,
■ferner der Kultusminister v. Trott zu Solz , der Oberpräsideut
Tfcr. von Günther , der Herzog von Ratibor , der katholische
Adel Schlesiens, die Vertreter der Landesbehörden Österrcich-
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Schlesiens und die Vertreter der Breslauer Militär - und Zivil-
behörden. Nach Schluß des Pontifikalamtes hielt Kardinal
Kopp  eine Ansprache, in welcher er für die innige Anteil¬
nahme gelegentlich seiner schtoeren Erkrankung allen ahne
Unterschied der Konfession herzlichst dankte, der Anteilnahme
der Mitglieder des Königshauses an dieser Feier gedachte so¬
wie der Vertreter der hohen Staatsbehörden . Nach dem Ponti¬
fikalamt fand im Fürstbischöflichen Palais die Gratula¬
tionskur  statt , wobei zunächst die «rbprinzlichen Herr¬
schaften ihre Glückwünsche aussprachen. Dann folgte der
Kultusminister , der die Glückwünsche der Staatsregierung
überbrachte, und der Oberpräsident Schlesiens, welcher namens
der Provinz gratulierte . Alsdann gratulierten das Dom¬
kapitel, die Domherren , die fürftbischöflichen Räte, Vertreter
der kaiserlichen Regierungen in den preußischen und östcr-
reichischen Landesteilen . Hierauf überbrachte der Majorats-
besitzer Graf Valenftn von Ballestrem die. Jubiläums-
fpendc  im Betrage von 110000 Mark zugunsten der
erwerbstätigenkatholischen Frauen  der Diözese
Breslau . Graf Lazarus Henckel zu Donnersmarck überbrachte
als Geschenk der Maltheserritter eine Jubiläumsipende von
8000 Mark . Der Kardinal erwiderte mit herzlichen Dankes¬
worten . Der Kardinal  errichtete anläßlich des Jubiläum-
eine größere Anzahl von wohltätigen Stiftungen.
— Nachmittags fand zu Ehren des Kardinals ein Fest¬
essen  im großen Saal des Konzerthauses statt . Den ersten
Trinkspruch brachte der Jubilar aus Kaiser Wilhelm , Kaiser
Franz Joseph und den Papst and. Dann sprach Kultus¬
minister v. TrottzuSolz.  Er gedachte der Tätigkeit des
Jubilars als Bischof von Fulda und später als Fürstbischof
von BreZlau . Der Kardinal sei mit der Geschichte unseres
deutschen Vaterlandes unlöslich verbunden. Im Namen der
österreichischenRegierung sprach Graf v. Eoudenhove. Dom¬
probst Prälat König brachte die Gefühle des Klerus der
Diözese und der übrigen Diözesanen zum Ausdruck und schloß
mit einem Hoch auf den obersten Hirten der Diözese. Zum
Schluß dankte Kardinal Kopp für alle dargebrachten Ova¬
tionen . Er habe immer den Grundsatz vertreten , daß auf
dem Zusammenwirken von Kirche und Staat die Wohlfahrt
der Nation beruhe. Er werde auch ferner diesen Grundsatz
vertreten und sich von ihm leiten lassen. Sein Hoch galt dem
Kultusminister und dem Landespräsidenten Gras von
Eoudenhove.

* Das fürstliche Haus Hohenlohe hat sich ein neues,
modernisiertes Hausgesctz  gegeben , nachdem u. a.
auch morganatisch  verheiratete Prinzen den Titel und
Rang nicht mehr ablegen. Der Chef des Hauses ist künftig
der Familiensenior der einzelnen Linien , zurzeit der frühere
Statthalter von Elsaß-Lothringen Fürst Hermann zu Hohen-
lohe-Langenburg , der Oheim der Kaiserin.

* Ein neuer deutsch-englischer Vcrständigungsschritt.
Die deutsch-britische Vereinigung in Berlin teilte der „Voss.
Ztg." mit , daß eine Abordnung , bestehend ans mehreren her¬
vorragenden Mitgliedern des englischen Oberhauses,  sich
im April nach Berlin  begeben werde, um mit den maß¬
gebenden Persönlichkeiten zu konferieren und einen Vorschlag
zu unterbreiten , tvie die. freundschaftlichen Beziehungen
zwischen Deutschland und England sich über den wirtschaft¬
lichen und gesellschaftlichenWeg verwirklichen lassen.

* Lanbtagswahl im Wahlkreise Berlin 1. Bei der gestrigen
Landtagsersatzwahl im. Wahlkreise Berlin 1 wurde Sanitäts¬
rat Vr . Mugdan mit 409 Stimmen gewählt. Auf den sozial¬
demokratischen Kandidaten entfielen 77 Stimmen . 23 Stim¬
men waren zersplittert.

VarlamentarisGes.
Die Trauerfeier für den Mg . v. Normann . Für den am

Donnerstag verstorbenen Führer der konservativen Partei
v. Normann  wurde gestern nachmittag in Batzwitz die
Traucrfeier abgehalten , die einen schlichten Verlauf nahm.
Die Gemeinde der Leidtragenden legte durch ihre ungewöhn¬
lich stattliche Zahl Zeugnis ab von der großen Verehrung , die
dem Dahingeschiedenen über das Grab hinaus bewahrt bleiben
wird.

post und (Eifettbofm.
Die Betriebseinnahmen der preußisch-hessischen Staats-

risenbahnen betrugen im Septeniber 1912 gegenüber dem
gleichen Monat des Vorjahres im Personenverkehr 3,1 Mil¬
lionen Mark gleich 6,24 Prozent , im Güterverkehr 6 Millionen
gleich 4,61 Prozent , insgesamt einschließlich der Mehreinnahmc
aus sonstigen Quellen 9,6 Millionen gleich 4,88 Prozent mehr.
Der Septeinber des laufenden Jahres hatte einen Sonntag
mehr als der gleiche Monat des Vorjahres.

Für Postanweisungen nach Konstantinopel und Smyrna
(deutsche Postanstalten ) sowie nach den ottomanlschen Post-
anstakten gilt von letzt ab das Umrechnungsverhältnis van
100 Piaster (Gold) —, 18 M. 90 Pf.

«irren begeisterten Mohammedaner . Der Doktor heißt
Abdullah, hat keine Praxis , viel Schulden, aber desto mehr
Genußsucht urtb dürfte in einem Christenmassaker wohl kaum
viel zu riskieren haben außer seinem wohl mir ihm kostbaren
2eben, das er rechtzeitig in Sicherheft bringen dürfte.

So also find die Elemente , welche schüren, und jene,
welche beben. Auf der einen Seite die christlichen Raj 'ahs der
Städte — ein geknechtetes feiges Volk, das durch die bloße
Drohung einiger Flintenläufe sich auf Gnade und Ungnade
««gibt —> andererseits die Radaubrüder , welche ohne ü'ber-
waßigen moralischen Halt die Situation ausnützen , den
andern Furcht einflöhen und quietschvergnügt auf den Köpfen
der Christen unchertanzen , „denn auf unseren Schultern stehen
sie seit Jahrhunderten schon", wie mir heute abend die stolze
'«nlb dabei reizende miriditische Prinzessin Matha Bib -Doda
wwertraute.

In tiefster Finsternis imhern wir uns Skrftari . .Kein
Ächt an Bord — nicht einmal die vovgeschriebenen Bord-
Laternen rot und grün . Wir dampfen ja unter türkischer
Flagge — laufen einmal auf eine Sandbank auf — kommen
«Mich (os —, dann durch ein wie rasend an den Borden
borüberschiehendes Wasser an eine Zugbrücke, deren Wächter
jedenfalls auf galante Abenteuer ausgegangen sind, denn
kein Pfeifen der Sirene bringt sie herbei, und ankern endlich
giften im Fluß . Barken ahne Licht kommen heran — end¬
lich Fackeln — Menschenmengen. „Bitte um den Patz !"
Den Paß , wenn man rechts die Zylinderschachtel, links die
Handtasche, vor sich den Coupekoffer, neben sich den großen
Koffer, hinter sich den Satteilzeugsack hat?

Nein ! . . . da muß man prüde sein und nicht alles
blederschreiben, was man gesagt hat . Es wäre gegen Jugend-
«Ftiehung und Anstand.

Bemerke: ein Marschall wird erwartet , in dem Süd-

albanien seine Rettung , sein Heil erblickt. Alle Notabeln und
Beamten fahren ihm stundenweit entgegen — niemand denkt
daran , an Bord ein paar Laternen mitzunehmen — die Be¬
hörde zu verständigen, daß die Durchfahrt durch die Brücke
offen gehalten werden muß — Wagen an die Laiwungsstelle
zu bestellen.

Dahingegen warten in tiefster Finsternis wohl 10 000
Soldaten , rechts und links der Straßen lagernd , auf Seine
Exzellenz — in stockfinsterer Nacht. Niemand hat vor dre«
Stunden daran gedacht, von Samrisch aus nach Skutari zu
telegraphieren , daß der Marschall nicht kommt.

Für 40 Kilometer Fahrt zum Dampfer , einen Wagen
und noch eine halbe Stunde zu Fuß — 10 Stunden — Spesen
zusammen 40 Kronen —- nun , das ist eine Leistung, die un¬
übertroffen bleiben dürfte . Reformen tun dringend not.

Die Türken haben Allah und seinem Propheten gedankt,
daß wir überhaupt angekommen sind. Ich auch!

Nus KunK und Leben.
Theater und Literatur . Hermann Bayrs „Prinzip"

fand bei seiner Aufführung in Hamburg und Darm¬
stadt  starken Lachersolg, in Köln dagegen flaute , gleich hier,
die Stimmung zum Schluß ab. •— Aus Wien  wird un§ aus
wohlinformierter Quelle berichtet, daß Hugo T h i in i g, der
gegenwärtig provisorisch die Direktionsgeschäfte des Burg-
theaters führt , Weihnachten zum definitiven Burgtheater-
Direktor ernannt werden wird . — Der Wiener  Stadtrat
hat beschlossen, daß das für Baron v. Berger  gestiftete
Ehrengrab nachträglich verbreitert und ausgemauert werde.
Ferner wurde die Bestimmung getroffen, daß auch die Gattin
des Verstorbenen nach ihrem Tode neben dem Sarge Bergers
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Rechtspflege und Dertoaltung.
Ein Entwurf , betreffend die Dienstverhältnisse der Be;

amten der Amtsanwattschaft , ist dem Abgeordnetenhause zu!
gegangen.

£$us !attd.
Rutzlcmd.

Erkrankung des Thronfolgers . PariS,  22 , Oktober»
Wie den Blättern aus Petersburg gemeldet wird, soll der
russische Thronfolger Alexe.j Nikolajewitsch in Spala erkrankt
sein. Der Petersburger Chirurg Dx- Feodorow sei tele¬
graphisch nach Spala berufen worden.

Schweden.
Das Befinde» der Königin. Stockholm,  21 . Oktober.

Das Befinden der Königin, einer geborenen Prinzessin
von Baden,  die wegen akuten Brustkatarrhs und kleiner
Temperatursteigerung erne Woche bettlägerig war , hat sich ge¬
ll e s s e r t . Die Königin ist fieberfrei und befindet sich täg¬
lich einige Stunden außer Bett , doch kommen noch Hustenan-
sällc vor, weshalb der Leibarzt , auch mit Rücksicht auf daß
Allgemeinbefinden der Königin , die Reise nach dem Süden für
spätestens Anfang nächsten Monats angeordnet hat.

Amerika.
San Domingo amerikanisch? Nach einer Meldung der

Netv Uorker „World" aus San Domingo wurden dort 760
Soldaten der Kriegsmarine gelandet, die den Auftrag haben,
die Insel für die. Bereinigten Staaten zu annektieren.
Maßgebend für diesen Entschluß sollen die großen wirtschaft¬
lichen Interessen der Union auf der Insel gewesen sein.

Die Zusammenkunft in Pisa.
wb. Pisa , 21. Oktober. Ter österreichische Minister

des Äußern Graf Berchtold nebst Gemahlin sind um
6 Uhr 35 Minuten abends hier eingetroffen. Sie wur¬
den auf dem Bahnhof von di San Giuliano und dem
österreichischen Botschafter Mercy v. Kaposmere emp¬
fangen.

Rom, 21. Oktober. Die Blätter begrüßen sym¬
pathisch den Besuch des Grafen Berchtold. „Corrtere
d'Jtalia " hebt hervor , daß die Zusammenkunft in Pisa
eine bemerkenswerte politische Bedeutung habe, be¬
sonders in den gegenwärtigen Umständen. Niemand
könne die Ansichten kennen, welche die beiden Minister
austauschen würden . Italien jedoch, das während des
Konfliktes mit der Türkei im Interesse des europäischen
Friedens sich eine bedeutende Mäßigung auferlegte,
werde sich nur fiir eine durchaus friedliche Politik aus¬
sprechen können und die Möglichkeit betonen, den Krieg
auf den Balkan zn lokalisieren.

wb . Pisa , 21. Oktober. Marquis di San Giuliano
gab zu Ehren des Grafen und der Gräfin Berchtold ein
Diner,  dem auch Unterstaatssekretär di Scales , der
italienische Botschafter in Wien, der österreichisch-ungari¬
sche Botschafter in Rom, der Kabinettschef des Grafen
Berchtold Graf .Hoyas und der Kabinettschef des
Marquis di San Giuilano , Graf San Martina , bei¬
wohnten.

Der Zweck der Zusammenkunft.
* Paris , 21. Oktober. Der Mailänder Korrespon¬

dent des „Echo de Paris " will über die Romreise des
österreichischenMinisters des Äußern folgende Infor¬
mationen erhalten haben : 1. Italien wird nach Kräf¬
ten zur Lokalisierung des K r i e g e s am
Balkan  beitragen . 2. Ter Dreibundvertrag wird
dahin abgeändert werden, daß Italien die territoriale
Garantie auch für seine neuen Kolonien erhält.
3. Italien wird sich soweit als möglich mit Frankreich
und England wegen der Grenzregulierung feiner afrika¬
nischen Besitzung ins Einvernehmen setzen. 4. Ter
Marquis di San Giuliano ivird sich nach Berlin
begeben, um mit dem deutschen Staatssekretär des
Äußern v. Kiderlcn - Wächter  und dem Reichs¬
kanzler v. B eth m ann - H o l lwe  g zu konferieren.
Die Unterhaltung gilt der Erneuerung des
Dreibundes,  die nach der Besprechung stattfindet.
6. Die italienische Regierung wird zum Schluß bean¬
tragen , daß das Los der in Österreich lebenden Italiener
verbessert tvird.

in dieser Grabstelle beerdigt werden soll. —. „Ruperts-
Weiler Leut"  nennt sich ein kleiner Band Skizzen, als
deren Verfasserin Harriet Straub  zeichnet . Unter diesem
Pseudonym verbirgt sich die Gattin Fritz MauthnerS.
DaS Buch ist bei Georg Müller (München) erschienen.

Bildende Kunst und Musik. Aus Breslau  wird unk
telegraphiert : Der Musikkritiker und Komponist Ernst
Flügel  ist der „Schlesischen Zeitung " zufolge gestern nacht
im Alter von 88 Jahren geswrben.

Wissenschaft und Technik. Im Befinden M a r c o n i s ist
eine Verschlimmerung  eingetreten , die vorgestern die
schleunige Herbeirufung von Augenspezialisten notwendig
machte. Die Arzte sollen in einer Untersuchung festgestellt
haben, daß das Augenlicht des Erfinders auf seinem link« :
und einzigen Auge sehr nachgelass« ! hat . Marconi empfand'
vorgestern tm linken Auge große Schmerzen, und man be¬
fürchtet, daß, wenn sich sein Zustand noch verschlimmere, er
auch sein einziges Auge einbützen und damit ganz erblinden
wird . Eine Konsultation fand gestern statt . Die Nachricht
über den Zustand Marconis hat im ganzen Lande großes Be¬
dauern hervorgerufen . Die letzten Meldui^ en sprechen
wiederum von einer Besserung in seinem Befinden . — Aus
New Dork  kommt die Nachricht, daß bei einem Diner dsS
Arktikklubs bekanntgegeben wurde , daß der Forscher
Wilhialwr Stesanssen  eine neue arktische Expedition
unternimmt . Er beabsichtigt, hauptsächlich das Gebiet zu Be-
suchen, das er zuletzt durchforscht hatte . — Nach einer
Pariser  Blättermeldung hat der amerikanische Millionär
Singer  die Absicht, für Paris eine Anstalt für Wissenschaft
liche Untersuchungen in der Art des New Uorker stiockefeller-
Instituts zu gründen und zu diesem Zweck daö in der Nähe
von Paris gelegene Schloß Bellevue anzukaufen.
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Luftfahrt.
vb . Eine Ehrung Zeppelins . Ulm,  21 . Oktober. Di«

.Viktoria Luise" unternahm gestern unter Führung des
Trafen Zeppelin eine Fahrt nach Ulm.  Bei der Landung
teilte der Oberbürgermeister dem Grafen mit , daß die bürger¬
lichen Kollegien beschlossen hätten , ihn zum Ehrenbürger zu
ernennen.

wb. Die Preise des süddeutschen Rundflugs . München,
21. Oktober. Im Festsaal des König!, bayerischen Automobil¬
klubs erfolgte durch den Prinzen Georg  die Übergabe der
.Ehrenpreise an die Sieger des süddeutschen Rundflugs . Von
den Militärfliegern erhielt für die besten Leistungen der
bayerische Leutnant Vierling  den wertvollen Ehrenpreis
des Prinzen Georg. Weitere Ehrenpreise erhielten die baye¬
rischen Leutnants Hailer , v. Buttlar und Ioly,  ferner
Leutnant Reinhardt  von der preußischen Fliegertruppe.
Kon den Zivilfliegern erhielten Geldpreise : Oberingenieur
.Hirth 12 500 M., Lindpaintner , Baierlein  und
Dick  8500 M„ bezw. 5000 M., bezw. 3000 M. Die übrigen
Teilnehmer wurden in folgender Reihenfolge mit Preisen be¬
dacht: von den Offizier »fliegern die Leutnants Jolh , Reitz-
barth , Reinhardt , Pohl und Engwer , von den Zivilfliegern
Krüger und Caspar.

* Nationalflugspende . Die Sammlung von Geldbeträgen
für die National flugspende ist bei den Reichspostanstalten
Ende Juli geschlossen worden. Sie hat im ganzen den Betrag
von 136185 M. ergeben.

* Ein geringfügiger Unfall des neuen Marineluftschiffs.
Johannisthal,  21 . Oktober. Beim Festmachen de»
Marineluftschiffs „L. 1" in der Halle stürzte der Block des
Flaschenzugs von der Decke, durchschlug die Hülle und die dar¬
unter befindliche Gaszelle . Die Reparatur wurde sofort vor¬
genommen, so daß „L. 1" wieder fahrbereit ist.

* Zur Ballonkatastrophe von Spansberg . Berlin,
21. Oktober. Über die Katastrophe des Ballons „Reichsflug¬
verein" wird weiter noch gemeldet: Allem Anschein nach ist
der Ballon geplatzt. In Bitterfeld wurde bemerkt, daß sich
Gericke sofort nach dem Ablassen des Ballons in den Ring be¬
gab, wo er fast eine halbe Stunde lang arbeitete . Es muß
daher angenommen werden, daß etwas nicht in Ordnung war.
Nach der Landung fand man bei der Untersuchung der Appa¬
rate , daß der Ballon eine Höhe von 7000 Meter erreicht hatte.
Die Reißleine war durchgerissen und die Sauerstoffapparate
,waren in Tätigkeit gewesen. Das Ventil war nicht in Ord¬
nung.

klus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Evangelischer Sund Wiesbaden -Zrankfurt.
Die Abgeordnetenversammlung in der Lutherkirche wurde

durch den Vorsitzenden, Generalleutnant v. Henning , mit einer
kurzen Begrüßungsansprache eröffnet . Es waren 30 Abgeord¬
nete vom Zweigverein erschienen. Die Zahl der nichtstimm¬
berechtigten Anwesenden war erheblich größer . Generalleut¬
nant v. Henning verbreitete sich nun über Ziele und Aufgaben
des „Evangelischen Bundes ". Er wies nach, der „Evangelische
Bund " sei eine politische Notwendigkeit im Leben des deutschen
Volkes, aber er dürfe nicht politisch tätig sein, weder kirchen¬
politisch noch parteipolitisch. Seine Aufgabe sei vielmehr,
alles, was sich noch evangelisch wisse, zu sammeln aus allen
Lagern und Parteien . Über der Arbeit der Zentrale und des
Gesamtbundes müsse die Hauptarbeit in treuer Sorge in den
Zweigvereinen geschafft werden, von denen jeder, wenn das
Ganze vorwärtsgehen soll, seine Schuldigkeit tun müsse. Bor
allem seien offene Augen nötig für alle Vorstöße des Ultra¬
montanismus , besonders für die Arbeit der Gegenreformation,
die an allen Enden eingesetzt habe. Er belegte seine Behaup¬
tung durch zahlreiche Hinweise auf Vorkommnisse der Gegen¬
wart , die diese Gegenreformation in voller Tätigkeit zeigten.
Der Schriftführer , Pfarrer Kopfermann , gibt einen Rückblick
auf die Tätigkeit der Zweigvereine im verflossenen Berichts¬
jahr . Er stellt einen Zuwachs von 6 Zweig- und Ortsvereinen
und fast 2000 Mitgliedern fest. Der Hauptverein wird die
Zahl 100 der Einzelvereine demnächst erreichen und hat die
Zahl 10 000 seiner Mitglieder überschritten . Die Zahl der
angeschlossenenVereine hat sich um 3 (auf 11) erhöht mit fast
3000 Mitgliedern . Er bittet , auf die Abbröckelung innerhalb
der Vereine zu achten, und empfiehlt eine Reihe von Maßnah¬
men, die dazu dienen können, Mitglieder zu gewinnen . Es
läßt sich Nachweisen, daß überall , wo man weiterarbeitet , wo
man Familienabende hält , die gut vorbereitet und ausgestattet
sind, die Zahl der Mitglieder nicht nur erhalten , sondern ver¬
mehrt wird . Auf Grund des Berichts teilt er mit , daß die
meisten Lokalblätter den Berichten des Bundes zugänglich sind.
Die Aussprache über das Referat ergab wertvolle Fingerzeige
für die Förderung des Bundeslebens . Der Jnstruktionskursus
in Limburg hat großen Anklang gefunden und soll in anderen
Teilen unseres Bezirks in ähnlicher Form wiederholt werden.
Der Rechnungsführer , Reallehrer Kolb, weist an der Hand
seines höchst interessanten Berichts nach, daß die Kaffenver-
hältniffe unseres Hauptvereins auf durchaus solider Grund¬
lage stehen; es ist im vergangenen Jahre trotz erheblicher An¬
forderungen ein Überschuß von rund 1000 M. verblieben,
über den Hilfsausschuß berichtet dessen Rechner, Pfarrer
Kopfermann . In der Pflege ist die bosnische Gemeinde
Banjabccken mit ihrem Filial Schutzberg, dort ist es nicht so
sehr der Gedanke „Los-von-Rom", der der Gemeinde das In¬
teresse des Bundes sichert und dessen Unterstützung erheischt,
sondern der der Stützung und der Pflege des Deutschtums,
das ohne die Hilfe der Verkroatisierung anheimfallen müsse.
Durch die Annexion Bosniens durch Österreich sind die Ver¬
hältnisse für die Deutschen dort nicht gebessert, sondern ver¬
schlechtert worden, da im bosnischen Landtag die Deutschen
stark in der Minderheit sind, also des Einflusses entbehren;
das zeigt sich besonders auf dem Gebiet der Schule. Um so
bedauerlicher ist eS, daß der Rechner für das letzte Rechnungs¬
jahr einen Fehlbetrag von rund 500 M. feflstellen mußte . Leb¬
hafte Unterstützung der Sache von allen Seiten wäre dringend
zu wünschen. Die Vorstandswahl ergibt Wiederwahl der Vor¬
standsmitglieder Generalleutnant v. Henning, Pfarrer Lieber,
Pfarrer Kopfermann , Reallehrer Kolb. Pfarrer Schlossers,
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Senior Or . Bornemann (Frankfurt ) und an Stelle des durch
Überlastung mit anderer Arbeit an der Mitarbeit am „Evange¬
lischen Bund " verhinderten D. Förster Pfarrer Busch. Auch
soll der Vorstand berechtigt sein, ein Mitglied der evangelischen
Arbeitervereine im Bezirk zuzuwählen . Zur nächsten Tagung
haben Alpenrod und Usingen eingeladen. Durch wiederholte
Abstimmung wird mit kleiner Mehrheit Usingen  gewählt.

Mensch und Kffe.
Wer die Sache so auffaßt , als ob der Asse, etwa der

Orang , ein direkter Vorfahr des Menschen wäre , dem mag die
Abstammungstheorie , die den Mensch mit dem Assen in nahe
verwandtschaftliche Beziehungen bringt , wohl das peinliche
Gefühl der Degradation des borno sapiens erwecken. Und
weiß Gott , bei aller Achtung vor jedem, der sich aus kleinen
Anfängen herausgearbeitet hat : auch für mich hätte der Ge¬
danke, meine Ahnen unter den mir aus verschiedenen Grün¬
den, vor allem aber ihrer Halbheit wegen, direkt widerwärtigen
Anthropoiden suchen zu müssen, gerade nichts Erhebendes.
Anders liegt der Fall , wenn Mensch und Menschenaffe eine ge¬
meinsame, in mehr als eisgrauer Vorzeit liegende Wurzel
haben, wenn sie sich bereits in einer Zeit voneinander trenn¬
ten, wo sie beide noch— bildlich gesprochen—, in den Windeln
lagen. Nicht der Menschenaffe ein Vorfahr des Menschen,
sondern Mensch und Menschenaffe sind in ihrer Entwicklung,
die den einen gewiffermaßen zwischen Tier und Mensch und
den anderen zwischen die Gottheit und das Tier gestellt hat,
von demselben Punkt ausgegangen . Diese naturwissenschaft¬
lich festgestellte Tatsache machte Herr vr . Ludwig Plate,
Professor an der Universität Jena und Nachfolger Ernst
Haeckels— womit die Richtung schon angczeigt ist •—, gestern
abend im großen Saal der „Wartburg " seinen sehr zahlreichen
Zuhörern in dem Lichtbildervortrag über das Thema „Mensch
und Affe im Licht der Abstammung " plausibel, den er auf Ver¬
anlassung des „F r e i d e n ke r v e r e i n s" hielt . Herr Pro¬
fessor Plate ist ein ungemein frischer Redner ; er ist weit ent¬
fernt von jenen trockenen Gelehrten , die uns oft das öffent¬
liche Vortragswesen verekeln, weil sie das Rednerpult in einer
Laienversammlung nicht von dem Katheder des akademischen

-Hörsaals unterscheiden können. Schon deshalb erntete er mit
seinem nahezu zweistündigen und durch eine Fülle prächtiger,
seine Thesen in hundert vergleichenden Gegenüberstellungen
stützenden Lichtbildern illustrierten Vortrag den lebhaftesten
Beifall . Die Frage Nietzsches: „Was ist der Affe für den
Menschen, ein Gelächter oder schmerzhafte Scham ?" kann, an¬
genommen, daß die von Plate vertretene Abstammungslehre
über allen Zweifeln erhaben ist, so beantwortet werden : Er
ist weder das eine, noch das andere , sondern ein Geschöpf,
besten Dasein uns daran erinnert , daß wir es doch herrlich
weit gebracht haben und das uns den Mut und die Berechti¬
gung gibt, zu glauben , daß wir noch nicht am Ende unserer
Aufwärtsentwicklung angekommen sind. Im einzelnen aus
die von dem Redner angeführten und bildlich erläuterten zahl¬
reichen Beweise für die Verwandtschaft des Menschen und de»
Menschenaffen aus den Urwäldern Borneos und Sumatra»
cinzugehen, würde zu weit führen ; die Beweise erschienen
überzeugend . Eine Diskussion, zu der Herr Gerling,  der
Vorsitzende des „Freidenker -Vereins ", aufforderte , wurde nicht
beliebt. -n-

— Aus Anlaß des Geburtstags der Kaiserin tragen die
staatlichen Gebäude und das Rathaus den üblichen Flaggen¬
schmuck.

— Das Befinden des Bischofs Willi — so wird uns aus
Limburg  gemeldet — ist hoffnungslos . Sein Ableben wird
täglich erwartet.

— Todesfall . Am 20. d. M. starb hier der frühere Rechts¬
anwalt beim Reichsgericht, Geh. Justizrat Emil Sachs . Der
Verstorbene war seit Errichtung des Rcichs-Oberhandelsge-
richts im Jahre 1870 bei diesem Gerichtshof tätig und ist 1870
an das Reichsgericht übergetrcten . Bei beiden Gerichten Hai
er infolge seiner hervorragenden Eigenschaften eine ganz be¬
sondere Wirksamkeit entfaltet und sich außerordentlichen An¬
sehens erfreut . Er hatte auch ausgeprägte wissenschaftliche
Interessen und ist Jahrzehnte hindurch Mitherausgeber der be¬
deutsamsten Zeitschriften auf dem Gebiet des Handelsrecht»,
der GoldschmidtschenZeitschrift für das gesamte Handelsrecht,
gewesen. Krankheits - und altershalber hatte er sich vor eini¬
gen Jahren von seiner Tätigkeit zurückziehen müssen.

— Botanischer Ausflug. Kommenden Mittwoch veran¬
stalten die Mitalieder der botanischen Abteilung des „Naffau-
ischen Vereins für Naturkunde" einen Ausflug ln den Taunus.
Abfahrt von Wiesbaden 2 Uhr 34 Min ., von Dotzheim 2 Uhr
52 Min . nach Chausseehaus. Rückfahrt mit einem Abendzug
von Elchille oder Walluf aus . Nichtmitglieder können teU-
ItcfMTtBtt*

— Kleine Notizen. Auf Wunsch des „N e u e n
Droschkenbesitzervereins"  sei bemerkt, daß der
Lenker des Wagens , bei dem kürzlich in der Friedenstraße ein
Pfarrer zu Schäden kam. kein Droschkenkutscher war , daß es sich
dabei überhaupt nicht, um eine Droschke handelte. — Die
Vächterin teilt UNS mit , daß die K a kta n i e n e r n t e an der
Platter Straße noch nicht beendet ist und daß gegen einen
kleinen Obolus (Gebühr) noch gelesen werden kann.

Theater , « unst, Vorträge.
* BolkStheater. Das Sensations -Schauspiel „Die Hölle

von Sidi -Bek-Abbes" (Der Fvemdenlegionär) . das mit so
großem Erfolge zur Aufführung gelangte, blecht täglich bis
nächsten Samstag auf dem Svielvlan.

* Populäre Kammermusikabendc. Der erste Kammer-
mustkabcnd des Lindner-Quartetts findet Freitag , den 1. Nob.,
abends 8 Uhr, in der „Loge Plato " statt. Zum Vortrag ge¬
langen am ersten Abend ein Beethovenschesund Mendelssohn-
sches Streichquartett.

* Konzert. Mittwoch, den 30. Oktober, findet im großen
Saale der „Wartburg " ein musikalischer Abend statt , an welchem
Else Ohr , eine junge Pianistin aus München, zum erstenmal
hjer auftritt . Der Komgl. Hofvezitator Maximilian Beck aus
München sowie GustY Aloff von hier, bereits bestens bekannt,
werden sich ebenfalls Horen lassen. Ein abwechslungsreiches
Programm , welches außer von vorgenannten Künstlern noch
von fünf talentierten Schülerinnen van Frau Gussy Aloff be¬
stritten wird , verspricht emen genußreichen Abend,

* „Die Angestellten-Bersicherung" lautet das Thema , über
welches der Syndikus der Handelskammer Mainz , vr , Mees-
mann» morgen Mrttwochabend im Kaufmännischen Verein
sprechen wird. Da dw Wahl zu der Versicherung im nächsten
Monat stattsindet, so rst es sicherlich von allgemeinem Inter¬
est« noch einmal von sachkundlgerSeite einen Vortrag über das
Gesetz zu hören, vr Wsesmann ist bereit, jegliche Anfragen
nach dem Vortrag zu beantworten.

* Hermann Bahr wird am 27, November im großen Saale
der „Wartburg " als Gast der Ortsgruppe Wiesbaden des
Provinzialvereins Hessen-Nassau für Frauenstimmrecht erstmals
in unserer Siadt am Vortragspodium erscheinen und über
„Das Recht der Frau"  sprechen.
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Bits dem Landkreis Wiesbaden.
ö . Biebrich , 21 . Oktober . In - der gestrigen 3 8 . Kreis«

krieger - Versammlung  des Krerjes Wiesbaden--Land
in der Turnhalle an der Dillheystraße referierte der Vorsitzende
Larrovat v. Heünburg über das Thema : Jugendpflege , Rekrutrri-
sürsorge und Rejervistensewinming. Redner stellte eine Reih«
bemerkenswcrier Richtlinien auf . nach denen die eiuzelneii Ver¬
eine Erspießliches leisten können. Im Anschluß an das nächste
Referat über „Die wirtschaftliche Weiterentwickelung unseres
Kriegerveveinswesens" wurde einem Antrag aus Übernahme
des Beitrag znm Kaiseriubiläumsfonds im Jahre 1913 auf
die Verbandskasse , zugestimmt. Magistratssekretär Vechtel
(Biebrich) empfahl den Vereinen die Abhaltung . von UitW’
Haltungsabenden zum Besten der Veteranen und machte zugleich
bekannt, daß die beide,i von den Biebricher militärischen Ver¬
einen veranstalteten Abende einen Reingewinn von 1000 M-
eingebracht hätten . Nachdem noch bekannt gegeben war , daß
das Kreisiriegerfest 1913 am 13. Juli in Flörsheim a . M . ab-
gehalten wird, wählte man zum Ort der nächsten Frühjahrs¬
versammlung Schierstein a . Rh., worauf Landrat v. Heimbur-
die Versammlung schloß.

Nasiauische Nachrichten.
= Ordensverleihungen. Der pensionierte Gemeinde¬

sekretär Peter T h o m a s zu Flörsheim erhielt das Kreuz des
Allgemeinen Ehrenzeichens, Schreinermnster Philipp Koepper
zu Ems und Werksührer Joseph Enste zu Anspach im Kreise
Usingen das Allgemeine Ehrenzeichen.

— Idstein , 21. Oktober. Die gestern unter dem Vorsitz
des DachdeckermeistersF . Barthel abgehaltene Generaimr-
sammlung der Ortskrankenkasse  Idstein wählt« , sur
die Arbeilgeber H, Thuy (Samberg) , für die Kaffenmitglieder
Gottft . Wahl (Idstein ) und W. Falkenbach ('Tarnberg) wieder
in den Vorstand. Der dom Vorstand gestellte Antrag auf Zu¬
lassung der Ortskrankenkasse Idstein uach Art. 18 des Ein¬
führungsgesetzes zur . Reichsversicherungsordnung wurde , ein¬
stimmig angenommen. Die Mitgliederzahl betrug in diesen«
Jahr « bis 2400, dagegen in 1911 bis zu 1600.

— Reinborn, 21. Oktober. Das siebenjährige Kind des
Landwirts Karl Heine verbrannte  sich am Küchenherd
so arg , daß es an den Folgen gestorben ist.

Kn. Wcilburg, 21. Oktober. Am Hasfelbacher Stock, genau
an derselben Stelle , wo vor kurzer Zeit ein Opelwogen ver¬
unglückte, ereignete sich am Samstag wieder ein Auto¬
mobil - Unfall.  Das Auto des Fabrikanten Scheid von
Limburg überschlug sich und ivurde stark beschädigt, während
der Chauffeur und der Insasse ohne Verletzungen davonkamen-
Der Automobilklub ist ersucht worden, an der Unfallstelle eins
Warnungstafel zu errichten.

Kris der Umgebung.
Mittclrhemischer Schützentag.

ö. Mainz , 21. Oktober. Der Schützentag des mittel-
rheinischen Schützenbundes fand gestern vormittag unter den«
Vorsitz des Herrn Hch. Müller (Offenbach) im Schützenhause
hier statt. Es waren erschienen die Städte Biebrich,  Davrn-
stadt, Frankfurt . Gießen, Griesheim , Idstein , Mainz , Obcr-
ursel, Offenbach. S o n n - ,r b e r g und Wiesbaden.  Der
Vorsitzende erstattet« den Jahresbericht . Nach dem Kassen¬
bericht beträgt der Vermögenszuwachs 884 M. 11 Pf ., das Ber-
einsvermögen ist von 6827.73 M. auf 7211.84 M. angewackscw
Der Vorsitzende machte darauf aufmerksam, ob es noch nicht
angebracht sei, den Vorsitz des mittelrheinischen Schützenbnndes
nach Mainz zu verlegen und dort die Eintragung ins Vereins-
register als juristische Person zu beantragen . Es wurde Le-
schlossen, diese Frage bis zur nächsten Tagung zurückzustellen.
Der Antrag zur Wahl der Abgeordneten zum gemeinsamen
Bcrbandsiag in Mainz 1913 wurde zurückgezogen, da im Mai
nächsten Jahres vor dem Verbandsschießen und 50jährigen
Jubiläum der Mainzer Schützengessllschaft in Mainz ein
Schützentag stattfinden solle. Der Offenbacher SchützenvereiN
hatte folgenden Antrag zum Zwecke der Besserung und Hebung
des Konkurrenzschießens gestellt: Der Schützentag wolle be¬
schließen, die Schießkommissionzu veranlassen, ,n die Prüfung
und Durchführung, möglichst schon beim nächsten Verbands¬
schießen, eines neuen Verfahrens beim Konkurrenzschießen ern-
zutreten , und zwar derart , daß jetzt 2 Minuten geschossen wird
und die.. Schüsse.angezeigt worden, zur besseren Orientierung
der Schützen. Die Scheiben sollen hierauf eingezogen und erst
auf ein neues Signal wieder hochgezogen werden, worauf dann
das eigentliche Konkurrengschießenneu einsetzen solle, und zwar
auf die bestimmte Zeit von 10 Minuten , ohne daß die Schüsse
angezeigt wurden. Höchste Tvesferzahl und Güte der Schüsse
sollen entscheiden. Die Versammlung beschloß, den Antrag der
Schießordnungskornmission als Material zu überweisen. Der
Antrag Mainz , ..für die Folge bei Verbandsschießen die Zu¬
lassungskarten für Nichtnntglieder auf 10 M . herabzusetzeU
und der Antrag des Vororts , in Bälde unter Berücksichtigung
der zweckmäßigen, und bewährten Bestimmungen der Schieß¬
ordnung . des Mitteldeutschen Schützenbundes eine Revision
der Schießordnnng und damit zugleich der Satzungen
des Verbandes Baden, Mittelrhein und Pfalz vorzunehmen,
sollen einem demnächst, einzuberufenden außerordentlichen
Schützentag der drei Verbände zur Beschlußfassung unterbreitet
werden. Der letzte Punkt der Tagesordnung beschäftigte fi$
rmt der S '.iftnng eines Ehrenpreises für das nächste Verbands¬
schietzen in Mainz , verbunden .mit dem 50jährigen JubiläurN
der Mainzer Schiitzcngesellschaft, Der Schützentag bewilligte
hierfür 500 M , Mit einem dreifachen Hoch auf den Vor¬
sitzenden des Mittelrheinischen SMtzenbunMs , Herrn Müller,
wurde der Schützentag geschlossen.

Gerichtliches.
flu* ven Wiesbadener GerkchtssSken.

F. C. Unter Verwandten . Am 18. Juli d. I . waren der
Taglöhner Martin , gen. Fritz Buhl,  und sein Stiefbruder,
der Schiffer Johann Retterdorn,  beide in S chi c r st e i «,
wegen einer Leiter hintereinander geraten . Buhl ging dabci
auf , seinen Stiefbruder los und warf mit Backsteinen nach
ihm. Der flüchtete in einen Schuppen und holte dort eint
Axt, mit der er seinerseits wieder einen Angriff unternahm-
Buhl übermannte jedoch seinen Stiefbruder und drückte ihn
fest an die Wand. Im gleichen Augenblick kam die Mutter
der beiden, die Witwe Anna Buhl,  mit einem Messer und
versetzte ihrem Sohn Netterdorn einen Stich in den Kopf-
Das Schöffengericht erkannte gegen den Stiefbruder Buhl auf
20 M. Geldstrafe, gegen die Mutter aber auf 14 Tage Ge¬
fängnis.

Sport.
st . Erfolgreiche Straßenfahrer . Mchdem die diesjährige

deutsche Radrennsaison abgeschlossen ist, stehen von den be¬
deutendsten Straßensahrcrn des Jahres 1912 an der Spitze
der . Kölner Rosellen mit 5 Siegen . 2 zweiten, 3 dritten und
2 fünften Plätzen. Den zweiten Platz behauptet der Berliner
Wittig . Ihm folgt sein Landsmann Abcrger, Auch der viert¬
beste ist ein Berliner , nämlich Siewert . An fünfter Stelle
rangiert der Wien-Bcrlin -Sieger Hans Ludwig aus Sossen¬
heim mit 3 Siegen und einem fünften Preis , Weit erfolgreicher
als nufere deutschen Fahrer ist der Schweizer Franz Suter
(Zürich) gewesen, dessen Konto 6 Siege, 2 zweite. 4 dritte und
1 vierten Preis aufweist.

* Deutscher Skiverband. In Essen  trat am Samstag'
vornnttag der Hauptvorstand des Deutschen Skiverlxmdcs zu-
sammen. Der Verband umfaßt 340 £ .sgruvpcn mit 28000
Mi gliedern gegen 21000 Mitglieder im Vorjahr , Eine be¬
sondere Debatte entspann sich über die Teilnahme cm den nrter-
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Abend -Ausgabe.
S. Blatt. Wiksbs- eM Tagblstt.

Dienstag,
22 . Oktober 1912.

6«. Jahrgang.

conceotriertes

vS «ÄÄ !2I Prof .v .Liebig u.v . Fehling5Ä8 «SSÄ
300 Calonen lll 100 Gramm allen Anforderungen, welche an ein FCCllßS

Nähr- und Kräftigungsmittel
von Seiten der ersten medizinischen Klinikern gestellt werden, die seine ausschliess¬
liche Anwendung in allen Kindertürsorgestellen  des ln- und Auslandes empfehlen.
Concurrenz-Producte, auch dünnflüssige, mit geringerem Nährwert sind zu verwerfen.

ln APOTHEKEN und DROGERIEN stets „LÖFLUND ’s“ verlangen ..
F 84

Die Heizung mit einem

DanMofeL ..
Gesundheit am zuträglichsten.

Wirklich geschmackvolle
Modele in jeder Preislage

finden Sie bei

Heb. jldolfWeypndt,
Eisenwaren-

handlnng,
Ecke Weber- u. Saalgasse . — Tel. 2176. >««

EINE SELTEN GriJUNTSTIGrE

EINKAUFS -GELEGENHEIT

SONDER-AUSSTELLUNG
PREISWERTER
TOILETTEN

DAS GESAMTLAGER VON CIRCA 150 STÜCK

TEE -, PROMENADE -, ABEND-
und GESELLSCHAFTS - KLEIDER

EINES DER ERSTEN UND GRÖSSTEN

MODELLHAUSER
HABE ICH KÄUFLICH ÜBERNOMMEN.

VON MORGEN AB, SOLANGE VORRAT, KOMMEN DIESE TOILETTEN
(IM WERTE VON 150 .— BIS 600 .— MK.)

zu den AUSSERORDENTLICH BILLIGEN PREISEN
TON MK. 75- 95.- 120.- 140.- 175.- 250. ZUM VERKAUF.

ES LIEGT IM INTERESSE JEDER DAME VON DIESER VON MIR NOCH
NIE GEBOTENEN EINKAUFS -GELEGENHEIT GEBRAUCH ZU MACHEN.

* J . BACHARACH
4 WEBERGASSE 4.

K183
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Mittwoch, den 23., und Donnerstag , den 24. Oktober:

Erstes psses Schlachtfest
Zwei Kapellen.

. Mittwoch : Wellfleisch und Bratwurst . —-

Donnerstag : Grosse Auswahl in Schlacht - u. Tagesplatten ä 1 Mk.

Veetsr g lebenden jungen Schweines,
eines Schinkens, emes gefüllten Schweinskopfs
und weiterer 12 schöner kulinarischer Genüsse.
Preis des Loses 20 Pf, Bei jeder Schlacht¬
oder Tagesplatte ä 1 Mk. ein Los gratis.

Kurhaus Wiesbaden.
»ci «ag > den SS.  Oktober B®*®, abends * '/, Uhr,

im grossen Saals:

— II. Cyklus - Konzeri . =
Leitung : Herr Carl Schliff eilt , s iidtisoher Musikdirektor.

Solist: Herr Gustav HawemaBlSB , Leipzig (Violine).
Orchester: Städtische » Siororcliester.

Logensitz 5 Mk., I. Parkett 1.- 20. Leihe 4 Mk., Ranggalerie 2.50 Mk.,
II . Parkett und Ranggaierie Rücksitz 2 Mk. — Die Damen werden gebeten,
auf den Parkettplätzen ohne Hüte erscheinen zu wollen. F 250
_ _ Städtische kurvertraltune.

Oeffentlicher Bortrag
Mittwoch. dtu 83. Oktober, abends 8'/- Uhr. im „Wartburg' -̂Daal

Thema: Wo find unsere Toten,
und können wir von ihnen Zeichen erhalte » ?

Redner: B*. Thurm.
Eintritt frei. _Damen und Herren willkommen._

Kanfmännisclier Verein Wiesbaden
E. V.

Mittwoch , «len 23 . Oktober , abends S Uhr , im
'Vereinslokal „Wartburg “ (Klubzimmer): F413

Wortrag
des Herrn Nr . Meessuams , Syndikus der Handelskammer Mainz,

über:

„Die Angestellten-?ersicherimg“.
Nach dem Vortrag : Meinungsaustausch.

"Wir laden unsere Mitglieder hierzu freundlichst ein; Gäste
willkommen. © er Torsi and.

JMMMMSMMMt
| * M*
| Engros UWßOW , Detail

| MtkiSMeN.l,
Ecke Neugasse.

zMrrlTleaei[
| ßM-MM.'< Mm.Mer.| M.MMM

etc . etc . etc . etc . | [1 Stesl-iHaÄiif-Boas|
I SlWn tun. |
ü Billigste Preise . | |
E Beste Bezugsquelle . p
M Engros . — Detail.

w igyag qua > ddd©

GilletMingen
schleifen gut und billig.

*" i». li raeiner , Latlggosse 26 .

■fü<*r ;; sra Mittwoch , den SF . Oktober:

Grosses Schlachtfest,
verbunden mit Münchner Bierfest . Verstärktes Orchester

uyd neue feenhafte Beleuchtung,
Habe für die Winter -Saison  meine eigene Schlachterei aufgenommen

Ein bedeutendes Geschäft Frankfurts hat
sich entschlossen , an zahlungsfähige Beamte,
Privatleute und Arbeiter einzelne Möbelstücke,
als auch ganze Brautausstattungen , sowie die
dazu gehörigen Teppiche , Gardinen und
Dekorationen ganz ohne Anzahlung gegen
bequeme Monats- oder Quartalsraten abzu¬
geben unter Zusicherung strengster Diskretion
und unauffälliger , freier Bieferung. Kein
Kassieren durch Boten.

Interessenten belieben Offerte zu richten
unter L. Z. 667 an Annoncen-Expedition
Hch. Brasch, Frankfurt a„M., Zeil m . F200

MM

und mehr. Seriöser Kapitalist kann sich
noch mit 50—100,000 Mark an sicherer
glänzender Gründung beteiligen. Zirka
];2 Million Barkapital bereits vorhanden.
Erste Referenzen gegeben und verlangt.

Gefl. Offerten unter P . 454 an den
Tagbl . -Verlag.

„Unentbehrlich" bei Herzerkrank¬
ungen , Nervenleiden, Diabetes , Gickit
und Rheuma , Aderverkalkung, Blut¬
armut usw. sind 1457

Sauerstoffbäder,
Marke „Haemozon" (unter ärztlicher
Leitung hergestellt). Man verlange
Prospekt. Preis v. Bad Mk. 1.75, bei
10 Bäd . Mk. 1.50. Alleinvertr . Drog.
„Mocbus ", Taunusstr . 25. Tel . 3007.

Sicher

Apfelmost,
alkoholfrei, täglich frisch.
Obstweinkelterei

M. W« « rscZH,
Bliichsrstr . Telephon

24.  1014.
Daselbst Ankauf von Kelterobst.

Ia SpeierUug im Änstich.
Alle Sorten feinstes

Tafelobst
empfiehlt

Jol >« Schoben , Obstanlage,
Fr nffurter Straße 83.

(Lbst ve riand . )Aepst!. Akfsel.
Großer Klareutaler Obstverkaus.

Ca . 600 Ctr . Tafel - u. Wirtschaftsäpfel
sind im Hoskeller Seersbenstraße 3,
Toreingaug , von 5 Pfd . an zu verkaufen
ausgestellt . Beste Gelegenheit zum ein¬
kellern. Geöffnet von S— 12 Uhr vorm,
und 3 — 8 Uhr nachmittag ?.

Gepfl . Aepfel 1» Pfd . 80' Pf .'
Sckmrnhorstftraste 38, 1,

Aepfel und Birnen,
Pfund 8 und 10 Pf ., hei Usinger,Nerostraste 32, « tb,

Wittter -KÄrtoffelrZ.
Die besten Speisekartoffeln , wie

Miihlhäuser , Thüringer , Magnum
bsnum , Industrie u. Mäuschen liefert
F. Müll er. Rerostr . 39.  Tel . 2730.

Winterkartsffel!,:
ferner

*« fUUmftrie, gelbst.,
Sa Mag »», da, :», wertzfl.,
DjeSelü y. Mmm

offeriert billigst
Otto Mestep,

Landesprsdukten -Großhaiidlung
Tel . 0289 . Luise »,stratzs SS.

L

Mode- Salon.
Für Anfertigung

feiner Damen -Hüte , sowie Modernisierungen
empfiehlt sich

Lina Leisse , Kirdtgasse 64, 2,
Eingang neben Walhalla-Garten, visä-vis Mauritiusplate.

Junger unverheirateter Kaufmann mit größeren » verfügbaren Kapital
sucht sich an einem bestehenden

bessere» Kolonialwarengeschäft
zu beteiligen oder ein solche« zu übernehmen . Gefl. ausführliche Offerten erbeten
unter tt «it . ss » an Rudolf »Bosse , Dortmund . F148

JSoeßett erschien
tn unserem(Vertag der

Litt nassauische
Aakender 1913

W Sin Teimaiöuch für die
freunde des Nassauer Landes.

lTj  uo seinem(snßakt an Srzähkungen , Skizzen und Gedichten
seien u. a. hervorgchoben: Ödstem , eine akt-nassauische

(Residenzstadt. » Äm Trompeter . P Das Haus Nassau-
Saarörücken und die Grafen von Ottweiker. * (Nassau
im Jahre 1813. * Der kehte Nassauer. » (Dom
nassauischen(WesterwakS. Srzähkungv.SduardMißman».
Der „Äkt -nassauische Kokender 1913" unterrichtet ferner den
Leser über die (Vermattung des (KegierungobezirKs (Wiesbaden,
mie über die Zusammensetzung und den Sih der verschiedensten
iKebsrden ((Regierung, Kreisverwaktungen , Justiz , Wikitär , (§ a
zirKsverband. Kirchen uftv.), so daß er auch ako ein brauchbares

Handbuch für jedermann bezeichnet werden kann.

Äks KLkdschmueß
hringt der „Llkt-nassauische Aakender 1913"

u. a. (Kikder von Jdstem und Gikönisse aus Sem
Fürstenhaus Nasfau-Saarhrücken.

Der „Äkt -nassauische Hakender 1913 " ist durch den (Vertag
und jede Kuchtzandkung zum Preise von 75 Pfg . zu beziehen.

H. Acbekkenber^ seße Dofßucßdrucüerer
(Vertag SesMieeöaöener Tagökatts.
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Um unsere in Bayern hergestellten

Kozner Mäntel
einzuführen, bringen wir unsere

4 Reklame -Qualitäten
zu SlUSnälSniE -PCSiSEn zum Verhaut.

Beachten Sie die ausgestellten Mäntel in unserer Auslage.

OuaL Martin CS 1*-." , ifisa
Dual. Rina mitg:meA.24«
Dual, üelooianiiS&Sssŝ . 27«
Dual.Theodor aSÄ ?.*':ZW

Hefe . Hü»
KMgasse 14. ois-Ms lünurftlusplalz.

K21

Sie besten Haare.
Sie feinsten Kaararbeiten.
Sie neuesten Trisnren.
Sie billigsten preise.

Verwendung von Chine®. Export -Haaren
nur auf besondere Verabredung.

Ältestes u. reellstes Damenfriseur- u.
Perücken-Geschäft hier am Platze.

W. Sulzbach, üoffrtsenr,
Barenstrasse 4.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 23. Oktober 1912,

vormittags 11 Uhr, versteigere i>
zwangsweise im Pfandlokal

Helenenstraße 24:
1 Klavier . Schreibmaschine, drei
Sofas , 4 Sessel. 3 Teppiche. 1 Näh¬
maschine, 2 Waren - und 2 Glas¬
schränke, 10 Kaffeedecken, 3 eichene
Särge » 1 Pferd , 2 Pferdeschlitten,
1 Landauer -Chaise u. a. m.

öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung . _

Wiesbaden , den 22. Oktober 1912.
Baur , Gerichtsvollzieh., Körnerstr . 3.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 23. Oktober 1912,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Versteigerungslokale

Helenenstraße 6:
3 Schreibtische, 1 Kassenschrank,
4 Stühle . 1 Waschtorlette, 1 Kom¬
mode, 3 Regulator -Uhren, 4 gold.
Armbänder

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung.

Wiesbaden , den 22. Oktober 1912.
Metzer, Gerichtsvollzieher.
Nauentaler Straße 14, 3.

Bekanntmachung.
Mttwoch , den 23, Oktober 1912,

nachm. 3 Uhr, versteigere rch zwangs¬
weise im Pfandlokal Helenenstr. 24:
1 Sofa , 2 eintttrige Kleiderschränkc,
Bertrko, Salontisch , rotes Plüschsofa
n. 4 Sessel, 1 Kommode öffentlich
meistbietend gegen Barzahlung.

Wiesbaden , den 22. Oktober 1912.
Heckes, Gerichtsvollz., Rheing. Str . 6.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 23. Oktober er., nach¬

mittags 3 Uhr, werden in dem Hause
Helenenstraße 24:

1 Billard , 1 Büfett , 1 Kassen-, ein
Spiegel -, 3 Kleiderschränke, drei
Schreibtische, 3 Vertikos, 2 Kom¬
moden, 3 Spiegel , 1 Nähmaschine,
2 Diwans , 1 Sofa mit Umbau,
4 Sessel, 6 Stühle . 10 Bilder , ein
kompl. Bett , 1 photogr. Apparat,
1 Partie Herrenkleider , 1 Partie
Herrenkleiderstoffe u. a. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert.

Wiesbaden, den 22. Oktober 1912.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 12.

Bekanntmachung. '
Mittwoch, den 23. Oktober 1912,

nachmittags 3% Uhr, versteigere ich
in Erbenheim , Wirtschaft „Zum
Gambrinus ", auf Anordnung des
König!. Landgerichts:

Die Unterzeichneten
Herren- und Damen -Friserrre

empfehlen sich zur Ausführung von

Haarwaschunge»
mit Pixavon,

dem berühmten Teerpräparat. Das Pixavon ist nach unserer
Ueberzeugung dasjenige Präparat, das für die Behandlung des
Haares noch die zuverlässigsten Erfolge zeitigt. Wir machen be¬
sonders darauf aufmerksam, daß gegenwärtig außer Pixavon
keine Tecrscife existiert, der die volle für die Haare so zuträgliche
Teerwirkung innewohnt und die dabei doch den für manchen so
unangenehmen Teergeruch nicht besitzt. Pixavon hat einen sehr
sympathischen Geruch und infolge seines Teergehaltes wirkt es
parasitärem Haarausfall entgegen.  F148

Gustav Dette, Micbelsberg6. — P. SeiSe, Webergasse3, 1,

Bälsä Sämtliche Artikel zurII-,Mer-und
in vorzüglichen bewährten Qualitäten zu billigsten Preisen,

Baeumcher L Co .,
Ecke des - O.miga «sc und Scliützenhofdraise . 1456

1 Rennpferd
öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung.

Wiesbaden , den 22. Oktober 1912.
Sielaff , Gerichtsvollzieher,

Dreiweidenstr . 6, 1.
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 23. Oktober er., ver¬
steigere ich im Hause

Helenenstraße 6, hier:
ein Büfett , eine Garnitur bestehend
in Sofa u. 5 Sessel, 2 Vertikos,
1 Schreibtisch, 2 Sekretäre , 2 Wasch¬
kommoden, 1 Sofa , Tische, Spiegel,
Bilder u. a. m. öffentlich meistbietend
zwangsweise gegen Barzahlung.

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststraße 7.

Hak meine Praxis wieder
aufeenoinmen.

Dr. Scliiiielz.

Zopfe
in grösster Auswahl

'billig und reell
Sette,Damen-

Friseur

WM«, MrkWMkk„. ittDfnnbtingeniit
grs. gesch

Keitame-Necheil
zu vergehen.

E« liegen bereits Verträge mit erster» Etablissements in
Wiesbaden vor. Auf Grund derselben soll die ansschlieUiche
AnSnützung an nur seriöse Herren od. Firma der Druckerei oder
Reklame-Branche in Wiesbaden virgebcn werden. Erforderl. Kapital
Mk. 1000.—. Gefl. Offerten unter JF. Sk.H. SO* an Rudolf
Rosse . Frankfurt a . M . x 14g

8 Pf . Boll -reringe 7 Pf.
6 Pf . Sauerkraut 8 Pf.

Altstadt -Konsum , Melrgeraa sioN».
Gest. Zucker. . p. Pfd. 25  Pf.
Ia Kornbrot per Laib 37 Pf.
Kartoffeln . per Kumpf 21 Pf.

Ki rchner,
Die echten B20302

BrmSG.MerlMlsss.
in bekannter Güte sind eingctroffen.
Tel. 479. Kirch ner, Rheingaucr Str . 2.

Winter -Kartoffel,
gelbe Industrie , keine Waggonwa« .
Atr. 2.40 Mk. frei Haus , Spinat Pfd.
12 Pf . C. Werner , Dotzheimer Str . 31.

Schneider-Reparatnr -Werkstätte
besorgt Umänd., Neufütt . u. Bügeln.
Franz Suszycki, Kleine Langgasse 4.

. die

Alls Sorten Nürnberger Leb¬
kuchen, Braunschwetger «». Holl.
Honigkuchen re. empfiehlt in stets
frischer Sendung

W . » aypr,
DelaSpecstraste 8 , arn Markt.

Prof . Ekrlich ’s
Bedeut. f. d. Wissensch., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung der Wonorrlioe (Harn-
röbrenauafinss) u. Syphilis ohne
Quecks., ohne Einspr., ohne
Berufsstör., olm®Kiiokfall. Auf-
kl. Brosch. 1, diskr. verschl.,
Mk. 1.20. Spezialarzt Br. med.
Thisqneu ’s Biochemisch®Heil-
verfahren, Frank tu rt a .M., Kron-
prinzengtr. Köln , IT. Sachssn-
hausen 9.

WyiSliAs Ztztlüik.

2 Pic.8ob£iIelle,
große, schöne Exemplare sGelegenheitS»
lauf ) aus Privathand zu verkaufen.
Näheres bei Gilberg ',
__ Kürschner, Delaspeestr. 1.

Eleg.

«ei - MM
billig z» verkaufen.

Damenschneider,
Telephon 1849 . Kirchgass « 76, 1.

Gebr . Tafel -Billard,
sowie schöner Turn -Barren sehr bill.
zu verk. Scharnhorststrasfe 38,

Bäckerei mit Kundschaft
für sofort oder 1 Januar in Wies¬
baden oder Umgegend zu mieten evt.
zu kaufen gesucht. Off. unt . W. 454
an den Tagbl.-Berlag .

Jeder sott de» wahren Wert

alter Zahngebijse
erfahren. Ich zahle pro Zahn bi»
1V Mk . Kaufe auch solche, dre in Kaut¬
schuk gefaßt sind, zu hoben Preisen an.
tj.  ross lasst, Metzgergasfe 27.
Bitte auf Name n . Ar . 27 zu ach ten.

^ Warnung! iW
Niemand werfe alte » auch rerbr.
Gebisse weg. Zahle dafür nach¬
weislich die höchsten Preise. ::

Metzgerg. 15, Kolenfeld.
KB. Zahle pro Zahn bis S  Mk.

2 Viertel od. 3 Achtel Mittelloge, Ab.
2 Achtel 1. Rg. 40-1 Ab. M,
2 Achtel 1. Rg. 17/18 Ab. S5

abzugeben im Reisebureau
Hierai& Seiiottesrfels,

Hotel Nassau. Telephon 680.
Den Herrn bitte freundlich noch

einmal zu kommen Moritzstraße 64,
1 St ., da die Zimmer frei.

evangel., gesund, 20—25 I ., welche?
nähen gelernt hat (nicht schneidern),
zu einz. Dame baldigst gesucht. Stütze
vorhanden. Gutes Zeugnis von
Dame ist erforderlich. Lohn 80 Mk.
Schriftliches Anerbieten wird nicht
beantwortet . Vorstellung nur nach¬
mittags in Billa „Hainburg " in
Schlangenbad bei Eltville.

Gebild . Fräulein

Montagmorgen Portemonnaie-
mit Inhalt von einem Arbeiter in der
Mainzer Straße verloren . Abz. geg.
Belohn, bei Steinbcrg & Borsanger,

" " ’ B2-am Schlachthof. 321476

Verloren
auf dem Wege Wilhelmstr ., Friedrich¬
straße dis Sedanplatz , vermutlich
Schillerplatz, ein klein, braun . Porte¬
monnaie , 3fach, Inhalt ca. 80—90 M.
in klein. Papiergeld (20, 19, 5) nebst
einem engl. T -Stück, 20 Mk., im äuß.
Fach für sich. Geg. gute Belohn, abz.
Schillerplatz 4, Hth. 1, Hampel.

Schirm verloren,
darstellend gemalier Kopf mit oben
goldenem Knopi. Wiederbringer gute
Belohnung Kaiser- Friedrich »Ring 61.
Part , rechts.

Restlager , Partiewaren,
Billen u. Wohn.-Einr ., ganze Nach¬
lässe, eiuz. Möbelstücke, Antiquitäten
u. Kunstgegenstände, Piano, , Kassen¬
schränken. dergl. kauft gegen sofortige
Cassa. Ehr . Reiningcr , Hermann-
troste 8 u. Michclsberg 13, Laden.

Telephon 3959.Weil-MOM(Molk),
kl. Dozimalwage u. kl. Federkarren
zu kaufen gesucht. Näheres zu erfr.
im Taaül .-Verlaa. _ Hk

Empfehle midi
im Beizen, Aufpolieren, Mattieren

und Wichsen von best. Herrsckaftsmöbeln
bei guter Ausfuhr, u. bill. Berechnung.
Wellritzstr.55, H. 2 l, Postkarte genügt.

Damenuhr verloren.
Geg. Belohn abzug. Westendstraße 4.
2 links, oder Fundbureau . 621477

Dicnstmädchen verlor Sonntag
braune Pelzsrola (2 Köpfchen). Ab.
zugeben Kaiser -Friedrich -Ring 24, 8.

Foxterrier , weiß ' mit schwarzem
§ , ^ " illusen. Wiederbringer gute
Belohnung Parkweg 6, 1.

Hotelfachmann
in guter Position u. Vermögen, sucht
mn häuslich erzog. Dame zwecks
Herrat od. Einheirat
bekannt zu werden. Vermittl . An¬
gehöriger angenehm. Diskretion ver¬
bürgt . Anonym zwecklos. Offerten
u, T.  453 an den Tagbl .-Berlag.
.V ' tte Brief unter Otf -rtt Y, K, M9
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Deutsches Erzeugnis.

Rheingold,
die Sechnaike der Kenner!

Grosser Preis : Weltausstellung St . LOUIS 1904.
Grosser Preis : Weltausstellung BRÜSSEL 1910.

Amtliche Anzeigen des
Bekanntmachung.

Das bisher beim Verkauf von
Blumen und Kränzen vor den Fried¬
höfen geübte Verfahren hat zu man¬
schen Mißhelligkeiten geführt . Es
ifinbet daher, in Uebereinstimmung
mit dem Magistrat , eine Neuregelung
statt , und zwar in folgender Weife:

Der Verkauf darf stattfinden:
1. Am Allerheiligentage und am

Sonntag von Allerheiligen;
2. am Allerfeelentage ; falls der¬

selbe jedoch auf einen Sonntag fallen
sollte, nur während der im Handels¬
gewerbe allgemein freigegebenen Ver¬
kaufszeit;

3. am sevangelischen) Totenfest;
4. an je einem diesen Festtagen un¬

mittelbar vorausgehenden Wochen¬
tage;

5. am Tage vor Weihnachten.
Bezüglich der' Verkaufszeit sind im

übrigen — soweit Sonntage in Be¬
tracht kommen — die von hier aus
alljährlich zu veröffentlichenden Be-
Zanntmachungen zu beachten.

Es werden nur hiesige Verkäufer
Zugelassen.

Alle Gesuche um Zuweisung von
Dertaufsständen sind an das städt.
Mztfeamt zu richten, welches weitere
Bestimmung treffen wird . Die von
letzterem ausgestellten Erlaubnis¬
scheine sind der Polizeidirektion zur
Erteilung der Genehmigung vorzu¬
legen. Den Anordnungen der mit
der Platzanweisung beauftragten
Akzifebeamten ist unweigerlich Folge
zu leisten.

Der Polizeipräsident.

„Wird veröffentlicht."
Der Polizeipräsident : v, Schenck.

Krankrnfürsorge.
In letzter Zeit sind wiederholt von

der Landesversicherungs - _ Anstalt
Hessen-Nassau in Cassel Fälle be¬
obachtet worden, in denen die An¬
träge auf Ucbernahme der Kranken¬
fürsorge erst kurz vor, oder erst nach
Ablauf der Unterstützungspflicht der
Krankenkasse bei ihr eingegangen
sind. In Fällen ^ der letzteren Art
mussten die Anträge wiederholt ab¬
gelehnt werden, weil nach einem Be¬
schlüsse des Gesamtvorstandes der
Berficherungsanstalt solche Anträge
einer strengeren Prüfung zu unter¬
ziehen sind und sie mehr als es früher
der Fall ' war , zur Ablehnung ge¬
langen sollen. Mitbestimmend für
die Ablehnung war vielfach der Um¬
stand . daß bei solchen verspäteten
Anträgen oft nur geringe Aussichten
auf Kurerfolg . vorhanden waren.
Die Versicherungs - Anstalt macht
wiederholt auf die schleunige Ein¬
reichung der Krankenfürsorge - An¬
träge aufmerksam . Auch für alle
diejenigen gegen Jnvälidität dauernd
und regelmäßig versicherten Per¬
sonen, die keiner Krankenkasse als
Mitglied angehören / empfiehlt es sich
dringend , einen etwaigen Kranken-
fürsorge -Antrag alsbald nach der Er¬
krankung einzureichen, weil dann die
Aussichten auf Heilung und Wieder¬
herstellung ungleich günstiger sind. *

Wiesbaden , 12. September 1912.
Der Magistrat . Bersicherungsamt.

Verdingung.
Die Lieferung folgender Wäsche¬

stücke für das städtische Thermalbad,
als : 1500 Fußtücher , 300 Bademänt .,
400 Paar Badeschuhe, 500 Bade-
schürzen, 100 Badehemden, 100 Hand¬
tücher/ 250 Jnhalationsmäntel , 350
Servietten besserer und 100 dcsgl. ge¬
ringerer Güte soll im Wege der
öffentlichen .Ausschreibung an hiesige
Interessenten verdungen werden.

Angebotsforumlare , Verdingungs¬
unterlagen und Muster können wäh¬
rend der Bormittagsdienststunden im
städt. Verwaltungsgebäude , Fricd-
richstraße 19, Zimmer Rr . 19, ein¬
gesehen, die Verdingungsunterlagen
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 25Pf .'
und zwar bis zum 25. Oktober d. I.
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „M. B. A.,Nr . . . versehene
Angebote sind, spätestens bis
Sonnabend , den 26. Oktober 1912

vormittags 11 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote
erfolgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter . .

Rur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdmgungsformn-
lar ein gereichten Angebote werden
berücksichtigt. ^ ,

Zuschlagsfrist : 2 Wochen.
Wiesbaden , den 9. Oktober lOl^.

Städtisches Maschinenbanamt.

Verdingung.
470 Quadratmeter 7 Millimeter

starkes Uni-Korklinoleum für den
Umbau des Pavillon 1 des städtischen
Krankenhauses hierselbst sollen im
Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude , Friedrichstr . 19, Zim¬
mer Nr . 9, eingesehen, die Angebots-
unteriagen , ausschließl. Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 80 Pf.
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „H. A. 55" versehene Ange¬
bote sind spätestens»bis

Freitag , den 25. Oktober 1912,
vormittags 16 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu¬
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage . *
Der auf Freitag , den 18. d. M.

anberaumte Verdiyguugstermin , be¬
treff . Korklinoleum „Marke Hansa ",
wird hierdurch aufgehoben. Die be¬
reits ausgegebenen Angebotsformu¬
lare können gegen die abgcänderten
Formulare bei uns umgetauscht
werden. *

Wiesbaden , den 16. Oktober 1912.
Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Die Ausführung des Treppen¬

belages , Geländer und Brüstungs¬
täfelung der . Haupttreppen im
Römertorflügel tu: Neubau Adlerbad
soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdangen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor¬
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude , Bauabteilung Adler¬
bad. Adierstraße 4, eingesehen, die
Angebotsunterlagen ausschließlich
Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Ein¬
sendung von 50 Pfg ., solange Vorrat
reicht, bis zum 23. I. M. bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift ..Schreinerarbeiten " versehene
Angebote sind spätestens bis

Montag , den 28. Oktober 1912,
vormittags 9 Uhr,

Adlerstraße 4 einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu¬
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt. *

.Z»schigasfrist: 30 Taae.
Wiesbaden , den 19. Oktober 1912.

Städtisches Hochbauamt.
Bauabteilung Adlerbad, Adlerstr. 4.

Verdingung.
Die Dachdeckerarbeiten (Schiefer¬

deckung) für den Umbau des Pavil¬
lons 1 des städtischen Krankenhauses
dahier sollen im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mittagsdiennstunden . im Verwal¬
tungsgebäude , Friedrichstr . 19, Zim¬
mer Nr . 9, eingeseben, die Angebots-
unierlagen , ausschliessl. Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pf.
bezogen werden.

V<-rsch!o!«'-" w und mit der Auf¬
schrift „H. A. 57" versehene Angebote
sind fpätestens bis

Montag , den 28. Oktober 1912,
vormittags 10% Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa erschei¬
nenden Anbieter.

Nur die mit. dem vorgeschriebenen
und ausgefülltcn Verdingungs -For¬
mular einaereichten Angebote wer-
den berücksichtigt.

Zufchsgasfrist : 30 Tane . '
Wiesbaden , den 18. Oktober 1912.

Städtisches Hochbauamt.
Bekanntmachung.

Die städtische öffentliche Lastwage
in der Schwalbacher Straße wird
werktäglich in der Zeit vom 16. März
bis einschl. 15 September von 6 Ins
12 Uhr vormittags , sowie von 1 bis
7 Uhr nachmittags und vom,.16. Sep¬
tember bis einschl. 15. März un¬
unterbrochen von 7 Uhr vormittags
bis 7 Uhr nachmittags in Betrieb
gehalten *

Städt. Ak»iseamt°

Verdingung.
Die Zementestriche für den Pavil¬

lon 1 des städtischen Krankenhauses
hierselbst sollen im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor¬
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude Friedrichstr . 19, Zim¬
mer Nr . 9 eingeiehen, die Angebots¬
unterlagen , ausschließl. Zeichnungen,
auch von dort bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „H. A. 68" versehene Angebote
sind ivätestcns bis

Montag , den 28. Oktober 1912,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu¬
lare eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.

^ " ' 4ll^»sfrist 30 Tage.
Wiesbaden , den 19. Oktober 1912.

Städtisches Hochbauamt.
Verkauf von Blumen und Kränzen

vor dem alten u. dem Nordfriedhofe.
Die Verlosung und Anweisung der

Stände zum Verkaufe von Blumen
und Kränzen an den durch Bekannt¬
machung des Herrn Polizei -Br-
denten dahier vom 17. 10. 05 freige¬
gebenen Verkaufstagen , und zwar:

1. anläßlich des Allerheiligen- und
Allerfeelentages,

2. anläßlich des evangel. Toten¬
festes.

3. am Tage vor Weihnachten,
findet am Mittwoch, den 23. Oktober
1912, nachmittags 4 Uhr, am Nord¬
friedhofe, Platter Straße , statt.

Die Standplätze haben durchwegs je
3 Meter Front . Das Standgeld be¬
trägt für den laufenden Frontmeter
20 Pf . und ist sofort nach der Aus¬
losung zu entrichten.

Es werden nur hiesige Gärtner,
Blumenhändler oder -Händlerinnen
unter der Bedingung , daß sie den
Platz selbst besetzen, zngelassen. Von
den Zugelassenen nicht, selbst besetzre
Standplätze fallen an die Verwaltung
zurück, ohne daß ein Anspruch aus
Zurückzahlung des Standgeldes da¬
raus erwächst. *

Wiesbaden , den 16. Oktober 1912.
Städtisches Akziseamt.

Preise der Lebensmittel und
landwirtschaftl . Erzeugnisse

in Wiesbaden
vom 11. Okt. bis einschließlich 17. Okt.

Nach Ermittelungen des Stadt . Mzileamts.

Fische.

Niedr.
Preis. Preis.

Fourage. J6 4 M 4
Hafer, alt. 100 Kg. 24
Hafer, neuer . . . . 16 22
Stroh. 100 Kg. 5 20 6 60
Heu, neues . . . .

Biktnalien.

100 6 80 7 80

Eßbutter (Süßrahmvurter ) 1 Kg. 3 3 10
Eßbutler (^andbutter ) . 1 Kg. 2
Kochbutter. 1 „

1 St.
70

Trinkeier. 12
gri che Eier. 1 e, 9 10
Eier , kleine. 1 „ 7
Hand käse . 100 „ 5 — 7 —
gabriMe. 100 „ 4 5
Eßlartosseln.
Enkartoffeln.

100 Kg. 4 60 5 50
81 „ 6

Zwiebeln. 80 „ 4
Zwiebeln. 1 „ 12
Knoblauch. 1 „ 40
Erdlohlrabi . . . . . 1 „ 10 20
Rote Rüden. 1 Gbd. 16
Weiße Rüben . . 1 „ 16

10Gelbe Rüben . . . 1 e. 12
Kl v e gelbe Rüben , 1 Gbd. f 5
Rettich. 1 St. i 6
Radi scheu. 1 Kbd. 3 4
Meerrettich . . . . . 1 St. 10 30
Petersilien. 1 Kg. 50

3
—

Lauch . . 1 St. 5
Sellerie. 1 „ 8 15
Kohlrabi. 1 Kg. 4 5
Treib,lurkcn. 1 St. 15 20
Kürbis . . 1 Kg. 12 16

40Tomaten. 1 Kg. 33
10Weißkraut. 1 St. 20

Rotkraut. 1 St. 15
10

2 i
Wirsing • • • • 1 St. 20
Blumenkohl , (hiesiger) 1 St. 30 50
Rosenkohl,. 1 St. 40 60
Römi chkohl. . . . . . 1 Kg.
ftopvalat. 1 St. 8 10
Endivien . . . . . 1 St. 8 10
Spinat . . 1 Kg. 36 40
Sauerampfer . . . . 1 Kg. 40 50
Kresse. 1 Kg. 60
Artischoke. . . . . . 1 St. 20
Eßäpfet . - 1 Kg. 30 60
Kochäpfel. 1 20 30
Eßbirnen. 1 „ 20 50
Kochbirnen . . . . 1 „ 10 20
Quitten. 1 33 40
Zwetschen.
Zitronen.

1 Kg. 24 40
1 „ 8 10

Melonen . . . . . 1 Kg. 90 i 10
Kokosnüsse . . . . 1 St. 40 45
Bananen. 1 St. 8 10
Feigen. 1 Kg. 60 80
Kastanien. 1 Kg. 40 50
Walnüsse . . . .
Weintrauben (rheinische)

1 „ 60 80
1 „ 60 80

Himbeeren . . . . 1 „ 1 2C
Preiselbeeren . . . . 1 .e

1 Kg.
SO
50Brombeeren , . , . — 1” 60

Aal (lebend) .
Hecht(lebend) .
Karpfen (lebend). . . .
Schleie (lebend) . . . .
Barsche (lebend) . , . .
Bachforellen(lebend) . .
Backfische(lebend) . . .
Hummer (lebend) . . .
Krebie . • •
Schellfi-che . *
Brat chellsische. . . . .
Kabeljau. . • • • • •
Kabeljau (Stockfisch gew.)
Salm . .
Seehecht. . .
Zander . - * •
Lachsforellen • • • - -
Seeweißlinge (Merlans ) .
Blaufelchen.
Heilbutt.
Steinbutt - . - - - -
Schollen . • -
Seezunge . . . . . .
Rotzunge (Limandes) . .
Hering, gesalzen . . . .

Geflügel und Wild
(Ladenpreise.-

Gans . . - -
Gans . . . .
Truthahn . .
Truthuhn . .
Ente . . . .
Hahn . . . -
Huhn . . . .
Masthuhn . .
Perlhuhn . .
Kapaunen . .
Tauben - - .
Feldhuhn, alt.

„ jung
Fasanen . . .
Wildenten . .
Hasen . . -
Reh-Rücken .
Rehkeule . .
Reh-Borderblatt
Wildrazout .

1 SS‘
11
1
1
t
1
11
1
1
1
1
1
1
11
11
1
1
1
1
1 St.

0,6
1 St.1

. 11
1
11
1
1

. 1
1t
1

. 1
1
1
1
1 ..

. 1 Kg.

hst.i«.Niedr.
Preis.

Hoö
Pr«

M \ J, 4
2 40 3
2 40 3
?, 2 40
3 60 3 80
i 80
8 9

50 90
7 8
5 7

sc t 20
50 80
70 1 20— 60 — 70

i i 20
2 3
4 4 50

50 i
2 20 ,2 60
2 20 2 40
2 40 3 40

so i 60
i 40 4 86
1 40 i 80

10 15

95 _
1 7 8

7 50 10
i 6 50 7

3 80 4 50
i 70 2 50
2 50 3
6 8
2 80 3

50 3 50
70 80

i 1 20
1 60 1 80
3 3 so
3 3
4 50

10 12
7 9
2 — 2 50
1 — . 1

Fleisch.
(Ladenpreise.)

Ochsenfleisch und Rindfleisch
von der Keule . . - 1 Kg

Ochlenslcisch und Rindflelsch
«Bauchfleisch)

kluhfleilch . .
Schweinefleisch
Kalbfleisch - -
Hammelfleisch.
Dörrfleisch - -
Solperfleisch . . . . -
Echiulen. roh. mit Knochen
Schinken, g«r„ im AuSschn.
Schinken gek.. im AuSschn.
Speck, geräuchert. - - -
Schweineschmalz. . . .
Nierenfett .
Schwartenmagen, frisch .
Schwartenmagen, geräuch.
Bratwurst . . . . . .
fllrrchwurst . . . . .
Leber- u. Blutwurst , frisch
Leber- u. Blutwurst , ger.
Leberwurst, extra . . .
Getreide, Mehl u. Brot rc.

a) Großhandelspreise.
Weizen.
Roggen. . . . .
Gerste . . . . -
Erbten zum Kochen
Spersebohnen . .
Linsen.
Weizenmehl: Nr . 0Nr . I

Nr .II
Noggenmehl: Nr . 0
Roggenmehl: Nr . I

b) Ladenpreise.
Erbsen zum Kochen - -
Speiiebohnen . . - - -
Linsen . - •
Weizenmehl I z. Sverse- f
Noggenmehl I bereitung [
Gerstengraupe. . • • *
Gerstengrütze.
Buchweizengrütze .
Hafergrütze. .
.Haferflocken. • • * • -
Iava 'Reis mittl. . . .
Iava ^ j mittl.. roh. . .
Kaffee, {mittl., gelb gebr.
Svei 'emlz . - • • •
Schwarzbrot: Langbrot

100 Kg.
.100  „
. 10-0 „
. 100 „
.100  „
.100  „
. 100 „
. 100 „
. 100 ,
.100  „

. 100 „

IKg.1 „

Rundbrot

Weißbrot: 1 Wasse'rweck
1 Milchbrot

1 „
1 „
1 „
1
1 „
1 „
1 „
1 „
1
1 „1

, 1 „
.Vs „
.1 Laib
. Vs Kg.
. 1 Laib

Niedr.
Preis.
Ji) -H

Höchst.
Preis.
Jb

20
2 -
1 72
2 120
2 40
2 20

80

40

60 24 50
50 18 50
50 22 ““
— j 40— !40
— !38
— 135
— !32
— i 31
60 23
— 25

60

50

36
40
36 j
38 ;
34 !
32 '
40!
60 I
60
48
40

2 1 40
3 j -

- 20
— l 14
_ 44 I
— ! 14
— i 44 !
— 3— 3

Bekanntmachung,
Zur Ausführung von JnstallatlonS-

anlagen im Anschluß an das Kabe->
netz des städt. Elektrizitätswerks sind
nur die folg-enden hiesigen Firmen
berechtigt: , , , „

1. Georg Auer , Tauuusstratze 26.
2. Will,. Behrens , Jahnstraße 2.
8. Heinr . Brodt Söhne , Orainem

straße 24. n
4. Max Commichau, Riehlstraße 8 .̂
6. F . Dofflcin , Friedrichstratze 53.
6. Elektr . Akt.-Ges., vorm. C. Büch¬

ner , Oranienstraße 40.
7. Elektr . - Gesellschaft WwsbadcN

Ludwig Hansohn L Co., Monp-
str-ahe 49.

8. Carl Gasteher , Neugasse 13.
9. Glaab u. Metzger, Morttzstr. H-

10. Nathan Heß. Tannusstraße 5.
11. Walter Hinnenbera svvrmal-

August Schaeffer ), Langgasse 19-
12. Heinr . Harn Söhne , Dotzhemwr

Straße 105.
13. Aug. Jeckel, Zietenring 1.
14. Maich'.nenfäbrik Wiesbaden , Gel-

m. b. H-, Friedrichstraße 12.
15. Theod. Memi-nger, Kapellenftr . l-
16. Oestreich u . Berbernch. Still-

17. Rhem .^Elektr .-Gefellsch., Luisen-

18. Phi ?. Steimer , Webergasse 51.
19. „Union", Elektriz.-Gesellschaftj

Michclsberg 28.
Städtisches Elektrizitätswerks

Auszug aus dem Ortsftatut
für Neukanalisation der Stadt

Wiesbaden vom 11. April 1891.
s? 16. Spül -Abtritte.

Die Spülappavate und Behältzer
sämtlicher Spülaborte müssen min-
d.öst>cns bei Tag bei Benützung jeöer-
z-oit genügend Wasser liefern . - Das
Hauptzufulirungsröhr der Wasser¬
leitung zur KloscttspAung darf dem-
gsmäß , ausgenvmm -en 'bei Repara¬
turen . bei Tag nicht -abgestellt wovden.
Bei befowders dem Froste au -sg-c-
fetzt-en Leitungen kann -auf Antrag
der BeteMgchon die RevisionIbe'hörde
die zeitweise Abstellung d-c-s Haupt --
zuführungsvohr -os bei Gefahr des
Einfrieren -s au-ch bei Tage durch b-e-
s-onidere schriftliche Bersügu -ng ge¬
statten-. ' „ . . ' . r

Mit Bezug hreraus ersuchen wer
diejenigen Hausbesitzer, welche von
der angegebenen Evlaubms während
des bevo-rftehenden Winters Gebrauch
zu macken wüns-ck-en, ihre diesb-czüg°
lichen Anträge im Rathäufe , Zimmer
Nr . 58, während der Vormittag,s-
dienststunden mündlich oder schriftlich
zu stellen.

Städtisches KanglbauaMt.

Standesamt Wiesbaden.
Zimmkr Nr . so ; geöffnet an Wochentag!*

von s bis HU Uhr: für Eheich!ie»>mgen nü-
Dienstags . Dannerk-taas und L- Mstags.i

Geburten:
Oktober 11. : Schreiner Romad

Bzdrega e. T., Franziska . —■
Installateur Otto Lang e. T„ Karr-
line Luise. — 13.: Schreiner Kav
Groth e. T.. Anna Christine.
Humorist Wilh . Klein e. S ., Johantz
Will : Joses . — 14.: Küfer Ernst Ho,-
mann e. S ., Albert Lorenz. — lo--
Taglöhner Heinrich Bibo c. T., Anna
Minna . — Kavellmeister Heinr: «
Lindemann e. S ., Heinrich Petc^
Paul.

Aufgebote: .
Feldwebel .Georg Schaefer

Julie Hofacker hier . — Schrenrel
Paul Rosenkranz mit Witwe Kat«v
rine SchlaW, geb. Emmert , hier . <
Schirminacher Franciscus Gubbi M>
Lucia Cramcr hier . Gärtn^
Friedrich Crcß mit Martha Kutzerg
hier . — Handlungsgehilfe Karl Jostl
Rich. Bockenheimer mit Karosim
Friederike Böker in Bochum. — Dach,
beeter Friedr . Wilh . Schwehn
Emma Hermine Stunz in Haigrst
— Schneider Jonnaes Reinhard
mit Susanne Riegelhof hier . — H^"
delsmann Johannes Feller mit Kall^
lina Sperling in Frankfurt er. M. r"
Ritterautsbesitzer Erich Wagner . w
Schönhausen mit Elma Pordom nWl
— Schuhmacher Karl Huber wj
Friederike Hagenbuch hier . — Backe,
Friedrich Kollmar mit Julie Herdr 'ch
hier . — Schneider Heinrich Mich-,
in Biebrich mit Katharine Göhl hch-'
— Taglöhner Wilhelm Mai in Bich
stadt mit Frieda Einloth hier . — G>-
schäftsführer Adolf Naiser in Schw-
Gmünd mit Klara Kremvler hier . 4
Fahrbursche Wilhelm Steeg uv
Henriette Krieger hier . —- Oberleĥ o
Heinrich Wüstenfeld hier mit 4̂-'
Hanna Berg in Bierstadt . — of.
löhncr Karl Uhlig mit Anna Märst
Kreckel hier . — Vizefeldwebel Alber
Wilkening hier mit Dorothea Laust
lotz. — Taglöhner Anton Herz
Helene Wilhelmi in Biebrich. — Loch:
motivhcizer Josef Lanius hier
Philippine Henrich in Oberwesel. '
Laborant Thomas König in Munche
mit Marie Hohenleitner in LestL
gries . — Hotelbuchhaltcr Hans Hs
mit Mina Hampel in Charlott«
'bürg.

Eheschlicstungcn: ■,
Okt. 19. : Kaufm . Gustav HeE

in Braunschweig mit HenrEl
Kranz b' cr. - Schausvieler Wal^
Tautz mit Mara Friedfeldt hier . '
Seraeant Peter Hoflnann in Dar «^
stadt mit Anna Kimmel hier . .
Maschinist Theodor Löffler mit Al» ,
Zobel hier . — Fabrikarbeiter Ffv ,
Nicolav in Biebrich mit Christro
Wüst hier . — Monteur Ernst J >»
mit Paula Hennemann hier.

Sterbeiälle:
Oktober 15.: Handlungsgehilfe „
Butzbach, 17 I . — 16.: Ehestst-
Auguste Fuchs, geb. Bettendorf , >
— 17.: Ehefrau Elisabeth LoMst
geb. Mannherz , 46 I . — Priv . Mch.g
Schmidt , 6V I . — Schneider ö
'Gömpel, 35 I . — Wwe. Mathilde Hst-
qeb. Groß , 68 I . — Privatier Jc „
Rückert. 81 I . — 18.: Ebesr . Bast ».
Eul . geb. Back, 44 I . Wwe. Kat»«
riria Thumm , geb. Rücker, 64 I.
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nationalen , von Frankreich ausgeschriebenen Wettläufen in
Gerardmer. Im vorigen Jahre wurde das Abschneiden der
deutschen Teilnehmer einer scharfen Kritik unterzogen. Es
wurde beschlossen, über die vorjährigen Vorgänge versönkiche
Fühlung mit den führenden Personen zu nehmen und die dies-
jährige Teilnahme von der Einsetzung eines internationalen
Schiedsgerichts abhängig zu machen. Dem Akademischen Svort-
bund wurde die Austragung einer AkademischenSki-Meister¬
schaft von Deutschland genehmigt. In den beiden ersten Jahren
wurde diese Meisterschaft unter dem Titel „Deutscher Aka¬
demikerlauf um den Kronprinzen-Pokal" ausgetragen . Die
Austragung der diesjährigen Akademischen Ski-Meisterschaft
erfolgt in Freiburg bei den Feldberg-Rennen.

vermischtes.
Eine Feuersbrunst . Erfurt,  22 . Oktober. Die Erfurter

mechanische Schuhfabrik wurde gestern von einem großen
Schadenfeuer heimgesucht. Ein Maschinensaal ist ausgebrannt
und alle Vorräte wurden vernichtet. Der durch Versicherung
gedeckte Schaden wird auf mehrere hunderttausend Mark sc»
schätzt. .

Liebesdrama eines Offiziers . Saarbrücken,  22 . Okt.
Gestern früh erschoß der Leutnant Ludwig vom hiesigen
Infanterie -Regiment Nr. 70 in seiner Wohnung seine Geliebte,
die Verkäuferin Heilmann, und sich selbst. Der Beweggrund ist
nicht bekannt.

Zum Kattowitzer Bankraub. K a t t o w i tz, 21. Oktober.
Die „Kattow. Ztg." meldet aus Czenstochau: Der russische
Anarchist Olesch, der an dem Kattowitzer Bankraub beteiligt
war und einen Bankbeamten niederschotz, ist heute verhaftet
worden.

Großes Schadenfeuer im Hafen von Buenos - Aires.
Buenos - Aires,  21 . Oktober. Ein riesiger Brand ver¬
nichtete im Zollager des hiesigen Hakens einen Gebäudeblock
und 4000 Wagenladungen wertvoller Waren . Der Schaden
wird provisorisch auf zwei Millionen geschätzt. Acht Arbeiter
konnten rechtzeitig gerettet werden.

Handel, Industrie. Verkehr.
Banken und Börse.

— Berliner Börse. Berlin,  22 . Oktober. (Drahtbericht.)
Bei Beginn des Verkehrs herrschte bezüglich der politischen
Lage ein starkes Angstgefühl in Börsenkreisen vor. Unter den
obwaltenden Verhältnissen wurde hierdurch ein erheblicher
Druck auf die Kurse ausgeübt, weil die Aufnahmefähigkeit sehr
vermindert war. Phönix setzten um 5% Proz. niedriger ein.
Bochumer erfuhren einen ziemlich gleichgroßen Verlust, nur
wenig geringer waren die Kursstürze in Elektrowerten. Von
Schiffahrtsaktien büßten Hansa sogar 7%  Proz . ein, während
Hamburger Paketfährt und Norddeutscher Lloyd um 4 bis 5
Proz. zurückgingen. Auch Banken waren stark in Mitleiden¬
schaft gezogen. Von Bahnen stürzten Kanadaaktien um
63/s  Proz . Fonds erwiesen sich ebenfalls nicht widerstands¬
fähig. Die Abwärtsbewegung setzte sich zunächst fort, nament¬
lich in scharfer Weise für russische Banken, ßproz. Deutsche
Reichsanleihe gaben um etwa 0.30 Proz. nach. Tägliches
Held 2 Proz. Ultimogeld 5 Proz. bis 47/s Proz. Privatdiskont
IVs Proz.

— FrankfurterBörse. Frankfurt  a . M., 22. Oktober.
(Drahtbericht.) Die Börse zeigte auch heute ein ruhiges Aus¬
sehen. Die gute Haltung der Auslandsbörsen beeinflußte den
Verkehr im höchsten Grade. Es war bei Beginn nur geringe
Kauflust zu konstatieren ; das Geschäft blieb auf einzelne
Marktgebiete beschränkt . Bei schwacher Haltung sind Trans¬
portwerte zu erwähnen. Von Schitfahrtsaktien waren Paket¬
fahrt und Lloyd schwächer . Elektrowerte schwächten sich
gleichfalls ab. Banken, besonders Disconto-Kommandite,
büßten im Kurse ein. Auch bei den tonangebenden Speku¬
lationswerten des Industriemarktes hat sich bei ruhiger Ge-
Rchäftsentwickelung eine schwache Tendenz geltend gemacht.
Phönix-Bergbau 2 Proz. Auf dem Fondsmarkte änderte sich
an dem Bilde eines ruhigen Geschäftsverkehrs nichts. Das
Kursniveau war behauptet.  Der Kassamarkt Iür
Industriepapiere war ungleichmäßig. Die Börse schloß bei
matter Tendenz. Privatdiskont 4% Proz.

* Reichs bank. Die Entwickelung des Status der Reichs-
Lank bis zum 19. d. M. ist weniger günslig. Die Anlagen sind
größer als im Vorjahr, der Metallbestand geringer. Die Frage
siner Diskonterhöhung ist noch nicht erörtert worden

Industrie und Hände!.
* Preiserhöhung für Seifenerzeugnisse. Der Verband

Rhein.-Westf. Seifenfabrikanten m. b. H. in Köln teilt mit,
daß die andauernd hohe Preislage der einschlägigen Fette und
Öle die Seifenfabrikanten gezwungen habe, eine Preiserhöhung
'hrer Erzeugnisse eintreten zu lassen.

Weinbau und Weinhandel.
* Dis Aussichten im Rhsmgau werden mit jedem Tag un¬

günstiger. Der Frost hat die Reben, ganz besonders in den
Niederungen, wo Sauerwurm und Fäulnis ohnedies bedeuten¬
den Schaden angerichtet haben , stark mitgenommen ; auf den
Höhen sind die Trauben immer noch entsprechend gut er¬
halten , aber noch zu unreif, so daß sie noch einige Tage
hängen müssen. , In den besseren Lagen sind die Traunen
zwar ausgereift, bedürfen aber noch sehr der Nachreife. Die
Lese soll bis Anfang November  hinausgeschoben wer¬
den. Das lange Hängenlassen der Trauben hat in diesem
Jahre auch den Vorteil, daß sich der Frostgeschmack wieder
etwas verlieren wird, was allerdings auf Kosten der Quantität
geschieht. Dieses Jahr wird man im Rheingau ebenfalls zur
Zuckerung übergehen, notgedrungen, um die durch den Frost
m der Entwicklung zurückgehaltenen Trauben Irgendwie nocli
nutzbar zu verwerten . Im unteren Rheingau ist die Lese so¬
weit beendet. Das Ergebnis war folgendes: Aßmannshausen:
Ertrag mittelmäßig. Mostgewicht 56 bis 72 Grad, Säure 11
bis 16 Proz. Erlös pro Ohm (200 Liter Maische) 80 bis
105 M. G.aub : Ertrag zufriedenstellend . 95 bis 1100M. per
Ohm. Kestert : Quantität infolge Frost gemindert. Traüben-
Verkäufe zu 17 bis 18 M. per Zentner. Lorchhausen : Menge
Und Güte befriedigend. Mostgewicht 82 bis 98 Grad. Erlös
Pro Ohm 125 bis 127 M.

— Bingerbrück, 21. Oktober. Das Ergebnis der
Weinernte  ist . unterschiedlich , meistens zufriedenstellend,
die Moste wogen 70 bis 90 Grad bei 11 bis 18 Promille Säure!
Auffallend ist allenthalben der hohe Säuregehalt. Das Most¬
geschäft hat eingesetzt und ist sehr lebhaft. Die Aiche Most
E'lt hier 26 M.

preußischer Landtag.
Kbaeordnetenhmis

* Berlin , 22. Oktober. (Drahtbericht .)
Bei Beginn der Sitzung des Abgeordnetenhauses führte

der Vizepräsident Dir. Porsch, während sich die Abgeordneten
don ihren Sitzen erhoben,  aus : Mit tiefer Be¬
legung  trete ich jetzt an diese Stelle . Als wir am 23. Mai
auseinandergingen , sprach der Präsident  Frhr . v. E r f f a

Miesbadenrr Tagblatt.
mir die Hoffnung aus , daß er in der Heimat sein körper¬
liches Übälbefinden verlieren werde. Das trat ja ein, aber
leider, aber leider in einer anderen Weis« als er und ich
damals hofften und wünschten. Dem verstoribenen Freiherrn
von Erffa war es leider nur kurze Zeit vergönnt , an dieser
Stelle zu wirken. Ich möchte aus meiner Kenntnis der
Sachlage ihm bezeugen, daß er mit peinlicher Gewissen¬
haftigkeit benrnht war , den schweren Anforderungen dieses
Amtes zu entsprechen. Das Andenken des Entschlafenen
wird uns immer teuer sein. Eine eigene Fügung der Vor¬
sehung führte es herbei, daß nicht lange nach dem Präsiden¬
ten auch der liebenswürdige Mterspräsident Staatsminlster
a. D. Hobrech  t in einem patriarchalischen Alter abgc-
rufen wurde, nachdem er bis in die letzte Lebenszeit durch
eine jugendliche Frische sich erfreute . Der Vizepräsidenten
gedachte weiter des verstorbenen Erbauers des Hauses,
Schul tz, sowie der Hingeschiedenen Abgeordneten G h ß trug
(Fortschritt !. Volkspartei ), Student (freikons .) und von
N o r m a n n (kons.). Auf der Tagesordnung stehen zunächst

Petitionen.

Letzte Orahtberichte.
Der Valkankrieg.

Die Verluste der Montenegriner
O Berlin , 22. Oktober. (Eigener Bericht des „Wies¬

badener Tagblatts ".) Aus Cattaro  wird der „Boss. Ztg"
aus zuverlässiger Quelle gemeldet: Die Verluste der
Montenegriner  betragen seit Beginn des Krieges schon
fast 4 li 0 v M a n n. Da die montenegrinische Armee höchstens
35 000 Mann stark ist, ist sie bereits in den ersten drei Wochen
dezimiert worden. Diese Tatsache beeinträchtigt einigermaßen
die großen Erfolge der Montenegriner , welche bereits 5000
Türken und Albanesen zu Gefangenen gemacht haben, deren
Bewachung und Verpflegung Montenegro große Schwierig¬
keiten bereitet . Die Verluste der Montenegriner erklären sich
ebenso ans der heldenhaften Todesverachtung wie aus dem
zähen Widerstand der Albanesen, vor allem aber durch die
Ungcübtheit der Montenegriner im Angriff mit modernen
Feuerwaffen.

Eine Niederlage der Bulgaren,
wb. Konstantinopel , 22. Oktober. Amtlich wird gemeldet:

Der Befehlshaber des türkischen Detachements stellte fest,
daß bulgarische Streitkräfte bei Hanlar im Bezirk Dospat
an der bulgarischen Grenze zurückgezogenwären . Da an die
bulgarische Stellung wegen der Unzulänglichkeit des Geländes
nicht heranzukommen war , täuschte der türkische Befehlshaber
den Feind, indem er einen Scheinrückzug  unternahm.
So zog er den Feind auf türkisches Gebiet und griff plötzlich
seinen linken Flügel an, der vollständig aufge-
rieben  wurde . Die Türken nahmen zwei Geschütze. Die
bulgarischen Verluste sind beträchtlich. Das Detachement
setzte die Verfolgung des Feindes fort.

Das Vorgehen der Griechen.
fsi Athen, 22. Oktober. (Eigener Bericht des „Wies¬

badener Tagblatts ".) Die g r i e chi s che F l o t t e hat den
Golf von Madras  auf Lemnos, die beste Bucht im
Ägäischen Meer , besetzt. Sie hat damit eine glänzende
Operationsbasis gegen die Dardanellen . Die türkische Gar¬
nison scheint kapituliert zu haben. Rach der Eroberung von
Elassona sind die Griechen weiter vorgerückt. Zwei griechi¬
sche Aeroplane haben bezüglich der Aufklärung des Geländes
ausgezeichnete Dienste getan. Die Türken zogen sich ohne
Widerstand zurück. In dem dritten Bataillon von Calpis tut
der Sohn des berühmten Gelehrten Schlicmann,  der
Deputierte Schliemann , als gemeiner Soldat Dienst. Bisher
wurde nur ein Türke gefangen;  er wurde unter dem
Jubel der Bevölkerung in das Hauptquartier gebracht.

Die fehlgeschlagonen türkischen Versuche, Griechenland vom
Balkanbund abzuziehen.

wb. London, 22. Oktober. Wie das Reuiersche Bureau
erfährt , erhielt Griechenland kurz vor der Kriegserklärung
die Mitteilung , daß, wenn es vom Balkanbund zurücktretc,
die Türkei der Annexion Kretas  zustimme und ebenfalls
den Anschluß des griechischen Eisenbahnnetzes  an das
türkische bewilligen werde. Griechenland antwortete mit
einer glatten Ablehnung.

Die französische Anerkennung der Annexion von Libyen
durch Italien.

Paris , 22. Oktober. (Eigener Bericht des „Wies¬
badener Tagblatts ".) Noch gestern morgen hieß es, die fran¬
zösische Regierung wolle noch warten mit der Aner¬
kennung der Annexion von Libyen,  aber am
Abend ist diese bereits erfolgt, weil der französische Botschaf¬
ter in Rom vor einer weiteren Verzögerung gewarnt hat, da
dies in Italien sehr schlechten Eindruck  mache . Die
Anerkennung ist bedingungslos erfolgt.

Die 200. Fahrt der „Viktoria Luise",
wb. Friedrichshafen , 22. Oktober. Zu Ehren der 200.

Fahrt des Luftschiffes „Viktoria Luise" veranstalteten die
Führer und die Besatzung des Luftschiffes eine Jubiläums¬
feier, bei der sie an die Prinzessin Viktoria Luise
in Berlin ein Huldigungstelegramm sandten. Hierauf ist
nun von der Prinzessin folgendes Antwortielegramm einge-
iroffcn : „Den Führern und Besatzung meines Patenschiffes
danke ich aufrichtig für den mir gesandten Gruß von der 200.
Fahrt und wünsche von Herzen, daß alle nachfolgenden
Fahrten glücklich verlaufen . Viktoria Luise."

Eine Studenlen -Demonstration.
* Graz , 22. Oktober. In der hiesigen Universität kam es

gestern zu großen Studcnten -Demonstrationen gegen den
Professor.

Ein Eisenbahnzufammenstoß.
Tolinino , 22. Oktober. In der Nähe des Bahnhofes an

der spanisch-französischen Grenze stieß gestern abend infolge
falscher Weichenstellung ein Güterzug mit einem Personenzug
zusammen. Zwei Personen wurden getötet, fünf verwundet.
Der Materialschaden ist bedeutend.

Paris , 22. Oktober. Der Ingenieur Morawetz er¬
schoß  sich vor den Augen seiner Geliebten, da diese sich
weigerte, ihren Gatten zu verlassen.

WetterberickitS.
Deutsche Seewarte Hamburg.

33 . Oktober , 8 Uhr vormittags.
1 = sehr leicht , 2 = leicht , 3 = schwach , 4 — massig , 5 = frisch , 6 — stark

7 — steif , 8 — stürmisch , 9 - Sturm , ID — starker Sturm,

Beob¬
achtungs-

Station.
g

« £3$
PS ö

Wetter. §!
fju

Beob¬
achtungs-
Station. Baroiri.

ri

Jc
oi a

Wettar.
i „•

Borkum . . . . 751,1 SO 2 heiter h 6 Scilly. NW 7 wnl Irip -4-11
ttsmdurg . . . 752,7 OSO 4 - 6 Aberdeen . . 752.3 NW 4 - 2
Lwinsmünlig 765,0 080 3 kalbbed - ft Paris. 747,9 SSW 3 L 5
Memel . . . . 763,6 OSO 3 - 6 Vlissinaen . . 747.9 SO 2 b 5Aschen . . . . 750,2 01 bedeckt - 4 Christiansund 760,0 SOI h 8Hannovor . . 752,2 SO 2 - 7 Skagen . . . . 758,4 0 7 bedeckt b 8Bsrkc. 733,8 02 halbbed. -4 Konenhagen, 756,6 OSO 5 b 9Dresden . . . 751,8 OSO 1 - 7 Stockholm . . NO 4 b 2Breslau . . . 755,y. OSQ3 6 Haparanda . 760,3 04 - 5
Metz . . . . . 750,8 SW 2 bedeckt 1 - 4 Petersburg . 768.1 0 1 - 1
Frankfurt , M. 7öl,4 Regen • 7 Warschau . . 760,9 OSOl 4- 1
Karlsruhe , 8 751.2 SW1 + 6 Wien. 753,2 SO 1 ts
München . . . /c 0,ü W4 Nebel + 4 Rom. 752,2 80 5 -|-17
Zugspitze „ Florenz . . . . 749,2 SO 3 . ,-14
Valencia . . . 753,1 NNW 4 ■wolkig + 9 Seydisfjord. 755,2 wolkig* H-2

Beobachtungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Natnrknnde.

21 Oktober. 7 Uhr
morgens.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
»bfnds. | Mittel.

Barometer auf 0° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .

745,1
755,5

6,1
5,8
89

802

741.4
751.5
109
6.5
63

741.0
751.1

8.7
7,6
91

SW 2
0,9

7426 '
752,7

8.4
8.8Dunstspannung (mm) . .

Wind -Richtung und -Stärke.
Niederschlagshöhe (mm) .

83 —

Höchste Temperatur (Celsius ) 11,8. Niedrigste Temperatur 4,3.

Wettervoraussage für Mittwoch, 23. Oktober,
von der Weteorologischen Abteilung des Physika !. Verems zu Frankfurt a .Bf.
Wechselnde Bewölkung , vorübergehend aufklärend , zeit¬

weise Regen , etwas kälter.
Wasserstand des Rheins

am 22. Oktober:
Biebrich: Pegel : 1.40m gegen l .'Zm am gestrigen Vormittag.
Csub . 1,72 .. 1,71.
Mainz . „ 0,65 0,63 .. „

Reklamen. =

SmS : Trotz des Gebrauches
-srSfr aller möglichen Mittel

wurden meine Zähne
: doch immer schlechter,
bis ich . das Kosmo-
d on t - System kennen

j lernte . Jetzt beneiden■mich alle Bekannten

Tube 60 Pf. :: :: :: :: :: Ueberall zu haben.
Kolberger Anstalten für Exterikultur , Ostseebad Kolber ®,

naturreines Pflanzenfett aus Kokosnüssen,

(feinste Pflanzenbutter-
Margarine , frei von tierischen Fetten)

zum Kochen , Braten , Backen und aufs Brot
verwenden.

Alleinige Fabrikanten : Kunerolwcrke G. tn. b. H., Bremen
F513

Vertreter : Aiä . Mliiigsolir lt » . , Wellriizstr . 8,1.

\lofl

if Für
[Erwachsene!

?ie,IPTOd vick aus °woMschm««*'!'■

Originaldosen zu Mk . 1.20 , 2 .75 und 5 .- in den Apotheken
und Drogerien eventuell  direkt von Dr. L Koos . Frankfurt a . AL

>4so

gcS

L

Die Abend -Ausgabe umf aßt 12  Seiten.

Xnanmmtixtt  tra den Polmschen und allgemeinen Teil : A. H e g e r d ° ri ».
ff' SSrtta & S! 1) 8- Nauendorf: für  Lokales und LrovinzrclleS:

*Jir u. Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich iniLiesvadea.
Trua und » erlag der L. scheUcnberg lefcen Hof-Buchdruiierer in Skeätoen.

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis 1 Uhr in der politischen Abteilung
«n 10 bi3 U Uhr.
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1 Pfd. Sterling. . Jt  20 .40
1 Franc, 1 Lire, I Peseta, 1 Lei » —.80
1 österr . fi, i . G . . j . . • • » 2.—
1 ö . ö . Whrg. . » L70
1 österr,-nngar. Krone . • • » —-85
lOCfl. öst . Konv.-Munze - 105 fl. -Whrg.
I stand . Krone . . . . . . .4 ! 1.125

MS

m
«L

: ■

Eigene Drahtberichte des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl . holl . . . . d* 1-70
1 alter Gold-Rr.be! . . . . . » 3 .20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel . . » 2.16
1 Peso . . »
1 Dollar . - » . i -20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . . » 12 .—
IMk . Bko. . . . . . . . . » .-LS»

Berliner Börse.
Bank -Aktien.

4)1/1
*
6Va

121/1
*
SO
Sl/l
7
SVl
7

tmi
. 13

5.8«
7Va

Berliner Handelsges.
Commerz- u. Disc.-B.
Oarmstädter Bank
Deutsche Bank
3 . £ ff-- u . Wechselb.
Disconte-Cömraandit
Dresdner Bank
Meininger Hyn.-Bank
Mitteid. Creditbank
Narionalb. f. Deutsch)
Oesterr. Kreditanst.
Petersbrg. Intern. Bl
Reichsbank
^rhot?f*Tt R»n!/vw « t

In o/o.
163 60
105 .30
110 .75
346
114.
181 .50
151 .25
135
116 .75
121 75
188 35
189 .30
133 .75
117.

Div.
24
8

12
10
0

Bahnen und Schiffahrt
9 'h Canada-Pacific 262,
6 Baltimore und Ohio jos .eo
6 Deutsche E.-Betr.-G. 103 50
9 Hamb.-Am. Pzketf. 1«.

IS Hansa-Damnfschiff. 285
2/5 Niederwaldbahn 16 .25
3 Nordd. Lloyd IX ? so
7 Oesterr.-Une . Staatsb. 147.
0 Oesterr. Südb.fLomb.) 19.
7 Orient. E.-Betr.-G.
6 Pennsylvania 120.
6V3 Siidd. Eisenbahn-G. 124 .7S
6V2 Sch antung-Eisenb. 124 .90

Brauereien.
15 Schultheis 244 .80
10 Leipz. Bierbr. Riebeck 180 .25
0 Wiesbad. Krnr\««^r 28 . 10

Bau - und

Rhein.-Nass . Bergw.
Rheinische Stahlw.
Riebeck Montan
Rombacher Hüttenw.

In e/o.
315 .75
161 .50
183.
170 .60
200 .60

Chemische Werke.
Albert, Cbetn. W. * ** •
Bad. Anilin n. Soda. 512 .50
Griesheim Elektron
Höchster Farbwerke
Milch & Co.
RütgerswerkeAue.

S4S .23
619.
276 .50
183 .50
222 .

Zf.
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
4. .

Elektrizitätsgesellschaftcn
Akkumulatoren 519,
AHgem. Elektr.-Ges. 253.
Bergmann Elektr. 125
Deutsch Uebers .-El. 167 .25
El. Untern. Zürich
Ges. f. elektr. Untern.
Russ. Allg . Elektr.-G.
Schlickert Elektr.
Siemens elektr. Betr.

10
8
71/2
6V:

157.
162 .80
147 .60
US.

10
23
25
10

Beton- und Monierbat
Deutsche Erdöl-Ges.
Gebhardt 8t König
Neue Bodeta-A.-G.

L45.
J76.
328 .75
155 .75

Bergwerks-
Unternehmungen,

12 Anmetz Friede IS1 .S0
13 Baroper Walzwerk 208 . 10
14 Bochumer Gußstahl 227.

6 Buderus Eisenwerke 114 .50
16 Concordia Bergbau 307 .25
XI Deutsch-Luxemb. B. 170 .75
16 Donnersmarckhiitte ji .l,6ö
12 Eisenwerk Kraft S03 .25
18 Eisenhütte Thale 252 *50
8 Eschw, Bergwerksv. 161

15 Geisweider Eisenwerk 8X8 .50
10 Gelsenk. Bergsverksv. 188 .SO
8 Harpener Bergbau ISS - s

22 Hösch-Eisen u. Stall! 391 50
24 Ilse Bergbau

Königs- u. Laurahut!e
L4S.

4 176 .76
10 Lauchhammer kon. 191 26
0 Leonh.-Braunkohlen 152.

12Va Mannesm.-Röhrenw. 210.
11 Müih. Bergwerksv.

Oberschi. Koksw.
173 .76

12 206 .10
15 Phönix -Ber- b. u Hut' 269 75

Frankfurt
Staats - Papiere

Zf. a) Deutsche. In <Vo
4. , D. R.-Schatz-Anw. Ji 99 .90
4,. D. R.-Anl. unk. 1918 » 100 .46
31/2
^ .

D. Reichs-Anleihe »
» > > >

88 .4-5
73 .15

-4. . Pr. Cons. unk.1918 » 100 .30
4. . Pr. Schatz-Anweis . » s .so
31/2
3. .

Preuss. Consols » 88 .5 0
78,30

4 . ° Bad- Anleihe 08 » 99 .40
4° . Bad. A. v . 1001nk. 09 » 09 .3 0
31/2 » An!, (abg.) » 96 .2 i
3V2 . » » v. 1892 u. 94 » 90 60
3V2 » » v . 1900 kb.05 » 38 .25
3V2 » A.1902uk.b.1910» 88 10
31/2 » » 1904 » » 1912» 87 .40
3 . . » » » v . 1896 »

SS.4,. Bavr. Abl.-Rente s. II.
» E.-B.-A.uk.b.06 Jt 99 30

4,. »E.-B. U.A.Anl.uk. 1930 99 .90
» > ■> > » > 15 A 39 .90

3V2 » E.-B. u. A. A. » 87 .10
3. ° » E.-B.-Anleihe » 99 .254. . Pfälz. E. B. Prioritäten
3. . Elsass-Lothr. Rente A 78 .90
4,. Hamb.St.-Ä.I900u.09» 99 .20
31/2 » St.-Kentc »
3V2 » 87. 91,93,99,04»
3. ° -» > » ■» >86,97,02 »
4. . Or. Hess . 1899 > 8960
4. „ , » 1905 » ©9 .80
4.. , » 1908, 1909 » SS so
31/2 » » » (abg.) » 87.
31/2 » > > » 87.
3. . * * » > 75 .70
3. . Sächsische Rente » 7S .SO
3V2 Waldeck-Pyrtn. abg. »
4° . Württemb. unk. 1915 » 99 .60
31/2 » v. 1879-80,abg. » 89 .70
3V2 » » 1881-85 » » 87 .20
3V2 » » 1885/95 » £9 .10
3V2 > » 1900 » 87 .20
31/2 » » 1903 87 -10
3. . » » 1896 » 78 .80

30
10
20
0

28
12
SV:

22
IS
10
14
o
9

11
18
12

Maschinen-
und Metallindustrie.
Adler Fahrradw. 583 .25
Bremer Vulkan 157 . 10
Bruchsal Maschinen 330 .25
Breuer-M. Höchst/M. 62.
Dürkopp, Bielef. M. 461.
Federst.-Ind. Cassel 170 .25
Gasmotoren Deutz 128 .50
Kronprinz, Metailf. 347.
Ludwig Löwe & Co. 312 .75
Franz Meguin Ei Co. 158 .60
Grellstem & Koppel 203.
Rhein. Metallwarenf. —
Rockstr- & Schneider 131 .25
Silesia Emaillierwerk 166.
Ver. D. Nickeiwerke 272.
Weyelin El Hübner  126 .50

4. .
4. .
31/2
»1>«
4. .
6. .
5. .
41/2

Wiesbaden 1908,S. I,
do , 1908,8.11,11.1910»
do. 1912. 8.111,u. 22»
do. (abg.) *
do .v. 1837,96,98,02 »
do. v. 1903S. I, II »

Worms V. 1901 u. 07
"christiania von 1894 »
Kopenhg - V. 01 u. 11»do. von 1886 »
Neapel st. gar. Lire
Stockholm v. 1880 .46
St. Buen.-Air. 1892 Pe.
do. 1909 !. G- (409) „*
do. v . 83 i. G ._ £

In Wo.
100 .50

99 .25

94.

101 .
SS.
96.

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vor! Ltzt. ln «/o.
9. -I 9,
6Vs SV,
61/21&i/4

10. 10. .

Papier-u.Zelistoffabriken.
Ammendorfer |®£ ®»
Kostheim Zellulose jli O*
Varziner Panierf._ >175.

Textilindustrie.
Mech. Web . Linden
Nrdd. Wollkämmerei
Ver. Glanzstoff-Fahr.

820.
147 .00
542.

Verschiedene.
0 Adler Portl.-Cement 1X4 .90

25 D. Watt.- u. Mun.-F. 519.
9 Lindes Eismaschinen 147,
6 Markt- und Kühlhallen 97.

10 Nobel-Dynam.-Trust 174
18 Porzellanfabr. Kahla 312.
10 Rositzer Zuckerraft. 113 .76
24 374,76
18 Ver. Köln Rottweiler 3X5 .26

71/2 South Westafrica Co. 127 .10
— Türketilose 163 .26

:er Börse.
Zf. In o/o.
4«. Türk. Anl .von 1908 A 77 .50
4. . * » » 1911 > 77 .50
4. . Ung . Staats-Rente Kr. 8385
3-/- » St.-R.v.l897stf . » 73 .50
3. . » Eis. Tor Gold » Jt 72 .50

II . Aussereuropäische.
5. . Arg. 1007 unk,1912Pes 100 .30
5. . » 1909tgb. abl910» 100 .80
5 . » äuss E -B. i .G. 9Q£
4V2 » innere von 1883 Jt 07 50
4». > äuss.G.-Anl.1897.4/
5. . Chile-Anl. von 1911 » 97.
41/2 C-htle Gold-Anl. v. 06 » 91 .50
6. . Chin. SL-Anl. v. 1895 £
5. . V v. 1896 » 99 .70
4Vs > » v. 1848 »
5. . »St.-E.-B.v.l9I1 Hk.»
5.1. do . St.E. Tient- Puk. »
5. , CubaSt.-A-04 stf.i.G. A 103.
4V2 do.stf.i.G.tgb.abl919 »
4V2 Japan- Anl. S. II £ 92 SS
4. . do. v. 1905S. 12- 19 Jt
5. . Marokko von 1910 * xco .so
5. . Mex. am. inn. I-V Pes. 90 .50
5. . * cons . äuß . 99 stf. S.
4. . » Gold v. 1904 stfr. Ji £8,50
3. . » cons. inn.SCOOrPes.
5. . Tamaul.(25j.mex.Z.) » 96 .50
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. £ 99 .20
5. . Ido. E.-B, in Gold Jt 99

d) Ausländische.
I. Europäische.

3 . . {Belgische Rente Fr. i
5. . |Bulg. Tabak v. 1902 Ji
3. . !Franzos. Rente Fr.
l 6/io Öriech. E.-B. stfr.90Fr.
13/* > Mon.-Änl. v. 87 »

» » 87 2500r*
3. . Holland . AnLv . 90h.fi.
4. . Ital. amort.89,S.3u.4 Le
33/4 cons . stfr . Rte. i. G.
2*jio » Rente i. G. »
4Vs öst . Papierrente ö. fl.
4. - » Goldrente ö. fl, G.
4 Vs » Silberrente ö .fl.
4. . * einheiti . Rte.jCv. Kr.
4. . > Staats -Rente2000r>
4. . » » 7»20,000r »
41/3 Portug . Tab .-Anl. Ji
Z. . do . umf. 1902S. III »
3. . do . » S. UKSpec .) »
5. . Rum. amort . Rte.v. 03»
4 . » Conv . v. 1890 »
I . » » » 1891 »
A, »amort .Rte .v.1896 »
41/2 Russ .staatsani .stfr. 05 »
4. . do. Cons .-Anl.v. 1880»
4. . do . Gold- do. v. 1889»
4. . do . C. E.B. S.lu .1189»
4i . » St.-R. v. 1902stfr. »
33/10 » Conv . A. v. 98 st£r . »
31/2 » Goldanl . » 94 » »
3. , » » > 96 * 9
41/2 Serb . stfr . Gold »
4. . » amort . v. 1895 »
3Va TiirkvEg . Bagd. S. I »

. do . Anl. von 190o »

82.
92.
96 .80
43 .30
49.
49.

92.
88 .
84 25
86 .

97.
68 .10

98 .70
93.
SS.
88 .

100
86 .25
87 .50
88 .60
86 .70

79 .50
CS .öO
78 .20
SS-
80 .40
77 50

Provinzial * u. Kommunal-
zf. Obligationen.

Rheinpr.20j 21,31-34 Jt
do. 22U. 23 *
do . 30 »

do. 10.12-16,19,24-27,29
do. » IS A

, do, » 9.11U-14 »
Pr.Oberhess . unt. 17 »
Frkf. a. M. v. 06u. 14 »

do.l907untlgb.b.lS»
do. v. 19l0unt . 1920»
do . v. 1911 unt. 1922»
do. Lit. Nu .Q(abg.) >
do. Lit. R (abg.) »
do. » Sv . 1886 »
do . > T » 1891 »
do. » U »93,99 »
do. » V » 1896 »
do. Wv . 98u .0S »
do. Str.-B. » 1899 »
do, v. 1901 Abt. I »
do. > ^ A.II,III »
do. > 1903 »
do . > 1906A. I,H *
do. v. Bockenheim >

Baden-Baden v. 1908 »
Berlin von 1886/92 » - -
Darmstadt v. 09 u.16 »

do. v. 05am. abl910 » ~*
Gtessen v.1907u.1917 » 91,

do. v . 03 uk. d. 08 » —
Homb.v.H.k. 18S0U. 99 —
Köln von 1900 u. 06A  8D.
Kreuznachv SSu,98 * —
Limburg (abg.) » ~
Mainz 1907 uk. 1916 »
do. (abg.) 1878u. 83» 89,
do. » L.j . v. 1884» SS
do. von 1886u. 88 » 89.
do. (abg.) L.M. v.91 » 39.
do. von 1894 > 39,
do. s 05uk.b.l915v 89,

Mannh. 1912 unk. 17 » 97 .30
do. » 1888 »
do. v. 1898k. 03 »

München v. 12 uk.42 »
Nürnberg v. 12 uk.47 » 09,90
Wiesbaden v. 1900/01

und 1903 Serie IV » SS CO
do. v. 1903 uk. 1916 » — i

4. .
33/4
3V10
3i/a
3V3
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
Zi/2
3>/2
31/2
31/2
3-/2
31/2
31/2
31/3
31/2
31/2
31/2
3J/3
4. .
3'/2
4. .
3-/2
4. .
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
3-/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .

In O'o.
93 .50
03 .20
90 .90
57 .50
85 . 50
82,30
93 .50
SS 50

09 70
94 .50

01 .20
SO
90 .20
00 .30
90 .30
90 .20
90
90 .10
80 .10
90.

4. .
S05

13. .
61/2
81/2
9. .
61/a
6. .
6..
6V2
61/2

123/1
8.
5‘/2
7. .

9. .
6. .

10. .
8i/i
7. .
9. .
9. .
93/2
8. .
9. .
9. .
61/2
51/4
7,
6-/2
7. .

11 ..
6V4
7. .

10 ..
SV,
9. .
8. .
6. .
648
7. .
9. .
7. .
71/2
6. .
8. .
5Vs
71/2
7. .
5. .
7.

4. .
805

13i/l
61/2
81/2
91/2
61/2
6..
6..
61/2
6V1

121/2
6. .
6, .
7. .

A.Deutsch. Creditan•
A. Elsäss. Bankges.
Badische Bank R.
B.f.el.Untem .Zür. JJ
» Bod.-C.-A., W. »
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Barmer Bank-V. *
Berg.-Märk. Bank J6
BerL Handelsg.

9.
6. .

10.
8'/
7*/*
9.
9.
91/a
8.
9.
9.
7. .
5l/4
7.
61/2
7.

11. _
7l/5
7i/2

10V«
7.
9.
8.
6.
586
7. .
9. .
7. .
71/2
6.
8.
51/2
71/2
7. .
61/4
7.

9. . , 9. .

> Hyp.-B. L.A. B >
Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc .-B. »
Darmstädter Bk. s.fl.

do . 1000 A
Deutsche B. S. I-X "

Asiat. B.Taels
Eff. u. W. Thl.

Deutsch, Hyp.-B.Thl
Dt . Natlb. in Brem. »

Überseebank »
Ver.-Bank A

Disconto-Ges.
Dresdner Bank
Eisenbahnbank
Eisenbahn-R.-Rk.
Frankfurter Bank >

do. H.-Bk. *
do. Hyp.C.-V. »

GothaerG.-C.-B.Thl.
Luxb.Intern.BankFr.
Metallbk.u.Met.-G.v//
Mitteid. Bdkr., Gr. »
Mitteld.Pr ivb.Mgd.»

do. Cr.-Bank»
Natlbk. f. Dtschl. »
Nürnb.Vereinsbk- >
Oest.-Ungar . Bk. Kr.
Oest. Länderb. *
do. Cred.-A. ö .fl.

Pfalz. Bank Ji

160.
119 .60
129.
182.
118 .20
149 .50
306.
110 .60

163 .40
115 .80
107 .80

VorL Ltzt.

do. Hypot .-Bk.Preuss. B.-C.-B. Thl.
do . Hyp.-A.-B. J6

Reichsbank »
Rhein. Credit.-8 . >
do. Hypot .-Bk. »

Rh.-Westf .Disc.-G.»
Schaaffh. Bank ver. »
Südd. Disconto-G. »
do. Bodenkr.-B. »

Schwarzb. Hyp.-B. »
Wiener Bank-V . »
Württbg.Bankanst. »

do. Notenb . s. *
do. Vereinsbk. fl.

BarjqueOttomaneFr.

119 .50
245 .50
132 .50
115.
136.
116 .50
162.
122
180 .75
150 .75
148.
178.
199.
212 .
157 .30
167.
168 .90
135.
117.
123 . ^116 .50
120 .75
244.

120 , _187 75
126 .50
192.
158.
134.
134.
194 .25
195.
117 .50
117 .50
114 .60
176 .40
109 SO
125.
135 .80
116.
13570

126,

12. -j10. .
12 12

28. . rs . .
10 10
6 tz
7. . y. .
7l/2 5
8Vt

46. , 17. .
S 8

8»»
12'/J 0
9 0

24. . 21. .
71/2 81/2
8 9

14. . 16. .
6. . 0. .

11. . 12. .
12 ,4
9. . 9>/2
3Va 3. .

10. . 1!. .
8. . 0. .
9 12

10., 7. .
11. . 10. .
7. . 0. .
7 (). .
12 12Vr

14. 14. .
8 8
71/2 7Vt
8. . 5. .
8. i 0.
n. i '. .

15. 5. .
24. 25.

» Beck u. Henkel »
» Bielefeld D., »
» Daimler-Motor. >
» Esslingen »
* Faberu . Schl. >
» Fahrzgf. Eisen. »
» Gasm. Deutz »
> Oritzn ., Durl . »
» Gebr. Guttsm. »
» Karlsruher »
> Mar.nesm.-R. »
> Masch. u. A. Kl. »
> Moenus »
» Mot. Oberurs. »
» Pokorny u. W. >
> SchniFrankent . *
* Witten. Stahl >

MetalIGeb.Biag,N .?
Napht.-Pr.-G. Nob .’
Ölfad. Ver. D.
Porzellan Wessel »
Pressh.,Spirit, abg. -
Pulverf.j, Pf., St.I. »
Schriftgiess.Stemp. »
Schuhf. Vr, Frank. »
Schuhst. V. Fulda»
do. Frankf,,Herz »
Seilind. (Wolff) »
Lieg. Eisend.u. Bckb-
Glasind. Siemens »
Steaua Romana *
Spinn. Tric., Bes. »

» Westd. jute >
D. Verlags-Anst. »
Waggon Fuchs »
ZeUst.-Fabr.Waldh.

In 0/0.
140.
18150
461 .75
305
100 .
150.
125 .25
127 .70
285«

166.
210
149 .75
275.
130.
153 .50
239 .23
203 .50
249.
284,20
170.

250
135
250.
120 ,
isTso
117
214 .75
223.
142.
128.
1118
156.
149.
(23!

Zf,
4Vj!
4. .
4. .
3° .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
41/2
4. .
4. .

Mosk. Wor. Serie II A
do. do. v. 95 stf. g . »

Podolische verl. 1915 »
Gr. Russ. E.-B.'G» stf. »
Russ. Sdo. v. 97 stf. g . Ä

do. Süd west stfr. g- >
Ryasan-Uralsk stf. g - *
Warsch.-Wien stfr.gar. >

do. do. S IX stfr. »
do. S. X uk. 1911 »

Warsch.-W.S.XI uk. 11 >
Wiadikawkas v. 1912 *

do. stfr. g . »
do. v. 1898uk. 09 »

4*/2 Änatolische i. G. *
41/2 Port. E.-B. v. 891. Rg. »
3. . Salomki-Monastir ». . '

Zuckerfab.Frankentbi —

Div. Bergwerks -AktJon.Vorl.Ltzt, Inc/5.

Deutsche KolonfaI *Ges,
10. J21l/4iOtavimi!ien Fr. 1110
5. . I 7V2jSouthWestAfr. C. Fr.1128

6i/a
25. .
C. .

40. »
7

12..
14. .
27. .
0. .

20. .
12 ..
32. .
XI. .
11

12..
14
0
8

15
7

41/2
10 ..

4
14. »
12..
4. .
4 . .
7. .

10. .
7. .
7

12. .

71/2
'5.
6.

50.
S

12.
14. .
30.
0.

20. .
12. .
30. .
121/2
12

25.
7
5

10. .
6

14. .
5.«
4
5. .
7. .

11. .
T1/2
71/2

12. .

Aktien industrieller Unter«
Divid. nehmungen*

Vor!.Ltzt. Jn«'o.
14.. 14. AIum.Neoh .(50»/o)Fr. | —
0. . 0. . Asbtwk.Fkf.M,Wrth. _

IO . 10. . Aschffbg.Buntpap.y' IBS.
8. . 8. . » Masdt.-Pap. » 128 .

12» 12*J Bad. Zckf. Wagh . fi- —
3. . 3. . BaugSüdd.I.60%E. -tt eo.

15. . 15. . Bleist.Faber Nbg . > 270.
10. . Brauerei Binding » — “ —

6. . 6. . » Eichbaum »■
7. . 7. . »HenningerFrkf .»
9. . 9. . »HerkulesCassel»
3 . . 3>/r » Hofbr. Nicol . »
6. . 7. . » Kempff , »
0 .. 3. . » Löwenbr- Sin. »
9. . 10 . . » Mainzer A.-B . »
8. . 8. . » Mannheim. Br.»
9. . 9. . » Nürnberg »
5. . 5. . »Parkbrauerei »
6. . 7. . > Rettenmayer »
0. . 6. . » Schöfferh.-Bg. »

10. . 111/2 » Stern,Oberrad»
8. . 8. . ßronzef. Schlenk »
13 12 Cellul. , Bayr. (W.) »
8 . . 10. . Cem. Heideib . »
5. . 7. . » F. Karlst. »
5. . S. ’. » Lothr . Metz » 123.
5-- 10. . Cham. u.Th.-W.A. » 158 .

Chem.A.-C. Guano» 1X6 .S0
» Bad.A.n. Sodaf. » 514 ,
. Blei.Silb.Braub. » na.
» D.Gold-, Sl-Sch.» 640.
» Fbk.Oerrnsh.H. » 148 .
» Fahr. Gdbg . » 242.
» F. Griesh . El. ». 246 .75
» Farbw. Höchst » si4
» » Mühlheim - 1 -
» Fahr.,V .Mannh.» 242 .80
» Weiler-ter-Meer* 2S1
» Werke Albert * 453 .
» Holzverkohlgs . » 3X3 .S0
> Rütgerswerke » 186,75
> Ult- Fabr. Ver. > 225 SO
» Wege !. Rssld. » 223.

Dpfkrb. u.Prh. Helb. „
Drahtind., Südd; Ji  —
El. Accum. Berlin » SX8 .7S
» Brown Bov.&C. » 136.
» Contin . Nilrhb. » 66 .30
» Dtsch.-Ubersee » 157
» Feit. u. Quill. L. » -
» Ges . Allg . BerL » 352 .25
* Bergm.-Werke » 123 .50
»W .Homb.v.d.H. —
» Lahmeyer » Uv-
» Licht u. Kraft » 128 .40
» Lief.-Ges .,Berl. » ISO.
» Schlickert » 147 . 65
» » Rhein. » 139.
» Siem. u. Hals . . 224.

61/2 6>/2 » Siemens , Betr. « la » .25
» Tel.-O.Dtsch .A. «
»VoigtSHaeffn .,F 175 .60

Gummif.Berl.-Frkf.» 108,50
Hafenmhk,Fkf . M. » 120.
Hed.Kpf. u. Süd.Kw. illS.
Geisenk . Gußst. » !
Itlkirch.Mhlw-Strssb. 120,7 5
Jimgh.Geb.Schramb- 131.
Kalk Rh. Westf. Ji  1 « «
Kunstseidef., Frkf. » 103 .20
Ledert. N . Sp. » ISS.

» Rothe, Kreuzn. » 1X0.
Ludwigsh. W.-M. » X64 .20
Masch. A., Klcyer » 560,25
» Armat, Hilpert » I 88 .30

7l/2
10
9..
6
7. .
0. .
7
8

10. .
0

11
71/2

10. .
30. . 30
5V,; 6. .

7V,
10
9..

7.
0.
8
8
0.
0.
9.
71/2

10. .

10. -112. .
121/2,14. .
9 I 0
5Vl 6. .
6. . 11 ..

11.
5. .
7. .

10 ..
7. .
81/2

10 ..
10. .
41/2
6
0
0.

15.
12.
4. .

19. .

11. .
8. .
0. .

10 ..
8. .
9

10..
11 ..
4>/j
3

0. .
15
12..
4.

21

Aumclz-Friede A
ßoeh, Bb. u. G. »
Braunk.-W.Leonh. »
Buderus Eisenw, »
Conc. Bergb.-G. »
Deutsch-Luxemb. »
Eschweiler,Bergw . »
Friedriclish. Brgb. »
Gelsenkirchen » >
Harpener Bergb. »
Hibernia Bergw. »
Kaliw. Aschersl. »
do. Westereg . : »
do. do. P.-Ä. »

Königin Marienh. »
Lothnng . Eisenw. »
Oberschl. Eis.-In. »
Phönix Bergbau »
tiebeck, Montan »
V.Kön.-u.LauraThlr.
Os!r A!n. M. ö . fl.

180 .37
226 .75
155.
XX2 20
310.
170.
159 .75
173
188 .50
185 .25

211 .
102

8120
269 .50
ISS.
ISS

Aktien v. Transp .-Anstalien
Ltzt «1 Deutsche. In e/o.

8i/d 81/a Lübeck-Büchen Jt
7. . 7. . Alk . D. Kleinb. »
8. . 81/* do. Lok,-u.Str.-B.» X62.
81/2 8»/4 Berliner gr. Str.-B. » 175.
41/2 5. . Cass. gr. Str.-B. » 109.
6 6 D. Eis.-Betr.-Oes. » 109 .50

SV, 5Vi Ei. Hochb. Berlin »
tzl/2 6 Schant.E.-B.-Akt. * 125 .35
6.. 6,. Südd. Eisenb .-Gcs. » 124 so
0 0 Westd. Eisenb.-G. »
8.. y. . Hamb.-Am. Pack. » 148 .50
4 6 Frkf.Schleppschiff . » 116.

3. . 5. . Nordd. Lloyd » X19a

b) ausländische.
101W /2 aschtehr.Lit.A-o.fi. —
lü /2 ll '/j do. Lit. B. » 233.
6V5 6</s )st.-Ung . St,-B. Fr. 143
0.. 0.. do. Süa. (Lomb.) * 18 .67
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
5i/2 5V2 do. St.-Akt, >
3/i P/4 RaabÖd.-Ebenfurt» 41.

Gotthardbahn Fr. 106 .37
7 7. . Orient-E.-B.-Betr.-G. 149,
6.. 6.. Baltim. u. Ohio Doll. 106 .50
6.. 6.. Pennsylv , R. R. »
5. . 5. . Anatol. Eis.-B. A 108.
SV, 6V&Prince Henri Fr-

19. . 10.. nrazerTramwayö .fl. 184 .60

118. Pr. Obligat , v. Transp .-Anst.
160 Zf. ä)  Deutsche* In %.
73 3. . Alk . D. Kleinb. abg. Jl 73.50

4. . Alk .Lok.. u.Str.-B.v.9S » SS.53 4V2 Bad. A.-G. f. Schiff. » SS.
ISS. 4. . Casseler Strasseubahn »147 60 4VaD. E.-B.-Betr.-G. 8. 11 > 100.30
178. 4. . D. Eisenb.-G- Serie I » 94.
89. 4V2 do. (Ff.) S. IIu . IV » 100 50

4. . do. Serie I u. III » 92.80. 4'/2 Nordd . Llovduk . b. 06 »
192 .50 41/2 do. 08 uk. 1913 »130 4. . do. v. 02 s * 07 »180 4. . Südd. Eisenbahn v. 07 »148. ZI/2 Südd. Eisenbahn » 89.30

4..
4..
4..
4..
4..
5..
3>/r
31/2
5. .
31/2
3Va
5. .
31/2
31/2
5. .
4. .
2*/«
26/10
5, .
5. .
4. .
3. .
3. .
3- .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
5. .
2Vio
2Vid
4.
24/10
4, .
5. .
5. .
31/2
4~
4 . .
4. .
472
4. .
4. .
4. .
472

b) Ausländische.
lElisabethb.stfr.inöold Ji
iKsch. 0 . 89 stf. i. S. ö. fl.
Lemb.Czrn.J.stpfl.S. ö. >

do. do. stfr. i. S. >
Öst. Lokb. stf. i. G. A
do. Nwb. sf. i. G. v. 74 »
do. do. conv . v . 74 »
do. do. v. 1903 Lit. C. *
do. Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
do . conv. L. A. Kr.
do . do. v. 1903L. A. »
do. do. L.B. stfr.S.ö. fl.
do . do. conv . L.B. Kr.
do. do. V.1903L.B. »
do. Süd^vird.) sf. i. G. A
do. do. *
do. do. Fr.
do. E. v. 1871 i . G.
do. Stsb.73/74sf.i.G . Ji
do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb. v.83stf. i.G. Ji
do . I.-VHI.Em.stf.G. Fr.
do - IX. Em. stf. i. G. >
do. v. 1885 stf. i. G. >
do. (Eg. N.) stf. x. G. »
do. v. 1895 stf. i. G. A

Prag-Dux 1896stf.i.G. ö.fl.
R. Od. Eb. stf. i. G. »

do. v. 91 stf. i. O. »
do. v. 97 stf. i. G. »

Rudolfb.Salzkg. stf. i.G.»
Ung .-Gal. stf. i . S.Jin fi
Ital. stg . E.B. S.A-E. Le
Livorno Lit.C, D u. D/2 »
Sardin.Sec. stf. g.  lu.Ii Le
Süd.-Ital. S. A.-H. »
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do. v. 1880 Le
Gotthardbahu Fr.
Kursk.-Kiew.stfr.gar. J6
do. Chark. 89 » »

Mosk.-Jar.-A .97 stf. g.  »
Mo3k. KasanE.-B. 1909 »
do . uk. 1915 stfr. G. »
do. Wind. Rb.v. 97 >
do. do. v. 98 stfr. »
do. Wor . ab !910stfr . »

93.

88 .20

83.

78.

73 .70
78.

97 75

57 .65

101 .30
93 .10
7S7V

74
74 - 70
74 .80
76 . 50

68 .10
86 .25

69.

66/30
103 .10
100 .30
100 .30
J52 . __
86 .30

85 .70
95.

86 70
95 .20

In 0/®.
96 .40
84 .40

86 .70
86 .30
85 .75
84 .80

95 .40
86

95 .10

Pfandbr . u . Schitidverschr.
v. Hypotheken -Banken

Zf.
Z>/2 Allg. R.-A., Stuttg. A
3>/s ßay.Ver-B. München »
4. . do . H.-B. S.6uk.!9!2 »
31/2 do . do . Ser . 1 u . 15 »
4. . do . Hyp.- u.W.-Bk. -
4. . do . do . (unverl .) »
Zi/2 do , do . »
31/2 do . do . (unveri .) »
4. . do . Bd.-C.-A.,Wzb». »
4. . do . do . S.9-12U. 14»
4. . 1 do . do . S, 22, 23
ZI/2 do . do. S.l , 3-6,20,21»
Z!/z do. do. kdb. ab 07 »
4. . Nürnb.V.-B.,S.13,20,21 »
4, . do . S. 29-35, uk . 18/19»
4. . do . S.36u .37uv.20/21>
jt/2 do . . . . . . .
41/2 Berliner Hypothekenb . »
4. . do . ' do . »
3V2 do. do. »
4. . D.Gr.-Cr.GothaS . 6u .2»
4. . do . S. 13 unk. 1915 »
4. . do . S. 14 » 1916 »
4. . do . S. 16 - 1919 »
4. . do . S. 18 » 1920 »
4. . do. S. 19 » 1921 >
31/2 do . Ser . 3 u . 4 »
31/2 do . » 5 u . S »
3'/2 do. » 11, * 1913 »
4. . D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
4. . do. S. 14,uk. b. 1914»
4. . do. S.22u .23uk . 21 »
3V< do. 13u . 13auk. 13 »
3>/r do . kündb. ab 1905 »
4. . Frkf. Hyp.-B. Ser. 14 »
4. . do . do . S. 20ök. l915»
4. . do . do . Ser. 21 uk.20 »
4. . do . do. S. 16u. 17 »
3V2 do. do. S. 12,13 n. 15-
Z>/2 do . do. 8er. 19 »
ZV- do. K. Ob. 8. 1 k. 1910 »
4. . do . Hyp .-Kr.-V. 5 . 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. »
do. do. 8.43 nk. 1913 »
do. do. 8. 46, kdb.08
do. do. S-47uk.19I5»
do. do. S-48uk.19l7'
do. do . S. äluk . 1920-
do. do. S. 52uk. 1921 »
do. do.S. 44uk. 1913»
do. do. S.28-30 u. 32 »
do. do. S. 45, tilgb . »

Land. Credb.Fkf.uk. 17.
do . do . do » 07»

Hambg. H. B.'S. 141-400»
do. S.401-470uk.l913>
do. 471/540 » 1916 -
do . 541/610 uk. 1918 -
do. 611/690 » 1921 -
do. S. 1-190, 301-10
do. 311-330 uk.1913»

Mein. Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
do. do. S.8u .9uk. ll»
do. do. S. 11 » 1916»
do. do. 8. 12 . 1917 »
do.  do . 5 . 13 » 1918 »
do. do. S. 14 » 1919»
do. do. S. 15 » 1920»
do. do. S. 16 » 1921 »
do. do. S. 17 » 1922»
do. do. kb. abOSu 07 »
do. Ser. 10 »

M. B.-C.-Hyp. (Gr.) 2-4»
do. Ser. 6 uk. 15 »
do . nnk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp .-B. uk. 1917 »
do. do. -

Pr.B.-Cr.-Act.. B.Ser.4 »

In o/o.
00 .
B7 70
9340
88 .10
99 .20
99 .30
89 .10
87 .70
98 .30
68 .30
92 .30
83
83.
98 80
98 80
99 .40
87 .40

100,30
95.
87 .50
90 .50
87 .30
97 .30
98.
88.
98,
88 .
88 .aa.
90 .30
93 .60
98 .50
90 .25
87.
97.
88 .00
99 .20
97 .60
88 .50
8 3.50
89 .50

Zf.
4. .
4. -
4. .
Z>/2
31/J
4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
3'/a
4 .
Z'/2
4. .
4. ..
3V!
3>/J
4. .
3'/2
4. .
3Vs
4. .
3V2

Rh ein. Hyp .-B. 1917 Jt
do. » » 1919 »
do . » » 1921 »
do . »
do . » > 1914 »

Rh.-Westf.B.-C.S. 3 5,
7, 7a, 8, Sa, 9 u. 9a »
do. S. 10 uk. 1915 »
do. » 1! » 1918 »
do. 12u. l2auk . 1929*
do. » 13 uk. 1922»
do. » 2 , 4 u. 6 >

Südd. B-C.31/32,34,43 »
do . bis inkl. S. 52 »

W. B.-C. H.,CölnS . 7 »
do. do. S. 8 »
do. do. 8 . 3 u. 4 »
do. do. 8. 9»

Würti. H.-B. Em. b. 92 »
do. do. »

Wilrtt. Kreditv. uk. 20 »
do, do . » 12 »
do . Vereinsb . » 20 »
do. do. » 15 »

fn
97 .SÖ
97 .20
98 .SC
87 .70
87 .70
96 .50

97.
S7 . SS
87 .50
«8.2»
88
08 .50
87 .20
96 .60
67 .40
87 .60
83 . 50
98 .30
95 80
SS 60
92.
98 .50
55 .70

Staatlich od . provinzial -garent.
4. . Ld. Hess, -H.-B.S. 12-13.Ä

16, uk. 1913 -
do. Serie 1, 2 6-3
L.-K(Cass-) S.22uk.l9 !4»
do. » S.23 » 1916»
do. » 8-24 » 1921»
do. > 8 .21 ° 1917»

NassX - B. L.V.u.W. 15

Z>/2
». •
4
I,
Jt/2
4.
13/*
3V2
3>/2
3>
31/2
3Vä

Zf. Amerika Eiscnb .-Bcnds«

4. .
4. .
4. .
4. .
4. «
4. .
33/4
ZI/2
31/2
41/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. ,
31/2
31/2
4. -
4. .
4. .
4. «
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
Z'./2
4. .
4. .
Zi/2
4. „
31/2
4V2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
Z»/4
Zl/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .

do. S. 17u.l8ab 10
do. S. 21 uk. 1913

do.
do.
do. do. 8. 22 » 1915
do. do. 5. 24 » 1916
do. do. 5 .25 > 1918
do. do. 5. 26 » 1919
do. do. S 27 > 1920
do. do. 8 .28 » 1921
do. do. $ .29 > 1921
do. do. 5. 20 > 1913
do. do. 8 .23 » 1915
do. do. S. 3, 7,8,9
Pr. Centr.-B.-C.-B. v.90
do. do. v. 1899,01 u.03
do. do. v. 1906 » 16

do. v. 1907 * 17 *
do. v. 1909 > 19 *
do. v. 1913 » 20 »
do. v. 1912 » 22 -
do. v.1886/89/94/96*
do. v. 1904 uk. 13
do. Com. 01 kd.10»
do. do . 08uk. 37*
do. do, 12 uk 22 *
do. do. 87v. u. 96 >
do. do. 06 » 16 *

do. Hyp.-Act. Bank >
do. do. do. >

dö. Sr. 125[ auf ] »do. i 80 %'/ »
do. | abg-.J »
do. v. 04 uk. 13 »
do. v. 05 » 14 >
do. v. 07 uk. 17 *

—. do. v. 09 uk. 19 ’
do. Kom. v. 03 uk. 18 »
do. do. v. 11 uk. 21 »
do.Hyp.-V.-G.(Ant.Ctf) »
do. do. do. . . . *
do. rfbr .-B.E.18,19u.22»
do. do. E. 25 * » 14
do. do. E. 28 » > 17 *

do. E. 29 » » 19 >
do. E.30/31uk.b.20
do. E. 23 -> > 12»
do. E. 26 > * 14*
do. E.17,18u.24kb.

do. Kleinb.E. I kb ab04 *
do. Koin. S 3uk. b. 12 »

. do. Land sch.Central *
4. . |Rhein Hyp.-B.kb.ab02/0I de » » 1912 »

4. .
3-/2
35/2
32/10
2s/io
41/3
4. .
31/2
4. .

4! *.
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4 . .
33/4
33/4
31/2
3V2
31/3
4. .

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.

97.
93.
97 .50
98.
98 .30
93 .50
93 .30
SX.
39.
39.
89,
89.
98 .50
93 .50
97
97 .50
98 .50
37 .50
87 .50
96 . 40
96 .50
96,70
96 .70
97 .10
97 .50
97 .80
98 .20
98 .50
87 .30
83 .30
96 . O
96 .80
88.
98 .50
87 .20

114 .30
95 .90
96 .20
96 .40
86 .70
96 .70
96 .70
97 . 10
97 .60
88 .50
90 .20
90 .30
87 .60
96 .30
96.
96 .30
96 .40
97 .10
97 .50
98 .50
87 IO
37 .20
93 .20
68 .50
99 .10
88 .20
83 .40
SS.
SS.

05
88 .70
98 .10
96 .30
96 .60
97.
98 .40
98 .50
97 .50
92.
98 .30
93 . 50
9 / 70
97 .80
98 .30
90 . 50
90 .50
87 .30
87 .50
8 * .30

103
97
97

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do. Lit» Uu . X»
do. Lit. J
do. F,G , H,K . L >
do. M, N, P, Q »
do. Lit. R,  S , »
do. Lit. T >
An. T if. O. »

99 .40
SS.
99 50
89 50

100 30
92 BO

IOO  Sff
98.
SS.
92.
82°
92,
98.
88 .50

IRef. ACentr. Pacif.
do . ■*

Chic. MUw.St. P., P* D
do. do. do.

North. Pac.Prior Lien
^ . do. do. Gen . Lien
5* . San Fr. tĴ rfh. F,

IM.

95 .20
30 .50

105 .25

99 .49
70

101 -50
94.

Diverse Obligationen.
Zf. In %*
4. .
4. .
4. .
4. .
4'/2
4. .
4. .
41/2
41/2
41/2
41/2
41/2
4. .
4. ,
41/3
4. .
31/2
P/2
4. .
4i/2
41/2
41/2
5. .
4V2
4. .
41̂2
P/2

i/3
41/2
41/2
4, .
4. .
4i/r
4. .
P/2
4. .
41/2
41/2
4. .
4. .
4Vr
41/2

Aschaffb.Buntp.Hyp.A
Bank für .industr. U , »
Brauerei Binding H. »

do» Mainzer Br. »
do . Rhein.(Alteb.) »

Buderus Eisenwerk »
Ccmentw. Heidelbg . »
Bad. Anil.- u. Sodaf. »
Blei- u. Silb.-H., Brb. »
Fahr. Griesheim El. »
Farbwerke Höchst
Chem. Ind. Mannh. »
do. Kalle &Co. H. »

Concord . Bergb., H. »
Deuts ch-Luxemb.uk.l 5»
Esb.-B- Frankf a. M. »

do. do . *
Eisenb .-Renten-Bk- >

El. Accumulat., Boese ^
do. Allg . Ges., S- VI »
do- do. do. » VII »
El.Dtsch. Ueberseeg . »
do. Ges . Lahmeyer »
do. do. do. >
do. Rheingau uk. 17 »
do. Schlickert v. (.6»
do. do . »
do. do. Rhein.uk.15/17
do. Betr. A.-G.Siem. »

Siem. u. Halske uk. 20 »
do . do. * 20»
do. Telegr .D.Atlant .»
do.Voigtu .Haeff,Fkf.»

FrankfurterHofHypt . »
Gelsenkircli .Gusstahl »
HarpenerBcrgb.-Hyp .»
Hotel Nassau, Wieso,*
Mannh. Lagerte.-Ges. »
Metall.-Ges., Frankf. »
Oelfabr.Verein Dtsch.»
Seilindust. Wolff Hyp.»
Zellst.Waldhof Mannh.

100 .
93 .20

S 8 .90
IOO.
101 .30
IOO.
103.
IOO.

8S .1Ö
95.

101
97.
93 .20

108.
97.

55 .20
100 SO
10 ^.

87 .50

SS.
S6 .60
98.

100 10

Sü.
100 .60

100,45

IOO
103.
101.

I -

Zf.
4. .
3. .
5. .
31/2
3. .
3. .
3-/2
21/2
3. .
4. .
4. .
Z. .
5. .
5. .

Verzins!. L-osc.
Badische Prämien Thlr.
Beig.Cr.-Com. v. 68 Fr.
Donau-Regulierung ö . fl.
Goth. Pr.-Pfdbr. L Thlr.
Hamburger von 1866'»
Holl . Korn. v. 1871 1i.fi
Köln-Mindener Thlr.
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider, abgest . »
iMeining. Pr.-Pfdbr.Thlr
Oesterreich, v. 1860 ö . fi.
Oldenburger Thlr.
iRuss. v. 1864a. Kr. Rbl.
' do . v. 1866a. Kr. *

ln 0/0.
1X70 50

109

108 .20
124.

73 .40
136 50

1X73.
127
466

1x12 .8 A

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.
— Augsburger fl. 7 34 .50
— Braunschweiger Thlr. 20 202
— Mailänder ' Le 45 ~
— do. Le 10
— Meininger s. fl. 7
— Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100
— do. Cr. v. 58 ö . fl. 100
— Pappenlieim Gräfl. s .fl. 7
— $alm-Reiff.G. ö .fl. 40 CM.
— Türkische Fr. 400
— Ung . Staatsl. ö . fl. 100

34.
35 .40

517.
438.

153 .80

44 3̂0

Geldsorten.
Engl.Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. f!. 8 St. »
do. Kr. 20 St. *

Gold-Dollars p. Doll,
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al rnarcop. Ko.
Ganzf. Scheid eg . *
Hochhalt. Silber
Amerikan ischeNoten
(Doll.5—1000) p. D.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.l00R.

Schweiz , N. p. 100 Fr.

Brief. I Geld.
20 .49 20 .45
16 .24 16 .20

17. 18 .00
4 .19

215 .75
28 00 2790
28 04 : -

SS . j 87.
4,20Val 4 .2t
30 .90 30 .80
20 .49 20 .45
8 .20 31 .10

169 .70 169 .60
30 .50 80,40
84 .30 84 .70

80 .95 80 .35

Reichsbank Diskont . 41/2%
Amsterdam . fl. 100 l69 62r/2
Antw. Brüssel Fr. lOOj &0 95
Italien . . Lire 1001 SO45
London . Lstr. 1 20  43
Madrid . . Ps. 100, —-
N.-York (3T .S.)D.100! —

Wechsel.
40/0
5%
6V2P/0
50/0
4Va%

Paris .
Schweiz

In Mark.
. Fr. 100

. . Fr. ICO
St. Petersb. S.-R. 100

Kr. 100
Kr. 100

Kr. tu. S.

81 27i/a 3°/o
80 95

Triest
Wiendo.

40/a
5o/u

84.70 j 5°A»
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Wir haben weitere grosse Sendungen erhalten . Die neue
Form ist der

Raglan -Ulster
Unsere Spezial-Preislagen sind:

28.- 38- 48-
UHS - flufÜkmg:

64.- 74.- 84-

58.

04-

IMärenso-Fslefiofs, mmm®
30- 36.- 44- 52.- 60.- 72.

Mmmm-üMim, wmM§
80.

33.- 38.- 44.- 54.- 62.- 74.-
MflllfjiüSlßtfl II. liesfien mmarengo and sdnuarz

42- 48.- 62.-
Jeder fertige Gegenstand wird auf Wunsch
für den gleichen Preis nach Maß angefertigt.
= = = =■•• Grosse Flicklappen gratis,

Sehr . Dianes . Ifliesbaden
Kirdigasse 64. fflilalla-Eis.

K21
- —“ISr

i

Aeltestes

, grösstesHaus Perser
Teppldie -wie

Engglsdie, fmnzosisdieu . DeutscheTeppiche. Engros
^ Preise.

B

. Ganz& Co. Mainz.

und

. inParis, Konstantinopel, Smyrna,In
Wiesbadenkein Ladengeschäft. Stieg

? «Minnenf
.Hüteund Toiletten, stetsNeuheiten,Ansteckblumen
in gr . Ausw. ,Stief¬mütterchen
h  30Pf . ,feineBlumen und

Zweigefür Vasen.IS
. von kanten, Kunstblumen

- Geschäft,12
 laiiritinsstrasse12. ©er
Franemfoart wird

entfernt durch ~
' ÂpothekerBlnm ’ snthaarnngsmittel.
Echt

ä FlakonIMk . inderW
' lopa. -äBroseräe, Gr. Burgstr. i ».Schlaflos-

igkeit
, die Kranke, Nervöse, Herz-leidende
so oft herunterbringt.E
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3
W

mäßig

AltbuchhorsterMarkspr_ Starkguelle
trinkt . Schonnach kurzem Gebrauch
dieses ausgezeichnetenHeil- waßers
werden Männer u . FrauenF47

-

Spannkraftu . Lebensfreude:zuruck
. Von zahlr . Professorenu. ^

egutachtcUerztenglänzend begutachtet . Fl. öS
Pf . in der Adler- , r u
. Viktoria- Apotheke; . ..— Drogerien
v . Br. Backe, F. H. Müller,>en

Wilh

. Machenheimcr, R . Sanier, C. Portzehl
, Chr. Tauber, Drog. Sani-tas
, nebenWalhalla, HansKräh, Albert
Letz , in den DrogerienHhgiea, Alexi
u . Mocl» ^ Engros: F . Wirt- , G
. m. b . H. K163



«Sette s« ALend-AusgaLe, I ; Blatt

Diese Woche kommen die
während dem Ans verkauf wegen Umbau
:: :: angesammelten Restbestände von :: : :

Kleiderstoffe %Blusenflanellen , Schürzen , Schlaf-
decken , Steppdecken , Bibertuch , Weil, Schals,
einzelne Tischtücher u. Bettücher , Handtücher

ganx billig zum Verkauf. 1726

G. H. Lugenbiihl,
Inh. C. W. Lugenbüht,
Merkt*tr, , Eck« Grabenstr.

Mannfakturwaren,
Wäsche - Ausstattungen.

Die

modernsten Stiefel,
nur ganz hervorragende Fabrikate , haben
wir in allen möglich , Eederarten u, Formen
in selten grosser Auswahl aufgenommen,

Zu jedem Paar
Damen - oder Herren-

Stiefel
unserer Einheitspreislagen

050 | 05O j 2 ° © I4 &® | 0OO

geben wir

vollständig gratis

Holz-Ausfüll Leisten.
Diese sind ein unbedingtes
Erfordernis zur Erhaltung
der ursprüngl . Stiefelformen.

R168

Turn-AnzUge
Tarn-Sweater

sowie einzelne

Turn-Hosen
nach Vorschrift

empfiehlt zu billigsten Preisen

L
Mühlgasse 11 — 13 .

ao

Sender-Rheinländer
«oebensirasse 13 , Part .,

früher Ecke Rhein- u. Wilhelmstrasse,
empfiehlt ihr Spezialgeschäft

f . Capothüte u .Toq .-Capot.
Modernisieren derselben geschmackvoll

prom pt and billig. B 20655

Avreisehalber
1 Herrenrad mit JreUaiif . wieneu»
billig Hellmunvstr. 28, Ht«. 1.

sowie 1 prima
< Piano zu verk.

Friedrichstrabe 19, 2. _

Reisekoffer
wie Rohrp., Pappelp ., Kaiser !., Au-
zugkoffer, D .-Hutkoffer, Rmdleder-
taschen, Plaidriemen usw. kaufen Sre
äuße rst vorteilhaft Weberaasse 3, Hth.

Eine frohe Botschaft!

Korpulente,
Sie können schlank werden!
Nur durch Entfettungsbäder
zuHause . RascheGe wichtsabnahme.

Ausserdem wird welke Haut,
selbst die versehminkteste , sofort
jugendlich frisch.

Nur 2 Probebäder und Sie sind
ü b erzeugter Anhänger
unseres Systems.

Postkolli  Bäder Mk. 5.—,
2 Probebäder 1.80. F 148
Chem. - techn. Institut iE. Weitzig,
Charlottenburg58,WilmersdorferStr .85.

Gesellschafts -Kleidung
fertig am Lager Vorrätig In feinster Aus¬
führungu. hervorragend schöner Passform,

Smokingi-Anzüge
Qehrock-Anzüge
Frack-Anzüge

Mk. 49-°. 55. 65, 75 bis 98

Mk. 39. 45. 55, 65 bis 98

Mk. 54. 67. 72. 85 bis 98

Reichhaltige Auswahl In

Smoking-Anzügen für junge Herren.

Heinrich Wels
Marktstrasse 34.

K17

TWsgn®icr-| üttofclii.
Thüringer Magnum Bonum sind

eingetroffen . Knapps Kartoffelhand¬
lung - Schwalbacher Str . 29, T. 3129.

«. Hohlwein, "Ä”
Schwalbacher Str . 57, 2. teilt -tad«»' '

Herd» n. Lfen-Reparature»,
Schlosserei re.

lm . Schneider iml
Mrchgajse 35- 37.

Während dieser Woche
gewähre ich

10 "/«Rabatt
auf jedes Stück meiner

Damen -lisnsettions-
Abteilung.

'4

gig . ^ üWöf5 , attik-L°in d̂ n mod'. 2g ° 0 9g 75  Jg 50  J2 50  9 7i

braunen u.'grünen ggOO gj 50  24 &° 1§ 5° 15 A

4500 32»»28 50 24“ m
gall-Ä '!S n,e... 48“ Bi“2r°25“ 22.
Menii-Mliutel 9900 99509̂ 09950 inso

in neuen feinen Farben. Ö“ ^ M

Öfftt aus engl, gemusterten 19 ^0 ft 7^ 950 ^ 75 4 ^®
u. tinfotb. blauen und schwarzen Stoffen *— ** ® ^

leie Sortimente Wen mtö Unterröche
in allen Vreistagen.

K l

t
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